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Die Politik der Woche.
Ms erne Woche der Krisengerüchte imtö» der Dementis

tonä» Ser Chronist die letzten sieben Tage verzeichnen
innssen Auch heute noch wollen die dllarmmeldungen, wo¬
nach Ser Rücktritt des Smatssetreiärs Wermuth  nicht
das Ertde, sondern nur den AUfang einer Krisis bedeute,
nicht verstumme!:, und die Gübävdenfpäher und Zeichen-
Lenter stMm bald dem Reichskanzler v. Bethmann-Holl-
wea. Valid dem StaatGetretär v. lttderlen-Wächter das
Horoskop, wobei Wese in scharfen, angeblich auf Meinungs¬
verschiedenheiten Wer die Flottenfrage begrüNdetm Gegen¬
satz zum Staatssekretär v. Tirpitz gebracht werden. Bon
offiziöser Seite sind alle diöse Gerüchte uns Kombinationen
in das Gebiet der Fabel verwiesen worden, aber die Er¬
klärung des Finanzministers v. Seydewttz,  derzufoWe
die sächsische Rogiemng im BuNdesrat für Vre Erüschafts-
steuex eingetreten sei, Mithin die von der „Noddd. Allg
Zta " bekundete Einmütigkeit der Verbündeten Regie
runoon in dieser Frage nicht vorhanden war , hat gezeigt,
daß doch nicht alles Gold ist. was die Offiziösen glanzen
lassen. Jedenfalls geht Wer daraus , daß der Kaiser,
eMvrecheNd den ersten, vorübergehend umgestotzenen
Dispositionen, am Freitag seine Mittelmeerreise, die ihn
über Wien und Venedig führt, angetreten hat, >emwands-
frei hervor, daß zurzeit von einer inneren KrOs ebenso-
weniq die Röde sein kann wie von der Wahrscheinlichkeit
ernster internationaler Konflikte, da sich der Monarch n
einem solchen Falle sicherlich nicht auf eine längere Ab¬
wesenheit von der Heimat eingerichtet hatte. Von
ziöser Seite ist versichert worden, was vielleicht nicht
überall gläubig ausgenommen Wurde, daß Are S^ ant ge¬
wesene Verzögerung der Kaiserreise lediglich cmf den Bevg-
arbeiterstrcik zurückMführen sei, welches Hindernis M
unterdessen durch das Ende des Ausstandes, das eme durch
Nichts zu verschleiernde, völlige Niederlage der von ihren
Führern sehr schlecht beratenen Arbeiter bedeutete,̂ ent¬
fallen ist. Welche Bedeutung der Kaiser den Vorgängen
im Ruhrgebiet beimaß, geht aus den in der ttuterrednnig
mit den Reichstagsprüfldenten gefallenen Worten hervor.
Iw übrigen ist dieser nachträgliche Empfang des ge-
sa n: t en Präsidiums  allgemein als mc erfreulich.
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eines ernsten inneren oder äußeren aktuellen Km:

skiktes darstellt. Daraus geht schon hervor, daß kein Anlaß
voMegi. die viel erörterte Flot tenredc Churchills
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Das mißlungene Kunststück.
Von FrSdLric Bautet.

Autorisierte Übersetzung von Gutti Alscu.
,0h- war ein kleiner, recht schwächlicher. elend aus-

schender Schimpanse und kam aus Westaftika.

. .. nsbnion oder gar den Gerüchten von einemSSf SÄA „«7jrf , «7L
beiW-messen, gegen die schon der Besuch des Kaisers in der
,m"SXmS,TJrA » *«.«1«»»̂
r«llrtät betrifft, die zu >den Wlichen „Mißverständnissen
Anlaß qe« bm hatte, so hat Herr Ehurchill. möglicherweise
auf Zurede« des Premierministers Asgurty, sich veranlaßt
Sch n, seiner Rede ein PoMriMm hinzuzusugen, das
ickon wesentlich friedlicher klang, und wodurch Wgleich das
'S vrm deuMer Seite dementierte Gerücht von emem
angeblichen Abbruch der deutsch-englischen Berstäuldiguugs-
veohaNdlnngen widerlegt wurde. Man weiß setzt also,
daß WelsêBesprechungen fortdauern, und daß sie u. a. auch
Z L SeTriWd vereinbarten Riachrichten-
Austausch  Wer die beiderseitigen FlottenauSrüstungen
gelten. Was bei dieser Politik des offenen Fensters-
wenn wir dies Wort als Analogon zurchAmen - Mr
bilden dürfen - herauskontmen wldd, bletbt aiigeiichts
des gcheimnisvollen Schweigens der Diplamatiie^ avzu-
warten wird aber am ENde auch von dem Schicksal, de»
Kabinetts Asquith abhängm , wMes durch das Scheitern
der Eimigungsversuche:m BerMirbertevst« :! und durch den
Widerspruch sowohl der Arbeiter wie der , konservativen
Auvosttion neuen das MiNdbfllohngefetz einigermaßen un-
M « L7ist Ebenso wie im englischen Berg¬
arbeit erstreit keine der beiden Parteien einen, wenn auch
mmcreu Vergleich dem jetzt seinen Fortgang nehmenden
fetten Prozeß ' vorziehen will, siüd -auch dre Versuche der
Mächte, eine VermitÄungsformel für die Beendigung de
-itW i ent isch - türkt scheu , W afseug  K-nge s zu
finden, bisher ergebnislos geblieben uNd scheinen auch fu
die nächste Zeit keinen Erfolg -zu versprochen, da strr beide
Teile in bezug aus das heißumilrittene Tripolis Aas Wort
des Dichters gilt : „Ich lann dich nicht halten und kanndich
nicht lassen, ich kann dich nicht missen und laun dich nicht
fassen'" So nimmt denn das blutige Kriegsschansv'.el
seinen Fortgang, und so ziehen jetzt abermals 25 M0 Ndaun
italienischer Truppen zur Höhle des tripolitamichen Löwen,
in die viele Spuren hinein, aber wert weniger hinaus-

^ ^ Auch die französisch - spanische Marokko
auseinandersetzung,  die schon mehrfach aus dem
toten Punkt angelaugt zu sein schien, verlaust rn sehr un-
frrundlichen Formen und scheint von einer EMiWng weiter
denn je entfernt zu sein. Kein Wunder,,daß demjenigen,
dessen Bärenfell geteilt werden soll, nämlich Mnley Hatzd,
in seiner Haut allgemach ungemüMch wird. Wenn , dre
Franzosen den armen Sultan , jetzt bereits als hochgradigen
Neurastheniker ausgebeu, so deutet Aas Aavauif hin, daß
das Eüde seiner Scherifenherrlichteit wohl bald bevorsteht

Dank vom Hause Frankreich!

politische Übersicht. ^
Fum Empfang fees Neichstagspräsifeiums

durch feen Katfer.
Der Empfang des ReichslagÄPräfldiums Mr <h- ben

Kaiser ist, wie die „DeuMe J -uruatpost ersrchrt. »Wer
Begleitumständen erfolgt, die eines planten  Beig
schmacks nicht entbehren. Der erste Dizeprafident des
Reichstags. Geheimrat Paasche, der m seinem Mtlita
Verhältnis  Rittmeister d. L ist, hat« wenige Tag-
vor dem Empfang seinem zuständigen BezntÄMNMando
mitaeteilt. daß er aus das Recht zuul Tragen der Uniform
verzichte Diesem Antrag ist aber Nicht entsprochen worden,
sondern GeheiMrat Paasche wurde ansgefovdert, wW
cn den Kaiser enrzureichen im>d in diesem die Bitte aus
sprechen , daß sein Nanie in der Liste der Landwehr-
oS iziere denen idas Recht zum Umsormtiiagen zusteht, «e-
Ken werde Mer die R-chtAage in diesem Falle, der
kittwevluabenan die AMre des ObeOen a. D. Hüger rn

fiÄ Egendes ge¬
schrieben: Für den Verzicht der Osftz-rere a. D. ans Aas
Reckt die Uniform zu tragM, ist lediglich die von Wr Miti-SS&ÜSSr3ä «sch« des Kammer-
gerichts im GAAke-Prozetz maßgebend. DerzusvM rann
der Offizier a. D. aus das Recht verzichten undi dieser eM-
seitiae Verzicht genügt, um ihn crtdgiiMi'g von dem Recht
zu befreien? es bedarf dazu nicht der Zustr-nuruug de^
Königs. Hat er also an zuständiger Stelle — im vor-
lieaenden Falle dem BezirksloMmaNdenr— den Derzlch.
ausgesprochen, so ist er damit von dem Recht, die Uniform
«. +na'ften und der hiermit vevbmrdenen Pflickst, dem Ossi-KALK . Jm*m .•rw «5»JSff«
pes Verzichts untersteht er al,o den Mi.itatbehorden .
keiner Weife mehr. Erteilen diese ihm dennoch nach deur
Verzicht Besohle, so geschieht das unbefugt, und dieie Be¬
fehle müssen als Übergriffe angeschen werdm,
Ll e m geben, ist der Reserveoffizier, der auf die Uniform
verzichtet hat, nicht verpflichtet. Die Forderung des Be-
zirkswmmandeiurs, nach dem Verzicht noch cm besoWeres
Gesuch einzureichen, lgeschwh daher unbefugtwar  durch¬
aus nickt torrett. Geradezu unverstaWüch ist es aber, daß
üi dem Gesuch die Bitte auf Streichung,aus den Asten Ae
in Frage stehenden Kategorie von Offizieren ausgesprochen
werden soll Hatte der betrefseüde Reichstagsabgeordnete
ans dw Uniform verzichtet, s- war er aus der Kategorie
der Offiziere? ivelche das Recht zum Tragen der Unffomr
habem LsLZedm und es war eine sEtverMWlW-
Pflicht der betreffenden>MMtärbehdrden, .ihn aus der Lrsü
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iher  S der Kunstreiter. Akrobaten, Jongleure , Eqnl-
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bem ct W JUTsJtt Überredung und Geduld an.
SnLftfÄtte er sicĥdm Lederpoitsche, als einer empöreu-
^ di v-m so zahlreichen Dresseuren benutzt
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gebrochen. ^ in  j aus Algier zurück-
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daß die meisten seiner Kunden sich dem völligen .rau.:

rrcxTP-iri'ifirr kabsn Der von diesen beiden Unglücksfillen
aanz"zerschmetterte Merlis wurde zum Überfluß noch traük.
Gräßliche Schmerzen warfen ihn sechs Monate lang aufs
Krankenlager: ohne Familie , ohne Heim, allein, stöhnend
undverzweiselnd hatte er diese schreckliche Zeit :m Krankcn-

^^ Mutlos ^ Medergeschlagen. gealtert war er Ui  seiner
Entlassung Er hatte dann nach Kräften den Daseins¬
kampf aufzunehmen versucht, doch rhm fehlten die Mittel
zur Anschaffung einer Truppe interessanter und ec
fühlte auch wobt, daß er Nicht mehr die Begeistemng dec
Fugend besaß, und neue Gedanken Kl emer außichen.r-
regenden Nummer, die ihm Ruf und Erfolg wiedergcgeben
bätte kamen ihm auch nicht mehr. .

Monate gingen dahin, rmd der arnre Mann verbrauchte
feine letzten Notgrofchcn:mr zu schnell. Ersah  sich bereits
dem Elend vreisgegeben, als ein Zirkusdirektor, den:
S ^ nen Dienst erwiesen hatte und der sich dessen zu¬
fälligerweise entsann, ihm den jungen, soeben mit einer
Anzahl anderer Tiere gekauften Schimpansen überließ

Seit dieser Zeit hatte Vater Merlis ferne Lebenslust
wiedergesunden und sich ausschließlich der Erziehung
seines 2lfscp, den er „Sam " nannte, gewidmet, elus me
aroße Klugheit und den staunenswerLeii Nachahmungstrub
der Schimpansen bauend, wollte er ihn, um da >̂, ubUch.
Repertoire mit dm altbekannten Kunststücken anziehende
,,, aeftalten, mit farbigen Kugeln und Tellern longlieru
lassen Aber der unge „Sam " hatte keiness hervorragenden

L ? °»°

SS ».>"»ÄW
wie! wiederholen und belohnte ihn für ledes Gelingen mit
«ncker Doch die Dressur schritt so langsam, so sch. -ppend
weiter, daß Merlis mit Grausen den Tag nahen sah, an
dem er keinm Pfennig mehr besitzen Wurde. D.reits ---
gann er. sich Speise und Trank zu versagen, um nur seinen

meh? z? lernen hatte und sich-uit seinen Künsten öffentlich

mußte Merlis daran denken, ein EnggMment zu
finden; d-as aber hielt noch schwerer, als di« Erzzeh.'.ng

Kams"! Der einst so bekannte Name Merlts war jetzt
vergessen, und Affen hatte man bis zum ltberdrntz gesehen.
Man verlangte etwas nie Gesehenes, ganz Uubê nnt s-r'rotz alledem erreichte Vater Merli» vermöge ieme^
Ausdauer und Hartnäckigkeit dw Erlaubnrs stch nnt ^Samdem Direktor eines großen Tingeltangels vorsteuen z

^Niemals hatte er eine so heftige Erregung empffmdm
wie jetzt da er sich dem Manne gegenüber wh, von dem
fein ferneres Leben abhing. Sern einziges BeschwmMf
der Welt war ein 5-Frankenstück- Mid„Sam ! Auf „Sam
allein ruhte feine ganze Hoffnung, und so suhlte er sich
Lr ihm bisher ganz fremden « g« t - der Angst
Vss Mannes der alles auf eme Karte setzen mntzi

Der' Direktor saß gleichgültig, eilig und E wenig ge-
lanaweilt da und Eichte eme Zigarre. „Sam s,iangweiii oa  ihn ubem'achendeuhinter cilnem Tisch, rn oer i essue
Merlis , und hatte den ersten Teil feiner Kunsqmcre oy
Zwifchenfall beendet. murmelte der Direk¬

tor achfelzuckm̂ ^,das ist̂ immer die alte Geschichte, alle
SÄii » w » » » « M %  25biette umbiNdm. rauchen — olle, alle, alle tiu. sie D ,
sieht überhaupt nichts anderes ; rckreck-

Er wird jonglieren", unterbrach Merle ihn schvect
erfüllt es ist stannenerrcgeud, wenn er longuen

Sam " ergriff gehorsam drei Deller warf den ersten
in die Luft, dann den zweiten, darauf dm dritten. Als
der erste niederficl, wollte er ihn ergreifen, doch oW«
Zweifel eingefchüchtert, verfehlte er ihn underhwlt ck
auf die Nase. Er stieß emen schrillen Schrei aus uno

" " 7S ? Ä ' >- d« . » m. S >° . »«

M . "tä Ift io » « ftenat , da» chm '“ r % w,

SÄSl 'SÄÄÄÄ U E
*“5S?StrAÄ *.® Sl
fcinicn HfEr .n̂ 'wicder auf, warf den ersten nach oben —
den zweiten? den dritten . . , und ohne ans ihr Herabfallen
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dieser Offiziere zu streichen. Dieses geschieht auch regel¬
mäßig. Eine Veranlassung zu einer solchen Bitte bestand
für ihn d«Her obensowenig, wie er überhaupt noch Inter¬
esse an richtiger FAHrung der Liste haben Sann. Nicht un-
bercchtigt läßt aber die Forderung des Bezirkskommau-
deurs den Schluß W — Mmrl das Gesuch an den König
gehen sollte daß die MMärMördsn die durch Vas
Kammergencht geschaffene durchaus klare Situation immer
noch nicht erkannt haben urtb nach wie vor entgegen der
KümmergexichtIewRcheiduMdem VerKcht seine volle
GAtigkeit nicht gSauven zuerkennen zu dürfen, diese viel¬
mehr von der Gcnehniignng des Königs abhängig machen
wollen.

Sozialdemokratische Unglücksraben.
Max Schippet äußert in den „Sozialistischen Monats¬

heften" die Befürchtung, iiaji der heurige soziaDemolkra-
tische Parteitag „ein neues Dresden" werde. In Brome»,
Stuttgart und Göppingen (Berlin und Leipzig sind wühl
deshalb nicht genannt, weil es sich bei ihnen von selbst ver¬
steht) rüste man sich schon zum Kamps. Schippet gibt eine
interessante Blütenlese aus solchen sozialdemokratischen
Blättern , die auch jetzt noch eine praktische paria-
menta rische Arbeit  der Sozialdemokratie ver¬
schmähen und als erste AuWibe die Vernichtung des
'Liberalismus  betrachten. So schrieb das Göppinger
Organ : „Der Liberalismus hat in Schande gelebt, und
)Mit er in Schande stirbt, 'so geschieht ihm sein geschicht¬
liches Recht. Es wird auch ein geschichrlichcrGewinst sein,
denn über seine Leiche hinweg erst treffen sich die Gegner,
die hart gegen 'hart den Endkampf ansscchtcn werden. J -Ui
Leben zu nichts nütze, wird seine Leiche das Blachfeld für
die Envkänrpfe ebnen Holsen. Wir werden mit Herzens¬
lust das so eingebaute Aachfeld stampfen. Das wird
unsere Befriedigung sein." Schippe! steht diesmal auf der
Seite des Parieivorstandes . Auch dieser ist, wie man aus
dem „Vorwärts " ersteht, der Ansicht, daß es aus dem
Parteitag zu scharfen Auseinandersetzungen
kommen wird . An den Opponenten gehören diesmal außer
Rosa Luxemburg und Dr. Leutzsch auch Franz Mehring
und Klara Zetkin.

Deutsches Reich.
* Der neue Unterstaatssekrctär im Reichsschahamt,

Gustav Iahst , der der Nachfolger des zunr Schatzsekretär
ernannten Kühn geworden ist, steht im 51. Lebensjahr.
Er hatte das Gymnasium in Frankfurt a. O. und Küsttin
besucht, studierte dann Rechts- und Staatswissenschaften
auf der Universität Berlin und wurde 1885 zum Referendar
inr Bezirk des Kammergenchts ernannt . 1889 bestand er
das Affessorenexamenund war als solcher meistens beim
Amtsgericht 1 in Berlin tätig . 1894 erhielt er feine An¬
stellung als Amtsrichter in Charlottenburg, von wo er
Anfang 1898 an das Landgericht1 in Berlin versetzt wurde.
Dort blieb er wenig mehr als zwei Jahre ; er kam dann
als ständiger Hilfsarbeiter und Rcgierungsrat an das
Rsichsschatzamt. Dort xi'KSte er im Februar 1903 zum Vor¬
tragenden Rat und Geh. Regierungsrat und im August
1907 zum Geh. Oberregierungsrat aus.

* Ein übergangener. Die Veränderungen im Reichs¬
schatzamt sind noch nicht beendet. Wie ein Berliner Mit¬
tagblatt hört, wird Ministerialdirektor Herz , der als der
nächste  Anwärter für die Stelle des Unterstaatssekretär's
galt, in nächster Zeit aus dem Amte scheiden.

* Eine Besserung der deutsch-englischen Beziehungen?
Bei dom vorgestrigen Diner der Internationalen
Schiedsgerichtsliga  in London sprach Sir Frank
Lascelles über die deutsch-englischen Beziehungen und be¬
tonte, daß in den letzten drei Wochen eiste beträchtliche
Besserung  in den Beziehungen beider Länder einge¬
treten sei, die in hohem Matze, wenn nicht ausschließlich,
auf den Besuch Lord Haldanes  zuvückzusühren sei. >

zu warten, sprang er erschreckt, mit den Zähnen klappernd,
in einem großen Satze rückwärts außer Fallweite der
Teller, während diese auf der Erde zerschellten.

„Mein Gott ! mein Gott !" jammerte der arme Merle.
„Sie sehen ja, er hat Furcht, dringen Sie nicht weiter

in mich", sagte der Direktor höhnisch. „Es ist aus ! Jedes¬
mal wird er das tun, Sie kennen die Affen doch. . . Wenn
ich Ihnen raten darf, lieber Merle, gehen Sie aufs Land
und pflanzen Sie Kohl. Sie sind ein wenig alt für die
Parietös — Sie haben kein Glück mehr dabei!"

Der arme Merle antwortete nicht. Ein Alter voller
Elend, Leiden und Dsmüitgungen tat sich vor ihm auf,
und er weinte bitterlich.

„Sam " hatte sich von seinem Schreck erholt und beob¬
achtete ihn. Mit drei schleichenden Schritten näherte er
sich ihm, steckte die Hand in die Rocktasche seines Herrn,
nahm das Taschentuch heraus und begann ihm damit leise
und zärtlich über Nase und Wangen zu wischen, wie er cs
von ihm selbst so oft gesehen hatte. Denn der alte ver¬
zweifelte Mann weinte nicht zum erstcnina:!

Aber da schrie schon der Direktor ganz umgcwandelt,
voller Begeisterung und Bewunderung: „So ist's recht!
Das ist großartig ! Da haben wir die aufsehenerregende
Nummer! „Der alte Gaukler im Weißen Haar." — Sie
müssen ein Kostüm und eine Perücke nehmen — der Affe,
dom das mühsam einstudierte Kunststück mißlingt, der
weinende Mann und der ihn tröstende Asse! Das ist
rührend, das macht Effekt! Am besten werden wir die
Nummer „Das mißlungene Kunststück" nennen! Alle Welt
wird herb: iürönien! O, mein alter Merle, ich verkannte
Ihren Wert! Kommen Sie, wir wollen Ihren Kontrakt
unterschreiben!" _ _ _ _ ___ _ ___

Ausstellung des Vereins für
Feuerbestattung in Mainf.

Die Ausstellung der Entwürfe für die . Anlage eines
neuen Urnenhaines am Mainzer Krematorium, die bis
zum 28. d. M. im alten Instizpalaste in der Klarastraße zu
sehen ist, begegnet dem lebhaften Interesse des Publikums
aller Volksschichten und wird fleißig besucht.

Und in der Tat lohnt sich die Besichtigung in reichem
Maße, denn was hier an Plänen , Zeichnungen und Skizzen
KnsaurmLnaekoimnen ist. kann fast ohne Ausnahme der

Ein Beweis für diese Besserung sei die Ausnahme, die die
letzte Rede Churchills  in Deutschland gesunden habe.
Noch vor ein paar Monaten würde die Rede einen Auf¬
ruhr  des Zornes seitens der deutschen Presse hervor-
gerufen haben; jetzt sei zwar auch eine feindselige Kritik
laut geworden, aber inr ganzen war die Haltung, der
Presse, namentlich der einflußreichen Zeitungen, mäßig.
Sir Frank Lascelles glaubte jetzt eine Lage geschaffen,
von der er zuversichtlich hoffe, daß sie zu einem Arrangement
beiderseitigen Zusammengehens der Interessen beider
Länder führen werde.

* Die Presse-Abteilung des Auswärtigen Amis. Eine
seit langem a»gekündigte Reform  der Presse-Abteilung
des Auswärtigen Amtes scheint endlich beginnen zu sollen.
Es ist beabsichtigt, schon im April die Presse-Abteilung von,
Auswärtigen Amt ab znt rennen  und direkt dem
Reichskanzler  zu unterstellen und der Reichskanzlei
anznglivdern. An dem Wesen der Presse-Abteilung wird
dabei freilich kaum etwas geändert, von tiefgreifenden
Veränderungen hört man zurzeit noch nichts.

* Prinz Ludwig von Bayern Wer Kanalfragen. Aus
der Versammlung der Sektion München des Bayerischen
Fluß- und Kanalschiffahrts-Bereins bemerkte Prinz Lud¬
wig im Anschluß an einen Vortrag des Geh. Regierungs-
rates Dr. IHering ' (Gießen) über „die Schiffbar¬
machung des Rheins bis zum Bodcnsee ", daß
das Projekt zweifellos auch für Bayern wegen des An¬
schlusses von Lindau eine nicht unerhebliche Bedeutung
habe, daß aber andere Wasserstraßenprojekte für Bayern
von weit größerem Interesse seien. Zunächst müsse Bayern
erreichen, daß der Main bis Afchaffenvurg  und
dann bis Bamberg kanalisiert werde. Wenn die Kanalvcr-
bindung Main-Werra-Weser gebaut werde, dürfe man
allerdings nicht in Bamberg stehen bleiben, sondern müsse
mindestens Nürnberg anschließen. Im weiteren bezeichnete
cs der Prinz als gefährlich für Bayern, wenn der Rhein
nur bis Bafel reguliert werde: Bayern niüsse dann unbe¬
dingt trachten, daß dir Schiffahrtsstraße bis zum Boden-
fee fortgesetzt werde. Ministerialrat Graßmann meinte,
man solle bei aller Begeisterung für das Rheinschisscchrts-
vrojckt bis zum Bodensee nicht vergessen, daß es sich nicht
um eine rein deutsche Sacke handelt und daß nicht ein
überwiegend deutsches Interesse in Frage stehe. Auch er
betonte den Gedanken, daß das Interesse Bayerns an dieser
Rheinschiffa-hrtsstraße gegenüber den Schifsahrtsprojekten
Rhein-Main ein untergeordnetes fei.

* Die mißliche Lage der AnstedlnngS-Kommission er¬
gibt sich daraus , daß bex Kommission Ende 1911 16 542
Hektar zur Bearbeitung verblieben, von denen aber 13 837
Hektar für die Aufteilung zunächst nicht in Betracht kom-
men, weil sie noch ans längere Zeit verpachtet sind oder aus
anderen Gründen zunächst noch im großwirtschaftlichen Be¬
trieb erhalten werden sollen. Somit beschränkt sich der für
die Bearbeitung wirklich in Betracht kommende Landvor¬
rat auf 2705 Hektar.

* Ein ausgezeichnetes Ausstellungsergebnis. Die
Internationale Hygiene-Ausstellung Dresden 1911 hat
einen Reingewinn  von einer Million  Mark er¬
geben. Der Uberschuß soll nach einer den Stadtverordneten
von Geheimrat Lingner zugegaugenen Denkschrift zu den
auf 3 594000 Mark veranschlagten Baukosten des Hvgicre-
Museums  in Dresden verwandt werden. Die fehlende
Summe von 21/?  Millionen Mark soll von der Staats¬
regierung erbeten werden.

parlamentarisches.
Das Etatnotgesctz ist jetzt dam Reichstag zugegangen.

Es ermächtigt den Reichstag, ganz allgemein bis zur ge¬
setzlichen Feststellung des Reichshaushaltsetats für das
Rechnungsjahr 1912 alle Ausgaben zu leisten, die zur Er¬
haltung. gesetzlich bestehender Einrichtungen und zur Durch¬
führung gesetzlich beschlossener Maßnahmen erforderlich
find, ferner die rechtlich begründeten Verpflichtungen des

strengsten Kritik standhalten und zeigt eine solche Mannig¬
faltigkeit in Auffassung und Ausführung, daß der Be¬
schauer immer wieder von neuen, eigenartigen Lösungen
gefesselt wird.

Und nicht allein die preisgekrönten! Entwürfe, sondern
auch viele der nicht ausgezeichnetenüberraschen durchweg
durch geschmackvolleKombination oder Einzeldarstellungen.

Trotzdem mußte «in großer Teil von ihnen von vorn¬
herein ausgeschieden werden, weil er, lm Gegensatz zu den
Absichten be§ Vereins, statt der Arbeit d"s Gartenarchitek¬
ten die des Baumeisters und 'Bildhauers in den Vorder¬
grund stellte, das Hauptgewicht also auf den Bau von
Kolumbarien, Urnewnischcn und dergl. legte und die in
erster Linie geforderte gärtnerische Anlage nur nebenbei
berücksichtigte.

Dieser Umstand, der für daS Preisgericht natürlich be-
stimmend sein mutzte, beeinträchtigt jedoch keineswegs den
absoluten künstlerischen Wert jener Arbeiten, die vielmehr
eine besondere Zierde der Ausstellung, bilden und manche
schätzenswerten Anregungen zu geben imstande sind.

So kann man getrost von einem vollen Erfolge des
Preisausschreibens sprechen, der um so erfreulicher ist, als
er so recht zunr Bewußtsein bringt, wie intensiv sich neuer¬
dings die maßgebenden Kreise mit der so lange vernach¬
lässigten Frage der Friedhofsknnst beschäftigen und welche
schönen Ergebnisse aus diesem Gebiete zu erlangen sind,
wenn ein für allemal mit der alten Schablone gebrochen
wird.

Was nun die mit Preisen bedachten Entwürfe augeht.
so lösen die beiden als gleichwertig erachteten und demge¬
mäß mit je einem zweiten Preise in gleicher Höhe ausge¬
zeichneten Entwürfe die gestellte Aufgabe am besten und
zweckmäßigsten. Sie suchen zunächst eine vollkommene Aus¬
nutzung des zur Verfügung stehenden Geländes und eine
stilvolle Gliederung der gärtnerischenAnlage- selbst zu er¬
reichen, ohne die architektonische Ausschmückung des Urnen¬
hains außer acht zu lassen.

Das Projekt des städtischen Garteninspektors H. R.
Jung zu Cöln ist allerdings in letzterer Hinsicht weniger
glücklich als das andere, das die Herren Gartenarchitekt
Focth und ArchitektP . Recht zu Cöln zu Verfassern hat.
Dagegen teilt es sehr schön und geschmackvoll das Gelände
ans, zeigt eine großzügige Wege- und Parkanordnnng mit
guten Durchblicken nyd Aussichten, sowie eine vorzügliche
Anpassung an die Höhenunterschiede.

Reichs zu erfüllen und endlich Bauten, für die durch de»
Etat des Vorjahres Bewilligungen erfolgt sind, sortzn-
setzen. In der Begründung  wird darauf hingewiesen,
daß das Etatnotgchetz in doppelter Hinsicht von- der bis¬
herigen Übung abweicht. Das Rotgesetz hat sich bisher
auf zwei Monate erstreckt. Diese Frist hat sich aber unter
Umstanden als zu kurz erwiesen und steht auch mit den tat¬
sächlichen Verhältnissen in Widerspruch. Sodann haben dt«
Rotgesetze bisher eine große Zahl von Einzelbrstimmungen
enthalten. Es erscheine zweckmäßig, statt dessen den Reichs¬
tag allgemein zur Fortführung der Verwaltung auf der
bestehendem Grundlage zu ermächtigen. — Neben dem
Etatnotgesetz für das Reich ist auch ein Notgesetz für die
Schutzgebiete  aus dem gleichen Grunde und in der¬
selben Art dem Reichstag zugegangen.

fjjeer und Klolte.
Flugzcngsammlung. Die „LeipBger Neueisten Nachr."

eröffnen eine Sammlung für ein MilitLrflngz>ong „Leipzig",
wofür bereits 9000 Mark «inge-gangen sind.

Ausland.
Frankreich.

Spanische Zugeständuissa. Der offiziöse „Petit
Parisicn" meldet: In diplomatischen Kreisen Frankreichs
hat man den Eindruck, daß Spanien nicht bloß in Süd-,
sonder« auch in Nord mar okko.  Zugeständnisse machen
wird . Aus Madrid wird dem „Echo de Paris " berichtet,
daß der MMMß der französisch-spanffchon Bevhandlungen
noch vor Ende dieses Monats erfolgen 'dürfte. In der
Hauptsache sei bereits eine Einigung erzielt.

Türkei»
Die Beziehungen zu Ratzlar» . Die türkische Presse

scheint durch die Versicherungen Rußlands  in
dem von der „Petersburger Telegraphen-Agentur" ver¬
öffentlichten Contzünniquö beruhigt  zu sein. „Jeut
Gazetta" meint, man könne sich keinen Grund denken, der
die guten italo -russtscherr Beziehungen gefährden könne.
Die Trupp enlkonzentration  sei höchstens eine
Kundgebung,gegen dieAnwff -elcheit der türkischen Truppen
in Urmia. Wenn dies der einzige Grnüd sei, so wären die
nötigen Maßnahmen bereits ergriffen. Der „Tanin " meint,
Rußland werde nicht der Vollstrecker italienischer Wünsche
sein. Er erinnert an die Verträge von .Paris und Berlin»
die die Integrität der Türkei garantiere ».

Südamerika.
Die Revolution in Paraguay . Rach Telegrammen

von der Grenze der Republik Paraguay haben sich Revo¬
lutionäre zu Herren der Hauptstadt Asuncion gemacht.
Der Präsident und die meisten Mitglieder der Regierung
sind auf die brasilianischen und argentinischen Kriegs¬
schiffe geflohen.  Ändere FWchMnge haben in den
fremden Gesandtschaften Schutz gesucht.

Mexiko.
Eine RMrrlÄge der Aufständischen. Wie aus Mexiko

gemeldet wird, hat die Vorhut der Bundcstruppen bei
Jimmez den Aufständischen,, die 1800 Mann stark waren,
eine Niederlage beigcbracht. Die Verluste in dem füns-
stündigen Kampf waren aus beiden Seiten pcheMch.,

©j « m.
Ganz nach englischem Muster. Eine Schar chinesischer

Snffralgettcn, ,di,e mit dem uculichcn Beschluß der National-
versammillNM über das Frauenstimmrecht nicht zufrieden
war, drang vorgestern in das .Gebäude d>er Regierung ein,
schlug Fenster ein, miWandelte feie Wache und terrorisierte
die Mtionalversammkung, so daß diese, obwohl sie inzwi¬
schen Militär herbeigeoddert hatte, die Diskussion der
Frage des Fpaulenstimmrechts wieder ausnahm.

Ter Entwurf der Herren Foeth und Recht entspricht
unseres Erachtens am bester! den gegebenen VerhälffMen.
Auch hier ist die Ausnutzung und AusgestMung des Ter¬
rains wohl gelungen. Eine weitgehende Berücksichtigung
des architektonischen Moments und feindnrchdachte Einzel¬
heiten kommen hinzu, unl gerade diesen Entwurf beson¬
ders geeignet zur Ausführung erscheinen zu lassen.

Besonders reizvoll ist hier die glückliche Mischung von
Garten-, Park- und Haincharakter zu einem stimmrnngs-
vollen Gesamtbilde und die außerordentlich reiche Gliede¬
rung des Ganzen. Breite Gräberstraßen wechseln mit
Laubgängen, Wiescnflächeu, mit Baum- und Buschwerk-
gruppen ab, und bei alle dem ergeben sich durch die klare
Disposition dler Anlage ausgezeichnet gute Perspektiven
von und nach dem Krematorium sowie innerhalb des
Urnenhaines selbst.

Ein Mißstand des . in Rede stehenden Entwurfes, der
aber nicht allzusehr ins Gewicht fällt, ist der, daß er nicht
in genügendem Maße dem vorhandenen Terrain Rechnung
trägt , sondern den Hauptwerk auf die Ausgestaltung, der
ganzen Fläche legt, von der ein großer Teil erst später er-
webben werden kann. Die Aussührung.gerade der schönsten
Partien dieses Projektes muß also der Zukunft Vor¬
behalten bleiben.

Ein dritter Entwurf, den die Herren Georg Gerstedt
und Ed. May zu Frankfurt a . M. eingefandk haben und
dem ein weiterer Preis zufiel, weist ähnliche Vorzüge auf
wie die beiden Morgenannten, deren Vielgestaliigkeit und
!Eigenartigkeiter allerdings nicht erreicht.

Sehr hübsche Einzelheiten verraten auch die zwei vom
Preisgericht zum Ankauf empfohlenen Arbeiten, als deren
Verfasser der. Gartenarchitekt Herr Otto Gacdt zu Cöln
und die Gartmarchitektcn Gebr. Röthe zu Bonn' ermittelt
wurden.

In all diesen Entwürfen aber steckt viel künstlerifche
Kraft, viel Originellikät und feines Verständnis für den
ernsten Zweck, dem sie zu dienen halben. Nicht durch Eiu-
sörmigkeik und Düsterheit suchen sie diesen Zweck zu er¬
reichen, sondern durch eine klare und schöne Disposition
und durch künstlerische Durchbildung der Anlage, die den
Besucher in stille Andacht, in eine weihevolle Stimmung
versetzen soll, ohne ihn mit dem Grauen zu erfüllm, das
das Rätsel des Todes auf unseren gewöhnlichen Kirchhöfen
so oft erweckt. II . L. L,
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wiesbadsnsr Nachrichten.
Die Woche.

' Es ist iFrüHMns ; -die BMme fangen zu grünen
und die Lerchen zu singm arr. Wenn ich Mich nicht rrre,
hat dieser Lage in der Morgenfrühe bereits das erste Rot¬
schwänzchen vor meinem Fenster auf dem Gartenzaun „̂ge¬
knarrt". An der Tatsache, daß der Lenz sern grünes
Banner immer breiter zu entfalten beginnt, ändert auch
die andere Tatsache nichts» daß der kaleNde-rimäßig-e Früh¬
lingsanfang unter Sturm und Regen und zeitweiligem
Schneegestöber statta-esulld-en und die -Sonne uns in den
letzten Tagen recht gelten ins Gesicht geschaut hat. Die
Sonne, die wir so notwendig Haben» wie sehnt man sich
nach ihr , wenn sie sich ein paar Tage hinter grauen Wol-
kenbergen verbirgt ! Hundert is'oMi-entage sind leichter zu
ertr<lae>n ttttb b>eEö>nÄmli-cher <M -acht RegetnüV-etter.
Wvr Goschöpfe des Lichis und der WÄrme; Körper und
Seele .brauchen beides!, wenn sie gedeihen sollen; vor -oer
Finsternis avant , in der Kälte friert uns . Der Körper strebt
zur Sonne und die Seele -zum Licht, darum kämpfen wir
gegen die „Mächte der 'Finsternis ", die das natürlichste
BöMvfnis und Recht des Menschen nicht anerkennen
wollen, im Sonnenlicht der Erkenntnis nüdin der Sonnem
wävme der Lebensfremde zu wandeln. -Wie ore Pflanze
sich dem Licht zuwendet, weil sie gar nichtZanders wimz so
auch die Seele des Menschen; nur irregeleitete Instinkte
vermögen sie aus Wege zu leiten, wo statt der warmen,
lebenspendenden Sonne alle-nff-alls — das geborgte Licht
des MoNdes leuchtet.

Wir. die wir unsere Tage über der Erde unter der
Sonne zubringen können, haben uns in den letzten Tagen
das -entsetzliche, für uns entsetzliche Muß ausgemalt , das
die Bergleute  Tag für Tag in- die Tiefe der Erde treibt,
wo noch nicht einmal der, wenn auch kalte, so' doch freund¬
liche uüd ebenfalls hoch am heiligen Zelt des HriNmels
sichende Mond leuchtet. Vielleicht, wahrscheinlich sogar
hat auch das Leben und Treiben in dm Gruben e ue
Reize, anders wäre es uns überhaupt,schwer verständlich,
daß es Hundorttansende Männer gibt, die sich steiwilllg
so weit in der Berufswahl von einem steten Mllm ge-
sprochm werden kann, denn die äußeren Verhältnisse sind
da oft von größeren! Einfluß als die innere Neigung
dom Berufe des Bergmanns widmen. Wären wir vor die
Wahl gestellt, irgendwo in einem armseligen Gebirgs-
Winkel die Schafe zu hüten für em Stuck Brot _oder als
Grubenarbeiter in ein Bergwerk hi-wabzustergen für
eine könichiche Bezahlung, wir würden uns unbedenk¬
lich für das Ämtchm des Schafhirten entschließm. Wer
über die leider nicht schönen und vermutlich m absehbarer
Aeit abermals zu einem Ausstand Ohrenden Verhältnisse
zwischen Grubrnarbeitem und BergwcrkAbesitzern sprichst,
der sollto auch die Antwort heuchten,, die er sich geden mutz,
wenn «er sich die vorlegt, ob er nicht Ursache hat,
seinem Herrgott zu danken, er davor bewahrt geblieben
ist, sein Brot mit schwerer unterirdischer Arbeit zu ver¬
dienen Dem Verständnis für die Bcrgarbeiterbewegung
kann-eine .gewissenhafte-Sel-bstprüsung in diesem Sinne nur

Helle/ Sonnenlicht dürfte in manche finstere Rumpel¬
kammer unserer Justiz einkehren, und der Fruh-lmgsMrm
dürfte allerlei alte Verordnungen weg,fegen, aus die stch
die juristische Weisheit unserer Tage leider Gottes En¬
gels zeitgemäßer einschlägiger Gesetze immer noch stutzen
mutz. Das Kammerlgericht in Berlin , vor dem schon der
alte Fritz Respekt hatte, hat dieser Talge aberrnals die
Frage letztinstanzlich-entschieden, o>b die Kinder frei-
religiös er Eltern  in Nassau zum Besuch des in der
VoMsübule erteilten Religionsunterrichts verpflichtet sind?
Daß zwischen der Volksschule. und den höheren Schulen
bezüglich des- Religionsmisterri-chts ein Unterschied gemacht
wird, ist an und für sich schon eine Ungereimtheit, denn
wenn viel Religion den VoWschül-eM Nichts schadet, dann
kann sie den höheren -Schülern -ebenfalls nur nützlich fein.
Das Kaiserwort, daß die Religion dem Volk erhalten wer¬
den muß. rann doch wohl nur aus die Gesamtheit des
Volkes und nicht aus -einzeln- Klassen angewendet werden?
Das Kammergericht Hut die ihm gestellte Frage aus der
bekannten RechtÄbetr-achtung bejaht, daß -die deutschkatholl-
schen Gemeinden in den hier in Anwendung kommenden
verstaubten altnassauischen, Verordnungen früher wohl
christliche Religionsgemeinschaften gewesen seien, daß ne
heute aber eine freireligiöse und darum keine christliche
Gemeinschast darstellen; die alten Verordnungen feien aber
nur aus solche Disisidentenkinder anwendbar, die erner
christlichen Religionsgemeinschaft angehörten, Gut, das
mag der Sinn der Resolution von 1818 sein; wir halten es
aber trotzdem für eine Ungeheuerlichkeit,  daß die
Richter bei einer Entscheidung in einer Angelegenheit, d'.e
für die beteiligte Partei eine äußerst subtile Ge¬
wi ssenssache  ist , aus längst von dem Geist der Zeit
überholte gesetzgeberische Willensm-immgen zurückgreisen
miiffm. Die nassauische Regierung war in Kirchen- und
Schnlangelegenheiten zweifellos recht liberal und keines¬
wegs von engherzigem konfesponelleni Geist erfüllt» aber
Mischen der Weltanschauung der Mehrheit des von ihr
regierten Volkes und der auf gasiZ« deren Wissenschaft-,
lichen Erkenntnissen — auch aus dem Gebiete der Rheo¬
logie (Vergleiche „Moderne Bibelabende") - beruhenden
Weltanschauung eines sehr b-eachtenSwerteil - crles des
gegenwärtigen Geschlechts ist doch «m s» ^ Wa-.tiger Un¬
terschied, -daß die alten Gesetze nnnröglich immer noch für
die Entscheidung von Stroitfragen hcrangezogeu werd-en
können, die sich aus der freien Stellung dos Menschen yx
seinem Gott und dem Rechte des Burgers ergeben, seme
Kinder in seiner Religion zu erziehen und von Zehren
sernzuhalten, die er nicht akzeptieren kann,
nmtz im Interesse der Kirche und- inr Interesse oer Wah¬
rung der Gewissensfreiheit um so eindringlicher betont
werden, als unseres Wissens leider nicht wemge Schul-
iNfpektoren der Meinung sind, -gerade d-e -D-lftdentenkinder
müßten im konfession-ellcn Religionsunterricht besonders
chars vorgenommen werden» weil sie die Religion vor

Vo!k§WirtschaMche Vortrüge und Übungen.
<3\:* hrvtrt 5ßrDbittÄtüIi)6tCÜt fltt tültCTtfttTltttt“

recht̂ Ortsgrupp ^ WiLden ) «etonftaUrttti Vor trage und«hl nflcn fitr feine Mitalieder und eiNLefuüricn Gaste haben
am u  Mm Anfang « ro « men
und es haben bereits an drei I^Kchutagen. von o WS k UhrVorträge im „Hotel Prinz Nckolas stattgefunden. Der ~enei
dieser Veranstaltung.. Herr vr . im . Dr . Ä pub . ■ ^
SrffeÄ ?er'Enüoickeluna"dn Rutschen Volkswirtschaft im

^entrollte zunächst ein Bild von den Ver-
«itwNen Ostdeutschen WirtschafiSlebens am Beginn des 18.ÖsÄ -jfÄKja«
&VlÄ & ffiiÄ ''Silto £ SS TK ?wf ™ hi ' Sr.

Nachdeüi auf wirtschaftlichem Gebiete der Zollverein ein eln-
Mes Wirtschaftsgebiet HesÄaffen hatte und auch auf pow
weaunK der ' sRr ^ Jahre ^eiue^Konfolidierung eingetreien war,
beobachtete man auf allen Gebieten beruflicher BetäMugg eine
L ^ aLfm ° w ?iS a S & toÄtta desäFSäv ®.® . üsriwvs
Sler ^ tiefffrüttbettb unmeswltet während fite Landwirtschaft
mf «et® ÄÄ erlitt . Die Grundbesitzverteilung
erbi-?t sich abgesehen von der überhandnahme des Grotzgrund-
besiws in Osielbim annähernd gleich wie um 1800, und was
den kleinerm Betrüben in den ersten Jahrzehnten im Osten
KSSLSNLLID i" 4« N -ÄÄLLf . “SS
AL" S °«.7 'LdSÄK»8>„ r auo, o i'̂ \-8ej)<jUUng glt  verzeichnen , die er-
^Ä ?sid? wi,rde durch diô Leistungen der Agrikulturch-mie. Im

sich der Übergang vom Kleinbetrieb zum Groh-
^M ^ dî Udränauna des VwerkS durch die Hausindustrie
und dü ^ aLZ I « Verkchhwrßeichneten die vier VerkehrS-
nuge Cbausseem Binnm .vasserst-aßen Schtenmwka- und Dee-
scbiffsbrtslinieu einen ungecrpnten Aufscĥoung. ẑn. der
wsikeNna der Banken fand der KavitalrSmus seinen reinsten
Nüd « schlaa <vste "ösung der Probleme innerhalb der ein-
jplrrni totle't esiianderstreltenden BerufSgrupvm im Jnterege
der Förderung der Allgemeinheit ist Aufgabe der Volksw'.rl-ü R«ch diesem einführenden Vortrag fanden an
dem zweiten VortragK-Nachmitwa die. Fragen der Agrarpolittt
isire si? örteruna Herr vr . Me»er führte seine Zuhörer durch
Ks wchniiche Gebiet landwirtschaftlicher Betriebe hin w dmwirtschaftlichen Fragen der Landwirtschaft, wre sie heute
2 Zs abuelle Fragen in der Politik bestehen. Die Grund¬
besitzverteilung vor allem im Osten des deutschem Vate>1andeÄ
gibt zu großen Bedenken Anlaß , sie fordert l>te Landflucht und
den Zug vom Osten nach dem Westen, der verstärkt wrr'd durch
die nachdrängenden slavischen Arbeiter, . Die innere Kokbni-
sation und die Ostmarkenpolitik kennzeichnen dle aararpoli-
iischen Maßnahmen im Osten, Danebm fyielen für ganz
Deutschland die Erörterungen über die Fldeckommtfs- und Än-,

i erbengüter eine große Rolle, die auch die ioziale Schichiung
^ unseres Volkes beeinflussen. Das ländliche Gememschaftsweien

ist der Hauptträger zur Erhaltung emeS Murrden BaüornttttuS.
Was die deutsche Landwirtschaft heute belastet und ihre Ent¬
wickelung Maßgebend beeinflußt , das ist die ungeheure Ver¬
schuldung und der Arbeitermangcl, zwei Probleme,, deren Losung
oer Zukunft noch aufgesvart ist. In dem Umstande, daß die
Landwirtschaft, oder besser der Großommdoesrĥ eS verstanden
hat die Gesetze zu ihren privattvirtichaftlichen Interessen aus-
zunützen auf Kosten der Allgemeinheit, liegt die Gefahr für
unftr ganzes Wirtschaftsleben. — Am dritten Vortrags -Nach¬
mittag Mach der Leiter über gewsi'bepoliiische Fragen -, Zu¬
nächst gab der Redner einen überblick über die drei Beiriebs-
formen des Handwerks, der Hausindustrie und der Faorck,
Die Fabrik ist die Betriebsform des mternattonalen INarftes,
sie hat dieVerdrängung der Qualitätsware durch die Quantsiais-
wars heraufgefübrt und die Ewzelver,onlichkert durch die Masse
ersetzt Im Anschluß an das Fabrikshstem fanden auch zuerst
sozialpolitische Fragen Me Erörteruiig . DaS Handwerk ist
heute die a-bsterbende Form gewerblicher Betätigung und nur
noch wenige Gewerbe bieten dem Handwerk einen goldenen
Boden Der Krebsschaden für unser soziales Leben liegt heute
sil der Hausindustrie , der Heimarbeit. Erst die lungsten Iahe-
haben die Aufmerksamkeit aus diese Betricüsform hu,gelenk,
und die Heimarbeit durch gesetzgeberische Maßnahmen gc-
reaelt Die Mittclstandspolitik fand eingehende Beivrechung,
der Entwickelung der Industrie durch ihre Zusammenfassung m
Svndikaten und Kartellen wurde eine ausführliche Darstellung
zuteil Vor allem wurde auch die Bed.eusitNg der priwiten
Jnteressenorganisgtion der .Industrie gewürdigt und an Hand
jüngster Ereignisse nachgewiesen, welchen Einfluß d ose Organ -
sationen wie der Zeniralvorsiand deutscher industrieller , auf
dsi Wirtschaftspolitik ausgeübt haben. Die Darstellung , der
Stellung des Arbeiters in dem Produktionsprozeß blecht einem
sväteren Vortrag Vorbehalten. — Alle Vorträo - fanden das
reaste Jnt -resse der Teilnehmer. Im Ansckstitß an die Vorträge
wurden ' noch einzelne Svezialfraaen erörtert , aucb hatten
einige Damen es übernommen, kn'-z über Emzglgeoiete zu
referieren Unter dem Vorsitz von Frau Or Alerander findet
der nächste Vortrag über innere Handelspolitik Montag , den
25. März , statt

— Deutsche Kolouialgcsellschaft. Die Abteilung Wles
bäden der Deutschen Kolonialzesellschaft hielt am 21. d. M.,
abends 7 Uh>r, inr Hotel „Frankfurter Hof" ihre .diesjäh¬
rige HauptvechrmMung ab. Rach EröMünig der Ver-
sammlüng erstättete Mnüchst der Vo-rsitzeNde, I )r . med,
Wipsh, bisst- Jahresbericht  und führte an, daß die
Zahl der Mitiglie-dck am 1. Januar 1912 392 betragen hat.
Im Jahr « 1911 sind 49 MiWied -er eingetr-ete-n und 32,
wroß-mt-eils Lurch Tod uüd For-tizirg»auSge-schieden, der Zu¬
wachs beträgt also 13. Fm laufenden Jahre sind bereits
wi-edcr »neuere A-nmeldUnigen erfolgt. Nach der Zahl der
Mitglieder steht gegenüber den übrigen Großstädten
TeursMands die Abteilung Wiesbaden an 17. Stelle, wird
aber die Zahl der Mitglieder im Verhältnis zur Einwoh-
nerMhl in Vetvacht gezogen, so rückt Wiesbaden an die

Stelle und ivird nur vom Braunfchiweigum ein Ge¬
ringes Wertrossen. Der Stand der Abteilung Wiesbaden
ist daher als recht günstig zu bezeichnen. Im Jahre 1911
w- rden 4 öffentliche Vorträge mit Lichtbildern im Hör-
w per städtischen höhvron- MWchdMüle gehalten und
5 Berichte Wer koloniale LlnMlegeüheitcn sowie über die
Vorstandssitzungenund die Hauptversammlung der Kolo-
nialaeselKchast in Stuttgart und Berlin in den Berems-
räumen d-es „Frankfurter Hof" erstattet Im übrigen sind
wx wlomialen Interessen durch UnterstüHuugenuno Teil¬
nahme an den Bestrebumre-n der Ko-lomialg-eseWichast usim
MMWeit gefördert worden. Schließlich gab der Vor¬
tragende einen MerAick über den Umfang her Deutschen
Kolonial-ÄeseMl-ast, welche mit über 4vv«> Mr-tglleder» in

415 Abteilungen und etwa 200 Ortsgruppen über ganz
Deutschland verbreitet ist, aber auch in den deutschen..Kolo¬
nien Hö und im Ausland 9 Abteilungen Mit verhältnis¬
mäßig zahlreichen Mitgliedern besitzt. Es ist«M hM-M
daß die vaterländischen Ziele der Kolonialgesellschaft dn.ch
die Beteiligung immer weiterer Kreise,auch fernerhin kras-
tia gefördert werden. Nach dem von dem. Kassenwart,
Kaufmann Joost , erstatteten Ka sseuch ericht  haben
1911 die ErnnaHmvn 4922 M. 35 Pf ., dre AuLgaben
4197 M 72 Pf . betragen, es ergibt sich daher ein Kassen--
bestand von 815 M. 13 Pf ., welcher dem aus dem VorMr
übertragenen Kassen,bestand von 817 M. 7« Pf - fast genau
enKvricht. Für Vorträge wurden 499 M. 20 Pf . verau »-
Mbt. In dem Bericht über die Büchersamm-
l u n a wies der Bücherwart, Banrat Lanth, aus d'.e MM"
reichen vorhandenen und neubeschafften Werke von wissen-
schastlichem, kolonialem und allgemeinem Interesse hlnund
enipfahl deren ausgiebige Benutzung, die im Berichtsjahr
der Reichhalttgkeit der BüchersaniMlung nicht ganz «nt-
sprochen hat . Es wutzde angeregt, einen Lesekreis von
Mitgliedern einzurichten, in dem die der Abteilung zn-
aehenden Zeitschriften usw. regelmäßig umlausen sollen,
und diese Anregung alsbald - ins Werk zu setzen. Bei der
daraus ’fohgenden Vorstands wähl  wurden die
satzu« Sgemäß ausscheidendeir Herren Rentner Ffhft . Bau¬
rat Lanth, Oberst Vanselow und Dt.  Wibel einsirMNig
wieder-gewählt, -ebenso di-e Zuivahl der m  Jahre Ml kn
den Vorstand -aufgenommenen Herren Geh. Posirat
KrochrÄe(als Schriftführer) und Generalleutnant Schuch,
Exzellenz, bestätigt, und -für den gestorbenen Herrn Geh.
Sanitäts -irat Kunschert Herr Rentner Best neugewach'lt.
An die VerffaiNnÄung schloß sich ein gc-ineursames (Lsscn,
das bei den vorzüglichen Darbietungen aus Küche unv
Keller des „Frankfurter Hof" sehr angeregt verlief.

— Die „Süddeutsche" und die Aufhebung des Brücken-
aoldes auf der Straßenbrücke Mischen Mainz mtd Kasiel,
Zu diesem Artikel in Nr. 133 des „Tagvlatts " schreibt UW
ein wohlunterrichteter Leser: „Der Einsender des Artikels
scheint in vollstaindtger Unkenntnis der Tatsachen diesen
Artikel geschrieben Ml haben. Wenn vom 1. April ab die
„Süddeutsche" gez-wungen ist. das BruckengÄd vorerst
weiter von den Fahrgästen zu erheben, io liegt die Schuld
nicht an ihr, sondern daran, daß die Verhandlungen über
die Aushebung des Brückengeldes zwischen der Regiening
und der Stadt Mainz ohne ihre -Kermtni-s und ohne ihre
Zuziehmta geführt -wurden. Es ist auch erne sasiche An¬
nahme, daß die städtische Straßc -Nbähn in Mainz das
Brückengeld, das sie in einer Pauschalsumme an die Re¬
gierung bezahlt, nicht wieder erhebt. Allerdings belastet
sic damA nicht nur die Fahr-gäste, welche die Maruzer
Brücke befahren, sondern ihre sämtlichen Fahrgäste d̂a¬
durch, -daß sie vom1. April ab eine Tariferhöhung einfuh-
ren Wird. Dieser Ausweg kann aber von der „Süddeut¬
schen" nicht. beschritten w-erden, weshalb vorerst bis zu
einer Bekständlgung mit -der Regierung das Brückengeld
noch weiter erhoben werden muH. Di-c Angaben des Ein-
sonders bezüglich der Fahrpreise der elektrischen Straßen¬
bahn Mainz-Wiesbaden sind falsch. Es scheint dem Be.
treffenden unbekannt geblieben zu sein» daß schon fut
15. November 1911 die Fahrpreise für diese Lime herab¬
gesetzt und wesentlich günstiger -gestellt worden sind. Der
Fahrpreis von Wiesbaden (Hauptbahtthof) bis Marnz-
Kastel beträgt auf der Staatsbahn 25 M -, ebenso viel er--
hebt die „-Süddeutsche" für die Fahrt zwischen Wiesbaden
und Kastell(Brückenkopf), jedoch mit dem großen Vorteil,
daß der Fahrtbeginu oder Endpunkt in Wiesbaden weit
Über den Staatsbahnhos hinaus , uttd zwar an den Halte¬
stellen Rheinstraße, Rundell und Ecke Kay er--Frledrlch-
Rrng-Schiersteiner Straße liegt. Im Vergleich zu dem
Fahrpreis der Staatsbahn zwischen D>tesbaden (HauM-
vahnhch und Mainz von 30 Pf , ' st auch hier die „Sud-
derftsche" nicht teurer , denn auch für dies« Strecke betmgt
der Fahrpreis der „Elektrischen 25 Pf . P S Pf . »«
geld gleich ebenfalls 30 Pf ., aber wieder mit dem oben er
wähnten groben Vorteil der W-'-terbeförderuu« von od r
nach dem Stadt inner» in Wiesbaden, übrigens haben M
vom 1. -April ab die -FahrgÄste der elektrilft,-cn̂ Ba-bn Wie. -
b-den -Mainz, di-e ohnehin, wie auch s-elth-er schon, in
Mainz selbst mit der Mainzer ölektrifchen Bahn nach dem
Stadtinnern von Mainz fahren, den Vorteil, daß sie vor
Wi-eStzadon-RheiNstratze, Rundell, Dchiersteiner Straße M- .
für 25 Pf - bis Kastcl (Brückenkopfl und von da ab mrt der
Elektrischen" der Stadt Mainz für 10 Pf . nach fast allen

Haltestellen der elektrischen Straßenb-ahn fahren können-
Sie -ersparen also dabei das Brückengeld und sahrmdaim
für 35 Pf . aus dem Stadtinnern m Wiesbaden
Stadtinnere in Mainz oder «»rgekehrt, was M gl-eich b,lll-
a-em Fahrpre-is und mit gleicher Bequemlichkeft ber Sc-
mrtzung der Staatsbähn nicht möglich ist- D>e .FahrPreift
der Linie 1 von Wiesbaden über Biebrich-Rheinuser nach
Mainz kommen hierbei gar nicht in Mtracht , weil man
j? A i d-° st, «* in m
legen kam und auch diese Lime eine v>el ° ere .,ahrgo-
lea-ettbeit bietet." -- Wenn sonach der erste Einse-nd.r
tmmentlich wegen der Mer fraglichen Fahrpre.se der
Straßenbahn von u-nzutre-fsenden Vor-aussetzungen«usge-
aanacn ist, werden auch seine daran geknüpften-Lcheuß-
folgerungen gegenstandslos. Insbesondere liegt W einem
Br-v'kott" der Straßenbahn zugunsten der Elsenbabn, w-c

der D-rfasser ihn empfahl, um die „Süddeutsche gefügiger
zu machen, durchaus keine Veranlassung vor.

— Die Behörde und die KineumtographenthEer.
Den Darbietungen der Kinematographeirtheater wird

einer Regierungspolize,Verordnung von. a/ ™ ” ”
fen in den Kinematographentheatern mir solckn Biüe^
Darstellung g-Mstgen, die von der Ortspolizcibeh g
uehmigt sind. Vor ^SSSffJi «ScSStU -ta
Amtsstelle zedes-nial em V 5 ^ H ^ del kommen» Vorzu¬
gs Titels » nnftr ^ Vorführung ausgeschlossen
legeer- Bon -der , N»n ) ^ ^ in sittlicher, religiöser
sind lo-ehe Bi!de , Anstoß zu erregen. Unter die sitt-
Sfäß «i- - r
« « « chn B-iik«»», «*Wt »«*>, I--»?» -» 5»ch
jmAn , welche, ohne unsittlich im eigentlichen Sinne zu
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sein, doch gegen die allgemeinen Grundsätze der Moral
verstoßen und geeignet sind, verrohend aus die Sitten zu
wirken, K. B. HurrichtungGZenen, Darstellungen von S-elbst-
Worden und U-nglücksMen mit aufregenden oder abstoßen¬
den BeglAterscheinung-on oder sonstige Schreckens- und
Greu-Mzenen. Besonders die Darstellung aufregender Ver¬
brechen, wie Mordtaten , Raubanfälle, Einbrüche nsw. Von
der VorKh-rung für Kinder werden überhaupt alle Bilder
anAg-eschlossen, von denen eine ungünstige Einwirkung aus
das Gemüt oder die Anschauung der Kinder befürchtet wer¬
den muß. Alle die oben angeführten Grundsätze sind auch
maßgebend für die Reklamobilder, welche an den Kinemato-
graschencheatern zum Aushang kommen. Ein Erlaß von
besonderen Vorschriften für die Veransialtungen von Krn-
dvchorstellungeN ist demnächst zu erwarten.

— Evangelische Kirchensteuer. Nach dem Rechnungs-
Voranschlag, welcher der größeren Vertretung der evange-
lltsche« Geftlmtkirchrugemeirtde in ihrer Montag MttMden-
den Sitzung vorliegt, werden im kommenden Rechnungs¬
jahr wieder 18 Prozent der Einkommensteuerals Kirchen¬
steuer zur Erhebung gelangen.

— HandarbchtslehrxOnnenprüfmrg. Am . 21. und- 22.
März fand unter dem Vorsitz des Herrn Regrerungs- und
Schulrats Below (Wiesbaden) im Institut Schrank (Wi-e- -
baden) die staatliche HandarlbeiMeh-verinnenprüsung statt.
Eis hatten sich im letzten Jahre 5 Schülerinnen vorbereitet,
welche sämtlich die Prüfung bestanden.

— Wie die Alten sungen . . . Won einem alten
Abonnenten wird uns geschrieben: Au der von Jhnen sm
,Vermischten" der Nr. 137 gebrachten niedlichen Geschichte
aus dm höchsten Kreisen kann ich Jhnm «iu Gegenstück
liefern, das vom anderen Ende der gesellschaftlichen
Stufenleiter herrührt, übrigens dm Vorzug unbedmg.er
Wahrheit Kr sich beanspruchen darf. Es ist auch, was
Manchem der Leser Freude -machen wird, echt, "assamM
Vor geraumer Zeit >ging mein Vater durch ein -Eschen
etwa eine Stunde Wegs nördlich der Lahn in der Gegend
zwischen Nassau und Diez, als eine Bauersfrau ihr am
der Straße in Stroit geratenes Töchterchm unrer ha^ -
gveislicher Zurechtweisung mit dm Worten an,ubr : „Du
Schistnoos! Seet m'r da' Oose („Du Schmdaas . Sagt
^man denn Aas ?!") '

— Fremdenverkehr. Exzellenz Brunner,  Mitglied des
Herrenhauses . Wirklicher Geheimer Rat und Professor
Rechte in der „Pension Margareta.

nulm »Sft .
fS & n® ' fertj"

boMis^ ach Biedenlopk lsäntz.  von R ' ederlahnlteii^ nach

Schildt  von Bierstadt , Ernst Schmitt  von B^ unselS
und Schnell  von Falkenstein nach Frankfurt . SÄol.
von Frankfurt nach Gladenbach, S p rtznagevon  König-
stein nach Lorsbach. Vö l k l von SelterS nach Frankfurt.

- Die Kranken- und Sterbekasse des. Vereins der Gast¬
hof- und Badhaus-Jnhaber sowie der ber denselben Schafttraten Personen rn Wiesbaden hielt am 21. i . -a.  xw
Romersaal ihre diesjährige Generalversammlung ab. Dm
Vorsitzende Herr Otto Horz erstattete den Jahresbericht , wel¬
cher als günstig betrachtet werden muß . ckn Einnahmen
stnd zu verzeichnen 67 223,05 M., denen, an Ausgaben
07124,28 M. gegenüber stehen. Es verbleibt sonnt enc
Barkassenbestand von 98.76 M. Dem Reservefonds wurden
im Geschäftsjahre 2264,25 M. zugefuhrt . so daß der Gesamt-
reservefonds heute 40 688,90 M. betragt . Im Laufe des
Jahres fanden 797 Erkrankungsfälle statt unt insgesamt
18 274 Krankheitstagen , sur ärztliche Behandlung wurden
11894,23 M. verausgabt . An Arznei und Heilmittel kamen
7750,96 M., an Krankengeld 15 050,55 M. zur Auszählung;
desgleichen wurde für Anstalten und Krankenhauspflege
18 591,10 M. gezahlt. Die abgefuhrten Sterbegelder be¬
tragen 1497 M. An Todesfällen waren 7 männliche und
9 weibliche zu verzeichnen. Bei der Neuwahl des Vorstandes
wurden an Stelle der ausscheidenden Vorstandsmitglieder
Cafetier Vetterling als 2. Vorsitzender, Herr Gg. Waldeck
und Hch. Ehrhardt als Beisitzer wieder- und Portier Hch.
Denzer als Beisitzer neugewählt .. Herr Ernst Hohler
referierte sodann eingehend über die Zukunft der Slaj|e
unter spezieller Berücksichtigung der Reichsversicherungs¬
rechnung. Nach den Ausführungen des Reserenien steht fest,
daß nach den neuen Gesetzbestimmungen den freien Hilfs¬
kassen erheblich Lasten auferlegt sind. Der Referent komint
jedoch zu dem Entschluß, daß auch die Kasse unter dem
neuen Gesetz lebens- und leistungsfähig sei. In einer
daran anschließenden lebhaften Diskussion forderten alle Mit¬
glieder die möglichste Aufrechterhaltung der Kasse. Die
Generalversammlung faßte einstimmig folgenden. Beschluß:
„Die heutige Generalversammlung ist im Prinzip für die
Erhaltung der Kasse als Ersatzkasse. Der Vorstand wird be¬
auftragt , weitere Schritte in diesem Sinne zu tun ."

Deutscher Ostmarkenverein , Ortsgruppe Wiesbaden.
Der zum 1. April in manchen Haushaltungen bevorstehende
Wohnungswechsel läßt die Ortsgruppe die erneute Bitte
aussprechen, etwa vorhandene , nicht mehr gelesene Bücher
Kr die Volksbüchereien der gemischtsprachigen, östlichen Pro¬
vinzen zur Hebung des dortigen Deutschtums als Geschenk
zu überweisen . Verlagsbuchhändler Venn, Kranzplatz 2,
läßt die Bücher auf Wunsch abholen.

— Der Verein für Gemeindevflege der Marktkirche^
dessen wichtigste Einrichtung eine mit zwei Diakonissen aus
dem Mutterhaus Paulinenstiftung besetzte Gemeinde¬
schwesternstation ist, lädt im Anzeigenteil zu seiner dritten
ordentlichen Generalversammlung ein. Der Verein ist grund¬
sätzlich darauf angelegt , im vollen Sinne ein Gemeinde-
Verein zu sein, der alle Kreise der Gemeinde umfaßt , wie
denn auch jetzt schon ein sehr großer Teil der Gemeinde-
glieder in ihm zusammengeschlossenist. Wer sich orientieren
will über dre ganze gemeindemäßig angegliederte freiwillige
Mitarbeit an der Gemeinde, die der Verein pflegt, wird in
der Versammlung am Montag um 4 Uhr (Rathaus Nr. 36)
dazu Gelegenheit haben.

— Für das Heimarbciterinnen -Erholungsheim sind einge-
gangen : Bei Frl . Th . Ilgen : Von Ungenannt 1000 IN., bei Frl.
Feldmann : Aus einem Vermächtnis 800 M., 10 M.. von Frau
Bredenberg-Albert 5000 M., Ertrag eines Wohltätigkeiis-
konzerteS 425 M., von Frau Justizrat Romeiß 100 M ., von
N. N. 50 M., N. N. 50 M., durch Herrn Pfarrer Hofmann
von Frau Rittmeister Schräder 100 M„ von Frl . Urban
100 M., von Ungenannt 10 M.. zusammen 8145 M.

— Kleine Notizen. Die Tennisplätze Adolfshöhe
sind wieder geöffnet.

Mbsrrtev, Knnft , vontvSye.
* Residenz-Theater . Morgen , Montag , wird der große

Schlager „Meyers " wieder in den Spielplan ausgenommen.
.Die fünf Frankfurter ", die nach wie vor eine ungeschwüchte
Zugkraft ausüben und stets bei ausverrauftem Haus rn
Szene gehen, werden in dieser Woche am Dienstag und

Donnerstag gegeben. Der kolossale Erfolg , den „Der Probe¬
kandidat" ebenfalls bei ausverkauftem Haus hatte , veran¬
laßt die Direktion , das packende und lebenswahre Stück am
Mittwoch zu wiederholen. Am Samstag ftnoet die erst¬
malige Aufführung von Herbert . Eulenburgs hochbedeut¬
samer Dichtung „Alles um Geld" statt . ' . . >

* Kurhaus . Die beiden jungen Solistinnen , Mlles.
Therese und Marguerite Laurent , die in dem morgigen
Volks - Sinfonie - Konzert  Mitwirken , haben jlch
bei sämtlichen Gastspielen die vorzüglichsten Kritiken er¬
spielt. Vor allem wird ihr natürliches Taleilt , techmiche
Sicherheit und Reinheit des Tones hervorgehoben Die
Künstlerinnen werden hier das überall mit großer Begeiste¬
rung aufgenommene Doppelkonzert für Vionne und
Violoncello mit Orchester von Brahms sowie einige Violin-
und Violoncello-Soli zum Vortrag bringen . — Wir
möchten nicht verfehlen, heute schon auf den am Donnerstag
nächster Woche im Kurhaus statt findenden Liederabend
zur ' Laute der Geschwister Wizemann  aufmerksam
zu machen.

* Das Spangenbergsche Konservatorium veranstaltet
Dienstag , den 26. März , im großen Saale der „Wartburg"
(Schwalbacher Straße 51), nachmittags 4% Uhr, eine Bor¬
tragsübung (Schüler und Schülerinnen der Unterklassen,
Aufführungen in rhythmischer Gymnastik nach Dalcroze)
und um 7%: Uhr einen größeren Vortragsabend von
Schülern der Oberklassen. Zum Vortrag . gelangen Werke
für Orchester, Frauenchöre , Klavier , Violine , sowie Arien
und Lieder.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rhein¬
straße 64 (Direktor Michaelis ). Am Dienstag , den 26. März,
abends 7 Uhr, findet im Saal des Konservatoriums ein
Mozart - Abend (Oberklassen ) statt . Es gelangen drei
Klavier -Konzerte mit Orchester-Begleitung zum Vortrag.
Eintritt frei und Interessenten gern gestattet.

/ Galerie Banger (Luisenstraße 9) . Die Knaus -Ausstellung
ist noch um zwei PortraitS und 12 Handzeichnungen aus der
frühesten Zeit des Künstlers vermehrt worden. . Die Ausstellung
wird nach vierwöchigerDauer bereits Ende nächster Woche ge¬
schlossen, um einer Kollektion, Schweizer Künstler Platz zu
machen. _ ,

* Verein der Künstler und Kunstfreunde . Montag , den
25. März , abends 7(4 Uhr, beginnt in den Räumen des
Zivilkasinos, Friedrichstraße 22, der Vortragszyklus
der sämtlichen Sonaten von Beethoven für Violine und
Pianosorte durch die Professoren Karl Klingler ans Berlin
und Franz Mannstaedt von hier . Der zweite Vortragsabend
findet am 27., der dritte am 29. März statt.

* Wiesbadener Künstler . Herr Bildhauer Karl
Wagner  schreibt uns : Zn dem in der Sonntagsausgabe
Nr . 130, S . 4, erschienenen Eingesandt über mich bemerke
ich, daß ich nicht Fritz, sondern Karl  Wagner heiße und
mein Atelier Emserstraße 46, 2,Hof L, habe, nicht 64. Außer¬
dem habe ich Herrn Prof . Wilh. Fresenius portraitiert , nicht
Herrn A. Fresenius . Zurzeit arbeite icki an einem lebens¬
großen Portrait (in ganzer Figur ) des hiesigen Kunstmalers
Martin v. Waning für eine größere Ausstellung bei Banger.

Dereins -Nacörrcsttn,-
* Der „Stenographen - Verein (Nabels-

b erg  er " begeht die Gabelsberger -Feier (Frühjahrsfeft)
heute in Sonnenberg im Kaisersaal . Anfang 4 Uhr.

NQffcuiischs lla &ivi&iizn.
k. Höchst a.  M ., 23. März . Gestern abend gegen 11 Uhr

schoß sich der Fabrikarbeiter Ehrhardt 5A uller  m dem Be-
dürfnishäuschen in der Bahnhosstraße eme K n g e l rn die
rechte Schläfe.  Er wurde schwer verletzt m da»- städtische
Krankenhaus gebracht, wo er noch nt der Nacht feinen Ver¬
letzungen erlag. Das Motiv des Selbstmords ist iii emm
schweren Unterleibserkrankung des Müller zu suchen.

2 . Camüerg , 22 . März . An unserer höheren K n aben  -
schule  scheint in bezug ans die Fortbestehung der bisherigen
Klassen eine Änderung einzutreten. Die oberste Klasse die
Untertertia , war im letzten Jahre von zehn Knaben besucht.
Da fürs Etatsjahr 1912/13 die Quarta .emgehen wird plant
man Kr dieses Jahr eine Obertertia emzurrchten. Voraus¬
sichtlich aber beabsichtigen5 bis 6 Schüler, dre Anstalt zu ver¬
lassen, und so würde dre geplante Oberklasse nur 4 bis 5
Schüler zählen. . ,, . t

X Kemel, 22. März . Bei der heute hier stattgefundenen
Wahl zur Gemeindevertretung  wurden unter großer
Beteiligung neu gewählt : Lours Frick. Karl Ullmann und Louw
Ries . Als Wablkuriosum soll erwähnt werden, daß Sw« der
ausscheidenden Vertreter überhaupt kerne und der dritte nur
eine Stimme aus sich vereinigte. Alles der Ausdruck des Un¬
willens der Einwohnerschaft über die Dorspolittk der letzten

ri Steeden. 22. März . Gestern abend wurde die Leiche
des seit nahezu 6 Wochen vermißten Sattlers W. Rill von
Runkel an der hiesigen Fähre gelandet.

Krrs der Umgebung.
— Frankfurt a. M.. 22. März . Wie der „Reichsanzciger"

müdet , wurde dem Teilhaber des Bankhauies B. Metzler hier-
selbst. Friedrich Wilhelm Hugo Metzler,  der erbliche Adel
verl.ehm,̂ ,^ , ^ Die Mainzer Bo  l,ks b a n k feiert
kommenden Sonntag das Fest ihres 50iahrrgen Be¬
stehens  Die Gesellschaft begann 1862 mit einem Um,ad
von 5000 Gulden .' der sich bis heute auf 220 Millionen Marl
erhöht hat . Vorbildlich für Mainz war der rm Jahre 18o0 tn
Wiesbaden begründete Borschuhverein Die Zahl der Mit¬
glieder betrug bei der Gründung 72, heute nahezu 5000. An
der Wiege der jungen Genossenschaftstand unter anderen ver¬
dienten Männern der Musikalienhändler Franz schott , der
bekannte Freund Richard' Wagners , um deffenttmllen Wagner
längere Zeit in Biebrich sein Domizil aufgeschlagen hatte . —
Die Kohlenverladungen  von Mannheim nach dem
Nmderrh-in sind trotz der Beendigung des Streiks immer noch
äußerst umfangreich. Heute passierten wieder mehrere 100 000
Zentner talwärts unsere Stadt . Auch die großen Brrketivor-
räte in Gustavsburg begann man heute früh zu lichten, um ste
nach Ruhrort zu verladen.

SerichMcheZ.
ßus den Wiesbadener Gerichtssälen.

s Unlauterer Wettbewerb. Herr Schuhwarenhändker
Jakob Kunze.  Ellenbogengasse 17. bittet uns mitzuteilen,
daß er nicht identisch ist mit dem vor einigen Tagen vom hiesigen
Schcssingericht wegen unlauteren Wettbewerbs verurteilten
Schuhhändler K.

S ?is ausmätftoe « Gsrichtsfciksn.
Ein unmenschlicher Vater . Ter vorbestrafte Taglöhner

Adam H a in m e r aus Kastei machte sich rn den Zähren
1910 und 1911 in Biebrich und Amöneburg an lernen 16-
und 17jährigen Töchtern der B l u t s cha n d e schuldig, dm
bei beiden nicht ohne Folgen blreb. Der unmenschliche Vater
wurde von der Mainzer Strafkammer zu 5 Jahren
Zuchthaus  und 10 Jahren Ehrverlust verurteilt.

Oermischtes.
Ein ganzes Dorf verbrannt . Paris,  23 . März . Das

aus 52 Gebäuden bestehende Dorf Salvenach des Schweizer
Kanton Freilmra ist gestern ein Raub der Flammen geworden.
Das Feuer brach gegen 11 Uhr abends aus und nahm, von

starkem Winde angefacht, schnell cineri verheerenden Umfang
an Familien sind durch das Feuer obe-achMŜ geworden.
Die Not der Leuts ist um so größer, als ihre Gebäude meist
nicht versichert tuaren. „ .. ^

In geistiger Umnachtung. Nürnberg.  23 . Marz . Der
in den 30er Jahren stehende Bürstenmacher Ch. Swmacker w
Fcuchtwangen hat beute nacht, nachdem er vorher seme ^ rau
fortgcschickl hatle , seine drei Kinder rm Aller von 2 und 4
Jahren und 4 Wochen erschossen. Der Mörder scheint rn eine:«
Anfalle von Geistesstörung gehandelt zu haben.

' Sustuna . Stuttaart  23 Ma -» Der verst̂ -sv
Geh. Kommerzienrat Pflaum hat der Handelskammer 20 0R
Mark als Grundstock ,ur den Iieubau des Kammergebauoes
hinterlassen.

Deutscher Keichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener TagblattS ".

# Berlin, 23. März.
Am BunIdrsMtMsch: SkMiss-ekretär Or. Delbrück und'

Komnriffare.
Präsident Pr . Kaemps eröffnet die SiftMdg dion 11 Uhr

26 Minuten.
Au>f der Da-gesvrLmunig. sicht die erste Beratung des

Gesetzentwurfes, betreffend die
vorläufige Regelung des Reichshwushalts und des

Haushalts der Schutzgebiete für 1912.
MaatsMretär des ReichsschaHamtes LTühn: Ich habe

die Ehre, Min erfteumal in meiner Hesenchärttgen DtelluW
ein EtatZMfetz einzubrinMn. DiGes Gesetz. -ist. aber so
rein si« nzieller Ratnr , daß es finangpcLrtische Aliusein--
andersetznngen amsschlließt. Ich will mich dieser Frnzen
»rm. so mehr enÄMten, als wir in einigen Wochen ge¬
legentlich der Rüstungsvorla -gcn  uns näher darüber
untechallten können. Ich will aber noch etwas a-usyprechen.
was mir nach den Ereignissen der letzten Tage Herzens-
be'dürfnis ist.

Es bedauert niemand lebhafter als ich den Fortgang,
des Mannes, der vor mir hier gestanden hat und der die
allgemeinen Verhältnisse für die Finanzpolitik des Reiches

für die Zukunft in mustergültiger Weise festgelegt hat.
(L'chhdftes Bravo !) Das Gesetz, das Ihnen hier vorliegt,
soll uns in den St -anid setzen, die notwendigienAuZM'den
auf budgetmäMe Weise M bestreiten. Ich bitte, das Ge¬
setz, das bssonideren Bödenken nicht dogegnen kann,
mit Ihrer Zustimmung veHchen zu lassen.

Abg. Bassermann (natl .) : Wir stimmen der Voriag-
zu, legen aber Verwahrung dagegen ein, daß außer unserer
heutigen Zustimmung Konftqu-enzen für die Zulunst ge¬
zogen werden.

Mg . Fischbeck(Vyt.) : Auch wir haden devartr- c Be¬
denken" und beantragen Berwe-isUng an die Budget¬
kommission. „ - ,

Abz. Molkenbnhr (Soz.) : ÄlUch wir legen gegen- dis
Art dieses neuen Notgesetzes Verwahrung eint.

Die Vorlage wird sodann an die BudgeWommrffioA
verwiesen.

Es folgt die erste Lesung des in Brüssel am 17. Marz
1912 vollzogenen Protokolls, betröfsend die

Fortsetzung der durch den Schiedsvertmg vom 5. März
1902 gebildeten internationalen Zuckerkouventiou.
Staatssekretär des ReichÄschatzamts Kühn: Der Ver¬

trag von 1902 war für uns auch ein.Sstrung ins DnuKe.
Trotzdem hat sich gezeigt, daß kein MckMitz, sonidernv« l-
mehr eine erhebliche Zunahme des Konsums zu verzeichne«
ist. Nun haben wir Rußland  weitere Vorteile em-
räumen müssen. Ich Üa-nn mir wohl denken, daß die. <>cit
kommen kann, wo die Konvention derartige VeWünstiMU--
gen für Rußland enchält, daß sie für uns je-dea Wert .ver¬
liert . (Söhr richtig!) In der Stärkung der .russischen
Zuckerinidustrie liegt kein Gewitrn für die heimische In¬
dustrie. Wenn wir den übertrie'ben-en xussischcu. Fovserun-
gen ge-genüiber Opposition machten, so haudeAe es sich
darum, unsere jber -echtighen Jntevessen . zu
wahren.  Wir haben schwere Opfer gebracht. Es fragt
sich nur, ob die Konvention des Opfers wert ist, und diese
Frage muß ich bejahen. Namentlich die Ereignisse des
letzten Jahres mit den ungünstigen ProÄMionsvevhW-
nissen haben uns -gezeigt, wie leicht RnßLand uns auf den,
englischen Markte bedrängen kann. Jeidensalls haben wir
erreicht, dem russischen WÄtbüdarf eine b̂estimmte Grenze
zu setzen. Wir haben unserer Znckerinidustrie die Export¬
möglichkeit  gesichert und unserem Handol die Gestalt
gögeben, deren er beldarf. Ein weiterer Vorteil liegt darin,
daß der inländische Konsum aus weitere Ans Jahre vo-r
hohen Auckerpre'isen gesichert ist und daß der Zucker auch
weiter zum Volksnahrungsmittel  weiden wird.
Trotz aller Bedenken bin ich überzeugt, >daß, wenn.Sie deft
Abmachungen zustimmen, Sie damit der Zuckevmduftrie,
dom Rübenbau, dem Handel und der großen Masse d-er
heimischen Zuckerverbraucher einen wertvollen Dienst er¬
weisen. (Beifall.)

Abg, Schwabach (natl .) verliest eine Protestreso¬
lution  der braunschweigischen ZuckeriiNdustriellen. .

Abg. Graf v. Schwerin-Löwitz (kon!s.) : Der Staats¬
sekretär hat anerkannt, daß große Opfer von den Inter¬
essenten gebracht werden Müssen. (Sehr richtig!) Er er¬
kannte aber auch an, daß der Preis des Opfers wert sei.
Es fragt sich für uns, ob ein vortragloser Zustand
den jeHigsn B-sdingungen vorzuzichen sei, da Ruß-laud-,
das an 'sich im Rübenbau von der Natur bevorzugt ist,
wesentliche BovteAe erhält. Die Stellung d-er V-erbün-
deten Regierungen ist eine unanfechtbare, wenn sie einmütig
den S-tanidpunkt aller Jntcressent-en an d-er Frage festM-
halten hätten. (Sehr richtig! rechts.) Da die Regierung
dies aber nicht getan hat, sondeM eher aus nationaler
C v rtois -r e in einigen Punkten nachgegob-en hat, so wrrd
ein Teil meiner Freunde, zu denen auch ich gchöre, gegen
die Konventton stimmen, wenn es mir auch schwer,fällt,
ein einmal von der Neichsr-sgierung abgpschloffenes inter-
nattonales Abkommen abzulehnen, weil dadurch leicht das
Ansehen der Regierung im Ausland -geschädigt. werden
fenn. ' Der andere Teil meiner polittschen Freunde wird
trotz schwerer Bedenken fiir die Vorlage stimmen. (Bei¬
fall rechts.) _ ■

Abg. Bernstein (Soz .) : Wir haben im letzten Fahr eme
verminderte Produktion und Mißernten gehabt, aber die
Preise sind bedeutend gestie-gen und das ist ein Zeichen,
daß die Produzenten trotzdem ein gutes Geschäft  ge¬
macht haben
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Abg. Sieg (naLs : In der Folge wird man es nicht
oerstehen, daß es unseren Vertretern bei der Konferenz
nicht möglich war, bessere Bedingungen für uns herauszu-
halen. Wir hoffen, daß das Versprechen der Regierung
auf Herabsetzung der Znckersteuer  gehalten
wird. Ich habe zn der Regierung das Vertrauen, daß sie
für genaue Einhaltung der Abmachungen der Konvention
sorgen wird. Ein Dell meiner Freunde wird mit mir für
die Konvention stimnion, ein Teil dagegM.

Staatssekretär des Reichsschatzamts Kühn. Gin er Ilm-
gehung der Konvention seitens Rußlands würden wir
kraftvoll entgegentketen. ^ ^ ^ . .

Mg . Doormann (Vpi.) : Wir stimmen der Konvention
ohne Ausnahme zu , weil wir uns nicht MchchuMg
machen tni-Wen an der SchMÄemNF des UnsehLNs unserer
Regierung nach außen hin. Ist der Vertrag auch nicht be¬
sonders gut, so ziehen wir ihn dem vertraglosen Zustand
doch vor. Mr wollen das alte Prämiensystem haben, des¬
halb ziehen wir einen Vertrag vor.

Aba Aretldt (Rpt.) : Wenn man durch ARehnung von
Fntereffenabkommen das Ansehen der Regierung schwächt,
fo jtjixib uns frei d§n Handelsverträgen  die Ha'ttunig
noch weiter erschwert. (Sehr richtig!) Lob ist der Kon¬
vention ans keinem Munde gespendet worden. Rur der
steihändlerische Mgeordnete Bernstein hätte am liebsten
die russischen Anträge glatt angenommen. Vielleicht ist
sin anderes Abkommen noch möglich, deshalb lehnen wer
den Vertrag ab. . ^

Ab«. Spät (Ztr .) : Wir sind' überzeugt, daß wir zu
einem besseren Vertrage nicht kommen werden, deshalb
stimmen wir dem neuen Mkommen zu.

Mg v. Meding (Welse) : Wir Hannoveraner bedauern
im Interesse unserer hannoverschen Rübeübamern die Kon¬
vention, die eine Schwächmng des Rübenbaues bedeutet.
Mrd der Vertrag angenommen, so muß dre Regierung
baldigst Mr die Minderung der ZuÄerabMbe Sorge tragen

Abg. Gras v. Schwerin-Löwitz (kons.) : Wenn gemeint
wurde, wir Konservativen würden uns einer Herabsetzung
der Zuckersteuerw'idersetzen, so beruht das aus einer Un-
keimmis der Sache. Ich bin seit 20 Jahren Vorkämpfer
dieser Idee gewesen (Sehr richtig!) und auf meinen An¬
trag hat der "Reichstag beschlossen, die Abgabe von 14 auf
10 M. herabznsetzen. . . .

Mg , Kleye (natl .) : Namens einer Mmiderhert der
nationMiberalen Partei mutz ich mich ganz entschieden
Segen  die Konvention aussprechen. ^ .. , . . ,

Abg. Wurnr (Saz.) : Was man bei der Pramienwirt
schall bestritten hat, wird setzt zugestaNdon, nSMltch daß
der Zucker ein Volksnahrungsmittel  ist und daß
der Konsum durch billige Preise zn fördern ist. _

Abg Vogt-Hall (kotts.) : Wir bcdauern, d̂aß Rußland
derartig bevorzugt wird und hätten viel lieber einen aus-
s'chisreichon Kampf zugunsten unserer heimischen Industrie

Koch (Ppt .) : Wir können nicht die VeraNtwor-
tlmg für ein derartig gewagtes Experiment annehmen,
wie es die Herbeiführung einer VertragAosigk-it bedeuten

^E^Damit schließt die erste Beratung. Es folgt unmittel
La: dir zweite Lesung. Diese geht ohne Diskussion vorüber.

über § 1 wird besonders abgestimmt. Er wird gegen
die Stimmen der Konservativen, _der Michsparter, der
MrtschaWchen Vereinigung und emiger RationaMtwrawr
unverändert angenommen.  Ebenso der Rest der

^Sodann wird die gestern abgebrochene Debatte über den
Etat des Innern.

fortgesetzt, und zwar beim außerordentlichen Etat „För¬
derung der Kleinwohnungen.

einging, wurde er vom Präsidenten v. Ersfa zweimal
zur Sache gerufen.  Als Borchardt erwiderte, er sei
bei der Sache und lasse sich nur mit Gewalt  das Wort
entziehen, wurde er zur Ordnung  gerufen.

Letzte Nachrichten.
* Der Kaiser in Wien.

M . Wien, 23. März. Der Kaiser ist heute vormittag
mit dem Prinzenpaar August Wilhelm und der Prinzessin
Viktoria Luise zum Besuch bei Kaiser Franz Joseph ern-
getroffen. Die Ankunft des Hofzuges ans Bahnhof Penzig
erfolgte um 11 Uhr. Erzherzog Leopold Salvator
unid die anderen Erzherzoge waren zur Begrüßung der
kaiserlichen Gäste auf dem Bahnhof erschiemu. Der Kaiser
trug öste r r e i chi sch-u u g a r i sche Marschalls-Unisorm
mit dem Bande des StephanZ-Ordens. Die Begrüßung
trug einen überaus herzlichen  Charakter . Die Ge¬
mahlin des deutschen Boffchaft-rs überreichte dem Kaiser
einen Blumenstrauß. Der Kaiser schritt mit den Erz-
herzögen die E-hreNkoMpâ,ni.e ab. Rach einer Fahrt von
20 Minuten kamen die Wagen dann im iSchünbrunner
Schloß an. Kaiser Franz Joseph begab sich beim Sichtbar¬
werden der Wagen ans das Plateau der blauen Stiege,
wo auch die Grzherzosinnen erschienen. Kaiser Franz
Joseph ging dem Kaiser einige Stufen entgegen. Beide
Monarchen küßten sich herzlich aus die Wangen. Kaiser
Franz Joseph trug preußische Marschalls-
Uniform  mit dem Bande des Schwarzen Wlerotdens.

wb. Wien. 23. März. Die Blätter entbieten dem deut¬
schen Kaiser überaus herzliche WiMommgrüße und heben
namentlich d>as intime Gepräge hervor, dns die ab.j<chr-
lichen BegegMUNgen der beiden Mo-Mra ên anfwersen.
Ferner betonen die Blätter die ansgezelchneten BezieMN-
gen .zwischen dem Kaiser mkd dem Erzh erzog Franz
Ferdinand,  die jetzt wieder durch den Be,uch -es
Kaisers in Brioni bekräftigt würd-en. Schließlich Wersen
sie aus die Bedeutung der dem Besuchm Wien nnmittel-
bar solgenden Zusammenkunft des Kaisers mit dem König
von Italien in Venedig hin.

Der Krieg um Tripolis.
Ein energischer Vorstoß?

hd. Paris , 23. März. Das „Journal " m-'ld-t aus
Genua: Man erwartet eine energische  mititarych,.
Mion Italiens bei Tripolis sofort nach Ankunft der 30 000
Mann Verstärkungen, die vorgestern aus einem italiem,chen
Hafen ab ger angen sind. T iefe Aktion wird also bestimmt
innerhalb 48 Stunden  stattsrnden und wird von
der italienischen Flotte unterstützt werden. Es ist wahr¬
scheinlich, daß Zan zur der Mittelpunkt dieser Aktion
werden tvird. Gleichzeitig damit durste ein entscheidendes
Vorgehen der Garnison Der na erfolgen. Man hofft,
daß das Ergebnis ein entscheidendes  sein wird und
daß die diplomatische Lage  sich derart gestalten
werde, daß sich die Türkei veranlaßt sieht, Italien gegen¬
über n a chz u g e b e n.

Mincnlegung in den Dardanellen.
Konstantinopel, 23. März. Gestern wurden in den

Dardanellen zwei Reihen zu je 40 K ontaktmrnen  ge¬
legt Gleich nach dem Legen der Minen explodrer . en,
wie es heißt, vier, ohne Schaden anzurichten.

vb Konstantinoprl, 23. März. Die Hamburg-
Amerika-Linie hat den Kapitän des Dampfers „Eincrnnati"
angewiesen, vor der Einfahrt der Dardanellen umzu¬
kehren,  weil sie die Passagiere nicht der Minengchahr
aussetzen will. _

Mor gen-Ausgabe , 1 Blatr. _ tgeite o*
sich mit kurzen Unterbrechungen mehrfach wiederholten - und
auch die Tages - und Nachttemperaturen zergten^ baufra Wotze
Schwankungen , was bei den empfindlichen englischen Weizen
sorten in einzelnen Gegenden größere üuswintemngm M
Folge hatte , während wideritanosfahigere WeizensortNi , Me
(̂ iewencr sMDedis^ er sowie die aesnmren NoooensM n
gut durch denWinter gekommen sind . ErheblicheUmpflugungen,
jedoch lediglich bei den englischen .Weizen,orten , machten^ stch M
Mecklenburg . Schleswig -Holstein , m geringerem Matze ^ ŝ ie«
vreußen und Pommern , nötig . Alle übrigen Weizensaaten
zeigen soweit sich bisher übersehen läßt emen befriedigenden
die früh gesäten kräftigen sogar emen «Uten Stand . Fast ohn-
Einschrankung gelobt werden die Roggenfelder , die durchweg
gut überwintert haben und augeichlicklich Mit wenigen Aus-
nabm -m einen sehr günstigen Eindruck machen Durch Nacht-
sröst'e in letzter Zeit scheinen die Saaten nur m Pommern etwas
gelitten zu haben . Abgesehen von Posen , wo als eine Folge des
trockenen Herbstes vereinzelt über schwächere Saaten berrchter
wird , stehen die Roggensaaten allgemein kräftig ., in vwleriBe-
richtsaebieten sogar zu üppig . Je nach Gunst der Ltitierung
konnten ' die Feldarbeiten verhältnismäßig frühzeitig m An¬
griff genommen werden , erlitten aber um Mitte Marz manche
Unterbrechung . Auf leichteren , schnell abtrocknenden Boden ist
die Be stellung bereits in vollem Gange . In vielen Gebieten
gibt fick der Wunsch iiach Niederschlagen kund , bst. dw Wmter-
feuchtigkeit in den tieferen Bodenschichten unzulänglich ist.

Geschäftliches.
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Eigener DrahtberiÄt des ..Wiesbadener TagblattS ' .
tz Berlin, 23. März.

Am Ministeriisch: Minister v. Trott zu Solz
Präsident v. Ersfa eröffnet die Sitzung um 11  Uhr 15.
Der erste Gegenstand der Tagesordnung ist du Bera-

«i.» Antraaes Schifferer (natl.) und Genossen auf
mnahme des Gesetzentwurfes, betr. die Deklaration
nd Êrgänzung des Lehr erb cs oldung  g e-

^Aba Schifsercr (natl.) begründet den Antrag, der hier-
uf an die Unterrichtskommission verwiesen w-rd.

Hierauf wird die
Beratung des Kultusetats

^ Hürzu liegt ein Antrag Canche (natl.) vor auf Be-
eitiaung der überfüllten Klassen.

Ein Mtrag Hoff (Vpt.) will den Antrag Campe dahin
rgänzm . Vauch dw Halbpartschulen beseitigt
^^ Ein Antrag Heß (Zentrum) will die Bestimmung, nach
>er Ste Ausübung der Jagd  die
Nenehmigunz der VorgesetztenDienstbehörde brauchen, be-

^Der Abg. Göb-l (Zentrum) bat um Erhöhung der
Siaatszuschüsfe an die Gemeinden zur Gewährung höherer
OrtsMlagM * Mnd eine halbe Million Volks-
schulschüler werden noch in Halbpartschulen unterrichtet.
sZrner bestehen zahlreiche Klassen mit über IW Krndern.
Solche Zustände können auf die Dauer nicht aufrecht er¬
halten bleiben . .. . . . „

Ein Reaierungskommiffar erwiderte, daß allgernsline
Bestimmungep, nach denen die Lehrer an der Ausübung
der Jagd behindert werden, nicht bestehen.

Nach Ausführungen verschiedener Redner begründete
Wa . Hoss den freisinnigen Antrag und wies darauf hm,
daß die Gemeinden verhältnismäßig wert mehr zn den
Schullasten beitrügen als die Gutsbezirke

Wg . Busch (Zentrum) zog mit Rücksicht auf die Er¬
klärung des Regierungskommissars den Antrag Heß

3Ut $er Abg. Borchardt (Soz.) wies auf die höheren
Schullasten der Gemeinden hin. Als der Redner auf die
vorgestrigen Ausführungen der Abgg, Hackenberg unv Hetz
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tOF  Die Bekämpfung und Heilung bietet
WNI | r HlI § . verheerendsten aller Krankyeitcn bildet

^ ^ y ." , _ sxn jeher das Ziel hervorrogenderAcrzts
und Forscher . Denjenigen , die von dieser schweren Heimsuchung
betroffen sind, wird es eine freudige Botschaft sein, daß der Spezialarzt
1> . Alexander B . Szadü in Budapest ein Heilverfahren gegen
Epilepsie publiziert und in Anwendung gebracht hat . dessen über¬
raschende H-ilr -sultate allgemein anerkannt sind. vr . Szabo , eme
Autorität auf dem Gebiete der Epilepsiebehandluno . ^hat sich als
solcher auch inDeutschland rasch cineüNamen gemacht. Hilfsbedürftigen
erteilt die ärztli 'be Ordinationdasitalt des 0r . Alexander B . Szabo
iBudapest V., Gr . 5tronen -G . 18) bereitwilligst  Auskunft . F 62

Ein wmtc« r „Zeppelin" für die Hc'orssverwaltrmg.
** Berlin, 23. März. Die Heeresverwaltung hat, wie

eine hiesige Korrespondenz melidot, bei der Zeppslin-Lust-
,'chiffbaugrscllschaft in FriedrichAhafen ein weiteres Luft-
schisf bestellt, das ' noch im Laufe dieses Sommers  zur
Ablieferung gelangen soll.

Fliegerabsturz.
hd Petersburg , 23. März. In Sewastopol stiegen der

Leutnant Albokrincw und ein Mechaniker aus einem
Farman -Eiüdecker aus. Das Flugzeug stürzte aus beträcht¬
licher Höhe ab und beide  Flieger faüden den Tod.

bä Buchau. 23. März. In dem Ermittelungsverfatzren
üfor  w Zusammenbruch der Süddeutschen Trikot-
Weber " , sit eine - eitme erfol - t . Der Fnsirikam
Louis Einstein , ein Bruder des Verhafteten Hermann Ernstem,
ist gestern gleichfalls in Unlersuchungshast genommen worden.

Letzte t?andelsnachrichten.
Verkiner VSrse.

Berlin, 23. März. Die Börse hat heute bei Eröffnung
ein apathisches Aussehen. Es herrschte Geschäfts Un¬
lust  wozu eine gewisse Verstimmung beitrug wegen der
«aae des Geldmarttes. Hierzu kamen Besorgnissê betr.
den Immobil ienmarkt,  wo man weiter Schwierig¬
keiten befürchtet. Erst im späteren Verlauf konnte sich eine
festere Tendenz  durchsetzen und der Verkehr nahm
einen eüvas lebhafteren Charakter an, der aber nur bei
einzelnen Spekulationswerten znm Ausdruck kam. Kurs¬
rückgänge stellten sich namentlich wieder auf dem Montan-
markte ein. Rur Phönix und Gelsenkirchen nahmen eine
festere .Haltung an. Bankeri behauptet. Amerikaner «bge-
schwächt JndustrieMien ziemlich fest. Schiffahrtsaktien
behauptet. Von Bahnen wurden Prinz Henry niedriger.
Anländische Rente meist nnverändert. Tägliches Geld
bedang VA  Prozent bis 4 Prozent. Ultimogeld  6%
Prozent, vereinzelt 7 Prozent. Privatdiskont  4%
Prozent.
ffrftcr wöchentlicher Saatenstandsbericht der Preisberichts stelle
Erster w« ^ Deutschen Landwirtschaf srates.

,,.i. Berlin, 23. März. Das bis unr die Jahreswende an¬
dauernde milde Wetter erwies sich für dre svat ^bestellten und
durch mangelnde Bodenfeuchtigkeit in ihrer Entwurelung zurnck-
nehaltenen Wintersaaten sehr vorteilhaft , so daß ste ber Elniritt
von strost mit wenipen Ausnahmen gut bestockt, und wider¬
standsfähig waren . Gegen die scharfen Januarfroste waren die
Saaten meist durch eine Schneedecke hinreichend geschutzr.
Nachdem anfangs Februar der Schnee ^ zum großen Teil weg-
geschmolzen war , traten neuerdings sehr starke Froste ein , die
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u . Gratismuster direkt ». Laboratorium „Leo". Dresden 8 oder i. D.
Apotheken , Drogerien , Friseur - und Parftimeriegeschäften.

F56

, Heilbewährt bei Katarrhen , Husten
% Heiserkeit .Verschleimung,Magen -g
f säureJnfluenza ufolgezustande . m
Überall erhältlich in Apotheken Orogen-UBÜ

Minsralwasssr -Hancilung&rt.

LH . AM . » L » ,rAW « M

Telef.
3046.

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 30 betten
sowie die Berlagsbeilagen„Der Roman" und „Unterhalterrde

Blätter " Rr . 6._ ,
EfrefitDattcui: t ». Schult e vom Brühl.

BerautweE wr Politik und Handel: ^ Heg« h°rst. ^ ^ "belm:^
kl? ' ffi wii 3 6- Dieieubach; für Bermilchter.C. Rötherdt, für  Werl<n. « ' «Günther; für die Anzeigen und Reklamen:

Sport und Briefkasten: d: sümtltch in W,erdaden.
Truck undB-rl-g der FEch-ll-nb-rgsch-n Hof-Buchdrucker-, in WieSbadkN.

Sprechstunde der der politische»Abt-ilun.
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1 Pfd . Sterling . . ■ - - •
1 Franc , 1 Lire , ! Peseta , 1 Lei
1 österr . fl. i. G . . .
1 fl. ö . Whrg . . . .
1 österr .-tingar . Krone
100 fl. öst . Konv .'-Miinze
1 «slratni , Krone - . u

105 fl
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. >- Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl. hon.
1 aller Gold -Rubel . . .
1 Rudel, Liter Kredit -Rubel

1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Whrg . -
1 Mk. Bkö. .

; 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.—
1,50

Staats - Papiere.
Zf a) Deutsche. In pa

C. jD ..R.-Anl. Sink. 1918 & 103 .05 !
4. . D. R.-Schatz-Auw. » 99 .90
3*/2 L>. Reichs-Anleikt * 90 25
3. . » > » S 81 .15
4. . Pr . Cons . unk . , 13 e 101 .15
4 . . Pr . Schatz-Aiiweii . » 99 .90
Ji /2 Preussi Consols » 90,25
3. . » » K 81 .20
4 . . Bad. Anleihe 68 » ICO 10
4. . Bad. A. v. lYvl uk. SY »
SV, « Anl. (abg .) r . k! 97.
3»A » » » «Ä 93 .50
AV¬ » Anl . v. 1886 abg . »
IV, » * » 1892u. 94 *
ZV, * » v. 19Ü0 kb .05 »
3V2 » A.1902uk.b .l910» 89 .40
»V, » » 1904 » * 1912» 89 .40
3. . » * » v. 1896 » 22 O
4. . Bayr . Abl.-Reute s. fi. 90 .50
4 . *. | » ü .-B.-A .uk . b . Oö J.0060

3»/g| » E.-B. u . A. A. » ; 89 25
L. . j « E.-B.-Anleihe » 79 .50
4 . . Pfalz . E . B . Prioritäten jgö  20
H. . Elsass -Lothr . Rente » SC .40
4 . . Hamb .St .-A,19üOu .ü$ » 2,00 .25
31/21 * St .-Rentc « 81 .80» 5t .-A. Linrt.1337»

» 91,93,99,04»
» » » * 86,97,02»

Gr . Hess . 1899 »
» 1906 »
* 1908, 1909 »
» » (abg .) »

31/2
3Va
3. .
4. *
4. .
4. .
31/2
3Pr
3. .
3. . 'Sächsische Rente
31/2■Waldeck -Pyrm . abg.
4 . .{VVürttemb . unk . 1915
3>/2
Zi/r
3j/2
3»/a
31/2
3>/2
31/2
3*Ä
3Va
3.

02 .30
83.
09 .90

99 .90

89 .15
78 .20
81 .30

100 .15
ICO 40

v. 1875-80,abg. » 95.
* 1861-83 » * 89.
» 1885n.87» 81 .90
» 1868 u. 1884
» 1893
»1894
» 1895 61 .55
» 1900 89
» 1903 83 .80
» 1896 » 81 .50

I
3. .
€*/a
4Vr
«. .
5. .
3. .
4. .
4.

b) Ausländische.
I . Europäische.

Belgische Rente Br.
Bern . St.-Anl .v.l895 * 8
Bosn. u . Herzcg . 93 Kr. 97 .30

, u . Herz .02 uk .1913» 97 .50
» u . Herzegowina » 91 .60

Bulg. Tabak v. 1902 Ji
Franzos . Rente Fr.
Gahz . Land .-A.stfr . Kr.

» Propination »0  fl.
l «/nQricch . E.-H. stfr .90 fr.
IV«! » Mon .-Anl . v. 87 »

. » 87 2500r -
3. . Holland . Anl. v. 96li.fi.
«. . Ital .amoit .89,S.3ii .4 Le
4. •! » Ktrchgüt .Obl .abg . »
SV«cons . stfr . Rte . i. G.
SV«, io000/20000 Le
t 'lttj , > 100-4000 »I » Rente i. G. *
3’/* Luxcmb . Anl . v. 94 Fr.
SVa Norw . Anl . v 1894 A
3. . ! « cv. » v. 1388 »
4*/5 Öst . Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente Ö. fl. G.
4Vs » Silberrente 6 . fl.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4. . . » ' l . S./N .»
4. . » Staats -Rente2 (H!0r*
4. . » » . 20,000r »
4'/, Portug . Tab .-An!. A
4«/a do . inn.amrt .stfr .v.05 »
3- . do . unif . 1902S. 1410 »

do . » * S. III »
do . » S. !II (Spec .) »
Ruui. amort . Rte .v. UJ»

» Conv . »
» » v. 1890 »
* » » 1891 »
» inn . Rte. (Vs 89) »
» äuss . Rte. (-/»89) *
» amort . » v. 1894..Ä
» » » » 1896 »

3.
3.
5.
4.
4
4
4. .
4. .
3. .
1. .
fl. .
4.
4
4. .

» » , 1898 »
» » » 1905 »
» » » 1908 »
» » » 1910 »

4V2jRuss.Staatsanl .stfr .05 »4. Jdo . Cons .-Anl.v. 1880 »
4. .Ido. Gold - do . v. 1889»
4. .Ido. C. E.ß . S.lu .ti89 »
4. Jdo . do . S.1I1 stf.v.QÖ*
4 . Jdo .Gold -A. Eni .üv .90»
4. Jdo . » »Illv .90»
4. Jdo . » »IVv.90»
4. -Ido. * » VI v. 94 *
4. . » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4. . ) » . * 1902 stfr . Ji
3V*’ * Conv . A. v.98 stfr . »
31/2I » Qoldäni . » 94 » »
3. . j » » » 96 » »
31/2 Schwcd . v . 80 (abg .) »
31/2! » » 1886 »
ZV, » » 1890 »
Z. .! »
3V2 Schweiz . Eidg unk.

j 1911 Fr.
41/2'Serb ; stfr . Gold Jl
4. . » amort . v. 1895 *
4. . jSpan . v. 1882(abg .) Pes.l/vTiM-h .F«uiit «Trn V.3Vr
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
SVa
I.
4

Tiiik .-Egypt .-Tro . L
> cons . » V. 1390 Ji
» (Administr .) 1903»
» (Bagdad ) S. I »
»con . u.v.l903,06Fr.

.» Anl . von 1905 A
» » * 1908 »

Ung . Gold -R. 2025r .
» » 1012,5ür -

Staats -Rente Kr.
» lO.OÖOr»

St.-R.v.l897stf . *
Eis. Tör Gold > Ji
Grundtl . v.89 *6.fl.

5000r » .
» 50ür » »

97 .30
96 .50
99.
58 .50
55 .30
52 50
50 .50

101 .10

100 70
103 .90

96.
96.

96 .30
63.

91 .B0
60 .30

83 .60
64 10
67 .65

101 .40
85 .10

84 .80
82 .80
91 .80
91 .75
91 .40
31 .70
92.
91 .70

100 .40
00 . 70
94 .40
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
30
90 .35
89 .70
83 .40
84 .80
84 .50

93 .50
51 .80
84 .80
36.
91 .60
84 .20
S3 .S5
84 .10

81 .70
81 .40
91 .50
92 .25
89 10

73.
74 .20
91 .90

II . Aussereuvopäische.

S. . |Arg .i.G .-A.v . l8S7 Pes
5. . » » * abgest . *
5. . » 1907 «nk . 1912 »
5. . » I90?tgb . ab19l0*
5. . »äuss . E.-B. i. 0 . 90£
4Vr » innere von 1388 A
4 . . » äuss .G .-Anl .1833 £
41/2 » * * v . 1897 .,/
4V,iChiie Gold -Anl . v. 89 »
41/a ! » » » v . 06 »
tz. .jChin . St.-Afil.,v. 1895 L
S.
4V,
5. .
5. .
4Vs

v. 1896
» > v. 1848 »

do . St.E . Ttent .- Fuk . -
CubaSt . A. Ö4Stf.i.Ö. Ji
do .stf.i.Q .igb .abi919

4. JlFgypt . Knihcierte Fr.
UM » jrivilagiert « *

ICO.
100 .80

! 100 .80
! 101 . 10
I 97 .40
! 97 50

89.
97 .90
92 .70

105
100 .50

95 .50
08 .15

102 .80
99 .30

101 .30

Egypt . gsräntisri « Ss
Japan . Anl . S. II »
00 . V. W5S . 12- ?y Ji
Mex . atn. inn . !-V Pes.

» cons . äufi. 99stf . B
* Gold v. l9©4stfr. Ji
» cons . ihn .5()00r Pes.
» » I250r »

Tamaul .(25j.mex .Z.) »
Sao Paulo v. 06 i. G. fi
do . E.-B. in Gold ,4»

ln */•

95.

93 .90

87.

100 .50

Provinzial - u . Commuitai'
Zf. Obligationen. In <Vo,

4. .IRheinpr . 20,21,31-34 Jiis/J do . 22 u .23 *
99 .50
95 .50

3®/l» do . 30 » 93 .80
3-/2 io .lO,1Z-!6,19,24-27,2«. 88 .90
Zt/L do . Ansg . 19 11k. 09 » 9130
3»/2 do . * 28uk.b .l9l6 * 81.
3Vj do . * 18 * Ö0-
3. . do. * 9,  11 u. 14 , «34»
4. . Frkf. a. M. v. Oftu. M » 99 .50
4. . dö .l907utftljrb.b .lB» 9 9 »3 O
4. . do .iOüSunkdb .b .18* 99 .50
31/3 do .Lit. N u.Q(«bg .) » 96.
3Vi do . Lit. R (ahg .) « 96 .50
3i/2 do . » Sv . 1886 » 32.
3Va do . » T * 1891 » 92 .70
ZVr! do . » U »93, 99 9 94 .50
3-/r'i do . » V » 1896 * 94 .50
3Va do . Wv . 98u .08 - 93 .60
31/s do . Str .-B. » 1*9» • 92.
31/2 do . v. 19(11 Abt . I » 91 .30
3-/2 do . * » A.11,511» 91 26
3V2 do , » 1906A. 1,1! » 93.
3Vs do . * 1903 » 91.
3'/, do . v. Bockenheim » 80 .60
31/2 Berlin von 1880/92 » 93 40
4. . Bingen v . Oluk . b . 06 »
4. J dö . » 07 » » 12» SS.
3-/2 do » 1898 »
3-/2 do . v. 05 ukb . 1918 •
3-/2 do . » 1895 »
4. . Dariflstadt v. 07 u. 14 * 99 .80
4. . » v. 09 u. 16 » SS .SO
Z'/r do. abg . v. 79 * ee .ss
3-/2 do . v. 1688U. 1894 »
3-/2 do . conv .v. 91 L.H. *
31/2 do . » 1S97 »
3-/2 dö . v. 02am.ab 67 »
3-/2 do . v. 05 »ab 1910»
4. . Glessen v.1907».1917 » 99,29
4. . de . 09 11. 1914 * 98 .75
3>/j do . v. 1890 » 90 .20
Z'/r do . v. 1893 » 91 .40
3-/2 do . v.l896 kb .abOl »
3-/2 do . »mi . » 02 » 90 .10
3-/2 do . > 03 uk . b . 68 -> 90 .10
3-/- do . >05 uk.b. 1910 » 90 .10
4. . Hanau von 1909u. 10 *
4. . Heidelberg vor. 1901 » 99 .60
4. . do . *.190711.1913 » 99 .30
3-/2 do . » 1894 » 89.
; >/, do . » 1903 » 89.
3-/2 do . v. 05uk.b .l91l» SS.
3-/2,Cassel (abg .) »
«. . Cöln von 1900 *
4. .
4. . do . * 1903 uk. 05» 99 .80
31/2!Limburg (abg .) * ICO.
4. . Mainz v.99kb .äb 1904»
4. . do . v. 190Quk.b.H)ia»
4. . do . R. 1907 uk . 1916 »
31/2 do . (abg .)1878u. 83* 30 30
3-/2 do . » L.J . v. 1884» 90 .30
3-/2 do . von 1886u. SS* 90 .30
3>/j do . (abg .) L.M. v.91* 90 .30
31/1 do . von 1894 ® 00 .10
31/2 do . » 05uk .b.l915 » 90 .10
4. . Manuh . v. 1901 uk. 06 » 98 .50
4. . do . » 1906 uk. 11 »
4. . do . » 1907 uk. 12 »
4. . do . 1908 u. 1913*
3V, do . » 1888- 00 .10
3</2 do . » 1895* 90.
3-/2 do . v. i8SSk . U3» 89 .60
31/2 do . . 1904/05 » 89 .40
41/2 Offenbach von 1877 »
4-/2 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 »
3-/2 do . v. 1891/92abg. »
31/2! do . von 1898 »
3V2!do . v. 1902 u. 1908 »
3-/2 do . v. 1905 11. 1915 *
4. . Stuttgart v.1895k.a.05»
4. . do . » 1906u. 13» 63.
31/2 do . » 1902U. 08* 88 .40
3V21 do . . 1904 11. 12. 88 40
4. . Trier v. 1901 uk. b .06  »
3-/2 do . » 1S99 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 99 .30
4. . do . v. 1903 uk. 1916 * 99 .50
4. . do . V. 1903S. IV U.12* ! 99 .60
4, . do . 1908. S. i .r . 1937* 99 .80
4. . do . 19ÜS,S.lI,u . l9iU » 99 .20
3-/2 do . (abg .) . * 95 .60
3’/2 do . v. 1887,96,93,02 » 94 .10
3-/2 do . v. 1903S. 1, 11 . 89 .80
4. . Worms v. 1901 u. 07 » 99 .15
4. . do . 1908 u. 1913 » ! 99 .50
4. . do . 1909 uk. 1914»
3-/2 do . » 1887/89 » 30 .20
3-/2 do . » 1896k.1901*
31/a dö . » 1903k.191-1.
31/2 do . . 1905u. 1910. , —

31/2 Amsterdam h . fl. j" —
41/2 Buk . v . 1888 (conv .) ji SS.
4V2; do . * 1895 405O«- » | 96 .75
41/2 do . » 1898 *
4. . Christiauia von 1894 » SS .SO
4. . Kopeuhg . v. 01 u. 11 *
3V2 do . von 1886 »
3. do . * 1895 »
4. Lissabon » 1886 vA 78 .60
4. iMoskau Ser . 30-33 RbL 81 .80
38|io:Neapel st . gar . Lire SS.
4. Stockholm v. 1880 A
5. Wien Com . (Gold ) * 102.
5. do . » (Rap.) o. fl. lOl so
4. do . v. 1898u . ua Kr. 93 .50
4. do . Invest , Aul. A ! 94 .25
31/2 Zürich von 1889 Fr. 92.
6. St. ßueii .-Air . l»92 Pe. 104,40
5. do . 1909 >. O . (4091 M 100 .40
4V: !do. v. 88 i. G . L

Vorl . Ltzt . In %

^ ■ 7 . - Deutsch. Hyi. - B.TW. J 39 .609 . . 5. . » Uherseehauk »
6. . 6 . . . Vcr .-Uaink M  124 .40
91/; 10. . Diskonto -Oes . » 1SS .25
8' /2 8 '/2 Dresdeiior Ilank » 155.
8' 2 9 . , Eisetib .iim -R .-Bk . * 179 .60
*• • 9 . Frankturter Bank . 201 .60
9'/2; 91/2 do H - tSk. » LI S.
3. 18 . . do . Hyp .C.-V»» 7 Kl,20
8. . ! 9 . . OothaerQ - t .-B.m 170 .50
5V< V/. Mittcld .::<1kr.,Or . *  10S .1 --
6i/i o '/2 do , Cr - Bank »
7. 7. . Nattek . {. Dtschl . . l » J - °

11..-TL . Nürnb .Veteinsbk . »
7,w ;0est .-ÜnK»r . Hk. Kr, 74 «.

61/2' 7 . . Oest . Lindert ) . . 136 . 5019.. t>tB 6 «io. Cred.-A. s.kl. 204.
5. . i 5'/2:Pfalz . Hank Jt  TSO .S -,

Div
Vor
VI*
6i/l
3. .

4. J
g»s.

13. .
7'/i
6. .
8'/2
9. .
6’/j
6. .
6. .
6-/2
Ü'/2

l2V,
8. .
5. . .

Vollbez . Bank-Aktien5
1. Ltzt . ln **•

Vor !. Ltzt. In o/o
10. .
-8. .
3. .
y. .
7. .

Deutsch .Lnxen -.b. J  1181 .10
Esch weder Berg «v. » 171 .8 .0
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirche *» » »

8. , jHarpefier öergb . »
81/2!Hibcrnia Btngw . »

9. . SO. . Kaliw. Äschers !. *
do . Westereg . »
do . do . Pi-A. >

OberscbL Eis.-In. »
Phönix Bergbau *
Riebeck . Montan

10. . 16..
4Vs 4'/a
0. Jl 0. .

15. Jl5.
12. . 12.

9. .
B. . I 8. .
SV«! 6. .
5« 6*»
7. J 7. .
9. . 1. tz. .
7. . ! 7. .
73/* 71/2
6. . 6. .
8. . 8. .
S-/2 51/2
71/2 71/2
7. . 7.

5. .
7. .

do . Hypot .-Hk. » ,192 .20
Preuss . ß .-C.-B. Thl . J59 .SO
do . Hyp .-A.-2 . Ji  110,50

Reichsbank
Rhein . Crcdit .-E.
do . Hvpot .-Bic.

137.
135.
il99.

4.’ . 4.**1V.Kör .*u .L.-H thir.
« 19. ' jÖSir. A’p. M. ö . f{18.

149.
198 .75
153 .80
24.-6 .SO
192 .25
192 .50
101 .25

ss .e!v
24S .SC
196 .50
17 » .
177 .50

Zf.
4.
4.
4._ _ _
5. .TAnätoilsche r. G. »
♦VaiPort. E.-B. v. 891. Hg. *
3. . Saloniki-Monastir »

JTehuantepec rtks . 1914»

iWanjch .-W .S. Xitsfc. iSjl
[Wladikawkas s<fr . S. *
! do . v. 1898UX. 09 »

Kuxe.
Zinsher .)

— iGew . Rossleben
per St. in A

Jt  14S.

Rti.-VS'ästt .Disc- O, » ISS.
Schaaifh . Bankver . * 129 .7o
Südd . Bk., Mannn . » 1195.
do . Bodenkr .-B. » |174,

Schwarzb . Hyp -B. * iJIO.
Wiener Bailk-V. » 137 . , 0
WürttbgiBankanst . » 141 .50

do . Landesbauk » ~
do . Notsüb . S. M 117.
do . Vereinsbk . tl . 142,

Div  Nicht vollbezahltc
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . tu »«
9.. 9. JBawque Ottomane Fr .1134 .50

Aktien u. Obligat . Deutscher
Divid . Kolonial -GesVor!.Ltzt.

10. . 211/tiOtavithinen Fr . |
— Ostafr . Eisenb .-GeS. !

(Berl .) Ant . gar . Ji
5. . 7'/a Southwest Afr .C. *

In % .

94.
153 55

6V1
6 /«

4. .
80i

13V2

A. Elsäss . Bankges . iJ24.
Badische Bank .
B. f. md . U .S. A-D. .« | 70 .50
» f. Handelu .Ind .» :JS8.
» Bod.-G.-A., W. » * 20 .60
* Handelsbänks .fl. ;̂ ®*20
* Hyp . u.WechS. * |293 -| 06‘/ü Bar Hier Batik*V. >

6. JBerg - u . Metall -Bk . Äi - 35.
81/2 Berg .-Märk . Bank » jl ^ . lO
9Vr Berl . Handelsg . » J
61/2 » Hyp .-B . L .A . B * 16 ^ 25
6. . Breslauer D.-Bk. » 1^ 6.
6. . Contili. u. Disc.-ß . »
G' /a Darmstädier Bk. s.fl. 124 . 25
6 V2 ds . M . 10ÖÖ Ji ~ ^

iV/i  Diutsclic B. S. I-X ' 26 . SO
8. . » Asiat . B.Taels 138 *70
5Va . Eff. u. W. ThL lie .SO

Divid. nehniungen.
Vorl. Ltz In o/,.
12,. 14. jAlvim.Ncult .(50*/o)Fr . lÖ38 30
10.. 0. . AsdiiibE .Bimtpap ..4 1̂74 . _
8. . 8. . * Masch .-Pap . » !130 .70

10» 2» »ad . Zckf . Wagl!. !!. 206 .7 >
5. . 3. . B»uirSüdd .I.60“/,E . x 1103 .75

15.» 5. . hieisi .Faber Nbg . » ;S81 .80
9 . » 0. . Brauerei Binding » | 186,
9. . 0». » Duisburger » | 221.
6. *16. . » Eichbaum » {112.

12. . 12 » Liehe , Kiel »
»HenriingerFrkf .» j

179.
7. . 7. . 123.
7. . I 7. . » » Pr .-Akt. » j125.
9. . 9. . »Herkules Casuel» 172.
3 . »: 3-/2 » Hotbr . Nicol. - 74 .50
6. » 7. . » Kempff » 124 .30
0 .. 3. . • Löweubr . Sin. » 51 .50
9. • 10». » Mainzer A.-B. » 200.
8. » 8. . » M.annh . Act. » 162.
9. » 9. . » Nürnberg » 177 .80
5. » 5. . »Pafkbraueieiefi» 31.
6. . 7. . » Rettenmayer » 114.
o . . V. . » Rhein . (M.) Vz. » 12 .25
0. . 0. . * Stamm-A. »
0. . 0. . » Schöfferhdf » C9.
5. . 5. . » Sonne , Spe/er . » 73 .30

10. » \Wi » Stern , Oberrad » 199.
3». 3. » » Storch , 3pdef * 65.

14. . 14 » » Tücher » 260 .50
6-/2 7. . » Union (Trier ) » HO.
3. .
8. .

4. . » Werger »
» Worms,Oertge »

72.

8. . ßronzef . Schleuk » 135.
10. . 8. . Cem. Heidelb . » 156 .308. . 5. . . F. Karin . » 137 .50
0 . , 5. . » Latin . Metr » 131.8. . 8. . Cliam . u.Th .-W.A. . 153
6-/2 7-/2 Chem .A.-C. Guano» 116 .30

24. . 25. . » Bad . A. u.Sodaf.. » 492.
0. . 6. . » Blei.Silb.Braub . » 131.

Zö. . 40. . »D .Oold -jSI.-Sch.» 1078
12.. 12. . » Fahr . Goldbg . » 219 .50
14. . 14. . » * Gricsh . El, » 26 «.20
27. . 27. . » Farbw . Höchst » 57 2 .50
0. . 0. . » » Mühlheim » 75,50

20. . 26. . » Fahr .,V.Manuh .» 339.
12. . 12. . » Weiler -ter -Meer » 243.
32. . 32. . » Werke Albert » 442.
11. . 12‘/2 » Holzverkolilgs . » 296.
10. . 12. . » Ult .-Fabr . Ver . . 322 .75
12-/2 15. » El. Accum. Berlin » 368.
iü . . 10. . » Deut . IJebersee » 140 .75
14. .
18. .

14. .
12. . »Ges .Aüg .BerL -

* Bergm.-Werke »
367.
157.

»W.Homb .v.d . H . >
» L»li ;neyer » 127.

7. . 7. . » Lidit ü. Kraft - X37 .5C
10. . 10. . . Licl .-Oes .,Berl . » 193.
7. . 7l/2 154

12. . 12. . 233 .50
6-/2 6-/2 » Siemens , Bet: . » 128 75
7.. 71/» . Tel .*G . Dtsch .A. » 127 50
8. . 9. Feinmechanik (J .) > 151 .30

11.. 11. Filzfabrik Fulda » 152.
10. . 10. Gasges .Frankfurt * 235.
9.. 9. GummiLBeri .-Frkf »7. . 7. Heddernh . Kupf. » 116
o. . 0. Gelsk . GuUst. » 78.

10. . 12. . Kalk Rh. Westf . » 179.
8». 0. Kunstseidef ., Frkf . » 142 .75

12. . 11. Lederf . N. Sp. » 188.
7-/2 7-/2 » Rothe , Kreti7.it. » 112.

IO. . 10. Ludwig sh . W.-M. » 169.
30. . 30. . Masch . A,, Kley er » 458 .50
4. . 5Va » Armat . Hilpert» 1 95 .25

12. . 12. 1 » Badema , Wh . » 194.
28. . 28. . » Bielefeld D., » 461.
7. . 9. » Faber u. Schl. » 1S5.
7-/2 SV » Oasm . Deutz » 1130.

16., 17. - GriUn ., Diirl . » 272 .50
10,. 6. . . Karlsruher » 165c,
12-/2 12V * MannCsm.-R. » 211 .90
24. . 24. . • Moetius ►256.
4. 71/2 » Mot . Oberurs . » 139 .90
12. . 14. »Schn.Frankenth,* 203 .80
16.. 6. . » Witten . St. » 197 .50
4. 6. !Mehl- u. Br. Haus . > 1X7.

ii . . 12. jMet&lltleh .BihC.N.» täoö.
8Vs 9. !Ölfab. Ver . D. * 175.
2-/- 3. Prz . Stg . Wessel < 80,

10. . H. !Pressli ..Spirit , abg .* 2S3 . 5Ö
8. . 3. . Pulvert ., Pf ., St .I. » 137 .60

10.. 7. jSchuhf . Vr . Frank . * 124.
11. . 10. |Schuhst . V. Fulda » 154.
7. . 7. . do . Fraukf ., Herz » 122 .50
7-/2 7. jSeiliud. (WolII) » 125.
15. . '14. iOJasind . Siemens »

! 7-/2 7-/2 Spinn . Triq ., Bes. » 18 .40
! 8. . ! 5. s » Westd . Jute - 110
; 6. . ! 8. iD. Verlags,*Anst . » 163.
: 12. . 19. !Waggon Fuchs - 159 .20

15. . 15. jZelbt -Fabr .Wahlh .> 211 .20

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsche.

Vorl . Ltzt , In 0/0.
81/a !t .Obeck -BÖche »! JL !18 5
7. . !Allg. 1) . Kleinb . » 104
R .1 do . Lok .-w.Str .-B.»

Berlinergr . Str .-B. »
Lass . gr . Str .- B. *
Danzig äE  Str .-B. *
!) . Eis.-Betr .-Oes . *
scnaiit .E -B.*Akt. »
SiideL Eisetib .-Ges . »
HAmb.-Anl . Pack . * ;140.
Nordd . Lloyd 1 104 .25

8V4
5 .

sVs! ü'/2
8-/2
6. .
6. . !

0. .

164.
184 .50
106 .50
134 .60
111 .60
133.
123.

6. . I 6. .
5. .! 5. .

7l31ailOW/4t
IÖV2IHV«

b) Ausländische.
V. Ar. u. Cs . P. 5 . IL

do . 8t .-A. *
Buschtehr . Lit. A. »

do . Lit . B. »
l » isoj1ll|» Czakath -Agraui5,

6Vsj 6V5
0. . ! 0. .
4. . I 4 .
5. . 31/2

1/1 j V«
5. . 5. .

6V2 7 . .

109 .50
SS.

25.
24 .40
99.

101.
154 .88

17 .35
37 .25

111,50
37 .20

do . Pr, -A.(i.O .) *
Fünfkirchen -Barcs»
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (I. omb .) »

Prag -Dux Pr .-A.ö .fl
do . St.-Act. »

Rnaböd .-Ebeitfurt >
Stuhlw . R. Grz . >
Gotthardbahn Fr.
Orient -E.-B.-Betr -G_
Bai tim. u. Ohio Doll. 104 .7 5
Pennsylv . R. R._ >■ 119 .20
Anäjol. Tisl -B._ J  1112 .50
Pdncellenri Tr 157 .50

6. . j 6.
6. . HL
5. .1 57
4V5; 6V&

fö . , jio . . !Örazer Tramwav ofi >240.

Pr.-Obligat . v. Transp .-Anst
Zf. «) Deutsche.

3. *Al!g . D. Kleinb . abg.
4. . AUg.Loc.-n.8t '. .-B.v.98 1
4‘/2 Bad . A .-Ö . i . Schiff . •
4. . Cftsseler Strassenbahn 1
4 Vs D . E .-B .-Betr .-G , S . II -
4. . D- Eisenb .-ü . Serie 1
41/2! do . (Ff .) S . IIu . lV
4. J do . Serie I n . III
41/2 Nordd . Lioyd ük . b . 06
41/ji do , Ü8 uk . 1913
4 . do . v. 02 » » 07
3Va|SBdd. Eisenbahn

101 .60
97 .50
97 .50

100 .50
94 .50

101 .50

69 .30

93 .

DiV. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt . In % .
12. .!12-2  Hoch . I5b. u. Ö . Jh  228 .25
5. .1 51/a Buderu * Eisenw . * ilO &.
6. . I11. . C«mc. Bergb .-O . « l ^

b) Ausländische.

Böhm . Nord stf . i . O.
do . Wstb . stfr .i.S. Ö. fl.
do . do . » hi G . ,fi
do . do . von t »95 Kt

Donau -Danipr .82stf.O . M
do . do . 36 » i.O »

Elisabethb . stpfl . i. G . »
do . stfr . in Gold »

Fr ^Jos .-B. in 811b. ö, kl.
Fünfkirch .-Bares stf.8. »
Gal . K. L. B. 90 Stf. i. S. »
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
Ksch. O. 89 stf .LS . ö . fl*

do . v. 89 »LG. JL
do . v. 91 * i. G. »

Lemh .CP.rn .J. stpfl .S. ö. fl.
do . do . stfr . i. S. »

Mahr . Orb . von 95 Ki*.
i do . Schles . Centr . »
löst . Lokb . stf. S. G . Ji

do . do . stfr . i. G . »
do . Nwb . sf. i. G . v. 74 »
do . do . conv . v. 74 »
do . do . v. 1903 Lit . C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ü. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö. ti.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . da . v.1903L.B. *■
da . Süd (Umb.Jst . i. G. Ji
do . do . »

2*/io do . do . Fr.
26/so do . E . v . 1871 i . G . »
5. . do . Stsb . 73/74sf .i .O.
5. J
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
3. *
3. .
3. .
Z. *
4.
4. .
4. .
5.. .
4.

4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
4. .
4. .

4. .
«. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4.
4.
4.
4.
5. .
3-/2
3-/2
5. .
3V2
3Vr
5
31/2
31/a
5.
4.

do . Br. R. 72 sf. i.G .Thi.
do . Stsb . v.83 stf. i.G. Jt
do . I.-VlII . Ein.stf.G - Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. »
do . v. 1885 stf. i. G. *
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. Ji

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö. ki.
Pra £-Duxl896stfr . i. G . »
R. Öd . Eb . stf . L G . »

do . v. 91 stf . i. O* »
do . v. 97 stf . i. O.  *

Reiclienb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolf !), stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Ji
Ung .-Gal . stf. i. S. Ö*fl.
Vorarlberg stf^j . Ŝ _ »

Üi/ToTtäT. stg . F..B.S.Ä-ß . TT«
4. . | do . Mittehit . atf. i.O. »
2VioL.iv6rno Lit.C,Du . D/2 *
4. . Sardin .SeC. stf. g . hi .IlLe
4. dSicilian . v. 89 stf. i. G . »
2Viü8üd.-Ital . S. A.-H. »
4. . Tosennische Central *
5. . Westsizllian . v. 79 Fr.
5. J do . v. lfcSÖ Le
31/2 Gotthardbahn Fr
3‘/2 Jura -Siniplon v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centi . v. 1880»
41/2 Iwang .-Dombr . stf . g . Ji
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. .1 do . Chark . 89 « » *
4. JMosk .-Jar .-A .97 stf. g. »
41/2 Mosk . Kasan E .-B . 19U9 »
4. J do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4V2 do . War . ab 1910Stfr. »
41/2 do . do . Serie II »
4. do . do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr . Russ. E.-B.-G stf. »
4. . Russ . Sdo. v. 97 stf. g. »
4. . do. Sfidwest fitfr. g. »
4. . RyÄsan Uralsk stf. g. *
i. . do . .io. v. 97 stfr. »
4. . Warsch .-Wieit stfr .gar . »
4. . do . do . S IX stfr . »
1. , üo. S. X uk . 1911 »

95 .10
S5z40
95 .80
88.
9Ö.30
95 .50
96 .20
86,
91 .70iofi
91 .50
90 .25
90 SO
91 .1
92.
94 .4.0
90 .50
Ö9.50
90.
93 .80

lO 2,80
89 . !
84.

102 .40
82 60
83 .20

103.
82 .90
82 00
89 .25
79 .80
54 .30

103 b90
; S4,

ln 0/0.
61 .

101 .40
89.
97 .10
92 .50
65 .30
99.

Hyp .- u.W,-Bk.
do. vtinverl.)

do.
do.
do.
do.

4.
3‘/2
31/2! do
4. .
4. .
4. .
3V2
4. .
3V2
4. . D.

4.
4.
4»
4.
4.
4.
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
3V«
31/2
4.

Pfand br. ti. Schuld vermehr.
v. Hypotheken -Banken

Zf.
3-/21AUg. R.-A., stuttg . M
31/2 Bay .Ver -B. München »
4 . do . H .-Ö. S .6uk . l912 -»
31/21 do . do . Ser . 1 u . 15 »

do.
do
do . do.
do . do . (unverl .) *
do . Bd.-C.-A.,Wzbg . *

do . S. 9 u. 10 »
do . 5. 11,12,1.4 *
do . 5. 22. 23 »
do . 5.1, 3-6,20 , 21»
do . kdb . ab 07 »

Nürnb .V -B.,S.l3,20,2t »
do . S. 22, unk . 1912»
do . S. 2y-32,ünk .i8 »
do. s

Berl . Hypb . abg . 80«/o »
. do » 80°/o »
Gr . Gr. Gotha S. 6 »
do. Ser . 7 *
do . » 9 u . *?a »
do . S.10,10a uk.1913 »
do . 8.12. 12a » 1914 -
do . 8. 13 link . 1915 »
do . 8. 14 » 1916 »
do . S. 16 * 1919 »
do . Ser . 3 u. 4 »
do . » 5 *
do . » 8, unk . 1905*
do. » N . » 1913»

D . Hyp .-B. Berlins . 10 »
do . S. 14,uk . h . l914 >

S.15u. 16,uk. 17»
S.l8u .l9utlgb .l9»
S. 2t)ii. 21 uk. 20 *
13u . 13ank . 13 »
kündb . ab 1905 *

.Hyp .-B. Ser . H »
4. J do . do . S. 20uk . 1915*

do . Ser . 21 uk. 20 »
do . S. 16u. i7 »
do . 5. 18 kdb . 05 •
do . Ser . 12, 13 »
do . 5.15,kb.1906 »
do . Ser . 19 »

do K -Ob . SJ k . 1910*
do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21*27, 31,34-42 tilgb . »
dö . ; do . S,43nk . 1913*
do . cto. S.4n. kdb .OS»
do . do . S. 47uk .l915 »
do . do . S. 48 uk.1917»
do . do . S. 49Uk.I919 *
do. do . S. 50 uk. 1920*
do . do . S. 44 uk.1913»
do . doiS 28-31) u. 32 »
do . do . S. 45, tilgb.

do.
do
do
do.
do.

Frkf.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

4.
4. .
4.
4.

LI
3V«i
31/2!
ZVr>
4.
4.
4. .
4. .
VU
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3'/r
31/2
4.
4. .
3'
4.

. Hambg . H . B. S. H1-40Ö»
do . S. 401-470 » 1913 »
do . 471/540 * 19 )6 *
do . 541/610 iik. 1918 *
de . $ . 1-190,301-10»
do . 3ll -35Duk. 1013»

Mein . 1Ivp .-B. S. 2,6u .7 »
do . do . S. 8 uk. 1911»
do . do . 8. 0 » 1014 »
do . do . S. M * 1916 *
do . do . 8. 12 » 1917 »
do . do . 8. 13» 1918 »
do . do . S. 14 > 19*9 »
do . do . kb . ab05 u 07 »
do . ' Ser . 10 *

M. B.-C.-Hyp .(Gr .) 2-4 »
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b. 1906 »

'Pfä!z. Hyp .-B,uk . 1917 ,
31/2! do . do . »
41/2 Pr .B .-Cr .-Act .-B .Ser . 4

7 8.

73.

79.
77 .20

77 .60
94 .70
92
82 .10

102 .50
S 1.7 5̂
SS.
7 0 .60
70 .30

102.
101 .40

67 70
112 .10
102.
100 30

81 .36
©0.50

101 .50
9ölÖ
80 70
88 .70
87 .00

3-/«
ZV«
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3>«
3-/2
3s/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3'/?.
31/2

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
Pr .Centr .-B -C .-B. v.90 »
do. do . v. 1899i«. t»l *

do . v. 1903 uk. 12 *

do . S. ItlUSab 10*
do . 5 . 2luk . 1913 »
do . S. 22 uk. 1915 *
do . 8. 74 uk. 1916 »
do . S.25uk . 19i8 »
do . 8. -6 » 1919 *
do . S 27 » 1920 1
do . 8. 20 » 1913 i
do. S. 23 . » 1915 #
do . 8. 3. 7>8, 9 »

do.
do . do . v. 1905 » 16
do . do . v. 1907 » 17 *
do. do . v. 1909 » 19 *
do. do. v. 1910 » 20 *
do . do . v. 1836 »
do. do . v. 1839 »
do . do . v. 1894 »
do. do . v. 1896kb.C6 »
do . do . v. 1904 uk .53 »
do . do . Com . CI lai .l 'j »
do . do . do . 08uk . J7 »
do. do . do . v. 1887 *
do . do . do . 96 uk. 06 *
do . do. do . 06 » 16 »

32/i«do. Hyp .-Act.-Bank »
2Vi0do. do . do . »
4Va do . do . Sr. 125] auf , »4. . do . do . 13i)0/o) »
3-/2 do . do . abg - ( »
4 . do . do . v.04 nk. 13 »
4. . do . do . v.05 » 14 *
4. . do . do . v. 07 llk . 17 »
4. . do . do . v . 09 uk 19 »
4. . do . K0111. v. 08 uk, 18 *
4. . do . do . v. 09 uk. 19 .<
4. . do .Hyp -V.-G.(Ant.Ctf) *
3-/2 do do . do . . . . »
4. . do . Pfbr, -Bk.E. 18u. 19 -
4. do do . E. 22 uk. b . 12 »

In °/o,
91 .10
90 .60
91,40
92 .20

100.
100.

01 .10
89 .90
94 .90
94 .75
94 .75
94 .75
86 .25
85 .50
99 .80
99 .80
99 80
89 .80

101 .40
90.
98 .20
98 .30
98 .30
98 30
98 .30
98 .30
99 .40
99 .50

101.
39 .50
89 .50
89 .50
98.
93 .20
98 .40os.eo
SS.
93.
89.
90
90 .60
99 .60
93.
99.
90.
SO.
30.
92 .50
93 .80
89 .40
99 .80
98 .80
99 40
99 .60
99 SO
99  SO
98 .90
91 .50
61 .50
98.
88 .25
93 .50
99 .10
90 .BO
98 .30
93 .30
83 .30
&3.
99.
99.
SO.
90.
90 .50
9S

100 .50
92.
89 .80
39 .30
89 .80
98 .10
88 .40
98 .40
98 .60
98 .70
88 .90
83.
92.
92 .10
88 .10
98 .20
S8 .7Ö
08.
98 .20
88 .25
99.
99 .10
88 .10
88 .10
88 .10
38,10
98 .20
99 .30

100.
39 .20
89 .80
90.
95.
87.

do «o. F. 25 * » 34s
do . do . E. 27 » * 15 *
do . do . E.  28 * » 17 s

4. . do . do . E. 20 » > 14-
4. . do . do . E. 30u .31 » » 20»
ZV«do . do . E. 23 » * 12 *
3V«do . do . E. 26 » » 14»
302 do . do . E. 17u. ISkdl ). «>
Z'/r do . do . E. 24 11k. b. 12»
31/) do . Kleinb.E. I kb ab04 »
3'/a do . Koni. S 3uk. b . 12 »
4. . do . Landscii .Central
4.

87 SO
87 .40
96 .50
98 .40

78 .90
88 .50 i
887 O |
87 .90

— !
90 .50 ;
89 .25 .

Rhein. Hyp -B.kb.at
do. uk. b.1907
do. > » 1112
do. » 1917
do.
do.

* » 1919
do. » 1914

Zf.

4.
6.
4.
4.
4.
Z'/i,
4
3J 2
i.
4.
3V2
3‘/2
4.
31/58

de.
do.
de.
do.

m >,-We»« .B C.S. 3 5 .«
s . 7a . » 8 u. Sa -

»SU. 7<)a «l<. 12-
, 10 uk. 19!5 »
» ! ! . S918 »
» 12 » 1920 »

_ » 2 ; 4 u. 6 »
Südd . B-C. 31/32«34,43 »

do . bis inkl . S. 52 *
W. B.-C. H .jCdlnS . 7 -

do . do . S. 8 »
do . do . S. 4 »
do . do - S. 9 »

V'/fiftt . H .-ü . Etti. b.92 -

In »/»
55 .20
98 .20
98.
03 25
9S .S0
99 .25
90.
99 .90
9C .&0

SS.
90.
61 .20
69 .40
ÖS . _

Staatlich od . provinzial -gaiant.
4 . Ld Hcss .-H .-B.S. 12-13

IS. uk. 1913 M
4. . do . fi. I4-15ti.17uk. 1914»
4. .jdo. S 18-20 uk. 1916 '
31/2 do . Serie 1, 2 , 6-S »
31/2 do . - 3—5, verl . »
31/2 do . . 9—11 uk . 1915 »
4. . do . Com. Ser . 5—6 »
4. . do . do . Serie 7—9 »
4 . do. do . » 19- 12 *
31/2 do . do . »1 —3 »
31/2 do . Ser . 4verl . uk . 1915 »
4. . L.*KtCass.) S » ük , ° i4.
4 . do . » 8 .23 » 1916»
4, . do . » 8 . 24 » 192 ! »
31/2 do . » 8 .21 » 1917»
4. . Nass .L.-B. L.V.uAV. 15»
3>/, do . do . Lit. U *
31/2 do . do . Lit . J »
31/2 do . do . F , Q , H .K, L ,
V-h do . do. M, N, P, Q »
31h  do . do . Lit , S , »
31/21 do . do . Lit . T *
3. J do . do . Lit. O. »

100 .50
100 .50
100 .60

89 .80ao.so
89 40

100 . 50
100 .50
100 .70

39 30
89 .70

100 .50100.2S
101 .50

93.
101 SO

99 .20
94.
94.
94.
94.
94.
89

Zf.Anterlk.Eisenb .-Bonds»
4. . 'Centr . Tarif . I Ref. M \ ss .so
3>/2> do.
5. . Chic . Mihv.St. P,,
4' J do . do.
4 . North . Pac . Prior
3*J do . do . Gen.
5' . San Fr . u. Nr tu . P.
4*. South . Pac. S. B.

D . P. ioe .io
do. i » 3,3 0
Lien 100.
Lien 6970
I M. 102 .50
I M. 1 95 .40

Diverse Obligationen,
Zf.

Asdiaffb .Buntp .Kyp .»̂
. tr . U. »

4
4. . Bank für iudustr,
4. . Brauerei Bindmg H.

Frkf . Essigh . *
Nicolay Hau . *
Mainzer Br. »

Riteiu . (Alteb .) *
do . (Mainz ) »
Storch Speyer >
Werger -

do . Oertge Worms

4. . do.
4. . do.
4. . <Iö.
4</2 do.
4-/2 do.
4-/2 do.
4. . do.
4. .
5. .!firii'xerKohlenbgb . M.»
4. . Buderus Eisenwerk
4. jCemcntw . Heidelbg.
4>/?.!Bad. And .- u. Sudat.
4V2|Biei- u. Silb.-H,, Brb.
41/2jFabr. Griesheim Ei.4V2IFarbwerke Höchst
4-/2 Chem . lud . Mau uh.

88.
87 .50
SS.
98.
98 .25
98 .25
99 .60

100 .25
99.
88 .26
ÖS.
98
98 .30
93 .50
98 .60
98.

100 .60
92 .2,0
92.
69 .50
09 .50
94- 80
91 .20
98 .70
&S.
93
98 .60
98 .50
9 ^ . 30
80 .10
ÖOJ o

do . Kalle &Co. II . »
Concord . Bergb ., H. »
Dortmunder Union »
Esb .-B. Fraukf a. M. »

do . do . »
Eisenb .-Renten -Bk. »

do . do . »
El. Accumulat ., Boese»
do . AUg. Ges ., S. 4 »

do . Serie !-!V »
ELDtsch . Ueberseeg . »

4-/2! do . Ges . Lahmeyer
4. .! do . do . do . »
4. jFranljfinief HofHypt . »
4!/2-Ge !senl <ircii .Gussiam »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .».
41/2!Hotel Nassau , Wiesb .»
tV2|Seiliudust . Wollt Hyp .»
41/2'Zellst .Waidhof Mauuli.

Iw
96.
98 .ZS
37 .50
93.
93.
LS.
82.
86 .30

101 .9°
96 .5°
93.

101 .1°
98 .50

102 .90
101 .50
101 .50
103 .30
102.
101 10

97 .40
94.
92 .10

101 .60
99 .10

07.
97 .20

105.
09.
92 .60

09 .90
ÖS.

100 .30
100 .20
100 .30

Zf. Verzins !. Lose. In V/Y<
4. . Badische Prämien Th Ir. j 169.
3. .!Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr . j —
5. .iDonau -Regulierung ö. fl. j 170.
3V2 Ooth . Pr .-Pfdbr . ! . Thlr . ! 117 .50
31/2I do . do . II . * j 117 .50
3. . 'Hamburger von 1866 » I 117 .80
3. . Holl . Koni. v. 1871 h .fl. j 102 .45
3>/2 KÖln-Miitdeiier Thlr . 185 .60
3'/? Lübecker von 1863 » —
2'/iLütticher von 1853 Fr . 130.
3. . Madrider , abgest . * 75 .50
4. JMeitiing . Pr .-Pfdbr .Thlr , 136.
4. . Oesterreich , v. 1860 ö . fl. 180.
3. .'Oldenburger Thlr . 125*
5. . 'Russ. v. 1.864a. Kr. Rbl . i 450.
5. .! do . v. 1866a. Kr, * 350
guVStnhUrei^ b -R.-Or . öfl . 1114 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. in Mk

—:Augsburger fl. 7 35 .10
— Brauiisehweiger Thlr . 20 198,50
—- ^inländisch . Thlr . 10 —
— Mailänder Le 45 —
—-jMcinmger s.. fl. 7 36 .20
— Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 523.
—| do . Cr . v. 58 ft. fl. 100 450.
—•iPappenheini Graf Ls. fl. 7 64.
— Sahn-Reiff.G . ö.fl.40 CM. 303,
—jTihkische Fr . 400 168 .8a
—[Ung . Staats !, ö. fl, 100 363 .60
— Venetianer Le 30 I

Geldsorten.
Engl . Sovereig . p . St.
20 Fraucs -St . *
Oeslerr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Goid Dollars p . Doll.
Neue Russ.Imp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt » Silber »
Amerikanische Note»
<Do!!,5—-1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. 100Fr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p.  100 fl.
Ital. Noten p . HK) Le.
Oest .-U, N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
d6 . (1U.3R.) p .l6ö R.

Schweiz . N.p.  100 Fr.

Brief . I
20 .49
16 .38
16 .28
17.

2800

62.

Geld
2Ö45
16 .24
16 .24
16 .90

4 .19
216.

2730

SS.

80 .20
20 .47
81.

80 .95 80 .80

80 .90
20 .49
81 .15

169 .30 16S .1L
80 .76 ( 80 .35
84 .25 84 .35

215 .50

Kapital und Zinsen in Gold.

Rekfesbnnk -Diskont 5ö/o.
Amsterdam . fl. 100 169.*Q
Antw. Brüssel Fr . 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr . 1
Madrid . . Ps . 100
N.-York (3T .S.)D.10ö

Wechsel. In Mark.

80.53 {
80.05 |
20,4. 12|

4o/o i'aris . . Pr . 100 81.
b o/q Schweiz . . Pr . loa 80.75 4°A>

5-/2«/» St. Petersb. S.-!t . 10(1 4-/2
41/2 o/a Triest . Kr . 108 4 0/0
4720/0 Wien . Kr. 100 84.60 50/i—- do . . . Kr. tu. S. —



1.70
3.20
2.16
4.—
4 .20

12.—
1.50

In •/»
93 .20
98 .20
98.
sa 25
95 .50
99 .75
90.
99 .30
90 .50

ial-gamnt.

100 .50
100 .50
100 .60

39 .30
«9 .S0
89 40

L00 . 50
100 .30
100 .70

39 SO
89 .70

100 .50
100 .25
101 .50

93.
101 SO

99 .20
94.
94.
94.
94.
94.

ib.-Bonds.
M\  93 .50

. P.
do.
Lien
-ien
IM.
I M.

103 .10
93,30

100 .
69 70

102 .50
95 .40

ationen,
I» «a

97 .40
94 .
33 .1.0

».

■OSO. In c/o,
riilr . ! 169.
; Fr . -
ö. fl. 170.
flilr.
>5 »
Mt.

rislr.

Fr.

rhlr,
ö. fl.
T'hlr.
Rbl.
öf !.

e Lose.
Per St. in MV.
I. 7
. 20
. 10
' 45
1. 7
100
100
fl. 7
:m.
400
100
- 30

rief. I
20 .49
L6.38
16 .2©
17.

82. SS.

rk.
31.
80.75

84.60

4<V*
4»/a
4D/0
5%
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101 .50
30 .10

117 .50
117 .50
117 .30
106 .45
135 .60

130.
75 .50

136.
180.
125c
450.
350
114 .50

35 .10
198 .50

36 .20
523.
450.

64.
303.,168.80
363 .60

Geld
2Ö45
16 .24
16 .24,
16 .90

- I 4 .19
— 210 .

2800 2790

80 .90 80 .80
20 .49 ! 20 .47
81 .15 81.
69 .30 16S .1L
B0.76 , 80 .35
84 .25 84 .85

215 .50

80,951 80 .80
in Gold.

Frühjahrs-Paletotsu.-Anzüge
in sorgfältigster Ausarbeitung

in 25 Harren -Grössen fertig am Lager . Inir korpulente und
sehr schlanke Herren tadellos passende Spezi« g

Paletots Sr marens° und sch ”^
Sport

~ —  UOver -v-uctio -

q I a _ a_  fesche ein - und zweireihige Formen , aus modefarbigen , bräunlichen:- PaletOIS und grünlichen Cover-Coats, teils auf Seide gearbeitet- — Mk 43 _ 55 _ 60 - lis / *).—

III „ JJ Dnnlrsnc aus aParfc  gemusterten Cheviots , ein - und zweireihigUlsters UNO Hacpns Mk28- 35- 42- 48- bis 82-
ein - und  zweireihige Formen , in prachtvoller Ausmusterung

SaccQ -Aazuge Mk. 24. 50 29 .- 34 - 39 - 42 .- 48 -
beste Qualitäten , darunter feine englische Fabrikate

Mk. 52 .- 55 .- 60 .- 65 .- 70 .- bis 82-

n „ UHntol aus wasserdicht imprägnierten Cover -Coats und
Benen - mantel Lodenstoffen in grossen Sortimenten vorrätig.

Rflarktstrasse 34.
K152 ™

Gntkeimend«

Gartensämereien,
Vagelsutter Vogetartcn billigst

^, -7' « ü „ rron , Wellritzstr . 13

Veit-Sofa
Dorms"

pp
Eigen- Polstcrarbeit. ^

Chmseloygues,
feststehend und verstellbar

Eigene Polslerarbcit. < 5
Bett»Gttommen,

bequemste, beste Raumspa rer. ,
— \ Eigene Polsterarbeit. "V»

Klapp-Sessel
ry allen Preislagen ., 214

Gustav ioüath,
Friedrichstr. 46.

RchtungI nadi nie dagewRsenl
__ Laknsla-SiEgelrhig
aufs beste 18 kar. vergoldet , 5 Jahre Garantie,

ö « mit jedem ge¬
kostet nur » Ws I . wünschten Buch¬
staben aufs beste handgraviert (Monogramm
aus 2 Buchstaben aufs, feinste verschlungen
graviert , 20 Pf . extra ) . Lykosia-Siegelrlng ist
der herrlichste Geschenkartikel , ist eine Zierde
für jede Hand. Diese Ringe ^ ebe nur , um
meine übrigen Artikel den weitesten Kreisen
bekannt zu machen , für diesen Reklamepreis
ab . — Illustr . Katalog Uber Geschenkartikel

jeder Art , wird jeder Sendunggratis beigefügt p- Indem 'mandnlodi in e?n l «S

Pappe schneWefsoiroS , daß das mittle reRngê gliê knapp̂ assieren kann. - Versand per Nachnahme

Briefmarken
und AlvumS . Ein - und Verkauf.
Alwin jgacSiiescIie » Badndofllr. 8.
Nur 1911er Blumen - u . Gemüse-Samen.
K,estinann ’{$ { ©flMtCHftfUtMUUÖ»

Wiesbaden, ,Mainz,
Grabenstr. 2. Lotbarstr. 20. ___

fruttier , flafT* iealjoru,
bei Ca rl Praetorius . Lllbr.-Dürer Str . 38.

TTwölfTBorlisTNO . 55 , Abt . Wo . « « • FG4

Brnteier
v. rcinrass . amerik. Leghorn, bestes
Legehuhn auch v. w. Orpmgton ab¬
zugeben" Glucken. Vorbestell, erw.
Näh. Nassauer Str . 4, 8—11, 5—b.

Nervenschwäche
uno Männerkrankyeiten, Deren inuigei oui»oimciu)aiT 1“ caenartiac3fieilitna ^ ou Sve îalar t̂ S$b*. n «e «S. Itttniler . Preisgerronre,, ciguiainw: ,
kn! nmen GeZMunk.̂ bearbeitetes Werk Wirk tch bra.lch arer an erz ¬
reicher Ratgeber und besterW-gw-ner öur Derhutung und .veuung von MHr
und Ruc!e>uunrkS-Erscköpfung, örtlicher, auf einzeln- Organe koitzentrtertr Aerveu
uerriiituna folgen n-rvenruunerender Leidenschaften und vexzeiien. j. w. purLsL 1
Mk. 1.60  tu Briemmrken von 88r. med .rtwnUer , Gern (^ chwetz). 1 00

Von 8 # Ff . «»1»
per Iflasclic , oI «ne « las , gute reelle TUeliueine,

- - - - -» E1,rohen am Fa >» .sveiss und rot.

E . Brnnn 9
Herzogi . Anh . Hoflieferant . Gegr. 1857 . Telephon 2274.

427

Weinliandlniig, Adellieidstr. 45,
Dr . Wlöller ’s
Sanatorium

Dresden - Loschwitz

Herrliche Lage
Wirks . Heilverf.
i . chron . Krankh«
Prosp . u. Brosch , frei

F109

Künstliche Beine,
Arme , Hände,

Flnger , Stelzbeine
usw.

Bruchleidenden

O-Beinschienen
für Kinder und

Erwachsene,
sehr leicht ge¬
arbeitet , bei Tag
u. Nacht tragbar.

Geradehalter
„Brust heraus“
für Knaben und

Herren,
Hosenträger

ersetzend.

Hessingschienen
für Klump-, Platt -,
Spitz- und Haken¬

fuß usw.

empfehle ich meine

Bruchbänder
nach Maß angefertigt unter
Garantie für tadellosen Sitz
und jede Bruchpforte sicher

verschließend.

Elast . Gummistrümpfe,
Knie-u. Knöchelkappen

für Krampfadern,
geschwollene Beine,
schwache Knie und

Knöchel.

Geradehalter
„Brust heraus“

für Mädchen und
Damen,

zugleich Rockhalter.

X-Beinschienen
für Kinder und

Erwachsene,
sehr leicht ge¬
arbeitet , bei Tag
u. Nacht tragbar.

Stützschienen für kraftlose
und gelähmte Beine, Kme-
und Hüftstützmaschinen,

Vniestreckmaschinen usw-

Geradehalter und
Stützapparate

für schlechte und
schiefe Haltung,

ungleiche Hüften,
Brust und Leib

freibleibend , sehr
leicht und in

vollendeter Weise.

Verstehende orthooädische Apparate lind Maschinen, sowie alle Bandagen verfertige ich
in e “ er Werkstätte und bin ich in der Lage durch reichliche Erfahrungen und Fach-
kenntnisse jedem Leidenden nur das Beste zu liefern. Man wende s'^ bei ^ edarf
nur  an einen ersten u. durchaus erfahrenen Fachmann, als solcher empfieh h

Max SvmanRr prakt . Bandagist und Orthopäde,
Telephon Nr. 3086 . WIESBADEN. 26 Webergasse 26.

Den Herren Ärzten empfehle ich mich ganz besonders . ""WT

Leibbinden
fest und

ruhig sitzend
für

Unterleibs¬
brüche,

Hängebauch,
Wandernieren,

Nabelbrüche
usw.

tii
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Dl '

ist vollzählig eingetroffen.

Besonders wohlfeile Spezia!-Angebote:
Moderne Kostüme
aus Cheviot und Kammgarn , teils auf Seide

Moderne Kostüme
aas Ia Kammgarn , uni u. gestreift , aparte Fassons

Moderne Kostüme
aus Stoffen englischer Art, sämtlich auf Seide

Moderne Kostüme
eleg . Fassons , särntl. auf reiner Seide gefüttert

Modell-Kostüme
aus feinst . Kammgarn -, Fouls - u. engl . Stoffen

Damit Änderungen vor Ostern
mit der nötigen Sorgfalt vorgenommen werden können,
empfehlen wir dringend , den Einkauf frühzeitig vorzunehmen.

er 2?
er 4

er 29

«r so

95 00 85

oo

00

00

00

00

22
39
I
42
72

50

00

50

00

00

1 TU - - ' : . I Ecke Friedrichstrasse-

Gg. Oiis Bus
Inhaber des E. Theod. Wagner'schen

Uhrengeschäftes

Miihlgasse 17. Fcrnspr. 3772.

Gediegene, zuverlässige
Taschenuhren, moderne
Zimmer»u. hausuhre«.

448

Zum Umzug!
Lüster u . Wst'suchtungskörper

werden wie neu nnfgenrbeiiet. (Ab- und Aufhängen wird mit besorgt.)
Desgl. all- Bronze- und Messing-Artikel. — Galvanister-Anstalt. Vernickelungen.

Versilbern. Vergolden. l .ouis Bcekcr , Albrechtstrasie 40.

Trocken © Haarwäsche
mit

linka-fana
in wenigen Minuten selbst auszuführen.

Zinka -Pana reinigt die Kopfhaut und entfernt leicht und
schnell alles überflüssige Fett aus dem Kopfhaar.

Zinka-Pana macht das Haar weich und locker, sodaß es
sich schnell und schön frisieren läßt.

Zinka-Pana wirkt antiseptisch und verleiht dem Haar
einen angenehmen , zarten Duft.

Praktische flache Streudose Mk. 1.50
für 15 bis 2Omaligen Gebrauch. K102

fr

Frankfurt a . M.
Kaiserstrasse I,

Wiesbaden,
Wilhelmstrasse 36.

Versand geg . Nachn . Illustr . Preisliste auf Wunsch kostenlos.

Wir haben der Firma

Julius Rosenau, Wiesbaden, Wühelmstrasse 26,
den Verkauf unserer Fabrikate für Wiesbaden übertragen.

Genannte Firma wird ein reichhaltiges Lager unserer Sorten ständig
unterhalten . Sie ist demnach in der Lage, allen Wünschen in Bezug

auf unsere Fabrikate zu entsprechen.

HAMBURGER

C Ig-arren
FHb EIKEN

AKTIENGESELLSCHAFT
F112

TÜR Frühjahr und Sommer zeige hiermit
ERGEBENST AN

Swise  ÄJtiemojetb
Spezialgeschäft für feinen damenputz

39 LANGGASSE 39

isixomraij:

: "1 •.■■■■ - .■; . .. .. /■ ,»
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Modehaus grössten Stils.

Meine Abteilung

Damen

habe ich durch die vollendete Neu-Einrichtung
zweier aufs eleganteste ausgestatteten

Modell -Salons
wesentlich vergrössert.

Ich bringe eine Fülle eleganter Pariser Originale
und Modelle aus meinen eigenen Ateliers , welche
täglich in den Salons vorgeführt werden und um
deren Besichtigung ich höflichst bitte.

Mein Bestreben , für die sensationelle und
charakteristische Art der diesjährigen Frühjahrs-
Mode den

Eleganten Damen-Hut
in vorteilhaften Preislagen zum Verkauf zu bringen,
veranlasste mich, ein hervorragend schönes Sor¬
timent in den neuesten Formen , Farben und
Garnierungen bei vornehmster Geschmacksrichtung
und erstklassiger Verarbeitung zusammenzustellen.

aus engl. StrohgeflechtTriCOrneJn marineu.neuesten
Glacefarben mit Fantasie -Blumen oder
Bandgarnitur. Bretonhut aus Fantasie¬
strohm. Samtbandrüsche u. Blumenpiket
"Tnmia aus  schottischem Geflecht
I OUjliü mit passender Taffetseide

und Blumenpiket. Eleg. Toque aus
Krinolborde, schwarz und farbig, mit
Taffetseideu. Blumen od. Flügelgarnitur

Eleg. Tagalhut,
chartreuse m.Rosenrankengarn. u. Band.
Toque aus farbig. Tagalborde m. Taffet¬
seideu. Bandgarn., Pariser Modellcopie
Hochelegante Blumershüte, feinste Stroh-
o-eflechte in den apartesten Modefarben.
Schwarze Rosshaar -Toque mit elegant.
Blumengarnitur, allerletzte Modeneuheit

,50  *
IMk.

Mlc.

Mk.

Mk.

Abgep. ÜMUlllirDWli . .

Chantilly-Schleiertüil
Blumenpikets

FclH ’lHSiOS in den neuesten Formen 2.50,

schwarzu. farbig, H75
Neuheit 5.25, ^

ca. 55 cm 150
br., m 2.25, *

40 Pf-von

Meine Abteilung

Damen ' Konfektion
bietet eine überraschende Fülle der neuesten Mode-Erzeugnisse

bei aussergewöhmliclier Preiswürdigkeii
JDie Heu - Einrichtung eines erstklassigen Aenderungs- Ateliers
unter ausgezeichneter fachmännischer Leitung gestattet mir, für tadel¬
losen Sitz jedes Kleidungsstückes vollste Garantie zu übernehmen.

Iau ^
50

Enorme Auswahl neuester Jacken - KostlMIG, engi. gemustert und einfarbig,
19 .50 , 25 .—, 32 .—, 38 . - , 48 .—, 55 .—, 65 .—, 78 .—, 85 .— Mark.

Finra flu‘s engl , gemusterten und einfarbigen Cheviot- und
ELluiJa E i UlBjcISlI $3” l¥luil .ld Kammgarnstoffen, mod. schicke Formen,

12 .50 , 16 .50 , 19 .50 , 24 .—, 32 . Mark.

Moderne garnierte Kleider SiÄ 'SÄ,
12 .50 , 18 .50 , 25 . - , 38 .—, 55 .—, 68 .—, 85 .—, 98 .— Mark.

Kostüm-Röcke, modernste Schnitte und Garnierungen, vollendete Passformen,
7.50 , 9 .50 , 12 .50 , 16 .50 , 19 .50 , 28 .—, 35 .— Mark.

■/irr : -r.
KH2
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Srnlzen
Empfehle mein für die Frühjahrs -Mode besonders reichsortiertes

Spiienlapr.
Sie finden unerreichte Auswahl zu billigsten Preisen

vom einfachsten bis eleganten Genre.

üuflaD fiotttMi , ** *** *  KinMfe 25
Anfertigung von Stickereien und Posamenten.
Neu auf genommen : .Maschine für Hohlsäume

e
Konfirmanden- Gesdjenke

Tleuheifen in feinen Lederwarm
in passenden Preislagen für

Ttlädehen: Knaben:
Schreibmappen
JSTähkasten
ISTäh- Etuis
Schmuckkasten
Manikures
Handtaschen
Moderne Gürtel

etc.
Grösste Auszvahl.

Briefmappen
Brieftaschen
Ifra wattenkasten
Kragenbeutel
Portemonnaies
Zigaretten - Etuis

Heise - Toiletten - Necessaires
etc.

Bekannt billigste Preise.

Führers Lederwaren- und Kofferhaus
Johann Ford, Führer, Hoflieferant,===Telephon?36=====

io Grosse Bnrgstrasse io, Parterre u. I. Etage K124

beste Sctuilieinlegesohle
UffiMMMn [a »Ti WMK
bequemes,billiges * reinlichesTragen!!

10 Paar nur 55 Pfennig, v
Jt.  Crati \arlir . , Medizinaldrogerie , Langgasse 23.
Gruslav Jonrdan , Mainzer Schuhhaus, Michelsberg 32.
Jmanuel Hamm . Schuhlagor, Moritzstrasse.
Karl Siajijiux , Sehuhlagar, Schulgass« 3/5.
Marti » Hraif , Schuhlager, AmdUrrasse 1.
Hermann Bttinze , Schublager, Karlstrass« 38.
<»tto liilie , Drogerie, Moritzstrasso 12.
ML H . Müller , Ring-Drogerie, Bismarck-Ring 31.
Theodor Müller , Schuhhaus, Ellenbogengasse 10.
'B' laeodor RJes , Schuhmassgeschäft, Saalgasse 36.
3.  Sauer , Schuhhaus , Moritzstrasse 13.
üancrivein & *4 ircli , Mainzer Schuhhaus, Ellenbogengasse 17,
J . 'Thema Wwe „ Schuhhaus, KirchgsSse 9.
Slam « %'olk , Schuhhaus, Kl. Bnrgstrasse 5. (D. 6. 211) Fl

firl 1 f 911(f Bleichste. 35,
litül J . LtU !Z,EckcWairamstr.

»Papier-,Schreib-u.Zeichcnwareiifür Bureau, Schuleu. 5̂ aus. Spez.:
Geschäftsbücher. Ferner empfehle
mod. Briefpapiere und Kassetten,• Portemonnaies,Lrieftafchen,Reis¬zeuge. Malkasten. Gesangbücher

enorm billig. Schulbüch er.
Lager in amerik.Schuhen.

Aufträge nach Maas. 453
Herrn , SticltüorM , Gr. Burgstr. 8.

Damen
und

Mädchen,
welche Wert

auf
elegante
Haltung

legen, tragen
meinen neuen,
gesetzt gesch.
Geradehalter

„Galatea*:
Derselbe i t sehr leicht, bequem
waschbar und kann unauffällig unter
jedem Kleid getragen werden. K76
P. L Stoss Nachfolger

SINGER
die neueste

und vollkommenste
Nähmaschine.

SINGER
Nähmaschinen

sind durch unsere
sämtlichen Läden zu

beziehen. 465

Langgasse I. WIESBADEN Ecke Marktstr.
wm

„ Auf - und Umarbeiten
Von Beleuchtungskörpern « .

Reparaturen an allen Bronze -, Nickel- und Silbersachcn,
Vergolden , Versilbern und Vernickeln.

Durch genügende Arbeitskräfte und Motorbctrieb schnellste Bedienung

«Ilcrei II»zilNIisA Ailßlllt pk . Häuser,
Michelsberg 28 . — Telephon 1983.

und sonstige Beleuchtungskörper für Gas und eiektr.
Licht wegen Räumung meines Lagers

bis zu © Rabatt.

f . Dofflein,
Auf- u. Umarbeiten

fm &nML  53.
Telephon 178.

von Beleiaclitun | fsliörper *i
in eigener Gilitlerei . 52B

Alle Garlrngerütr,
als: Spaten , Rechen, Hacken,

Schanfcln,Dunggabel ", Gießkannen»
sowie verzinkte Drahtgeflechte

empfiehlt billigst 491

z« MM.

kt Inh . : Max HellPericIi,
Telef. 227. Taunusstr. 2, Te!ef. 3327.J|

Tapeten
478Reste spottbillig.

fg. Stenzei Schulgasse 6.
MP" Wie neu -Mtz

wird jede Tapete mitLapstou
dem modernen Tapelenputz.

Man verlange Probedosm. Zn haben
in den Drogerien.

Hauptd. ertto 8 >l'N,-rt, am Schloß.

G-arteng 'eräte
gut

sortiertes
Lager

M
«Aisr « '

nur
beste

Qualität

bei 519

Hch. Adolf Weyg -andt
Telephon 2176.

LllS« » ^vr»r <r;>»l»» u «ir »run
Ecke Weber- u. Saalgasse.

0ccett ® nicnbung v. 3«Psg erhält Jeder eine ProbeRot - und Weisswem,
felbrtqcMtert , nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
NichiqesallcndeS ohne Weiteres unsrankirt zurück-
nehmen . — IS Morgen eigene Weinberge an Ahr
und Rhein . Gehr . Both , Ahrweiler.

(K a 1248)
F102

mmm
schützen . Sie vor:

HUSTEN
HEISERKEIT
MIMM

Erhältlich in allen Apotheken . Preis ML 1.

. . . .. . .... .
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Aufbewahrung
von

A.OPITZ
Hofkürschner

Sr . Majestät des Kaisers
und Königs.

Pelzwaren und Winterkleidung.
Zuverlässigen Schutz gegen

Mottenbeschädigung.

Versichert gegen Feuer und Diebstahl.

Webergasse 17u. 19. Gegründet 1830. Telephon 132 .

526

77 ? 7 / / / / / / / / / / / // ■ /// y y -'•’—d .. |
" >■ 99 «SS ■8. . . . .. — . . .. ’"’". . . .. 1. '". """"""""^ 7"

y/as schenke ich
zu Ostern

Gute Bücher
ln allen Buchhandlungen reiche Auswahl

» W All
ksßU - nr-6 MtSSäüto

besitzen alle Vorzüge einer erst*
Massigen Präzisionsmarke; sie
sind unübertroffen in Leistungs*
fähigkeit, Dauerhaftigkeit und
Eleganz. Wenn Sie ein feines
Rad fahren wollen, dann kaufen
Sie die Marke »WANDERER“

Wastd @lw “lfer §t@JL-CL§« KM/LkSMnM
Vertreter : Mechaniker « arl MraitSel , Wobergaaso 36. 460

ÄffiSjUü
FAHRRÄDER
.Veitbekannte erstklassige Marke

Solideste Konstruktion.
Nur bestes Material.
Präzisionsarbeit bis in
alle Einzelheiten , daher
Spielend leichter Lauf.

Mlcr-Werke vom.MWH KLMA.&.
- -- --- - FRANKFURT AM MAIN - -------
Vortreter : HUGO GRÜN, Wiesbaden,
Adolfstrasse 1. :: :: Telephon 501.

Dipl.-I »g. W. Horst
F. Stallforth

Wiltekstr. 3
(vordere Langgasse)

Telephon 1864.

Architekten

Wiesbaden

V-
Verkauf einiger defekter Figuren
und einzelner Stücke z» spottbilligen
Preisen. Meißener Zwievelmuster
zu Fabrikpreisen.

« . Unoih , WiUielmftratze 8.

Stenophon,
bester Diktierftpp &rnt mit vor*
züglicbster Wiedergabe des sre-
sprochenen Wortes oder Ge¬
sangs etc ., spart die sten . Auf¬
nahme und das oft schwierige
Ablesen ders „ ermöglicht d- s
Diktat zu jeder Zeit , auch in
Abwesenheit des PeraonaK Mit
staubsicha -etn JalouDieversohluti
und den längsten Walze «, deren
Abschielfen nnbereobhet erfolgt.

Preis Mk . 303.—. Vorführung
ohne Kaufzwang . Beste Bef.

Sclireibmasehliienliaus
Hermann Bein,

Kbeinstmsse ilB.

Pesachlvaren
zu haben

L" I>, Marx Wwe . ,
Schulberg6, 1.

Gartenanlage , Gartenpflege,
Balkonbepflanzung.

Carl Bramser,
Gärtnerei Frank tirter Strasse 122. Telephon 4028.

Kr tiesl wenige Tage
dauert der

Apfelwein
u. Apfelwein - 5ett

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Jacob Stengel,
Apfelwein -Kelterei.

Somlenberg -Wicslradcn.

Ansvevkanf
in Papier-, Leder- und Schreibwaren,
Schul-, Büro- und Hotelbedarlsartikel.

Sfimtl. Waren, Einrichtungen, Erker etc. werden wegen
vollständiger Geschäftsaufgabe zu jedem annehmbaren

Preise abgegeben.
Schoner Eck laden zu vermieten!

lax w«SCüSmggsSühfl*Vlchf' i
Ecke Grosse Burgstrasse und Mühlgasse.

| Juielenhaus
Felis ©eile , Langgasse 42, im Badhaus Hotel Adler,
bietet günstige Gelegenheit beim Kauf von Brillant - Ringen, Colliers, Broschen und allen modernen
Gold- und Silaerwaren . Taschenuhren in Gold, Silber und Tula. Damentaschen in gr^ss ,r uswa 1 •
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von aussersrdentllcher WMMeit.

| Hem farbige Paletots
ca. 110—130 cm lang, moderne solide Stoffe englischer Art,

0 in vielen Ausführungen . 18.75, 14.50,

1 Jlem schwarze Paletots
0 aus guten Tuchstoffen, speziell für starke Figurena 36. 32.——

ö Heue Jacken - Kostüme
Q aus gutem marine Kammgarn und Stoffen englischer Art, , erst-
0 Massige Verarbeitungen und neuen Garnierungen 48. , 36. ,

o Hem Kostüm - Hocke
0 aus gemusterten Stoffen, sowie schwarz und marine Kammgarn
0 mit Knopfgarnitur und modernen neuen Schnitten . 12.50, 9.75,

0 Heue Trübidbrs -Blusen
0 aus Wollmusseline und Popeline, neueste Fassons, halsfrei und
0 geschlossen . . *5, 5.50,

0 Hem Seiden - Blusen
6 au3  reinseidene Foulard, Messalineu. Tafi’et- Glace in modernster
s Verarbeitung . . d.75, 7.50,

s JTiäddjen - Scfyulkleider
Q für Mädchen im Alter von 6 bis 12 Jahren , aus uni und karierten

,0 Wollstoffen . 10.50, 12.75,

® JTlädcben - Schul - Paletots
0 aus melierten Stoffen für Mädchen im Alter von6 bis 12 Jahren
0 13.50, 9.50,
ü

,s KMer JTlädcben - Paletots
18  für Mädchen im Alter von 5—12 Jahren, aus blauem Cheviot mit

X Abzeichen, mit Stickerei . 16.7ö, 13.75,

9 Blaues Kammgarn
| Kostüm
¥ mit Tressengaroievung . .

Schwarzer loch
Polofmi uiitimit .Macramt
b CläC S.U L krasruii . Seiden - i
Knopfgarnitur

ÖVoile, reine Wolle,
0 ca . lio cm breit , in den neuest
0 Volle,  Marine - Fond mit farbig
«l  ca . 110 cm breit.
a Kostüm -Stoffe
¥ ca. 130 cm br ., in englischem <
8 Kostüm -Stoffe
¥ ca. 130 cm br .. in aparten Au;

8 Schwarze Kleiderstoffe
V in größter Auwahl u . mod . We

ß Jleue Blusen -Stoffe
ä  moderne Bordüren.

a Einfarbige Kleiderstoffe
~ Popeline , reine Wolle , ca . 110 cm breit Meter8 Kostüm-Stoffe
M ca . ho  breit , in modernen Melangen . Meter

x Kammgarn - Cheviots ca . 130 cm breit,
U . für Jackenkleider , in blau u . schwarz . Meter

§ Kostüm -Stoffe
0 moderne Nadelstreifen in verschied , r arb ., Mtr,

Meter

Kleider -Tllpakka
in schwarz u . marine , ca. 120 cm breit

Meter 4.75 bis

Damen -Handschuhe
Däniseh -Leder , .2 Druckknopfe . . . . . I

Damen -Handschuh®
Däniseh -Leder , la Qualität , 2 Druckknöpfe

Damen -Handschuh®
Däniseh -Leder , farbig , 8 Knopf lang . .

Damen -Handschuh®
Däniseh - Leder , farbig , 12 Knopf lang

K107
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Wir hatten Gelegenheit in den massgehensten Fabrikplätzen grosse Posten Gardinen
aussergewöhnlich preiswert zu erwerben und gelangen dieselben von heute ab

zu ganz hervorragend billigen Preisen zuxnVerkauf.
Eine äusserst vorteilhafte Kaufgelegcnheit für den Dmzog. Auf Extra-Tischen in der II. Etage zum Verkauf ansgelegt.

4 Ênglische Tilll -GrarcLineii
Nur bewährte gute Qualitäten.

Serie I
Darunter solche
im rogulär.Ver-
kaufswert bis zu

490
jetzt Fenster — 2 Flügel

1Posten Erbstiill-Bettdecken
einbettig , regulärer 0 75»

Wert bis 12.50 , jetzt nur V. i J

Serie I!
Darunter solche
im regulär,
kaulswert bis zu

jetzt Fenster — 2 Flügel

Serie i!l
Darunter solche-I AKrt
im regulär.Ver- I f N”
kaufswert bis zuJ‘

jetzt Fenster — 2 Flügel

Serie IV
Darunter solche -I i Kfl
im regulär .Ver- i ZLt ' ”
kaufswertbiszu ^

jetzt Fenster --- 2Flügel
Mk.

1 Posten Erbstüll-Bettdecken,
über zwei Betten gehend , mit
Volant u . reich . Bändcheng . 10 C{|
regul .W. bis 24.00 , jetzt nur JLv. JU

1postenTiill-Brise-bises
weiß und creme , gute Qual . SIE
zum Teil mit Volant , Paar SJ3 Pf.

1Posten Erbstiill-Brise-bises
mit Volant und reicher | Ei|Bändehenarbeit . . . . Paar JL. wU

4 Serien Erbstüll - Halbstores
ca . 150x250 cm

Serie I
Elfenbein,

Bändchen -Arbeit,
Regulärer i m

Wert bis zu 4. 8U
jetzt nur

Serie II
Elfenbein,

Klöppel-Einsatz,
Regulärer * ec

Wert bis zu S. &3
jetzt nur

Serie lli
Elfenbein mit

besonders reicher
Bändchen - Arbeit

Regulärer 19 (inWert bis zu ib .ÜU
jetzt nur

Serie IV
Elfenbein mit

besonders breitem
Einsatz,

Regulärer -tf ein
Wert bis zu l4 «W

jetzt nur
Mk.

Hervorragend preiswert. Linoleum Hervorragend preiswert.

I Posten Linoleum-Läufer(VA | SÄ , Granit-LinoleumW
verschiedene Muster . Meter vv Pf . | durchgehendes Muster , Meter©

Ein Posten
200 em breites
durchgehendes

«esInlaid-LinoleumW >IPosten Inlaid-Teppiche IW
ihendes Muster , Meter x [ durchg .Must ., ca . 20ÜX 275 cm A»

Blumenthal.
K107

Die abermalige Vergrösserisng meiner Geschäftsräume ermöglicht es mir, mein Lager sowohl in Einzelmöbeln als besonders in kompletten
Zimmereinrichtungen derart zu vervollkommnen, dass sowohl dem einfachsten als auch dem verwöhnten Geschmack in reichstem Masse Rechnung getragen ist.
Durch bekannte Reellität , beste Qualitäten und

aussergewöhnlicli billigte Preise
biete ich Vorteile , die jeder Möbelkäufer beachten sollte.

Moderne Schlafzimmer
in allen Formen und Holzarten

von Mk. 170 bis 650

Wohn- und Speisezimmer
in Eiche und Nussbaum

von Mk. 150 bis 1200

Eichen-Herrenzimmer
besonders schöne Formen

von Mk. 300 bis 800
Riesenauswahl

Kompletter Küchen
von Mk. 55 bis 30©

Nussb . Spiegelsehränke
„ Bücherschränke
„ Büfett

Kleiderscbränke , ltnr.
desgl . 2tiir.

Xnsdi . Schreibtische
Eiehen -Flai ’toiletten
Ottomanen

Bettstellen in Holz und Eisen, Rahmen, Matratzen und Federbetten.

von Mk.
v y>
n n
n u
» »
r> r>

99 »

n 19

©8 an
58 an

12 © an
js.«ü> an
28 an
32 au
16 an
27 an

323

Gegründet 1872. Langjährige Garantie. Eigene Polsterwerkstätte . Transport und Versand frei. Telephon 3670«

Ferd . Marx Naehf ., 22  Mireii ^ as ^©22.
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Wiesbaden , Grosse Burgstrasse Z/T ',
Eck © 'Wilhelmstrass ©.

60 . Jahrgang

Mathilde
Hochelegante Form

nach unten lang,
Behl-haltbar , mitSi ’aar

Strumpfhaltern
Mt 8 .—

Cornello
Reklamo -C’orset

nach unten sehr lang
mit 2 Paar

Strumpfhaltern
Mk. 5 .85

Similüe
Aparte Neuheit,

beionders preiswert
■ Mk. 6 . 50

Olympia
Verleiht die vielbewün-
derte flieäsenda Linie
Mk. 10 * bis 1-4 .öö

und eleganter.

werden genau wie in meinem 'Pariser Atelier
mit grösstem Chic ausgeführt.

Temüsplätze _
im Sporipark an der FraakfiNter Straste, Haltestelle der elektr. Bahn,
Telephon 4840, sind zum Gebrauch fertig.

Tcniis -Unterricht durch Lehrer oder Lehrern,.
Kinder-Tennisplatz imäß. Abomiemcntspr.).

Saison -, «-Wochen-, Zehner- u . Stnudenkarten zu haben beim Inhaber
Fritz Sauer » AÄelheidstrüße 33,

und beim Sportplatz-Restaurateur.

werden die in Biebrich a . Sandes,
deukmal (Haltestelled. clektr. Strastcu-
bahni liegenden Tennisplätze bc'iens
empfohlen. Unterkunfls- nnv To,letten.
Räume vorhanden. — Mätzrge Preise.

Näheres durch den L293
^ Magistrat Biebrich.UeumsplKW

Adolfshöhe.
Bei Bedarf in

zu vermieten Sie sich eine Badewanne oder Ofen anschasten,
sehen Sie sich bitte die nur allein prakttichesehen Sie sich bitte die nur allein pralttlche

mit GasheizungSaxotna-Wamre cm.
Mit Gast). 44, 46, 48, ohne 22, 24, 26 Mk.
ÄS , W. « erlijirdt,

Spenglerei und Installations - Geschäft,
Seerobeustr. 16» früher Drudenstr. 7.

Nr °§«tLt ist es Zeit ! !!
die

Ctardineift waschen und spannen zu lasse
Gardinen werden nach neuestem System gewaschen und gespam

Neu-Wasch- und Fein- Platt- Anstalt
24 Röderstrasse. Carl Schmidt » Röderstrasse 24.

Pneumatiks, sowie allen
Ersatz- u. Zubehörteilen, verlange man
gratisu. franko Pracht,atalog von M7«

Marie Schräder
Spezialgeschäft für vornehme Damen-Hüte

Rheinstrasse 48 , Ecke föloritzstrasse I
zeigt den Empfang ihrer neuesten

Parfsei **u. Wiener -Moden
an.

Grosse Auswahl auch in eleganten Modellliiiten aus eigenem Atelier.
Fernsprecher 1893. flüssige Fresse . Fernsprecher 1893.

nur

Telephon 232!Telephon 2321

Morgen- Abend-
Ausgabe. HmMM Ansgade.

ch-ch-ch-chch-ch-ch-ch-ch-chch4>******4*444>44-
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Seife , Seifenpulver oder sonstigem Waschmaterial,Erfordert keinen weitern Zusatz von
spart die Hälfte an Kosten für Feuerung Im Of > jbr3lICll
und Waschlohn , deshalb ausserordentlich ö
Gibt der Wäsche den frischen , duftigen Geruch der Rasenbleiche . <*
— — - Erhältlich nur in Original - Paketen , niemals lose . -

HENKEL & Co ., DÜSSELDORF . mi - lnix« Fabrikanten Buch dtr allbeütblen

Ziehung 27 . und 28 . Rfiärz

gesucht
von erstklassiger Firma zur
industriellen Ausbeutung.

Offeiten unter J . 8741 an den Tagbl .-Verlag . F2

zugunsten des Kaiserin-
Augusta-Victoria-Hauses
3867 Geldgewinne, bar ohno Abzug
zahlbar, im Betrage von MarkFriedrachstrasse 6. * Telephon Nr. 66.

Postscheck -Konto Nr. 688 Frankfurt a. M. 1939

Eröffnung von laufenden Rechnungen.
Gewährung von Kredit zu kulanten Bedingungen.

B ——^ Porto «..ListeLOSe 3 . Gm ivia SO Pf. extra.
Zu haben in allen durch Plakate

kenntlichen Verkaufsstellen.
Lose-Vertriebs-Ges., BerlinN.24

A. Holling, Hannover. Kennen Sie
WIESBADEN . Bankhaus . Wilhelmstr. 38.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518. etwas schöneres wie einen chic sitzenden Schnürschuh
in eleganter Forint Sehen Sie sich bitte die Ml.5.50-
Sorten an , die wir empfehlen. Was von uns in den
feineren Qualitäten bis zu Mk. 10.50 geboten wird,
:: dürfte Bewunderung von Kennern erwecken. : :insbesondere:

Aufbewahrung und Ver- Diskontierung *
waltung v.Wertpapieren . von Wechseln

Verwahrung versiegelter An- u. Verkauf
Kasten und Pakete mit papieren , aus
Wertgegenständen . Noten und G

Vermietung teuer- u. diebes- Vorschüsse und
sicherer Schrankfächer in laufender Reel
besonders dafür erbaut. Lombardierung
Gewölbe. börsengängiger

Verzinsung vonBareinlagen Kreditbriefe,Au
in laufender Rechnung . Und Schecks
(Giroverkehr ). und Ausland.

—: Einlösung von Kupons vor Verfall,

kaufen Sie am billigste

Kirchgaffe
an der Luisenstraße.

Schüler -Weltrekord
302 in einem Monat

1,5» Mir . Hoch, zu 1.4» Mk. per lsd.
Meter , ca . 1509 Meter , Eichen - und
Lärchcn -Psosten zu Holz - und Draht¬
zäunen , Pfähle und Bohnenstangen
liefert billigst , L618L

Schürz , Aarstraye 27.

Einmalige « Berliner

Gegr . 1865. Telephon 265.
Beerdigungs -Anstalten

„ftielit"u.„Pietät“j
Firma

Adolf Kimbarth»
8 Ellenbogcngasse 8.

KrößlesAagerin aü'enArkcn
Aolr-

mrd Mei all sargen
. zu reellen Preisen.

Higcnc Aetchenwage» »nd
Firanzwagcu.
Lieferant des

WereinssürKeucrkekaltung.
Lieferant des

ZZeamtenvereins. ggg

überschreitet 1912 der Versicherungsbestand der

Leipziger Lebensversicherungs -Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit (Alte Leipziger)

gegründet 1830.
Deckungsmittel über 380 Millionen Mark.
Bestes Prämien - und Dimdendensystem.

Unanfechtbarkeit. Unverfallbarkeit . Weltpolice.
Vertreter : Generalagent Bßtlßdict Straus

Einser Strasse 6.  74

Tamen . Klcider Sport -Bekleidung
Mantel -Konfektion Reform -Kleider
Mädchen -Kleider sämtliche Wasche
Herren -Moden , Uniformen , Knaven -Garderobe.

Für hervorragende Leistungen iin Unternchtsweskn preisgekrönt
mit höchst. Auszeichnungen , Grand Prix , Ehrenkrenz , v >«»en
aoldenen Medaillen u . Ehrenpreisen . — Die -tetlntbmer
erhalten das Zeugnis v. der Direktion Beran , u. sind
bcöitfö foftetil . @tellcnücrmittlunn cid D̂tveftriccn,
gleichberechtigt mit den Berliner Akademiebesuchern.

Tages -KursuS Abend -Kursus
Direktor 'Mr«.«» '-. , - wird am Dienstag , den 26 » und Mitt¬

woch. den 27 . März in der „Wartburg " persönlich an-

Inhaber

Madapolam,
Batist,

a,tf Midi, weiß u. farbig,
Zephir, farbig,

Stickereienn anschaffen,
in praktische
Gasheizung

an.
14, 26 Mk.
rdt,
,- Geschäft»
enstr. 7.

Norbert Hecht
und Frau , Meta , geb . Cassel,

zeigen die Geburt eines

kräftigen iätfehans
hocherfreut an.

Barmen , den 21, März 19t2.

Größte Berliner Zuschneise -Akadernie»
Berlin , Alexanderplatz.empfiehlt die

ScffweizerstickGrei-TTlanufakfur
Wc Kussmml aus Sfi Galle

Rheinsiraßc 39.

Die Geburt eines

hocherfreut an
Richard lleiuemannu. Frau,

Lotte, geb. Gumpel.
4 1 Wiesbaden . 23. März 1912.
♦ Luisenplatz 4.

Am 22. d. verschied sanft
unsere liebe, gute Großmutter,
Schwiegcrmuiter und Urgroß¬
mutter,

Wwe.
Iie Irans enden

KinkerhUrbrncu.

Wiesbaden . 28 . März 1912.
Schwalbacher Str . 89, 2.

Tie Beerdigung findet Mon¬
tag , den 25. d. M ., nachmittags
4 Uhr , von der Leichenhalle des
Südfriedhoses aus statt.

Allen , die an dem uns betroffenen herben^ Schlamm
herzlich Anteil nahmen , sagen wir unfern hingen Tank.

Familie Richard Schl »!?.
Wiesbaden , den 24. März 1912.

Karlstraße 33.

lVair£5mSMvf&

fnlramstrasse 1®, a.d.Gewerbeschule. Telepli . 342 SL
Leinöl, garant. rein. Spez.: Parkettwachs.

Aeehte Bernstein°Fnssbodenlacke
(steinhart über Nacht ). B 578-

selbsttätige Waschmittel

BI io
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Garnierte Kleider
in entzückenden flotten Fassons.

Musseline -Kleid
reine Wolle mit neuer Kragengarnierung . 1

19
75

Musseline -Kleid 9 .5 °°
—Wolle  mit vornehmer Bordüre. Mk*

"7ZI42 00Voile -Kleid
in neuen aparten Streifen und lupfen

Hocheleg '. Gesellschaftskleider
in Voile — Marquisette — Seide — Cacliemire — Original -Mcdell -Kopien,

ausserge wo hnlieh preiswert.

Zwei b̂esonders vorteilhafte
Seid GH-Kl ei der in entzückender Ausführung,

Kleid aus uni Taffet-Glace. . . . Mk. 45 .00
Kleid aus gestreifter Seide . . . . . Mk . 42 .00

Nach erfolgter Neuorganisation meines Ateliers
werden sämtliche Aenderungen mit größter
— Sorgfalt und unter Garantie ausgeführt . —

Durch außergewöhnlich große und vorteilhafte
Einkäufe der letzten Woche eröffnen wir die

FRÜHJAHRS -SAISON
mit einer wahren

Riesen -Auswahl!
Eine Besichtigung meines Eagers zur vorläufigen
Orientierung , welche auch ohne Kaufabsichten gern
gestattet , wird selbst die größten Erwartungen be¬
züglich Auswahl und Preise noch weit übertreffen.

Von der Mode besonders bevorzugt sind

Jacken -Kostüme!
Schon jetzt bringe ich hierin einige besonders
i — .  vorteilhafte Gelegenheitsposten ! = =

Jaeken -Kostüme
aus Stoffen engl . Art , hell und dunkel gemustert , auf halbseid.
Serge gearbeitet , schicke flotte Form . Mk.

28“

Jaeken -Kostüme
»us Stoffen engl . Art , neue Unifarben , schicke flotte Jacke mit
Brusttasche , Bock m . Knopfgarnierung , a. Halbseide gearb ., Mk.

35 oo

Jaeken -Kostüme
aus englisch gemusterten Stoffen , Jacke auf Halbseide , in der
neuen Geishaform , mit einem Knopf und Fishu. l’

00

k
lil

Grosse Spezial-Abteilung in Jacken-Kostümcn SR für jugendliche Damen.

Eil gl.

Paletots, Reise-Mäntel
Meine besondere Spezialität ! Wahl unter zirka 350 Stück.

Auch hierin habe ich schon jetzt besonders vorteilhafte
Gelegenheitsposten , infolge größerer Einkäufe , erstanden ._

Frühjahrs -Mäntel
m Stoffen engl . Art , 130 cm lang Iß 75  19 5° 26 °° 32 ° °
mit aparter Knopfgarnierung . . Mk. •

Blaue Mäntel
in uni gehalten oder mit moderner "j Q50 OQOO 29 °° 35
weißer oder farbiger Garnierung , Mk.

00

Spczial-Afeteilnng für DacMsch-Mntel.

Sei den- und Voile-Mäntel
von der Mode besonders bevorzugt.

Seiden -Mäntel
feschen Formen und neuen OG 00  35 ° ° 43 ° ° 65me -eantfarben . . Mk. •

00

I
Changear

Voile -Mäntel
in vornehmer Ausführung Mk. 28 °° 86 °° 48 "° 58 00

GUTEMA
Wiesbaden, Langgasse.1-8. Modernes Spezlaliiaus für Damen-Konfektion und Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scliarfcs Eck.
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Nr . 142.

Morgen-Ausgabe.
3 . Blatt.

Wiesbadener Taablatt.
Sonntag,

24. Miirz 1812.
6 « . Jahrgang.

mährend meines Rehiame-Derhauts

in hiüiter fmimMmWM
Jadten-HMder in engliscliem Charakter und modernen Streifendessins

4L@«—5 35 «—§ 2 «») » \.19. 50

Mlllislflf 9 aus soliden Kammgarn-, Diagonal- u. Clieviotstoffen, marine, 11|01 75
vornehme Verarbeitung, 45 .—, 4 ®.—, 32 »—, 26 .50 , mÜjBm

«rv, "gw" in englischem Geschmack, schicke Formen, E 50
ralüiia ^riiHifs ■ i ®.5®, 12 .50 , V»

r fl -ylaisiffsler aus guten Cheviotstoffen, marine, neueste Formen, T| 50
!T!fiJilfS “r illllll * 24- , 17.50, Ms*
U - j-j-f SSan.  aus marine Cheviot und Stoffe in engl. Geschmack, ^5 75

« 75 , 4.75 . j®

2  Postea

Blusen
- B . 1 ÜEmiBOll POHEllHB1ÖDllB (schöne Streifen)
| I 75 <| 50
| preiswert g Z.

OSKlll Stf
62 Kirchgasse§2

gegenüber dem Mauritiusplatz.
K154

eiBiiiaafiEBiisBisi iE ü'

Mädchen -Schürzen
aus gestreiftem Siamosen , praktisch für die

Schule mit hohem Falten -Volant und reicher
Blendengarnierung

Gr . 45 50 55_ 60 65  70 75
0.95 1.15 1.35 1.55 1.75 1.95 2.15

aus waschechtem Kretonne , marine , weiss ge¬
tupft , mit reicher Blenden -Verzierung

Gr. 60 65 70 75 80 _ 85
1.55 1.70 1.85 2.00 2.20 2.40

aus marine , weiss getupftem Köper -Kattun mit
bestickter Borde

Gr . 60 65 70_ 75 80  85 _ 90
1.70 1.90 2.10 2.30 2.50 2.70 2.85

aus weissem gestreiftem Batist , mit Volant und
hübschem Feston und Einsatz

Gr . 55 60 65 70 75

Sweaters

m

m
m
m
m

1.80 1.90 2.— 2.10 2.30

Schwarze Lüster-Schürze,
Reform -Fasson mit Volant u . Blenden -Garnierung

Gr . 65 70 75 £0 85 90
2.10 2.25 2.45 2.65 2.80 3.00

BSeyles Koaben-Anzücje
der dauerhafteste , gestrickte Anzug in den ver¬
schiedensten Formen in marine , grau u . marengo.

Neu auf genommen:

Mädchen-Turn-Kleider
genau nach Vorschrift,

sowie einzelne TllI ' IX'“']B © illl 5.1©icl ©I *.

Wolle plattiert , in marine mit rot gestreiftem
Hals und Aermelbördchen , O 1 Pj

Grösse für 6 Jahre *—*•

Feine , leichte Wolle in rot u . marine , mit buntem
Hals und Aermelbördchen , Q 'l

Grösse für 6 Jahre

Kinder-Strümpfe
Gestrickter schwarzer Strumpf , in Wolle plattiert,

1 rechts , 1 links , vorzügl . Schulstrumpf,
Gr . 5 6 7 8

rM

1.00 1.10 1.20 1.25

Lederfarbig gestrickter Strumpf,
dauerhaft , 1 rechts , 1 links,

Wolle, sehr

Gr . 5 6 7 8

1.40 1.55 1.70 1.85

Baumwollener Strumpf in schwarz und
farbig , vorzüglicher Qualität,

leder-

Gr . 5 6 7 8

m
a
m

0.80 0.85 0.90 0.95

EBBOIDBIIIRIDSiiSHaBü

| beachten sie
rn  H UNSERE  ■
Bl SCHAUFENSTER-
® ■ AUSLAGEN . » 7PG
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ArbritsmaM des Wiesbadener Taablatis.
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches H'erfonak.

Verkäuferin für sofort gesucht.
Metzgerei Seel , Bleichstratze 29.

Hew erbliches Personal.
Tüchtige Jackett-Arbeiterinnen

suchen sofort bei hohem Lohn
Fra nk u. Marx ,̂

Hausmädchen mit guten Zeug».,
w. alle Hausarb . verrichtet u. etwas
kochen kann, bei hohem Lohn gesucht
Blüche rvla tz 3, 2 l. _ _

Zuverl . sauberes Mädchen
per 1. April gesucht. Frau Wolter,
Ellenbagcngasse 12, Part . _ __

üchtigrs Alleinmädchen,
welches auch kochen kann, gesucht
Kleine Weberaasse  13 , 2._ _ u

Ein zuverl . Mädchen,
in jeder Hausarbeit erf ., für kleinen
.Haush. gesucht: etwas Kochen erw.
Luisenpla tz 8, 2 l.

Perfekte Taillen - u. Rockarbeiterin
gesucht Rüger , Westendstratze 11.

Tsillen -̂ u. Zuarbeiterin
gesucht. L. Saueressig , . Konfektion,
Moritzstraße 47, 1._

Tüchtige Rockarbeiterinneu,
selbständig, sofort ans dauernd ges.

M. Leister-Bodach,
Große^ Burgstraße 9._

Zuarbeiterinnen sofort gesucht
üaux, Neugaffe  19.

Zuarbeiterinnen
für Taillen - u . Röcke für dauernd
gesucht. Mar Möller, La nggasse 31.

Zuarbeitcrinncn
für feine Damenschneidern gesucht.
Pfu sch, Mau ritiusstra tzê I . _

Lehrmädchen für WeWnäherer
gesucht Herderstratze 11, 2 l.. .

Perfekte Büglerin findet d. B.
Scharnhorstst raße .7. 86258

Zu Anfang April Mädchen
für Haus arb. ges. Fr iedr icüstr. 27, 2.

Tüchtiges Mädchen
für Küche u. Haushalt zum 1. April
gesucht. Näh eres, Aorkstra ße 2.

Bademädchen, das zn Hause schlaft,
für 1. April gesucht Lehrstratze ^
2 « t. r . Bo rzustellen 3—6 Uhr. _

Zum 1. Avril
kräft . schulentl. Mädch., d. zu' Hause
fehl, *., zur Hilfe f. alle Häusl. Arb.
gesucht. Gehalt monatlich 10 Mk.
So nnenberg , Wiesbadener Str . 94,  j.

Z. l . April jg. Mädchen a. g. Fam.
nachmittags zu Kindern gesucht
Philippsberg straße 14, Part , r ._ _—.

Monätsfräu

Junger Wochenschneider
gesucht Ka rlstratze,39 . b 6865

Hilfsarbeiter gesucht
Bahnhafstr . 6, Schm uck, Damenschn.

Jüngerer Arbeiter
für seichte Arbeiten sofort gesucht,
ebenso ein Former - u. Gelbgictzcr-
Lehrl. W. Be ilstcin, Doh tz. Str . . 15,

Lehrling gesucht.
Maschinenschlosserei, HeÜmundtzr. 62.- -TTTT

täglich 2 Stunden vormittags gesucht
Kl^ Skurastraße 4, 2. _ .—_

Monatsmädchen oder -Frau
für 3 Std . vorm. ges. Johannis-

Straßes , 2 links.

Büglerinnen
in dauernde Stellung ges. Färberei
W. Bischof, Walram strätze 10.

An gehende Bügler in
sofort gesucht. Waschanstalt Ä. Zitz.
Wcllritztal . 8 6382

Bügellehrmadchcn gesucht
Blüch erstraß e 6. 86263

Jg . Mädchen k. das Bügeln
grdl. erl . Eckernfördestraße 8.

In Krankenpflege
durchaus crf. Fräulein für den Tag
dauernd zu kranker Dame ges. Ofs.
unter P . 915 an  de n Tagbl .-Verla g.

Junges Mädchen vom Lande
für Küche u. Hausarb . per 1. April
gesucht Fra nkenstra ße 3, Par t.

Tüchtiges Hausmädchen
mit guten Zeugn . zum 1. April ges.
Taunuss traße 9, 1 re chts._ _ .

Tücht. Älleinmädchen,
welches gut kochen kann u. für Haus¬
arbeit zum 1. April ges. Hilfe vorh.
Webergasse 21, P . Alzen., , , _

Fleißiges rcinl . Alleinmädche»
gesucht Dotzheimer Straß e 10o, P . I.

Braves Mädchen
gesucht Wielanditraße 18, Part . I.

Tüchtiges Hausmädchen
sofort oder 1. April gegen giltcn Lohn
gesucht Herderstraße 6, P art ._

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches auch kochen kann, gesucht
Rheinstraße 50, 1 r.

Mädchen äKtSarerWcrn
per 1. Avril als Monatsmädchen ges-
Zu meldeil vormittags 9—3 Uhr.
Heb mann, Eckernfördestraße 17, 1-—

Sauberes Monatsmädchen
gesucht Rheing aucr St raße 20, 2 8__

Putsfrau ,
für Laden sofort gesucht. Tapeten-
haus Di ez, Luise nplatz ,4.

Ein Schreiner -Lehrling gesucht
bei L. Merget , Rambach._

chreiner-Lehrling gesucht.
W- Mayer , Wcllritzsträße,18

Lehrlrng
für mein Maler - u. Lackrtzrev-Gesch,
gegen Vergütung ges. Ehr . Brerdert,
Walluser Straß e 8-  V6242

Erstes Hausmädchen,
welches nahen T ftrvieren . kann
sucht zum 15. Aprrl Stellung in nurlucyt zum ro. Aprn ww .*» «13
best. Hause. Offerten unter N.
an deii Tagbl .-Verlag . —

Ein tüchtiges Mädchen
sucht sofort Stelle ' n kl. HaushaU
Man wende sich schriftlich oder3 » '
2 u . 4 Uhr an graul , von Barner,
Emser Straße 12.

Suche für meine ISfahr . Tochter,
best. Schule bcs.. St . in gut H„ E
Erlern , all. Hausarb . ohne gegensen-
Vergütung . Jahnstraße 42, Part . ^

Malerlehrling gegen Vergütung
gesucht. Wilh - Gerhardt , Maler,
Weißenburgstraß e 8,̂ 3

Schnerderlehrling gesucht
Karlstx. 89, Baum , Sch nerdernlelster.

Suche
zum 1. April eine Köchin, Hmnboldi-
straße 17.
Suche tücht. Köchinnen, best. Haus -,

Alleinmädcheii, w. koch., sow. Küchem
Mädchen. Frau Elise Lang, gewerbs^
mäßige Stellenvermittlerin , Gold
gaffe 8. Telephon 2363.

Suche fernbürgerl . Köchinnen
in Privat , nette Allcinmädchen, die
gut kochen, in kl. Privatstellen , bessere
ii. einfache Hausmädchen, Pensions-
Zimmer -, Land-, einfache Haus - und
Küchenmädchen. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Webergaffe 49, 2. St . rechts._

Westanrations -Köchin,
auch angehende, bei hohem Lohn und
guter Behandl . gesucht. Restauration
Jägerhaus , S chierstei ner S tra ße 68.

Gesucht selbständige Köchin
mit guten Zeugnissen für kleinen
Haushalt per 1. April . Taunus-
straße 9, 1 rechts.

Ein tüchtiges Mädchen,
welches bürgert , kochen kann, gesucht.
(Unter Lohn u. gute Behandlung.
Nerostraße 2, Restaur . Lloyd. _
Fleiß . Älleinmödchen f. kl. Haushalt

z. 1. Avril ges. Vorzust. 1—3 oder
9—10 Uhr Mühlgasse 11, Kam pe. __

Braves Mädchen, w. kochen kann,
gesucht Bis marckring 22. 3. Et . lks.

Junges Mädchen
für dauernd gesucht. Rud. Bechtold
u. Co., Buch- und Steindruckerei,
Lnisenstraß e 37._

Wegen Heirat des Mädchens
ein tücht. Dienstmädchen für alle
Hausarbeit gesucht Schwalbacher
Straße 52, 3. Etage.

Saubere fleißige rerau
für Mittw . u . Samst ., nachm. 2 Std.
gesucht Ora nienstraße

Zuverlässiges Waschmüdchen
dauernd gesucht Sedanstraß e 10, 1 ,r.

Ordentliches Lausmädchm, ^
s. Pa peterie Holstinskh, Kl. Burgstr . 9

EiaiäeF -läschenspülerinnen
gesucht. Kronenbrauerci.

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

"Älleinmädchen
gesucht̂ aunuMraße ^ 1^ 2. _

Zuverlässiges besseres Mädchen
für etwas Hausarbeit u. Kinder ge¬
sucht Walkm ühlstraße 55.

Jüng . Bureangehilfe für Buchführ,
ges. Schuck, Schlachthausstr aße 25.

Tüchtiger Verkäufer
f. hics. Dellkaiessengesch. z. 1. April
«es. Off,  u . K.  916 Ta gbl.-Verlag.

Guter Verdienst.
Für den Abschluß kleiner Lebensver¬
sicherungen (nicht Volksvers.) werden
Leute jeden Standes bei hohen Be¬
zügen gesucht. Offerten unt . M. 185
Tanbl .-Zweigste Ue, Bismarckrmg  29.

Lehrling
aus gut. Familie u. Mit guter Schul¬
bildung per 1. od. 15. April für mein
Bureau gesucht, eschreibmaschinen-
baus Hermann Bein , beeidigter
Bücher-Revisor.

Älleinmädchen,
das kochen kann, für kleinen fernen
Haushalt gesucht Niederwaldstraße 4,
Hochparterre links.

Kraft , jüng . Mädchen
gesucht  G öbenstraße 15, 2.

Einfaches tüchtiges Mädchen
zum 1. .April gesucht, welches fein-
bürgerlich kochen kann u. Hausarbeit
besorgt. Näheres zu erfragen im
Tagbl .-Ver lag._ __ Sr

Junge Mädchen
für Blumengeschäft gesucht. Zu
melden zw. 12 u. 1 u. 4 u. 5 Uhr.
Weber & Co., Wilhelmstraß e 6.__
Tücht. brav . Hausmädchen gesucht

Biebrrcher S traße 39, Parterre.
Älleinmädchen,

w. selbständ. kochen kann, bei hohem
Lohn  gesucht Gerichtsstraße 1, Part.

Einfaches junges Mädchen
zum 1. Avril ges. Römerberg 39, P.

Einfaches kräft. Mädchen
für Küche u. Hausarbeiten sofort ges.
Pension Fra nkfurter Straße 6._ _

Ges. z. lAÄpril für Schillerst̂ . 11
ein. zuverl . Mädchen, das bürgerlich
kochen kann U. Hausarbeit übern.
Näheres  Adolfsallee 2U, 3._

Besseres Hausmädchen,
d. näh . u. büg. versteht, auf 1. April
gesucht. Adolfshöhe, Wiesb. Allee 59.

Sauberes Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann,
gegen hohen Lohn gesucht. Näheres
Weller. Wiesbadener Allee 66,
Adolfshöhe.

Sauberes Hausmädchen,
welches alle Arbeiten versteht,
gegen hohen Lohn ges. Wiesbadener
Allee 66, Ado lfshöhe.

Gesucht ein tüchtiges Mädchen,
für Küche u. Haushalt zum Allein
dienen in kl. Haush . Vorstellen zw.
l‘l u. 1 u. 148 u. 149 nachmittags in
Biebrich a. Rhein , Rathausstr . 73, 1.

Braver Junge als Lehrling
in Bäckere t, ßcf.. Al brschtstraße 37.

Gärtner -Lehrling .
für Ostern gesucht. Schlersterner
Straße 46, bei Gärtne r Ad. Cretz. ,

Für meine Gärtnerei,Ulti mi- --r
Topfpflanzen usw- u. Versand, suche
einen Lehrling . Ferd . Fischer, verl.
Parkweg.

Ein zuverlässiger Diener
mit guten Zeugnissen wird gesucht
So rinenberger Straß eJ37._

Gew. Hausdiener <Radfabrer ) ges.
Konditorei Nerbel, KirchgassiWsR,

Hausburschc
gesucht Maueraaffe 3/5 , Laden._
"Junge ' v. 14—15 I . als Ausläufer
gesucht Hellmundstraße 38.

Junger Hausbursche gesucht
Dotzheimer Straß e 55, B̂äckerei--

Junger Laufbursche
aus achtbarem Hause gef. Köhler,
Kl. Lüng gasse  1.

Einfaches geb. Fraulein
sucht Stellung zu älterem Herrn al*
Saushält . Gute Zeugn. u. Empfehl-
Off . Bismarckrmg 41, Hth. 3.

Ordentl . Mädchen, ,
82 Jahre alt , sucht per 1- Apm
Stellung bei Dame oder Herrn-
Wilhelminenstraße 44a, P ._ ____

Zimmermädchen
sucht Stellung in Hotel oder Pension
zum 1. April . Zeugmfse vorhanden
Offerten unter G. 906 an de
Tagbl .-Verlag . _ _ ^

Anstand. 16jähr . Mädchen
sucht f. 1. April Stelle , auch z.
best. H. Karlstraße 38, 3. __

Ein gewandtes Mädchen ,
sucht 14täg. Aushilfe , da Herrschall
am 29. d. verreist. Offerten unter
B. 200 hauptpostlagernd.

Jungen stadtkundigen Böten^ "
sucht Buchhdl. S chwaedt, Rhemstr,Jf
Junge , a. etwas Gartenarb . verst.,
ab 1-' April ges. Anmeld. Frankfurter
Straße 84, nachm. 3—5 Uhr.

Keweröliches ^ 'ersonak.
Suche für meine Plandruckerei

jg . Photographen z. Entw . u . Kopier.
Sckuck. Sch lachthansstra ße .25,_

Tücht. Schreiner
gesucht Rerostraße 16.

Tchreincr u. Tapezierer,
d. i . Taglohn od. nach Feierabend
Arbeit im Hause der Herrschaft
übernehmen , sofort gesucht. Näheres
im Tagbl .-Verlag . «

Maschinenarbeiter,
gelernter « chreiner, gesucht. Karl
Blnmer u. Sohn , Dotzhei mer S tr . 61.
WägenläRerer,u . Lehrling g. Berg,
gesucht St einga ssê 13

Tüncher u. Anstreicher gesucht
bei Johann Baulb jun. _ _

Tücht. Tapezicrergehrlfe auf sofort
gesucht. H. Vögtlin , Tapezier - und
Dekorat io nsgeschä ft, Karl straße 4._

Gärtnergehilfe gesucht
Karl Emmcrmann , Well ritztal._

Gärtnergehilfe

Weibliche Urxsone».
Kaufmännisches Personal-

Junges Mädchen,
in Stenographie, - Maschinenschreiben,
Buchführung u . Kontorarbeiten oe-
wandert , s. St . bei bescherd. /Änspr.
Off . an Postlagerkarte 11, Wiesb. 1.

Fräulein . 21 Jahre,
im Nähen u. Verkauf bewandert,
sucht Stellung in befferem Geschäft,
auch nach auswärts . Offerten unter
K 915 an den Tagbl .-Verlag.

Hcwerbtiches Personal.
Pers . Weißnäherin sucht Beschäft.

Goethestraße 13, 3. _ —
Zwei ge'b. Fräul , 25 u. 23J .,

v. ausw ., bew. im Kochen u. Nahen,
such, geeign. Position geg. Taichen
geld. Empf . d. d. Verein f. Hausbe
amtinne n> Ja hnstraße 11, ■

gesucht Gustav-Ad olfstr aße 15._
Ein Schneider aus Woche

gesucht Rhcinjtraße 66. ^
Zwei gute Wochenschneider

für dauernd gesucht glheinstraße 30.

Junges nettes Mädchen
sucht Stelle als Büfettfräulein ^ bis
1. Avril . Offerten unter D. 915 an
den Taabl .-Verlag.

Fräulein sucht Stellung
in Restaurant, - Wiesbaden od. Um¬
gebung. Gefl . Offerten u. R. 100
hauptpostlagernd.

Pensions - u. Hotel-Köchni
mit b. Empf. lucht für gleich Stelle
od. Aushilfe . Näh. Nerystraße 9,
Fr . Himrich.

Beamten -Witwe ^
ohne K., die g. koch, kann und oll
Hausarbeit versieht, sucht m besserem
Hause fr . Wohn.. 2 Z u. K., gegen
Verrichtung hänsl . Arbeit . Off . uv'
R. 192 Tagbl .-Zwgi't., Bismarckr . ^

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junger Btann rnrt, Stenogr.
u . schöner Handschrift sucht StellunS
als Telephonist oder dergl. Off . um-
Z. 903 an den Tagbl .-Verlag.

Hewerkliches Personal.
Geprüfter Heizer u. Maschinist

(Schlosser), welcher, perfekt mit eteit*
Anlagen betraut ' st, ..Acht Stellun
für hier oder auswärts . Gefällig,
Offerten unter A. 328 an
Taa bl.-Verlag.

dev

VHheir . Main :, 28 Jahre alt
sucht Stelle als Bote, Portier , Kuts»
oder dergleichen. Spracht ^ eutl
und Französisäp Offerten unter
M. 911 an den Tagbl .-Verlag. ..—

Gebild. »crheir . Herr .
sucht irgend welche Beschäft., eveill-
Vertrauensposteu . Off- u. Z-
an den Taabl .-Verlag.

Junger Mann
sucht Stellung als Ernkassterer, Ball
oder Nachtportier . Kaution kann ge
stellt werden. Offerten unter H. 91»
,m den Tagbl -Verlag ,_ __ ^

Tücht. strebsamer junger Mann.
24 I ., sucht sofort Hausburschenstelle-
Osf. u. T . 909 an den Tagbl .-Verla Z.'
“1 ^ 7 vcrheir . Mann sucht Stellung
als Pfleger oder Krankenwagen
Fahrer . Offerten unter U. 914 a»
den Tagbl .-Verlag . _ J

Junger Mann . 18 Jahre alt,
sucht zum 1. April Stell, als SausIW™
Off . P . 192 Tagbl .-Zwgst., Bism .-A-

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

MMSe MlliM
Im Verkehr mit bestem Publikum ge
wandt , gesucht. Englische Sprach
kenntnissc erwünscht.

Eickmcyer Nachfolger,
Wilhclmstraßc 52.

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung gegen Ver¬
gütung sofort gesucht.
91. Perrot Nachf., Elsässer Zeugladen,

Kleine Burgstraße 1.

Hewerbtiches Personal.

Tnikenbirektrice F113
mit langst Erfal r a^S nur <r wn
Salons pcr sofort oder 15. April
nach Hamburg ges., dies, muß einer
Abt. von 15—20 Arbeiierinnen
se bständig vorslehen können Off.
nur mit Zeug», u. (Zchalts nipr.
II. II . 51. 0158 best d . Ann .-Ejp-
Rudolf Moffr , Hamburg.

Perfekte
MN - Md MMMum
bei hohem Lohn per sofort gesucht.

I . Bacharach.

Zur Leitung eines größeren
Ferienheims wird

1. Tlilüen-Arhettenll.

a &a
Tüchtige

Rolk-!i.Tüiliell-Ar!ickMMen
gesucht. E. RicS -Nebereck.

für Glas . Porzellan, Emaille
engagiert gegen

hohes Gehalt
Mtli UMsWllM fl

Taillen - Arbeiterinnen,
Rork-Arbeiterrunen,

Slermel -Arbeiterinner «,
selbständige, erste Strafte, gesucht.
Lotin Mk. S. — pro Tag und
Erstattung der Monatsiahrkarte
8. Kl. Wiesbaden-Mainz. Perlönl.
oder schristl. Meldungen erbiitea

Holzmann -Wolf . F29
Mainz , Emmerich-Josefftratzed.

nur 1. Kraft, per sofort gegen
hohen Lohn auf dauerni gesucht.

EvaNathM,Mainz,
Schillerstraße 42. F29

Girle OTaiUenarbeiteilnani
für sofort gesucht Taun usstr. 9, 1 rechts.
'Perf » BüqLeriutten
f. Stärkewäsche ges.  P atzer,  Karl str.38. 1.

Verein für ÄiisöeniBünuciU
fls»,« i>imtiitiiae Stellenvermittlung

Bad Nauheim , Pension Concordia,
vornehmes Hans , sucht vom 15. Mai
bis September eine gebildeteDame
gegen freie Station , die geläufig
Russisch spricht, a. Deut sch  gut verst.
^Mädchen vom Lande
für geschäftliche Arbeiten gesucht.

1Näh. Hellmundstraße 41, Laden.

repräsentable,
energische Dame
die derartige Posten bereits
bekleidet bat, gesucht. Aus¬
führliche Offerten mit Angabe
von Referenzen, Zeugnisab¬
schriftenu. Gehaltsansprüchen
unter U, 912 an den Tagbl.-
Verlag.

Aelteres,
in bürgerlicher Küche und Hausarbeit
erfahrenes Mädchen mit guten Zeug-
niffen zur seLbständigen Führ , ernes
kleinen Haushalts gesucht. Zu meld.
am Montaa RheLMratzK39, ,1^ Et ._

Fernvilrger 1. Köchin
auf sofort o^er 1. April zu cinz. Dome
gesucht. Vorstellcn 9—11 und 5—7
Bicrstadter Str aße 9, ?.

gcMiiii'iieit Köchin
gesucht für klein, fein . Haush . Bitte
melden Villa Panorama , Parkstraßc,
Zimmer 7.

E« mes« erllA» .
welches auch die Aufsicht tm Hauff
übernimmt zu 3 Kindern ,m Alter
von 6 Jahren gesucht. Offerten um-
W. 915 an den Tagbl .-Verlag ._ ^

Suche per 5. April eine dttrchaM
perfekte Köchin

mit nur 1. Zeugn. Frau Glisabetv
Herde rs -Se yrtttz » Adolf-alle« 43.Köchin.

Eine in der einfachen, sowie ferw
Küche erfahr . Köchin »nt lang, . 38*;
aus hcrrschaftl. Häusern nach Duffes;
darf gesucht. Zu melden morg. vo»
g—10 und 2—3 Uhr „Hotel Royal -
Zimmer Nr . 14._ -

Ein einfaches tüchtiges Mädchc»-
welches alle Hausarbeiten versteht )>-
der Küche vorstehen kann, wird w
eine kleine Familie in Biebrich a>°

Stütze gesucht. ,
Off. unt . A. 298 an den Tagbl .-VM

Gesucht zum 1. April 1912
ein sauberes , tüchtiges■ui. stuiueiv.vf

ÄHIlSlIlä & CllCMji
. ~ . .rsu . . T_ _ *„«das auch plätten und servieren kaE
Frau von Conto, F re seniu ssiraßo,^

NerWs KmEti
für hochherrschaftlichesHaus gesuckff
Nur Bewerberinnen mit erstklassiĝ?
Zeugnissen wollen sich melden. Off'
unter L. 913 an den Tagbl .-VerlaS-
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M. tfidit MinnlWeu
für April ges ucht Rößlerstra ße 12, 1.

' W. AIIeiWWk«,
tpelches gut kochen kann und den
Haushalt selbständig zu führen im
Stande ist, zu kleiner Familie zu
2 Personen per 1. oder 15. Avril ges.
Näh. Emser Stra ße 2, 2 rechts ._ __

Zwei tüchtige Mädchen für HauS-
Und Küchenarbeit und eine ältere
Küchen-Kassiercrin in fernes Kaffee-
Restaurant nach Köln gesucht . Näh.
Nheinstraßc  115,1 ._ _Hausmädchen
sofort gesucht
— Sonnenber ger Straß e 30.

AtteinmäDchskr,
tpelchcS kochen , kann , für herrschaftl.
Haushalt per 1. April , auch früher,
gesucht _ Schöne Aussich t 49.

Ein tüchtiges sehr sauberesMäZchen,
das alle Hausarbeit gründlich ver¬
geht, gut nähen und bügeln k-, nach
Düsseldorf gesucht . Zu melden morg.
von 9— 10 und nachm , von 2—3 Uhr
nHotel Rohal " , Zim mer Nr . 14. _

Gesucht zum 1. April gew. jung.HattsmäSchen.
im Servieren , Nähen , Bügeln und
allen Hausarbeiten erfahren

Frau Regicrungsrat Neuhau ß,
Sch ützcnstraße 4, 2._

Perfektes
erstes Hansmädchstt

der gut . Lohn für Anfang April ges.
^erstell . 11—4 Nußbaumstraßc 6.
. . Gesucht
wird zum 1. April , cvcnt . etwas spät .,
vach Mainz in kleinen Offiziers¬
baushalt ein Alleinmädchen , das
bürgerlich kochen kann . Zu erfragen
chheinftraße 198, 2.

Ta . "ged. Mädchen,
an alle Häusl . Arb . gewöhnt , w . zum
1- April gesucht . Dasselbe muß mit
vrciner Frau u . 2 Kindern gleich nach
Dstcrn nach Dänemark mitreiscn . um
'n einem dän . Badeort in der Nähe
Kopenhagens bis ungefähr Oktober
Aufenthalt zu nehmen . Näheres bei
tzhrst , Nikolasstraßc 23, von 6— 7.
. Tüchtiges gewandtes Mädchen,
"US kochen kann , für Haushalt von
^vei Personen nach Mainz gesucht.
Hausmädchen vorhanden . Meldungen
>'ci Frau Direktor Scheurer , Wies¬
baden Hotel Kaise rhof ._

Tunges MäDchcu
kaqsüber gesucht Göbenstr . 6, l.

Blutzhiiiler
oder

pnstiljalterln,
flott u . sicher in Buchführung und
Korrespondenz , für eine Eier - und
Butter -Großhandlung gesucht , vor¬
läufig zur Aushilfe , späteres festes
Engagement nicht ausgeschlossen.
Off . 911 an den Tagbl .-Berlag.

Agenten — Beisende
für unsere weltberühmten Fabrikate
bei hohem Verdienst überall gesucht.

Eriissner & Co. t Senrade.
Holzroulenux - und Jalousien - Fabrik.
_Ges . gese ll. Gar di nensp annaiy Flll

strebsame Leute , gleichviel welchen
Standes , auch Nichtkaufleute , die sich
durch Uebernahme uns . dort . Post-
vcrsandstellr sichere Existenz begründ,
wollen t auch als Nebenerwerb sehr
lohnend . Kein Laden , keine Miete,
kein persönlicher Verkehr mit der
Kundschaft , da nur Postversand geg.
Nach» . Täglich . Goldeingang . Fach-
kenntniffc nicht notwendig . Bar¬
mittel sind einige hundert Mark er¬
forderlich . Fl 12

Josef Heller,
dient . Fabrik,

JSET L- rpstg -Mü . 20 . - ^ 1

Lehrling
mit sehr gut . Schritt u . Schul»
bildirnfl von hics. Fabrik per 1. 4. ms.
Aus 'uhrl . Angebote unter A.  319 bef.
der Tagbl .-Verlag . _ _

Männliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Äsitltt sits . 'm,Zst " se.' Ber-
viitrng evt. Mk. 300.— monatl . F103
v! . <& t « .. Hamburg 22.

Engrosgeschüst sucht laufm.
Lehrling

zu baldigem Eintritt . Offerten unter
tl . 998 an den Tagbl .-Berl. _

In ui. Schuhw .-EIgroS -Geschäft findet
iniell . Junge mit schöner Handschrift

Ä , Lehrstelle
bei sof. Vergütung . Scibstgeschr . Off.
an M . S . Wreschner » Luisenstr . 26.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

Orauien -Drogerie
Robert Lauter , Oranicnstraße 50.

Hewcrösiches Certonal.

4 tüchtige Tüncher
für Terrauova»

G tüchtige Anstreicher
sucht Beter Schepp, Rüdesheima.Rh.

DaMenMneider,
pcrf . auf engl. Jacken , bei hohem
Lohn gesucht. (Nr . 7381) F29

Hslzmatttt -Wolf,
Mainz.

LiNioglaplicii-Lchrliiig
per 1. April gesucht. . 156102

Lithogr . Anstalt u . Steindruckerei
Rud . Bechtold & Co.

Lehrling gesucht.
Bäck ermeister  Phil . Brcht , Erbenheim.

AMWi » . » ürlill . WsUst
(Kraukrnpflcgert j

auf sofort gesucht, der an 2 Wochen -1
tagen vormittags 2 ‘/a Sto . Psteger-
bienfte u. etw. tzausarb . übernimmt.
Näh . im Tagbl .-Verl ag. .  Sz |

Thauffeur,
älterer , absolut sicherer und zuver¬
lässiger Fahrer , mit guten Zeugniff .,
findet Dauerstellung . Gehaltsanspr.
und bisherige Tätigkeit angeben.
Offerten unter E . 3339 an rcrenz,
Wiesbaden . k?29

iSisTfußen e. jungen Burschen,
^ siadtk. Raas . Scibstgeschr . Off. m.

G -Haltscmg . u. II . 913 Tagbl .-Verl.

Konfektion.
Gewandt , tücht . Fräulein , akadem.

rrstkl . ansgebild ., im prakt schneidern
selbständig , sucht der bescherd. Anspr.
Stell , als Stütze der Direktrice . Ofs.
unter A. 321 an den T agbl .-Verlag.

MoSes!
Tücht . 1. Arbeiterin sucht St . per

sofort . Off , u . G . 916  Tagbl .-Verl.
Feine Dame sucht Stütze als

Reisebeglcitcrin . Taunusstraße <7,
Gartenhaus . Zu Hause 4 Uhr . __ __

Für gebildetes evangelisches Fräul.
38 I ., von liebensw . Wesen , wirtsch.
sehr tücht .. selbst in der Führung c.
f. Haush . u . perfekt in der s. Küche,
wird Stellung gesucht als

HauSdame
oder Stütze u . Gesellschafterin ber
Dame . Beste Zeug « , u . Refz aus
hochherrschastlichen Häusern . Ost - u.
A. 330 an  den Taabl .-Berlag.

3üsp leilete I«
(20 Jahre , schlanke Figur ), aus gut.
Familie , von heiterem Gemüt , must . ,
und sprachcnkundig , sucht Stellung
als Reisebegleiterin oder Gesellschaft,
in vornehmer Familie . Gefl . Otserr.
unter A. R . 313 an Rudolf Moste.
Berlin SW ., erdetem F112

Gebildetes junges

Suche per 1. o. 15. April Stell , als
Eizzs . KiKverfräLZlern
od. best. Kindermädchen nach hier od.
auswärts . Offerten unter A. 292
an den Tag bl.-Verlag ._ :_ _

’ Eine kinderlose

Arztwitwe
in den mittleren Jahren sucht Stellung
als KanSsame in fraucnl . Haushalt.
Off, unter X.  314 an den Tagbl .-Ver l.

Einfaches Fräuieln , in Küche und
Hauö selbständig , sucht per 1. AprU
Stelle in seinem Hanse , am liebste«
bei älterem Herrn . Gute Zeugniff ».
Bild event . zur Verfügung . Offerten
unter A. R . Postlagernd Godesberg
am  Nbein . _ _

Befieres Mädchen
ges. Alt ., in all . Zw . d. Haush ., crf ..
sucht Stelle bei Dame ob. ält . Herrn
zum 1. oder 15. April . Angebote an
G . Porsch . ^ chweinsiirt , Margg Ĥ-

tcs jungesFrauleiu
(franz . Schweizerin ), wünscht Stelle
zum 1. oder 15. April als Erzieherm
oder Kindcrsräulein zu Lkindcru über
5 Jahre alt . Familienanschluß crw.
Offerten unter A. 324 an den
Tagbl .-Verlag.

TÜZlcher auf Deckenputz».
Stuckateure sofort « .
Bad Nauheim gesucht. Fl12
Ludwig Gruder , G . m . l' . H . ,
Frankfurt a . Ai . , Bürgcrstr . 8.

Msiblichs Personen.
Kaufmännis ches P ' ersonak.

BuchhalteriN,
selbständig , mit allen vorkommenden
Kontorarbeitcn vertraut , auch als
Kassiererin tätig gewesen , sucht per
1. Mai oder später geeignete Stell.
Gefl . Zuschriften unter F . 915 an
den T agbl .-Verla g._

Ir ; Konditorei,
Caf « oder Rahrungsmittclbr .-Gesch.
sucht jg . Verkäuferin Stellung . Off.
Wie sbaden  Postfach 16. _ _

Kraulern
sucht Stellung in Cafö u . Konditorei,
hilft auch im Haushalt . Ofs . erb _ u.
B . 14699 an Haasenstein & Vogler,
A.-G ., Frankfurt am Main . F64

Hewcrbliches ^ «rfonak.

Hbildete Dame
mit Sprachkenntnisscu wünscht Stell,
als Empfangsdame bei einem Arzt
oder Photographen . Offerten unter
F . 916 an den Tagbl .-Verlag.

JnngeS Fräulcstt
aus guter Familie wünscht sich in
bcss. bürgerl . Haushalt und der Küche
zu vervollkommnen . Vergütung wird
nicht beansprucht . Familienanschluß
Bedingung . Offerten unter A. 327
an den Tagbl .-Berla g.

Geb . gfi ’Men ! ,
33 I ., Waise , pcrf . i . Hausw .̂ Küche
ii. Pflege erfahr ., s. für bald Stelle z.
Führ . d. Haush ., g. et. i . frauenlos.
Haush . G . Zeugn . u . Res . zu Dienst.
Off .̂ u . M . 912 an  den Ta gbl .-Verl.»WeZW-MleN
mit gut . Zeugnissen , tüchtig in Küche
u . Haushalt , auch in Pflege erfahren,
sucht Stelle als Haushälterin in
frauenlosem Haushalt . Offert , unt.
L. 914 an den Tägbl .-Bcrlag . _

Webildekes Frä \ile 'm P
sucht Stelle bei feiner Familie zu
2—3 größeren Kindern , eventuell ins
Ausland . Offerten unter K. 913 an
den ' Tagbl. -Verlag ._ _

Aushilfe-Stelle
sucht besseres Mädchen sofort bli
zum 1. Mai , gewandt im Kochen,
Nähen , sowie allen Hausarbeiten.
Offerten unter U. 915 an de«
Tagbl .-Berlag.

Uä -rnirche Personen.
Kaufmännisches Hkersonak.

3mr  Mm,
in allen Bureauarbeiten bewandert,
zuletzt mehrere Jahre auf größerem
Versicherungsbureau tätig , sucht per
1. April paffende Position . Versichc-
rungsbranchc bevorzugt . Offert , u.
T . 914 an den Tagbl .-Berlag_

Junger Kaufmann :
(Weinhändlersohn ), sucht Stell , auf
kaufmännisch . Bureau od. Notariat,
militärfrei . Offert , u . D . 7357 an
D . Frenz , MainK , ^ 9

Gebildete Dame,
die einen seiner ! Haushalt zu führen
versteht , auch gerne selbst tätig ist,
sucht paff . Wirkungskreis bei besserer
Dame oder Herrn , event . auch als
Erzieherin . N . Dotzheimcr Str . 68.
Hochparte rre links . _ 156193

Junges Mädchen
aus guter Familie , welches kinderlieb
ist, sucht Stelle , um sich im Haushalt
auszubilden . auch nach auswärts.
Aorkstraße 15, 3, Karrci.

Weinsachlnalm
in Verwaltung , Kellerei , Reise,
Kontor vorzüglich,

sucht Position.
Beste Referenzen . Eintritt bald . Ofs.
unter F . S . B . 195 an Rudolf Mosse,
Fr ankfurt am M ain ._ Fl 10
ftttttfl* Bautechniker

mit guten Zeugnissen , Absolv . einer
Kgl . Baugewcrkschule . sucht « tcllung.
Off . u . M . 905 an den Tagbl .-Berl.

Hewerbliches Merloual.

Iuzes KWier-EhrMlil
sehr tüchtig und zuverlässig , sucht
Stellung . Offerten unter P . 913 an
den Tag bl .-Berlag . _ _ .

Zuverl . Chauffeur
(Fabrscb . 3b) sucht Stell . Off . unter
E . K. 999 bahnpostlagcriid Mainz.

- Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatt;.
Lokale Anzeigen tm „Wohnung » - Anzeiger" kosten 80 Yfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . - Wohnung » - Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.
Adl erstraße 11 1 Z . u . K. per 1. Apr,
^lbrcchtstr . 40 Mans .-Wohnuna , gr.
. l!immct _ iu_ Küche, Glasabschluß ._
'milcherstraße 6 gr .' I -Z .-Wohnung in.
--_Spci sek.  gleich od^ spät .̂ . B5650
wneiscnaustr . 4 sch. 1 Zim ., Küche m

Balkon . St b., zu Perm . 15 58o9
,tr . 2 sch. gr . Zim . m . Küche per

^_1_. Llvril ._ Nah.  1 . S tock._ 1356
^arlftraße 32, i r .. Zim . u . Küche,
^_lper . Zim ., sep. E ., Kochgcl.,̂ Hth.
N-ttelbeckstr.' 26, L , l -Z . Wob », bill.
Drauicustraße 33 1 Zim . u . Küche
^Maus .), Näheres Stb . Part . 715
^aueutaler __Str . 5 hOZim . u . Küche,
'hiehlstraße 4^ 1 Zim . -u .̂ Küche. 527
Zaala .isie 16. M :b. 3. 1 a. Z.. K . sosi
^charuhorststraße 24 Frontsv .-Wohu .,
^1 - n . 8-Z. -W . nt . Zub . Näh . 1 r.

^ 2 Zimmer.
_ ..r . 19 Ms .-W ., 2 o. 3 Z . , 1285

Adl erstraß e 23 sch. 2lZ .'-W7p . 1. Apr.
"lcichstraße 31, Hth ., L Zim ., Küche

u. Kammer , mouatl . 22 Mk ., zu
_̂perm . Näh . Rh ciustraße 107, P .

Mcherstr . Ä , H 2-Z .-L . N. P . ÜS.
^cke Emser u . Weißenburgstraßc 12

Zimmer u^ Küche auf sof. 528
weisbergstraße 11, H., 2-Zim .-Wohn.
^_su vtn . Näh . Taunusstr . 7, 1 r . 517
Rlarentalcr Str . 3, H., 2-Z .-W . 153565
Pichelsberg 28, Hth ., schöne frcundl.

2—3-Zim .-Wohii . mit Terrasse it.
Balk . auf 1. April zu vcrm . Zu
erfmgen Vorderh . 2._ ©t .__ 1316

Platter Str . "10^ Krist )l2 Z ., K. 1303
^aucntaler Str . 8 sch. 2-Zim .-Wohn.

im Mittel ». Dach u , Hth . 2. St ., p.
sof. od. 1. April zu verm . Näh . bei
Fr . Nortmanu , Vdh . 1. 1329

Nerostraße 30 2-Zimmer -Wohn . mit
Stallung zu  verm . Näh . Part.

RüdeSH. St r . 34, Gth ., 2-'Z .-W . 661
Saalgasie 16, 2, Frontsp ., 2^ Zi mK.
Sckiersteincr Landstraße 8, an der

Kaserne , 2-Zim .-Wohn . im Stb.
_zu verm ._ Näh , dasel bst. __
Sckwalbachcr Sirnße 41, 1, Mtb .,
_2- Z .-W . zu  verm ._ Näh . P . 649
Schwalbachcr Straße 41 im Mittelb.

2-Zi mmer -Wohn ung zu vm . 13 17
Schwa !bachtt Straße 53. Mb ., 2 Z..

u . Küche zu v. N . Mtb . Pa ^ _ 531
Walramstr . 2, H.. 2-Zim .-W . u . Zub.

per 1. April . N äh . Vdh '. 1. Et . ,1206
Westendstr . 37 schöne 2-Zim .-3§öhn.

se hr billig zu  vermieten ._ _
Zretenrina 13, Hth . P ., 2-Zim .-Wohn.

Näh . Vdh . 4, bei Katzmann ._ 1219
Zietenring 14, Stb . D ., 2' Z ., Küche

и . Keller zu vm . Näh . Frau Rinn,
Mtb . r . od. Dohh . Str . 142. 1340

3 Zimmer.

Adlerstr . 73, 2 r ., gr . 3-Zim .-Wohn .,
к. auch geteilt werden . Näb . 1

Bierstadter Höhe 25, ' Frtspl , 3 Zim .,
Küche, Bad , Gas , Elcktr ., Zcntral-
heiz . Näh . Kav ell enstr . 23, P . 1344

Bleichste . 49 , 1,  3 -Zinu -Wöhn . sofort.
Emser Str . 14, P ., sch. Z-Iim .-Wohn.

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2328 . _ _ 1818

Gnelscnaustrnste 20, Bdh . ST u . It St .,
3-Z .-W . u . Zub ., 2- u . 8-Z .-W ., im
L>tb ., zu vcrm . Siäheres bei Heil-
Hecker, Hinterhaus i _©h_ 154281

Htllniund str . 33, V. 2. sch. 3-Z .-W . s.
Hirscharab en 10 3L .-D ., 2-Z .-W ., gl.
KlarenttStro 3, H. P >, ' 3-' Z7-W . V8866
Kleiststr . 3 schöne 3-Z .-W . v. 1. Juli.
Klerststriiße 15 schöne 3-Z .-Wohn ., per

^I .^Aprihodcr ^später zu^verm . 1̂327
Lirreniburgvlatz 2 schöne ' 8-Zim .-W.

2 Balk. , 2 Maus. , 2 Keil , auf sof.
Vordere Moritzstraße ist eine schöne

g-Zimmer -Wohn . zu verm . Näh.
Moritzstraßc 17. 1342

Ncttelbcckstr . 21 3-Z .-W ., Vdh . P . u.
1 St ., Balkon u . Veranda , per
1. April 1912 zu vermieten . 8 4009

Netteltzeckstr. 26, B ., 3-Z .-Wohn ., bill.
Platter Straße 10 3 Z ., K. sof . 1302
Nüdesh . Str . 34, V„ 3- u . 4-Z .-W7 662
Schiersteiner Landstr . 8, an der Kas .,

3-Z .-W . i. Vdh ., mit od ohne Werk¬
statt zu vcrm . Näh . daselbst.

4 Dimmen.
Mauergafie 8, 1, 4 K. u . Kcll . zu

verm . Näh . Mauergasse 11. 1819
Röderstraße 42 eine schöne 4-Zirnmcr.

Wohnung per jofort zu verm . Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,
während des ganzen Tages . 1809

Wiclandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn .,
2.  Stock , per sof. od. später . 1323

ß Dimmer.

Kirchgasse 29 5-Zimmcr -Wohnung.
1. Etage , vollständig neu u. elegant
Hergericht et , mit Zubehör , Preis
2000 Mk., sofort event . später zu
verm . Näh . daselbst . 1320

Moritzstraße 17, 2, gr . 5-Zim .-Wohn.
mit Zubehör sof. od. später . 536

Rauentaler Straße 3, 8. Et ., eleg . 5-
Z .-W ., Schrankz ., Bad , zu verm.

6 Dimmsr.
Friedrichstraße 40, Ecke Kirchgasse.

3. Stock, schöne 6-Zim .-Wahn . mit
allein Zubehör per 1. April zu vm.
Näheres 1. Etage links . 711
Kiiden und Geschäftsennme.

Schwalbacher Str . 41 gr . Helle Werk¬
statt , auch al s Bur eau gccig ._ 1321
U/üditr V2,ulUULJ!.f Ulli ' ' wttjUUI
118 Qmtr ., mit ebenso groß , Sour .,
sofort zu vermieten . Näh . Bis-
ma rckring 38, 1 links ._ B2 5565

Zwei Helle ÄrbcirS - oder Lagerräume
(je 120 Qmtr .) zu verm . Näheres
Kleine La nggasse 2, im Laden . _

Zu Burcauzwecken sind 3 große leere
Zimmer zu vermieten . Näheres

_M oribstra tze 17 ._ 1311
Kl . Lage rr . h,  Scharnhorststr .̂ 14, 1 l.
Werkstätte , bezw) Lagerraum zu vm.

Näh . Zict enrin g 10, b. Loh . 470
UiUen und Hänfen.

Kl . Billa , nahe Nerotal , s . 1400 Mk.
zu verm . od. für 26,000 Mk. zu
verk. Näh . S charu horststr . 22, P . l.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vermiet,
oder zu verkaufen . Näheres im
Tagbl .-Verlag . 537 Es

Mohmrngon ahne Zinrmsr-
Angnbv.

Bureau od. Lager billig zu verm.
_Näheres Hinterhaus ._ " 10
Hcrderstr . 9 Werkst , od, Lagerraum.
Kirchgasse 49 gr . Schaukasten mit

3- od, _6-Zim .-Wohn .^zu __vm .__1395
Lchrstraße l2 ^ Werkstätt oder Lagerr.
Moritzstr . 70. Lad, . 6,25 X 4,70 , drei

Keller , 1 Zim ., Küche. 3 gr Maus .,
per 1. April , bisher Kololualw.
Näheres 1. Stock. 1328

Emser Str.  57 , G ., n eu herg . kl. Fsp.
Dchenkendorsstr . 4, P ., Souterrmn-

Wohuuug , auch als Bureau ge-
eigne t, zu vermieten.

Müblisrke Muhnunge «.
Emser Str . 25 4-Z .-W ., mbl . od. leer.

Möblierte Zimmer. Manfarde»etr.
UeHeidstr .̂ 8^ ch^ ^ :n7^ ^ sp7Z.
Adlerstr . 10 mööll ^ änsarde ^ zu vm.
Adlerstr . 16 schön m öbl . Zim mer z. v.
Adolfsaüec 18, Part ., eleg . Wohn - u.

SMafzimmer zu ve rmieten.
Adolfstraße 1, 1 r ., mbl . Zim . 3._öm
AMfs traße 1, 1 r ., mbl . Ma .ns . z, v
Ädolfstr äße 10, Gth . 1 r , frdl . m.  Z
Albrechtst r . 4,  2 , mö bl . Zi m. zu _M,
Äl brechM ätze 10, Stb . 1, schJmbl . Z
Al brcch isträße 11 S chlafstell e 3U_ vm,
Albrechtstraße 17, P . r ., möbl . Zun.

Albrecktstr . 30, 1, g. m, _Z ., Schreibt,-
Albrecktstr . 34. P . l., sch, -nbl . Z . frei,
Albrechtstraße ^ 34^ 3 r .,,eiiif . mbl . Z,
Albrechtstraße 37, Hth . 1, schön, frdl.

möbl . Zimmer an Fräulein oder
Herrn billig zir, vermieten ._

MbrechtstratzeJg , P , r ., m . Z ., a . P,
Bähul, osstr . 3, 1 l., schön  möbl . Zim,
Bc rtramstraßc 2, 2 r ., mö bl , Zirrurter.
Bertramstraße 4, 3 r .. möbl . Z immer.
Bismarckr . 22 , 3 r „ m.  W .- u . Schlz . b
B leichste. 13, L"k.. gr . Zim,,,1 rn,2 ^ .
Weichste . 20, 1 r , hübsch möbl , Zrm.

sofort preiswert zu vermieten.
Blcichstr . 22, Bäckerei , möbl . Zim . m.

Vensi on auf 1. Avril zu verm.
Bleichstraße 42,J ^ lks .̂ schön̂ rmLim.
Blücher str . 7, P ., eins , m . Z ., 1—2 B,
Nlüchers tr . 14, 2 h , mbl.  Z ., 18 Mk.
Bliicherstraße ^20, 1, f. m . Z ._ si s. .bill.
Blücherstr . 36, 1, mblTBa lkz.  sehr bill,
Dotzheim cr S tr . 18, M . 2, mbl ._Z -_ h.
Dotzheim er Str . 31, Hp „ mbl . Z . bill.
Totzhei m. S tr . 3'5, Hochp. L,  m . Z . Ü.
DWhei mer  S tr . 57  möbl . Zim . b
Dotzh . Str . 63  m . Balk .-3 -, S üd's., fr.
E ll en bog eng . 7, b. Keller , frdl . m . Z .
Frankcnstr . 13, 2 l., sch,  mbl . Z . biu.
Frankenst raße 21,1 l .. sch, mb l. Zim.
Frankenstraße 23. V.. möbl . Zim mer.
Friedrichstr . 41 2 sep. Z .» i u . 2 B.
Fricdrichst r . 53, 2 L, m . Z . m . o. o. P .
GoMestraße l .,1 , möbl . Mansarde,
Goetli estraßc  2 3. P ., sch ön iuobll _Zim,
Hallgarter Straße 8, 2 L, gut rnobl.

Balkon -Zimmer billig Sit Perm ._
Helenenstr . 14,__Psep . m. . Z . in . Ms,
Helluründstr,
Hrllmundstraße 11, 1, fn -itn sr . m. Z,
Hcllmniidsrrane 15,. 1_,SD. rnöbl ^ Zim,
Hellmundstr , 2.3,̂ 1 l.,_jn . Z ., W . 3.50.
He llmundstr . 35,  2 l , gut  möbl . Z . b.
Hettmundstrafte 40 , 1 r „ schön möbl.
_Zi m . für eins . Ge sch äftsfr äul . z. v.
Herdcrs tr . 6, 3 l., schön ntoEl.  Zim,
Hcrderstr. 9, 1. m. Dachzim., 12 MT
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Herma nnstr.  I S, l .L, ei nt , mbl.  Zi »l.
Jalmstr . 3, 2 r„  mbl . ?,.  m . o.jo . Pf,
Inbustra f?e 25, Bart , t ., tnö6L Zim.
J« hnftratzo Ä», 1, gr. schön möbl. ZI
Jahu str . 38, V. L. fäi. m. P .-Z,, 16 M.
Karlstrabe 30. 1 L, möbl. Zim . zu v.
Langgaste 54,2, ^in. Z.,̂ Tage ü̂.̂ Wock,.
Loreley-Ring 6, Part , r ., gut möbl.
^ Zimmer im .Hochpart, per 1. April

zu ve rmiete n.
"n'LLuisen str. 5, Gth72  I ., nt.

'Lnisenstr . 14, G. l. 2,  sch, mbl. Zim.
Luisen str. 17, H. 2 l., srdl. möbl. Z.
Mar ktitraß c 21, 3, möbl. Maus. , 2 B.
Marktstraße 25, 1, gut möbl.  Zim . fr.
Maucrg afs's 10, 3 r ., eiuf. mbl. Z . fri
Mauergafse 14, 1 r ., erh. anst. jung.

Marin  nr . Zim ., Kost, wchtl. 10.80.
Mauergaffe 17» i , schon möbl. Zim.

Preis 16 bis 35 Mk.
Mküritiusstratze 12, 2 r., sch, m. Zim.
stMich elsberg 12, 2, fr. _mbl.  Z ._ju v.
Moritzstraße 16, 1, sch. möbl. Zim.

Moritz slr. 17, 1, ein sch, möbl. Zim.
Moritzstr. 23, Vdh. 3, möbl. Zimmer.
Moritzstr. 42 möbl. Zim . mit Pens.
Äoritzst r . 52, P ., möbl. Z. m. P ens.
Muhlnasse 13, Mtb . 2 r ., Neubau,

sch,  sonn . möbl. Zimmer zu verm.
Reugaffe 3, 2. Et .» m. Z„ 1 ad. 2 B.
Neugaffe 5, 1, möbl. Zim . bill. z. vm.
Nettelbeckstraße 26 möbl. Zim . billig.
Oranienstr . 22, P . J ., sÄ. in. ?>., Ze vi
Philippsbergstr . 27, 3, freundl . m. Z.
Rheinstraße 56, 3, möbl. Maus , zu v.
Rheinstra ße 67, 2,  sch, möbl. Zimmer.
Riehlstraß e 6, 1, sch, mbl. Zim. 1. 4.
Röder stratze  18 , 1 r „ sch, mol. Maus.
Römerbcrg 21, P -, sch, scp. Z. sof. b.
Römerberg 30, B. 3 l., frdll mö bl. Z.
Scharnh orststr. 16, 2 r.. nr. Z . au Frl.
S än erstein cr Sic . 9, Gth. 1 L, m. Z.
S chier st. S  tr . 13», P -, sch.̂ mbll^Zim.
'Schu lbern 6, 1, sch, möbl. sep. Zim.
Schulberg 25, 3 l„ möbl. Zim . z. v.

Schwalbacher S tr . 27, 1, schwur., Ms.
Schwalbacher Str . 59, 2, gr . mbl - Z.

mit 1—2 Betten , m. ^üd. o.^ pens.
SLwalba Ser St r . , 99, 1, möbl.__8rm.
Sebänstraß e 8» P-, sch, b. mbl. Zim.
Debaüstr . 8. 1 l .. erh. 2 r . A. Ŝchlst.
Sedanstraße 9, 3 l., möbl. ZimMbul.
Walrams traße 3. P -, Sch lafstellê ^ .
Walramstraße 10, 3r .,̂ 2 möbl. Zinr.
Walramstraße 19, 2 Iks., sep. m.  ZZb.
Wcstendstr. 1»P . l., Mädchen od. Frau

erhält billiges Logis. _ _
Wör'thstraßc 9, 1, a. Rheiustr ., Zim.

m. Pens . 60 Mk.. auch 2 Betten.
Wört üstraße 18, P art. , Msd. m. 2 B.
Zimmermannstr . 6, P ., gut möül.,^
Zimmermannst raße  10 , 3, mbl. Zim.
'Schön möbl. Zim., Vdh 1 St . Wh.

zu ertragen llleuaasse 14, St b. 2 St .
Eins . möbl. Zim. an anst. Herrn m.

od. o . Pen s. Näh. Rö derstr. 9,_ .̂
Schönes gr . möbl. Zim ., 1- St ., 3- bm.

Näheres Wörthstraße 18, Part.

Ssnutag , 24 . Marz I01A

Leere Dimmen und Manlar derr eis.
Emscr Str . 57, Gth. 1, s. sch- Zim..
Hcll mn nd str. 34, 1, I, sep. Z., 1 . u .̂ 2.
Hellmundstr. 34, 1, l. Msd., Kochofen.
Herderstr . 27 leer. Frtsp.-Z. N. 2 l,
Herderstr . 31, P . l.. sch. nr. Ms. frei.
Mauergaffe 10, 2 lks., gr. cheere Msd,
Moritzstr. 42 Zim . f. Möbel einzust.
Vordere Moritzstraße sind 2 Zim . zu

verm. Näh . MoridstratzeZlT. _
Oranienstr . 35 lseizb. Ms. p. 1- April .
Walramstraße 37 sch. I. Maust (cv.

a. möbl.) zu verm. Nah. Vdq. P .

Nomiftn , Staüu »gen etc.
Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
_u . Burea us zu ver mieten. 639
Auto-Garage mit Chauffeurzimmcr

( mit Zentralheizung ) zum 1. 7.12.
zu vermieten . Frankfurter Str . 2o.
Telephon 6442. 1373

Nr . 142.

Per September —Ottober
6—6-Zim .-Wohn.„ tn Herrschaft!,chem
Hause von ruh . ält . Ehepaar gesuchp
Offerten mit Preisangabe u . R.
au den Tagbl .-Berl ag. _ ——
^4 -Zim .-W°hn., Part od. 1. St -,
cv. mit Werkst., zum 1- April getzM.
Off . u. L. 192 an den Tagbl .-Ve rlaS,
' Dame

Älleinsteh. bwi <yeti, r .
sucht gut mbl. südl. Wohn- u. SmM
mit Dauerbrand u. Licht auf schrst
Jahrkontrakt brs zu 5L Mk. mon^
lich. Offerten unter « . 915 an de
Tagbl .-Berla g. _ _ __ ^ - 1
' Möbl. sep. Zimmer gesucht.
Off . u . F . K. 888 postl. BrsmarckrrUo-

8 Jittttnsr.
Schachtstraße 6 2-Zimmer -Wohnrmg
_zu vermieten ._

Schöne GarteuhauSwohnrnra»
2 Z. u. 1 K., Port ., 860 Mk., «b 1. 4.

HerrnHartenstraßs 8.

Göberrstraste 86 Kaden mit voNft»
KoionialMaren -^ inr . , S-Z. -W ».
z. 1. A pril zu c.  Näh , b. 23tft ' B2521

Hsrderstraße 6,
Laden, in dem 14 Jahre gutgehende

Biktualienhandlung sich befindet,
mit oder ohne Wohnung z. 1. Okt.
d. I . zu verm. Nah. bei L. Becker,
Große Burgstrafie 11.

8 Aimmex.

HerSerstraße 21
schöne, neu herger . 3- od. 4-Zimmer-
. Wohn, mit Kammer , Bad, Ball .,

Gas u. elektr. Licht usw., zu April
zu verm. Näheres daselbst 2. Et .,
bei Boufsier . 702

4 Zi-utnrr.

29  Milst S?ä!;.̂ '!.̂132S
Für Heine Wäscherei.

4-Zim.-Wohn., 1 großer sonniger
Trockenhof, 1 große Waschküche,
2 Keller, alles zus. nur 600 Mk.,
per 1. Juli od, 1. Okt. d. I . zu vm.
Näh. im Tagbl .-Berlag . To

6 Zim mer. _
Friedrichsträtzs 87 , 3. Et ., modern

«inger. 6—7-Zimmerwohn. mit reichl.
Zuo., ganz o. aet., sofort o. später zu
vermieten. Näb. Part . 540

Rheruftraße
' Wohnung von 6 Zimmer «, Bade¬

zimmer u. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlenaus-
zug, per 1. April zu verm. Näh. S.
Eigentüm er, Parterre . 600

LMngAKfie 13
klKlrrsol , 3 Zim. m. Zub., als
Sprechzimmerf. Arzt od. Bnreau-
zweckr, a. l . April z. verm. Anzus.
zw. 11 u. 1 llbr. Näh. bei
o. L -, -! --. Kais.-Fr .-Rg. 63. 1824

Kl . Schwalbacher Str » 16. Saal
auch stzalcratclier 140 gmgroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. Kai ser Fried rich-Ring 31. B1636

Kl . Schwalbacher Str . 10
find große Werkstätlsit » Lager»

rLrrme n . Keller auf 1. April»
event . srüher » zit verm . RSH.
das . od . K.»Fr ««Ring 31. 144183

Für Schuhmacher- oder Schneiderei-
Filiale , auch als Obst- u. Gemüse¬
laden ein schöner großer Raum,
im Part ., 300 Mk., cvt. mit 2-Z.-
Wohn.. per s. o. sp. Schöne konkur-
re nzfr . Lage. Näh. Taabl .-Berl . io

Schöner grosser
Eckioden

mit Ladenzimmer u. Lagerräumen,
in welchem seit 28 ' Jahren ein
Kolonialwaren -Geschäft, verbunden
mit Weinhanhlung , mit gutem Er¬
folg betrieberr wurde, ist wegen
Krankheit des Besitzers per , sofort,
1. Juli oder 1. Oktober mit voll¬
ständiger Einrichtung preisw . auf
längere Jahre zu vermieten . Auf
Wunsch können die Warenvorräte
ganz oder teilweise mit übern , w.
Gesl. ichriftl. Offert , v. Selbstrefl
unt . I . 909 an ' ~ ' ' “

Mheinftraße 77, 1,
in ruh . best. Häuslichkeit, sind 1 oder
_J2j )sidich möbl. S onuenzim . zu v.Mdl. imtt  rJten̂ eLttU

früher, Hermau nstr aße 28, 1. Et . r.
Schön möbl. Zrunner
_jb . m.Psns.z. v. Rheing anerStr . 8,8l.

Fresrndl . nrödl . Zimmer an an¬
ständige Dame od. Herrn zu vermieten
Zict-n-Rina 7, Part . Koc h . B6303

St Lmmieler oö. ÄrMe
Schön möbl. Zim ., schöne Auss., in
zentral . Lage, mit oder ohne Pens.
Adresse im T agbl. -Berl ag.  1a

In engl «Maiislialt
findet geb . Herr ang . Heim (2 Zim.
mit Frühst .). Anfr . erb . unt . 1 . 906
an den Tagbl .-Verlag.

Mött . Zimmer,
mogl. separat , von Herrn zu mieten
gesucht. (Nur wenig ^ Benutzung»
Offerten mit Preisangabe u. O. 4-l°
an den Tagbl .-Berlag ._

Zoll-Supernumerar sucht Wonm,
mögl. mit voller Pension . Rühe de-
Hauptzollamtes , Rheinbahnstrast̂ »-
Offerten erbeten an Otto Ju -vs
Eislcben , F-reistraße . ^ ^

Lade ?s
für Koionialw .-lsieschäft, Kondit. od.

Blumengeschäft, vorz. Lage, zu
vermieten Adotsstraße 6.

Taunusstraße 24,
l.  Etage , 6 Zim ., mit Gas u. elektr.

Licht, nebst Zubehör , für Arzt, so-
i wie für jed. fein . Geschäft geeitgn.,

zu verm. Näheres Parterre.
7

fit Aerzte oIpHrtnupe^e!
Friedvichfir . 27 , Hoch» ., ist eine
ger. 7-Zim.-Wohn. mit reichst Zuheh.
aus gleich od. später zu verm. 1322

Hochherrschaftliche

Wohnung.
moderrister Umbau»

7—8 prächtige Zimmer, großes
geheiztes Stiegenhaus mit Diele,
Lift. Zentralheizung, elektr. Lickst,
Gas ,Baccum,Garten zu vermieten
Sourrenverger Straße 64.

ZLdsrr und GeschKstsräurrrr.

Laden Grabenstr . 6,
für Filiale oder Bureau geeignet,
zu verm., event. auch mit schöner
8 - Zimmer- Wohnung. Näheres
Drogerie J&aos , Metzgerxasse 5.

Zu vermieten
besteM . MMeils

ein î aderr mit He6. Nebeu-
zimmer,

L. Stock erste Geschäfts¬
lage,

2 ,.  Stock Wohnung, geeig¬
net für Pension.

3. Stock kleine Wohnung
und eine große Eck-Mau-
farde Ecke Gr . u. Kl.
Wurgstr . 2 . 1358

!— 2 Geschäftszimmer
mit Heizung , Telephon , elektr . Licht

zu vermieten . 1311
Friedriclisir . SS , 1 links.

Großer LKden
mit Sousol

Kirchgasse 4Z
(Storchnest-

auf 1. März oder später zu ver¬
mieten. Näh, im Hausei . Et . 576

Eckladcn, im Zentrum der Stadt,
für Eier - u. Butter -Geschäft ge¬
eignet. preiswert zu verm. Aufrag.
unt . H. 909 au den Tag bl.-Berla g.

Mittleres fafcnüokal,
Kiechgaffe , zwei Schaufenster,
evtent. mit mod. Einrichtung per
sof. od. spät, preisw. zu vermieten.
Gefl. Off. u. Nr. 12458 an den
Tagbl .-Berlag erbeten. F194

Metzgerei
Ecke Zietmring u.Waterloostr. 2,
schöner gr. Eckladen nt. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
mod. ansgestattet, nebst 4 Zimm.,
Kücheu. Zubeh., p. 1. Apr. 1912
anderweit, bill. z. verm. Näh. b.
Wolf , Bleichstr. 47. Büro, od.
b. Hausverw. Watcrlostr. 4, 2 r.

Dillen rrnd Häuser.
Reue «roße

Hereschasts -Billa,
mit Stallung u. Autogarage a. Kur¬
park, Parkstrasie gelegen, bedeut, unter
Preis zu vermiet. Alles erstklassig und
neu. Offerten unter W. 904 an den
Tagbl.-Berlag._ _

Schönes Landhaus , bei Wiesbaden,
mit Garten «. Stallung , zu ver¬
mieten , event. zu verkaufen. Off.
unt . B. 916 arr den T agbl.-Berlag.

Darmstadt.
Herrschaftliches Haus , Hermannstr -,

14 Zim ., großer Garten . Stallung,
Remise, Kutscherst,.. zu vermieten,
event zu verk. Näheres Mahr,
Alicestraße 17, 2. ^ ^142

Möblierte Wohnungen.
Mainzer Straße 50,

1. Stock, möbl. Wohnung , 4 Zrmmer
u.  Küche, per 1. April zu vernneten.
Gartenbenutzung . Rah . Parterre.

Mötzlirrte Zimmer. Mansardenete.

AdolssaLlee18,PKrt . ,
^ Wohn-̂ i, Schl afzim.. --leg,  i nöbst,  z. v.
Älbrechtstraße 24, 1, sein möbl. Zim.

dauernd oder vorübcrgeh. zu verm.
Bismarckr . 43,  1 , sch, m. Balkz. sep.
Gerichtsstr . 1, 2, eleg. m. Wohn- u.

Schlafzim ., scp. Eing ., bill. zu vm.
Kcvmrrndstraße 49 , 1 St . lks., schön

möbl. Zimmer, scp. Ging., für Herrn
direkt Emser Str ., Haltest. Straücnb.

Kärlstraße 4̂1s"3Zschön möbl. separat.
Zim ., sowie ein elca. neu möbliert.
Eckzim., mit freier Auss., mit oder
ohne Pens ., in best. Fa m. preisw .

Oranienstr . 25, 1, schön möbl. Wohn-
u. Schlafzim . an deff. Herrn zu v

COt—4CO^ ^ ' -ts
g Jmmobilien -DcrkehrS - ^
-g Gesellschaft m . t». H. t»
^ Man verlange kostenlose Zu- ^
^ jcndung der Wohnungslistcn.

«l . mod . Landhaus mit Garten
von pünktl. Zahler zu mieten evtt. ohne
Anzahl. zu übernehmen ges. Offert, u.
. .Lan dl,anS " postlagernd Bismarckrg.
Aclt. alteinstch. Dame'

sucht für 1. Juli 2 Z. m. Küche ur
g. ruh . Hause, Nähe Adolfsallee. Off.
mit Preisangabe unter W. 912 an
den Tagbl .-Verlaz

W
3- W i-W .-VD ..
am liebsten im Südviertel , p. 1. Julr
von ruhiger Familie ll Krnd) ge¬
sucht. Gefl . Offerten unter L. 91a
an den Tagbl .-Berlag

EksWW I. M.
5—6-Z.-Wohn., mit Mansarden , in
nur gutem Hause, von kleiner Fam.
Anerb. u. F . 907 an d.  Tagbl. -Berk.Höh.Beamt.-Wwe.,
die "viel auf Reisen ist. sucht 2 oder
3 Zim ., cvt. Frontspitze, tn b. Hause
oder Billa , per sofort oder spat. Oft-
mit Preisangaben unter K. 905 an
den Tagbl .-Berlag.

'Dame

Einkückenhans,
—... M■Haus Datnbadttal,

Damhachtal 23  u . Neuberg 4-
5 Milt, vom Kodibrunneit.

5 Min. vom Waide.
Zimmer , möbl . u . unmöbliert , ntd
eig . Bad . Wohnung i. Abschlag'
Vornehmste und preiswertes* 1'
Pension am Platze. — Tel . 34‘-

Engl ish spokett. __

Weplüt löiictBüeter!
Zwei kleine eleg. möbl. Zimmer fist

best, älleinsteh. Herren , mit allem
Komfort dcr Ncuzert, sind baw Z
vermieten . Auch Wunen sich, now
einige Gäste zum gutburg . Mittag --̂
tisch in und außer dem Hause 3“
mäßigen Preisen melden.

Prmirt - Venftsn Carus,
Friedrichstrahe 45, 1.

■sp

V/ 5
•V*'

Kl. sehr gut empfohlene
Peusion für SchülcnMcü
hiesiger Lehranstalten. . „
Maria u. Clara Neef,

iftöL üO.  Miil Wwrr
sind in kl. f. Privatpension mit
Verpfleg, au best. Dame zu verw-
Sonnenberaer Srr . 64n, GartenvuUH

sucht gut möbl. Zimmer , Nähe des
Bahnhofs . Preis 30 Mk. mit Kaffee.
Dfs unt . L.  914 an dcu Tagb l.-Bcrl.möbl. Mm.
unt 2 Betten zu mieten gesucht, evt.
mit Mittagstisch . Off . mit Preis-
angaben u. M. 913 an den Ta gbl.-B.

Zwei Offiziers -Damen suchen zwei
möbl. Zimmer mit Pension , möglichst
Südostviertel . Off . unt . W. R. 100
hauptpostlagernd erbeten.

LLohmlnsts -NKchweis-
Bureau

9
Lionk Cie.

Bahnhofstraße 8.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobiekteu jeder Art.

Geld-mö)ilr« Men-Mrv der Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfz . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

K-rpitaliru-Angeii olc.

IWpsLheksngelDer
in beliebigen Beträgen auszuleihen.
Keine Talonsteuer , günstige Beding.
Offert , u. B. 915 an den Tagbl .-Berl.

' 6009"Mark in kl. Beträgen
von 100—1000 Mk. sof. auszuleih . d.
Po rtenh auser , Blü cher str ahe 7Part.
” . 2Ö—
aus gute 2. Hypothek auszuleihe «.
Off .jt . W. 10 hauptpostlagernd.

■V: '0:
30 - 25 00 © u. 40 — 5 © OOO

ans 2 . Stelle auf Wohn-
Isütis . (Innenstadt) aa ves *g.

J. flaudniizky. Hotel Burqhof.

Mk . 50,000
auf 1. oder gute 2. Hypothek auszul.
Näh. Luisenstraße 19, Part . _ F375

50,000 Mk. 01t 2. St ., auch geteilt,
10,000 Mk. an 1. od. gute 2. St . aus-
zuleihcn. Näh. Stiftstraßc 2, 2._ .

50—60,000 Mk. 1. Hypothek zu
4 Proz . zu vergeben. Näheres zu
erfragen im Tagbl .-Berlag . 81

40,000—60,000 Mk. auf 1. Hvpoth.
anszulecheu. Offerten unter B. 10
vsstlagernd Bismarckring . BS358

KaprtaUon -Geftrate.
2500—3000 Mk. 1. Hyp-, 50 Proz.

der Brandtaxe , sof. gesucht. Frieda
Kraft , Erbacher Straße 7, 1. B6863

la SapiialssilspK
auf erstklassige hochrrntable
Netlten - und Geschäftsüöusrr
werden für Geldgeber kvsteulos
nachgcwiisen durch

<2. dir . (wUickllcli,
Wilhelm str 56.

Mark innerhalb 60 •/» der
- ortsgerk 'htl . Taxe gesucht.

Jtcier , Age ~tn r . Taunus » r . 28.

75H "latt a 5 UM!
2. Hypothek auf ein Geschäftshaus
in frequenter Lage per 1. Juli oder
früher gesucht. Objekt und Eigen¬
tümer prima . Offerten von Darleih,
unter W. 914 an den Tagbl .-Berlag.

45-20,00(1» .g?ÄVS
Off. u. U. 190 an̂ Taadl .-Verl. B5767

36,000 Mk. zur 1. Stelle
suche auf meine vermietete Etagen-
Billa , Walkmühlstraße . Gerichtstaxe
60,000 Mark . E. Heß, Dotzhenncr
Straße 33.

22,000 Mk.
prima 2. Hypothek, so gut wie erste,
auf Frankfurter Wohn- u . Geschäfts¬
haus , in bester Westendlage, p %
Zins , nur 4% I . lfd., solider Bcsttzcr
ikein Bauunternehmer ), wegeil ano.
Geschäften mit 1500 Mark Nachlaß
gegen bar abzntrelen . Gefl . Off. anFei *d. Streng,

'Katharinenpforte 3,
• Frankfurt (Main ). ,

Vermittler -, Tausch- u. Fcilsch-Ancr-
bieten ausgeschloffcn.

mm  Mark
werden zur Ablösung einer gekündigk
Hypothek auf sofort gesucht. p.-,
handelt sich um ein gediegenes, vou.
ständig vermietetes Wohnhaus »>m
zuverlässigen Eigentümer , der ««■■'
reichende Sicherheiten bietet. Oft, ^"4
Z. 915 an den Tagbl .-Berlag . 1' 3' 3

25- 26,909M« 1 M.
von einem Landw. bei Wiesbaden W
1 Juli gesucht. Agenten verbct. Oil
u. M. 915 an den Tagbl .-Berlag.

38 }ooo Mark
als I . Hypothek auf Villa von vennög■
Besitz ,ges. Off. u . H.QI2 Tagbl .-Ved■
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I MmobiUrn -Uerkäufr

Hochherrs chaftl iche ^Billa,
mit allem Komfort der Reuzei!, vor¬
nehm ausgestaktet, zu berk. oder. zu
vermieten . Sie enthält gr . Drele,
!» Zimmer , Kammern , Zentralheiz .,
GaL u. elektr. Licht. Näh. daselbst
Auaü Mstraße 19.

BMa,
neu, Höhenlage, 9 3 " n., Zcrltralhelz .,
wegzügsh. billig zu verk.
Preis 39,060 Mk. Anzahl, nach W
Off . ». D. 903  a n den  Tag bl.-Berl.

Reiz . N.

KAser».WieirrZ Mg M « Weg.
für Billen. Rentenhauser. \ «m -tirere schöne Billen, kleineu. aroff-Billen. Rentenhäuser,

Bauplätze ec.
Hffpothckengcver u . Sucher

erhalten fachkundigen kosten-
losen Nachweis durch die A

Im » ovilicn-
Verkehre - . ^ X-

Gesellschaft w. b.H.

Sicheren Ersöig
haben Sie bei Kaufobjekten jeder Art
durch Wohnungsrnro „ Hanm ,
Telephon 16̂ 3._ Rhlin straffe

SSST" ViR 'ii , Hiuscr , -H ' t ; !s.
lllstter, Bergwerke ec. -tz- r »:ru » ,
Jiu mobilien-Ägentur,  W :ilsttzh—

Üe Mil»MiimlliW 18
iA unter günstigen Bedingungen
verkaufen. Näheres der L. S
Cmser Straße 63

Mehrere schöne Villen, kleineu. grosze.
in hübscher Lage, sind einz. bill. z. verk.
Bitte brieflich anzufragen unter IV. 313
an den  Wiesbade ner Sag bl^Berl._ _

^leüeoieÄ ^
für Spckrrianten u . Architekten,
im Ncrotal , ca. 84 Ruten großer
Garten , weaeu Wegzug auster-
ordeutlich billig z. verk. Eine L. V 'Ua
kann « och hingeftcllt werde « .

.? -»»>» « Riehl strage 12.

Anfang der Biebriber Str . umslände¬
halber '̂für 40,000 3Hf. äuöet argen. Off.
unter 111. 897 an beit Tag bl.- .hermg

sNähe Landesdenkmals zu verkaufen.
Näheres Sie gfriedstraM 4

... zu
Vogel,

kill Mt 35,000 M.
ist eine reifende BiktK in schöner
gesunder Lage besondererLerhalt-
nisse halber sofort zu vcr. ru, cn
durch .r . « Isr . « SiicUlic !»,
Wilhclmstraße 56.

PnilfitliüiE3-EW.-M,
je 7 nt . Z., Warmwasserheiz , ruh .,
vornehm. Lage, gr. Ziergarten , zu vk.
Käufer erzielt grob- Ueberfchuß. Nag.
I . Cl,r . Glücklich, Wilhelm,kr atze o0

«K - Billa -* mk
zu verk., 10 Min . vom Bahnh ., herrl.
Lage, 6 Zim. n . 4 Mans .-Stuben in.
allem Komfort, 1907 erb., Vrcr^
05,000 Mk. Nah. unter A. 326 an
den Tagbl .-Verlag . _

Feine moderne herrschaftliche Billa
mit schönem Garten und Garage u.
günstigen Bedingungen zu verkaufen
oder zu vermieten . P . A. ^ acobi,
Archite kt. Tele ph on 683

Eine sowohl von Einheimischen
wie von Fremden gut besuchte

Gastwirtschaft,
in der Rälle von Wiesbaden , elektr.
Bahnverbind ., ist Verhältnisse halb»
preiswert zu verkaufen, Oss
Tagbl .-Zweig sr., Brsmarcrrmg - >■_

Wegen Sterbefalls
kl. Sans g. L. zu verk. Oft . unter
D. 191 an den Tagül .--' erlag.

Gltvilie K.
Neu erbautes Landhaus m Herr

sicher Lage, 7 Zim., w. rerchl. tinbeh .,
elektr. Licht u. Zentralheizung , Obst-
u. Ziergarten vorhanden zum Preise
von 30,000 Mk. zu verk. Näheres bei

Will,. Travvel , Zimmermerster,
Eltville am Rhein . _

Bitten-Bauplatz . 503 Quadratmtr .,
in schön. Lage an der Wresb. Straße
in Sonnenberg preis « . 3» verkaufen.
Näh. zu erfrag . Tagbl .-Verlag . dH

Villa

Bltta
Frankfurter Straffe gleich zu verkaufen
oder zu beim. Näh. i. Tagbl.-Verl. die

Weurbergstraße 3 ist sofort zu ver¬
kaufen. Näh. daselbst oder Taunus-
straß e 83/35, Milbelladen._
_ Kl . Villa , nahe Ncrotal, f. 26,000 Mk.
z.verk. N.Scharnhorststr. 22,P . l. B25366

Vlllen-
BaugeseUschaft Naubert & Co.
Kolonien in und bei Dresden.

Dresden , Moritzstrasse Sb.— fflan verlange Prospekt. —

i » s ili ® „iii Mi»
mit groß. Garten , d ?>.anme, berrl.
Lage, verfetzungsg. fest bmrg M verk.
Off . unt K. 914 an den Tagbst-Zerl,
"In der oberenä'ldelderdffrabe rsm
in bestem Stand benndilches modernes
Wohnhaus mit 5- und 6 Zrmmer-
Wohmmg'N (kein Hinterhaus) zu ver¬
täu en. Das .Haus eignet fick bcwnders
für Aerrre oder Rechtsanwälte. Ver¬
mittler verbeten. Selbstrcflektanten er¬
fahren Näheres unter 4. .88 durch den
Tagbl. -Verlag.

Nahe Station der WesterwaldvnhnLmMteKs
mit herrfchaftl . Wobubat ' S. tadcl-

lojeu Wirtschaftsgebäuden.
ca . 86 Morgen bester Acker
•U Wicke in nächster llmgebungd. Hofe-
ist sehr vreisw. crbLmlnnqshalver
für Mk. 30,009.— b« Mk. 10,600.-
Anzadlung verkäuflich durch ^ 6.EcUesstJJTg 2Ss4 o .,
î i

~ MrsÄsM
in bevorzugter Lage an der Mvs-
dacher-Straffe . Front gegen Osten
tu verschieden« Grossen, von 2o bis
44 Rute». lU Bebauung , vr-ls-
lucrt zu verkaufen. Nah. Nr.mas-
stratze 20. 1. 1' m

Mehrere Bauplätze, in bester Lage
von Kastel, zu verkaufen ; evt. wird
Baugcld d. 2. Hypothek gestellt. Am
fragen erb. unter L. 7226 an dw
Ann.-Erved . D. Frenz . Marnz . ^ 26

1 nun ol>itivn -Kaulse suche.

'Bitta -EckhattyLatz,
806 Omtr ., schöne, freie Lage, am
Langenbeckplatz, preiswert M verk.
Off . u. B. 904 an den Oagbt.-urcrt^

Bauplätze
in ieb. Größe, herrliche Höhen¬
lage , zu kulanten Bedingungen
zu verkaufen durch

j , Clir . Crlttckllcli»
Wilhelmstraße 56.

Billa
mit 8—9 Zimmern u. Zubehör , elektr.
Bel ., Kochgas. Wassers, u . Kanalrs^
lvroß. Garten , Prerdeilall,
Remise, Auto-Schuppen u . Kutscher¬
wohnung, in schöner Lage von Wies¬
baden zum .1. Oktober d. ^ Zu kaufen
oder zu mieten gesucht. "s-
Breisangabe unter Ä. 305 an den
^lagbl.-Berlag.Baateifes8»«W
rur sosortigen Bebauung c. Etagen¬
hauses zu kaufen gesucht, wenn vom
Veräußerer 2. Hhv. geuchert wird.
Off . u. Z. 914 an den Tagbl .-Berlag.

JmmobUie n x« vertauschen.
(Günstige Spekulation^

Oelstein-Etagenhaus , tm  Stock 7«
Zim.-Wohn., am Bahnhof , gering be¬
lastet, gegen kleine Brlla ernzutauich.
ZuzÄilung erfolgt . Frrrda Kraftz
Erbacher « tratze 7._ _ rN?—

GrnrrVstUK
zur Anlage oder zum Ausbau mncs
Sanatoriums , evtl. «uÄ da°u geeig¬
netes Terrain , gesucht. Rur Besr! er
Offerten erbeten unter A. S . 14V-
an Haasenstern u. Vogler, A.-G^
Köln a. Rh.

_Kleiner Mzeiaer der Wiesbadener Tagblatts
Getr . Kleider, Mäntel , ^ ackenkl.

lfür schlanke Figur ) zu verkaufen-
Rah . im Tagbl .-Verlag, _ __

Gut crf). Mädchenkleider

Kolonialwaren - u. Gemüse-Geschäft
zu verk. oder vcrm. Näheres un
Tagbl .-Verlag . k. 6091 lst.

sit verk. Bcrtramu raffe 1u,.<>Jb_

Eine gütgchende Metzgerei
mit elektrischemBetrieb , guter Kund¬
schaft u. Inventar , rst weg. Jlusgabe
des Geschäfts billig zu verk. Oss. u.
U, 19i Tagbl .-Zwait.. Brsma rckr̂ Ld,

Kl. Milchgeschäft. 16jähr . Vetr .,
SU verkaufen. Offerten u. 2H. 10t)
Mtlagernd  Bismarckring.
, Brauner Wallach,
für Bierhändler u. Gärtner geeignet.
A verk.  Näh . Tagbl .-Verlag, _ sH
~~ Pferd mit Rolle
m Geschirr sofort zu verk. Becker.
Vlüchersir affe tstM dh.̂ 3,St ^ l,
. . Junger Rehpinscher

öit. verk. ^rriedrichstr . 44, yth . 1
Wachsamer Fox

m jg. Rehpinscher billig zu verkaufen
Gustav-Adalfstraffc 15, Par t.

Rehpinscher
billig zu verk. Ner ostraffe 7._

Reinrats . Dobermann -Hund
äu verk. Näh. Bleichstraße 20,
^ Stamm Longschon-Huhner,
Hasen u. Doberrnänn -Rude billig zu
.berk. Dotzh eimcr Straff e 17, Mm_

Kanärienhühne ». Weibchen
Geifert ) brllr^ zu verk. ^ ^6. ^ eu-
Dann , Scha rnhorftstraße 6._ —

Kanarirnhahn zuMit pr. Zuchtweibchen für 7 Mk.
verk. Wcllritzstr affe 8, S tb. 2._

Jg . Kanarienhähnc,
rein. St . Seifert , pr . fleiß. Sänger,
nur eigene Zucht, zu verk. Vogeler,
Seerobenitraffe 16, 1.

Für 12—lljähr . Mädchen
gut crh. Kleider, Damenkleid ., Gr . 44,
billig abzug. Dotzheim̂ Str .̂ R, ^ r.
"Gut erh. Gehrock-Änzug 18 Mk.
Faulbrunne nstr aße 10, 2.I.UIQIUH  tLJ-1MJJ ' - -

Eleg. Gehrock, 2 Sakko-Anzugc,
Zhl.-Hnt , Damen -Iackctt, kl. Frg., zu
verk.̂ LÄw alb ack er ^ tr . 46 ,Mtd . i_.
tztrauer Jackett-Tlnzug, gr. F ., Bowle
' b. zu vk. Rauentaler str - 19, >, !-

Bollständ. eis. Bett zu verk
Friedrichstraße ^ ,0,JjT ..^ ^ ^ 7-^ —-

2 gut crh. nutzb.-pol. Bettstellen,
höchst, m. Spr ., 2 Nachtschr M M
Bl ., Stühle ut w. Ka rs.-Fr .-R^ 14̂ ,P
-Eine starke Bettstelle
mit aufgepolst. Sprungr ., 1 kl. runder
Tisch bill. zu vstBrSmarckr 29,̂ 3.̂ .

ZweOast neue Patent -Rahmen
mit Schoner, 98 X 196, billig zu vk
Rdlerstraffe 16, HerborN:—
iPlüMofa . Sessel aus Herr , chaftsh.
svottbill. Möbelgescĥ Oranrenstr .^ tn
"<Ändserh . beanem. ChaFe ongne

Schreibtisch 10 u. 12 Blk.,
2tür . Kleiderschr. IX ~A, -8 2)« .,
Itür . do. 12, 14, 18 Mk., lack. Wascht.
10 u. 12, do. Scachtt. 3—6, nuffb.-pal.
Wascht, m. Warm . 32, 85, 38 Mk., do.
Nachtt. 7, 9, 12, 14 Mk., Koni 9, 10,
12 Mk,. Wascht. 7. oval. Trsch 5- 7

Mädchenstiefe!, Grl 35,
u. Herrenschnurstwsel . Gr . 43. brll.
zu verk. Oran renstra ße 4^,^Ot

Im Auftrag Portieren mit Zubeh.
zu ve rk. Oramenstr.  62 , Mtb . St . I.

Gemaltes Gobelin
lAnwr darstellend), Bettdekoratton
billiait Göbenst ratztz  9 , 3 lrnis.

t vJCX̂t >ibU | CL)i * ** l 1*“ 1, 'y j . / c r  .
Sofatisch 6—10 Mk., Auszrehtrsch 24,
Stühle 2- 3, Kleiderst. ä- G F .urtor.
17 22. 28, gr. Prerlcrsp - 18, 2^,
Schlafz. mit Glas u. Marmor 180,
Kuck.-Einr . 88, Nußb.-Spiegelumbau
48 Plüschdiwan 45, Schlasdiwan 2c>,
Sofa 10 u. 12. Chaisel. 8 u . 12, werßesrn wamna.iKLSBA

i YM ...»— IlAFAt  sX-LHLSL
lack. Muschelb.,55 u. 58, cws. Hokz-
bettst. 8—6, Sprungr . 5, 8 ,u . Ist,
Vateutr , 12 u. 14, Bert . m. Spwg . 3o,.
Kapok-Matratze 10, Seegras -Matr.

-8 Mk., Deckbetten, ^ Kissen 1̂,o0,

'XJU UO -- nc- -.- 57—,-—-
Großes Geisern. : Burg Rhemstern,

and. Oelgemälde u. Kunstgegenstandc
billig zu^ erk.̂ Frankenstraßc,9 . _ _

Piano , schwarz, mod. Gehäuse,
äuß . preiswert abzug-, cv. zu vernr
Sedanvlag 7, 1 r . _ _ 3
" Gut erh. Klavier , Tisch usw-
zu verk.̂ Goethestraße 23,^ Parterre,
Fast neuer Grammophon m. Platten
ist wegen sof. Abreise zu sedem an¬
nehmbaren Preise zu Verk. Roon-
straße 20, Bdh. 4 St . r ._ —.

Grammophon -Automat _ _
billigst wegen Aufgabe oes xeschasts.
Aus Wunsch Teilzahlung . Michels-
bcrg 20, bei Baumbach. _ __ —
Kovierprcffe, Gewehr. Messingkrahn.,
Mkoholwaqe. w. Likärflaschcrr
Probe -Likörsl. m. NickelversÄll, Lrt.-
Effenzen, Windfang , Sprr .-Gluhlrchr-
Hängel . zu verk. Riehlstraßesti,^1 lts.

Chaiselongue 16 u. 18 Mk-, .
ni Decke24 M. iR-auen talerMr . 6, B, ^
W. Umz. Plüschgarn . Sota u. 4 Sett.
66. Diw . 45, Charsel. 12, 3 Bellen
15—25, Deckbett 10, Waschkmn. Io,
Wasch- u. Nachttisch& b, Wuschmang. ]
25, Kückenschr. Io , 6 jvoerstuhle.ä 6 Mk. Mtviller Straßes , P̂art ^j,
' Bequeme^ Polstersessel
mit hoher Rücklehne, garantiert neu.
mit schon. Moauettbezugen , zu ol M.
G. Mollath , Friedr,chstraße ^46^ Lad.
' Beaueme Polsterscffel

II. «Spiegel 2-—4 Mk , SSilber,
mane int t Decke 24 brs - -.7 Mk.,
'■Rnritt» eifei 8. iftotbl* 4, lSla0Ctt_o,
spanische Wand 2, Tepvich 5, kleine
Nstädtische, Bureaustuhle , Bal .on-
stühle, eis. Gartentische u. v. mehr
svottbillig, Rauenta lerjstwRk '̂ mO.

12 N̂ lßst -Eßzim .-Stühle & 4 Mk.
*u verk. VhiliPv sber gstrX38, ^ rechts
' Gut erh. Trumeau -Spregel
billig zu verkaufen Johanmsbergev
Straße 9, 2, Engel

Fast neuer roter Srtz-. « . Lregewag. ^
iBrennabar ) bill. Rreh lstraßOHul^
" Kinderwagen
bill. zu deck. Schar nhorststr. ,10,,2^

Kinderwagen, gut erhalten,
abzugebcn^ScharnhorstnradxJG ^ t.

Kinder-Liegc- u. Sitzwagen,
bla», sehr gut erh., brllrg zu verk.
FrarckMraße 13, 1 Itnk»,
Kinder« , m. Nrckeigestell st l - Mk-
zu verk. Brsmarckrmg 40,Lth Ĥ_

Gut erhaltener Kinderwagen
zuWerk- Sedanft raßc^ , -- U- —
Ekeg. Sitz- u. Lregew.. Brennabor.

braun , zu vk. Lothrtngcrjstr ^ Lst
"Fahrräd - für 15 Mk. zu verk.
Senninger , Ad olfstratzê ..—
"Kinder -Klappsitzwagen. m. Verdeck
bi ll. zu verk. Körnerstratzeb ^ u
Eleg. fast n. Sportwagen (verstellv.i
zu verk. Am Jiö !nertor,2,,Hth ^ ., .

Mod. Sport -Sitz- « . Liegewagen
*u vk. beijSchm itt , tse erobenstr. 2ô 3.

Gut erhaltenes Damenrad
bill . abzug. Walkm iiMraheM . -
"Fahrrad m. Freil . «mstandehalber
svottbill. Do tzhermerMraffeWlt -L —:

Fahrrad

Kanarienhähne,
gr. u. kleine Hecke billig zu verkaufen
Aalramst raße 11, Part . _ _

Kanarienweibchen iSeifert)
billig  z u verk. Riehlstraßx17 , 1J6_

Kanarienweibchen «. Hecke-
bill. zu verk. Karlstraße „35,

Kanarien -Weibchen, St . Seifert,
Zu verk. Wal ramstraffc 25, Par t.— _

Brillantring
JUJjcrf . Karlstraße 37, 1 links. _ _
05ut erh. Damenkleider w. Platzm.
sehr bill.  Riehlstraße 11. Mtb . 2 r .^
Gelegenheitskaus ! Graues Kostüm

». Mantel , schw. Jackett, mrttl . O'G-
Rauentaler Stra ße 19, 1 j - _

Divst Kost. «. Kl., alles Gr . 42,
bi lligst Göbcns traffe 9, 3 links.

yLIilvlvl, QILVv-i*i* 4. -—- ---yi
Nutzü.-polDSchläszimstbill. zu verk

Minor . Trankenitraße 23. _ _ —.
Kirschb.-Schlaszim., höchst Ausfuhr .,
3tür . Schrank, statt 640 Mk. nur
585 Mk. Möbelgeschäft Oramenstr . E
Mod. Schlafzim . in Rnffb» Krrschb.,
Eichen, Mahaooni ec.. Küchen o0 ln--
250, Vertiko 30—90, s. Wäschst, Bett .,
Tische, Stühle , Flur - Garderobe,
Trumeaus , Diwan . Deckbetten und
Kissen u . mehr, billig. Kern ^ sden.
Bismarckring 28. Pa rt , rechts.

Aus Platzmangel
Waschrolle, gr . Eisschrank, br . sranz.
Nüßb.-Bett , 2tür . gr, Klerderschrank
(lackiert) billig zu verk. Schlrchtcr-
straße 8, Part, _ —
Nahm- iSchwinasch.), % o- ' •
bill. zu ve rk. Merchstraße, 13,jp . P -̂ r,

Einige Nähmaschinen, 5 I . 0!ar,
wegen Platzmangel v. 5o Mk. an zu
verk. Kla uff, BLerchjtraße 11, Laden.

Schwarzes Jackenkleid,
Fig , 4-8, zu verk. Anzusehen morg-,
Luremburavlatz 3, 1 links. _
Weiß. Brautkleid u. sch. Batistbl«,e
zu verk. Zsorkstraffe 13, Mtb . 2 r.
" " Gut erhalt . Jackenkleider,
Gr 42—44. billig zu verk. Hartmg-
straße 13,  3 links

2 braune Jackenkleider, fast neu,
bill. ön verk. Dotzheimer St r . 28, 4 l.

Moderne seid. Bluse,
weiß-schwarz, Gr . 44, billig zu verst
Kaiser-^-riedrich-Ring  45 , 1_ r._ _

Schwarzes ». weißes Kostüm.
u. „ eue Mäntel billig zu verkaufen
Kirckaaffe 76, 1.

Eleg. Damenkl. int Äuftr . billig
ru verk. SteinaaLe 31- Vdb. 2 St . l.

Mah .-Schlafz. m. 2tur . s »regelsa,r.
175 Mk.. versch Bett . m. Rotzbaarm.
46—50, 2tür . pol. Spiegelsckr. 60, lack.
14, Schreibtisch m. Auri . o5, stsotar-,
Auszielst, u. Küchentische, Berttto,
Wäschstm. M„ Büfett . Umbau . Dlw .,
Khaisel., Fkurgard ., Stühle , Spregel,
Teppiche. Eisschrank u. and mehr
sofort für sedcs Gebot zu verkaufen
Gö benstraße 9, Gar tenhaus Part ._ .

Gut erh. Möbel billig zu verk.
Mai nzer S traß e 54, 1, 9—3 W_
"Wegen Äusgäüe eines Haushalts
2 Betten 25—85, Klciderschr. 12—25,
Waschkom. 14, Küchenschr. 20, pol.
Qoiri. 10 Mk. Jabnst raße 20, P arste
.rs IvCiT). 2 Betten , hoch. m. Roßh ,̂
0^ 45. 1. u . 2-t. Klciderschr. 15- 30,
Waschkom. 12, Nachttisch4, fern. Drw.
45 Sofa 15. . Chaisel. 15. Ko« . 13-
Bcrtramstraße 20, Mtb.  Part ._
"Weg . Ümz. Zschl. gute Bettstelle 5,
Kuchenbrett 3. n. Nachtstuhl, 2- u.
4flam Gasherd mit eis. Tisch brllrg
zu verk. Frankenstraße 10, 1.

mit hoher Rücklehne, garantiert neu,
mit schön. Moauettbezugen , zu 31 M.
G. mrmroib. ^ rredriMraße 46, Lad.

Möbel zu verkaufen:
8 Luthersesse!, 6 Polsterstuhle , eine
Kirschb.-Kinderbettstelle, 1 kl. Sofa,
1 Sprungrahmen , 1 antlkxr Ercocn-
Schrank, 1 eintur . Nußb.-Schr., Aus
steht sck 2 Nuffb.-Salontrsche, emrge
kleine Tischchen, 2 große Kafrge usw.
H. ^ ncid er. Nerostraß e. 32, ..

SlußbXBüfett, Schreibtisch,
komvl. Bett , 1—2-tnr . Klerderschr.,

^sissä ISSÄ&
u Kleiderschrnäke, Tische, Sora,
Stühle , Sessel. Tepv., ,Luster, Kom.
m V. And. zu verk. Adolrsallee 6.^
^Kleiner Kaffcnschrank bill. zu verk.
Sellmnudstrake 25, Wirtschart ^^
Kaffenschr., Büfett , mod. u. billig.

Küchen-Einricht . für Brautl ., Kiero.-,
Bücher- u . Sviegelschr., ©> u. 2-.-
Scbreibt ., Schlafz. mrt 1 Letr usw.
billig,zujierk .̂ Hermann,traßej2,u
Mehrere neue mod, Küchcn-Ernrtcht.
wegen Platzmangel billig m  verr.
Niederwaldstratze ü̂, Werkstatt .^
Div . Möbel u. Schlafzim.-Ernrtcht.
zu verst,Geisbergftratze .14. - -
"Bosten Klerderschr,. Waschkom.,,, (/>/•¥ Ti -Trhr ^ ÖICC

i Gr . Ladenfchr. m. Schrebest» Tlirkeu.
Schubladen- u. a. Regale, Dez.-Wagc

! billig zu verk.Lrankenstr .̂ 13, H.̂ r-
Best erhalt . Laden-Einrichtung

für Kolonialwaren -Gesch., Tdeie w.
Marmorvl . , Eisschrank usw. lull, zu
verk. ^Nah. un T agbl.-Verlaw

mit Freilauf billig zu verk. Wein¬
handlung Frwdmchstraße 4tẑ .
Herren -Räder mrt Freist v. L, Ml.

an zu verk. „Klautz, Merchstraße Ist
Brennabor -Fährrad , Torp .-Freilauf,

bill. abzug.̂ Phrlrvpsbergstr . ä9^„P , -;
Rad mit Freilauf , neu. brll- zu verk.
Georg-AugusEtraße MJ ;——- ,Y-
WtrtTßöft ." D.-Zah « °d « . Meist
bill. abzug^ Morstztzraß- „66,̂ . Hth —L

Damenrad mrt Frerlaus
zu verk. Reuodrfer Straße ■.J,  H
-Knaben - u. Mädchenrad billig
Wellritzstraße 27, ber tN ayer^,- .

in versch. Größen., wenig gebrauchst
unter Garantie abzugebeu. Post,
Hochstattenstratze,2. - -

8 Herde spottbillig zu verst
BlücherstraßeO20̂ Hos,—

5 Herde, wie neu, a 18 Aist,fphriT rrvntt§, stark. Hanluarren st'1,
Tafelwaoe mit Marm . 8 Mk. Rudes-
beimer Straffe 20. .Kaus,,

Posten « reroer,- ,».̂ .
»bl. u. lack., Tische, ^ >tzb̂ 'r.!TN 6̂rst
Flurgarderoben , Matratzen billig , da
kein, Laden.,I >iinor,^ KrankLnstr., ...st
W. Anfg. d. Haush . versch. b. zn vst:
1 Küchenschrank u. Tisch, 1
wagen, 1 Kinder -v- itzwagen, 1 Bett-
stelle mit Matratze . Anzui . vorm.
Lothringer Straße ^23, l^ recht, .̂ — _

Polierter Tisch billig zu verk.
WellritzstraßL 61, 2 l..

URegal , pass, für Zigarren-
oder Schuhgeschäft, 1 Flaschen,chrank
und 1 klein. Erkerverschluß zu verk.
Schierst  einer Straste b, Part. _ _ _—
Ts gr. Schaukasten, Rückwand, Spieg,
bcll. abzug. Schwa lb. Str . 27, Laden.

H.- u. D.-Schreibtisch. Kafsenschr.»
Diwan , Itür . Kleiderick,r., Paneelbr .,
Regulator , Bilder , vollst. Kuchen-Enr-
richt bill. Hel enenstra ßiMlŝ F-M:- .

Mehrere geür. Schreibtische
bill. Göbeuitraße 9, Gth. „Part . r .—_

Gr .' Schreibtisch. Kinderwagen,
r . Gartentisch , D .-Rad Neug. o,  1 r -

Eiserne Schaukasten
bill . zu verk. Fri edrichstr̂ M ^ Hth,̂ st
" ?spänn . gcbr. platt . Pferdegeschirr
billig zu verk. Feldstraffê 17,_

Gebrauchter , leichter Metzger-
oder Milchwagen, auch als Break zu
fahren , zu verk. Sedanstraße,1st ^ ,

Leichte Federrollen (Natur)
zu ucrt Ektv iller Straße 12,  06126

Reue n. gebr. Federrolle , 1 Break,
1 Milchwag,, 1 leicht. Ge,chart»wagen
billig zu verk. Ora nienstraße 34._ _

Fast neuer gr. Federhandkarren,
für Gärtner usw. geeignet, Tragtrast
16 Zentner , billig zu verkaufen
Gneisenaustraße 83̂ ,Hth . La . .. (»!.. -V

"Leichter Federhandkarren
zu  verkaufen Steingasse 18...- .—

Kinderwagen, ■ J
aut  erhalten , billig zu verkaufen
Westendstraße 4, Laden.

Restaurationsherd ^
mit 2 Bratöfcn , 200 X 90 em gut er¬
halten , billigst ber Post, Hochsta.t. r--
itraße 2. _ __ '- —

Herde, Seren,
Waschmaschine, kl. Achvanke S? twrk.Bbilivosbergstratze 30,̂ PartMrnM .̂
-Kock,Herde , 10 Stück, neu, ,
äußerst billig. Setzen u. Rohr gratr -,
Lothringer ^StraßeM . — - —

2 Porzellan - u. 2 Gasofen
zu verk. Uhlandstratz.ê 1G.st:- - -

Oefcn und Herde, neu, j
großer Posten , billig abzugcben Hoch-
stätt eustraß e,2, ^ Post^ - c,~r

'Kronleuchter , Lyra u. Cvalselongue
bill m öcrfjH )cinßrtuci_fit ..1A1
—-ifTort Gaslüster mit Znglampe,
sast̂ neu, sehr,preiswert zû verkaufen®rri fCt=>VttebTlCi]-Dittlfl ^\r_Pi_
'GrD schwere gußemarL. Badewanne
,, Gasbadeofen, wie neu, zu verk.
HellmundstratzOLst^Mrterre . -
"Jnstall .-Werrz., Pionier -Bohrm . ,
zu verk. Rbeingaucr Str . 14, P . ikZ.
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Zwei Lambrequins

-mit Holzgalerien wegen Umzugs bill.
zu verk. Kaiser-Friedrich-Ring 71, 3.
MessinMfig mit Ständer u. Bogel^

billig zu verk. Karlstraß e 40, 1 r.
Kanaricnhecke,

ev. mit Hahn, u. Gaslampe zu verk.
Uorkstratze 27, 3 r.

Eis. Behälter für 2 Müllkasten
zu verk. Schwalbach er Str . 8, 1 l.

Bütten u. Jauchcfässer
zu verk. Albrechtstraße 32._
Trockn. Wägnerholz , wie Speichen,

Bügel, Felgen , Langwied., eich. Bohl,
billig zu verkaufen Fcldstraßc 16.

Gut erhaltener Anzug
für 16jähr . Jungen zu kaufen gesucht.
Adr, zu erfr . im T agbl.-Verlag . Üt

Bon Herrschaften
abgesetzte Kleidung u. Schuhe zu kauf.
gesucht._ Blömer , Niederwaldstr ._ 3.

Altertümliche Möbel, Bilder,K .,Zinnteller, sowie im Haus-Zrang . Sachen jeder Art lauft
Seerobenstraße 28, Gth. Part , re chts.

Altertümer,
wie Möbel, Porzellan , Perlbeutel,
kl. Täschchen, Stiche nsw. zu kaufen
gesucht. Offerten unter M. 870 an
an den  Tagbl .-Verlag . _

Jagdgewehr (Kaliber 16),
Pistolen zu kaufen gesucht. Angeb.
unt . 111 postlagernd Bismnrckring.

Schreibmaschine,
gut erh., zu kaufen gesucht. Preis-
Off . mit Systemangabe unt . T . 902
an den Tagbl .-Verlag.__

Schreibmaschine,
gebrauchte, jedoch gut erhalten , preis¬
wert zu kaufen gesucht. Off . mit
Angabe des Preises und Systems
unter E. 899  an den Tag bl.-Verla g.

LichtpauS-Apparat,
ungefähre Größe 1 bis 1,80 Mtr ., zu
kaufen gesucht. Offerten u. S . 910
an den Tagbl. -Verlag.  _ ;__

Pianinos , Flügel , alte Violinen
kauft H. Wolfs, Wilhc lmstraße 16._

Pianinos , Flügel kauft, tauscht
Musikh. Frz . Schellenberg, Kirchg. 83

Pianino , gebr., zu kaufen gesucht.
Osf. u. F . 911 an  den Tag bl.-Verlag.

Gebrauchtes Klavier
gegen Abarbeiten zu kaufen gesucht.
Karlstraße 2, Schuhmache r- Lad en._
Bon Brautpaar zu kaufen gesucht

1 vol. Schlafzim ., sowie einz. Sachen.
Off, u. B. D. 150 Postamt 8._

Ein Bett
Bit kaufen gesucht. Off . mit Prcisang.
unter Z. 913 an den Tagbl .-Verlag.

Möbel n. Gebrnnchsgegenstände
kauft Groß , Blücherstraße 83.

Junge Brautleute suche»
gebr. Möbel zu kaufen. Off . R. 192
T agbl.-Zweigst., ^Bismnrckring 29.

Suche alte Helle Stühle,
Sessel, runden Tisch. Offerten mit
Zeichnung und Preis unter D. 916
an den T agbl.-Verlag . •_

Roßhaarmatratzen :
zu kaufen gesucht. Offerten m. Preis
unter C. S . 17 hauptpo stlagernd ._

Kl. Mahag .-Damcnfchrciütisch,
reich geschnitzt, antik, zu kaufen gef.
Osf. u. O, 914 an den Tagbl .-Verlag.

Möbel- und Speicherfachen kauft
Klein, Coulinstraße 8.  Te l. 3490.

Gebrauchter Gasherd
zu kaufen gesucht. Offerten unter
D. 914 an den Tagbl .-Verlag .

LnmperF Flaschen, Eisen, Papier
kauft und zahlt die höchsten Preise
Philip p Leh na, S edanstraße 7._

Achtung beim Umzug!
Eisen. Flaschen, Papier , Lumpen,
Metall k. Mitter , Hermannstr . i,  1.

Zirka 20 Ruten Gqrten mit Wasser
u. Obstb. bei Kaserne an Beamte zu
ver pachten. Herd erftr aße 9, 1.  _

Gartenland , 15 Ruten , zu verp.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Lu

Garten oder Acker,
Nähe Bahnhof , zu pachten ges. Off.
an^L.Lehmann , Marktstraße 12._

Großer Garten mit Wasser
zu pachten gesucht. Off . m. Preis
unter B. 914 an den Tagbl .-Verlag.

Geb. Engländerin
sucht engl. Stunden zu geben. Maß.
Preis . Columbia , Frankfurter Str .,
Zimmer Nr . 9,_
Engl ., Franz .) Italien ., Deutsch spr.
jcd. in 30 St ., prakt. ä 0.75. 15 Jahre
im Ausl . ftud. Ilebcrsetz. m. Schreib-
maschine. W.  Hemmen , Neugaffe 6.

Italienisch
lehre gründl ., 10 Jahre in Italien.
Nähe res Adolfst raße 10, 2.

Tücht. Klavier -Unterricht
erteilt iq. Dame . Beste Referenzen.
Albrechtstr aße 80, 2 r.

Klavier -Unterricht
wird sehr gründl . crt ., mtl . 6 Mk.,
2 Std . wöchentl. Off . u. P . 191 an
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 29.

Gründlicher Klavier -Unterricht
wird erteilt . Erbacher Str . 1, 1 l.

Geb. Frau empf. sich für nachm,
z. Vorl . in Deutsch od. Franz . Näh.
im Tagbl .-Verlag . So

Umzüge
von Gaslampen , Badeöfen, Wannen
u . dgl. übern . Installateur Fr . Laux,
Blücherstraße 7._ Telephon 1562.

Umzüge
r.t. sehr g. gedeckter Federrolle übern.
sehr bill. C. Stief vater , Bie rstadt.

Umzüge werden gut
u. prompt ausgeführt zu bill. Preis.
Rheinggue r Straß e 3._ B6310
Elektr. Klingel- u. Telephon-Anlagen
u. Reb. b. Herrngartenstr . 12, Schalck.

Verputz- u. Malcr -Arbeiten
w. billig ausgeführt Herderstr . 9, r.

Tücht. Tapezierer u. Polsterer
empf. sich in u. auß . d. H., gute Arb.,
bill. Pr . Saalgaffe 10. Uh renladen.

Alle Tapczierarbcitcn
w. angen . u. gut u. bill. ausgeführt.
Moders , Tav.-Mstr ., Drude nstr . 7, P.

Tüchtiger Gärtner
übern , alle Gartenarbeiten . Franken¬
straße 26, 2. St ._ _

Gärtner
übernimmt Gärten zum Anlegen u.
Unterhalten , auch Gräber . Jakob
Hölzer, Webergasse  38 ._ _
Hunde w. geschoren, kupiert u. gcw.
Dotzh enner Str aße 17, Gart enhaus.
Üebern. sorafält : Kochen u. Pflege,
stundenw. Beste Res. Osf. an Fr.
Kürschner, Röderstraße 34, 2._.
Herrenschneider e. sich in Maßarb .,
Umänd., Aush,,  Aufüüg . Karlstr . 8,2.

Empfehle mich
in säintl . vork. Repar . an Herrcn-
Gard ., sowie Neucinfüttcrn , Reinig,
u. Aufbüg. in u. außer dem Hause.
Adr, zu erfr . im Tagbl .-Verla g, Tb

Schneiderin empfiehlt sich
zu Hause bei billiger Berechn. Frls.
in Stellung finden Berücksichtigung.
Stiftstraße 2, 3 St.
Schneiderin empf. sich im Anfert.

von Kostümen, Haus - u. Kinderkl.
Adelbeidstraße  21 , Gth . 2 St . links.

Kostüme, Matinces,
Blusen usw., sowie AeNderungen w.
bill.  ana cf. Drudenstr . 10. Hth. 1 lks.

Näherin hat noch Tage frei.
Uorkstraße 23, Parte rre links. _

Tücht. Schneiderin empf. sich
in u. a. d. Ha use. Westcii dstr. 3, 2 r.
Ein bess. Mädchen sucht n. Kunden

im Kostümändern u. allen Näharb .,
vcr Tag 2 Mk. Bitte Off . A. Z. 50
hauptpostlagerud niederzulcgen.

Erstkl. Schneiderin empf. sich,
T. 3 Mk. Off . u . Sier hauptpostlag.

Tüchtige Schneiderin
w. I. Jahre in Paris gecrrb., empf.
sich im Ans. von Damen -Gard . jeder
Art , in u> auß . dem Hause. Kleine
Webergaffe 7. P ., Best.

Perfekte Damenschneidcrin empf.
sich zur Anfertig , von Kostümen und
Jacketts ii. neuest. Schick u . Schnitt.
Nettelbeckstraße 18, Parterre rechts.

Schneiderin empfiehlt sich
zur Anfertigung von Kleidern und
Schneiderröcken außer dem H. Frl.
Kettner , Göbenftraße 19, 3 l. 66317
Schneiderin nimmt n. Kunden an.

Nah. Waterloostwaße 3, Hth. 3 lks.
Aelt. crf. Näherin (Maschine) sucht

Kunden. Emser Straße 2, Msd. Fl . I,
Näherin c. sich im Ans. v. Wäsche,

Knaben-Anz. u . Ausbess. (Tag 1.50).
Luisenplatz 6, Hth. 1, Fräul . Trost.

Näherin empfiehlt sich
im Ausbessern von Wäsche u . Kleid.,
sowie im Neuanfertigen . Näheres
Norkstraße 23, Part , links.

Tüchtige Näherin empf. sich
im Ausbessern v. Kleidern u. Wäsche.
Emser Straße 11, Frtsp . Postk. gen.

Weißnäherin
nimmt noch z. Nähen im Hause an,
Prinzeß -Unterröcke, a. Hemdenbluscn.
Scharnhorststraße 40, 2 links.

Eine Frau sucht Beschäftigung
im Ausbessern von Kleid, u. Weißz.,
das. w. auch alte Teppiche n . Must,
ausgest. Näh. Stcingaffe 32, Hth. 1 l.

Modistin
empsichlt sich in und außer dem
Hause. Römerberg 18.

Hüte werden schön u. billig
garniert , alte Sachen verwendet.
Schwalbacher Straße 8 ,3 r.

Hüte
werden in ::. außer dem H.Fchick und
billig garniert . Federn gereinigt.

Siegler , Webergasse 45.
Hüte w. angef. u. schick garniert.

Dörrier , Schiersteiner Stx . 20, M. 2.
Im Federreinigcn empfiehlt sich

Frau stteugebauer, Emser Straße 43.
Bädemcisterin , Maffeuse, Pflegerin,

staatlich gcvr., s. B„ Tage , nachts u.
Std . Schöffler, Weberg. 3. Tel . 3229.

Perf . Friseuse ». n. Damen an.
Adelbeidstraße 33, Gth. 2.

Jg . Friseuse sucht noch Kunden.
Helenenstraße. 11, 1, Rittge.

Friseuse
nimmt noch Kunden an. Friedrich¬
straße 29, Gth.

Tüchtige Friseuse
sucht noch einige Kunden . Anfragen
unter R. 914 an den Tagbl .-Verlag.

Perfekte Büglerin sucht Kunden
auß . dem H. Albrcchtstr. 7, H. 2 l.

Elardincn werden gewaschen
u. gespannt. Roonstraßc 4, 1 r.

Gardinen werden auf neu
gewaschen u . gespannt. G. Münz,
Stiftstraße 10, Hth. 3. __
Wäscherei Frau Schmidt (Mirtn .),

Langenbeckplatz 6, sucht noch einige
Kunden.̂ Stasenbleiche. Tel . 4476._ r
Wäsch, u. Spez .-Gardinen -Spanncrel
Noll-Husso ng, Albrechtstraße 40. —

Neuwäscherei Kirsten .
lief, tadellose Wäsche, GardinensV--
Trocknen im Freien . Scharnhorst-
straße 7. Telep hon 4074. 13 57 0?

Wäsche wird aufs Land
angenommen , gut und pünktlich be¬
sorgt. Zu erfragen Bahnhofstraße v,
Hands chuh-Ges chäft.

Sichere Existenz. ,
Dame mit einigen 1000 Mk. bietet
fick Gelegenheit ein Geschäft (kein
Laden) zu übernehmen . Offerten «-
T. 915 an den Tagbl .-Verlag . _ _

Kinderloses Ehepaar
sucht die zuverlässige Verwaltung
einer Villa zu übernehmen . Off . u-
P ^ 400 vöitlaa . Bismarckring.  .
Ab. v , Park ., 7. Reihe, ganz od. get"
abzug. Klopstockst ra ße 5, Part , rech ts-

Kind ! „ ,
Für 15 Man . alt . Kind (Mädchen)
gute Pflege gesucht. Off . mit Angabe
der Beding, u. des Preises unter
M. S . hauptpostlag ernd hi er erbete n-

Für ncugeb. Kind Pflege,
auch ev. aufs Land, ges. Off . in. Pt-
u. I . Sch. 3 u. 5 bahnpostlagernd.__
Zwei t. 50j. Gefchäftsm. od. Rent «^
kath. u . ev., k. in gut. Geschäft cM-
heir . Off , unt . Lagerkarte 11, 2. _

Fräulein , kath.,
mit etwas Sierra., liebevoll. Gemüt,
Häusl, u. sparst, w. mit alt . solio.
Herrn zw. Heirat bekannt zu werden.
Unterbeamte od. in s. sich. Lebens»-,
a. b. Handw., Damenfchn. bev., d,a
selb, auch Schneiderin . Witwer t»»
c. K. nicht nusgesch!. Anonym zweck¬
los. Vermittler verbeten. Offerten
unter F . 914 an den Tagbl .-Verlag^
Junger Mann , Witwer , 33 Jahre,

Handwerker, sucht Beianntsch. eines
brav . Mädchens mit gut. Ruf . zwecks
Heirat . Anonyin zwecklos. Off . unt.
O. 192 T agbl.-Zwgst., Bismarckr . 29.

Beamten -Witwe,
Mitte 40, sucht Briefwechsel mit ält .,
gutsit. Herrn zw. spat. Heirat . Osk-
untcr M. 910 an den Tagbl .-Verlag.-

Dame E. u. M- 19 hahnpostlag.,
w. unt . I . Sch. 3 bahnpostlag. betr.
Kindcsadovtion Off . schrieb, wird
höfl. gebeten, den lagernden Brie)
abzuholen.

Mädchenheim,
lahrclang im Betrieb mit gutem Er¬
folg, ist umständehalber unter günst.
Bedingungen zu verkaufen. Eignet
sich vorzüglich für allcinsteh. Person .,
die sich selbständig machen wollen.
Näheres Jahnstraße 4, 1 St ._
Obst-, Kolonialwaren-,

Aufschnitt-Geschäft wegen anderem
ilnternchmcn zu verkaufen. Preis
1200 Mk. mit Waren, tägl . Umsatz 40
bis 50 Mk. Off, u. I . 914 Tagbl .-L,

8V Sichere Existenz '. - MW
Prima Kolonialwarengeschäst mit

Obst n. Gemüse Verb., in guter Lage u.
feiner Kundschaft, umständehalber zu
verkaufen sofort oder 1. Mai. Näherer
Zain:strafst 25. Part . r.

Bichers Existenz.
Spezialgeschäft der Bäu¬

branche umständehalbet fofort z.
Jnventarwert verkäuflich. Offert,
st. 192 Tagbl.-Zwcigst. Bism .-R.

. Gut gehendeBäckerei,
«lies Geschäft an einem sehr frequen¬
tierten Platze, ganz nahe bei Wies¬
baden. ist preiswert und unt . günstig.
Bedingungen zu verkaufen. Anfrag,
unter A. 306 an,d en Tag bl.-Berlag.

sichere LMenz!
Bierdepot einer Großbrauerei , mit

Mincralwasserh ., in sehr guter Geg.,
mit solventer Kundschaft, ist Famil .-
Berhältn . halber preiswert zu ver¬
kaufen, Selbstabfüllnng mit neuesten
Spezialmaschinen . Reflektant kann
cvent. auch gut renommierten Gast-
Hof mit übernehmen . Arbeitslöhne
und Futterpreise sehr günstig. An¬
zahlung nach Nebereinkunft . Näh.
T. 14697 an Haasenstein & Vogler,
A.-G., Frankfurt am Main . 163

2 prima
6jähr . Pferde,

stratzensicher u . fromm , 1 hocheleg.
Kinderfuhrwerk , Engl . Doppelpony
mit Dogcart u . Geschirr, ein Lauf¬
pferd, 1,62 hoch, billig zu verkaufen
Secrobenstraße _1, 1, bei Wahl ._

Zu verkaufen prachtv. 8 Mon. alt.
SL MMSr-litte

mit Stammbaum , prämierte Eltern.
Wcinbergstraße 2E

PW'  Gelege,rhcitSkarrf!
Hocheleg. neues schw. Schncidcrkl.

mit Taille , Gr . 46. 110 Mk., wciß-
seid. Unterröcke, Gesellschaftsschuhe
(Gr . 37), Reisetasche, heller Abend-
mantel , seid. Reformhosen, wollene
Combinations usw. zu verk. Anzusch.
nur vorm. Wcilstraße 3, 2 ^ t. _

Neue Hen'kö-Aüziille
billig zu verkaufen Maiktstraßc 8, Ecke
Mauergassc.

Für Liebhaber!
Oelgemälde von dem Schlachten¬

maler A. von Rnffack: „Jagdhund ",
zu verkaufen. Zu erfrag . Schlichter-
straßc 8, Parterre , vormittags ..

Perser Teppiche!
Einige größere und kleinere Stücke

nur gegen Kasse
billig zu verkaufen. Offerten unter
T . 912 an den Tag bl.-Berlag .

Meines elegantes
Billard

mit Tischplatte billig zu verkaufen
Fried r ich str aßr, 9, 3, bei Noll.
XXXXXXXXXXXXXXXXX
£  Einige gespielte ^
s) Pist.rros = ><
** (wie neu hcrgeri btet) sehr preis- X
X wcrr zu verkaufen. X
fX Krnst Scliellenberj,

Große Burgstr. 9. ^
X XXX XX XXX X xxxxxxx

Sofort zu totaiifen
noch einige

la Pirrtros.
enorm billig. Teilzahlung gestattet.

König,
„phonöla"-

Vorsetz-Apparate,

für jeden ,yi ugel und jede? Pianino
passend, innerlich und äußerlich wie neu
h-rgerichlet, in dm Preisen v. Mk. 680
bis Mk. 750 abzugcbcu im

MDUüsirliPMeükübeU
nur Kirchgaffe 33»

Vorspiel bereitwilligst

Mehrere wenig gespielte
Phonola ir. Pianola
von Mk. 475.— NN zu verkaufen.

Pianohdlg ., Eltville»
Wörthstraße 36.

Hocheleg . mod . Schlafzimmer»
»och neu, sofort Gäbe ,»str. 9 , Gib. P.

Für Bratttleute!
Herrschaft!. Möbel : Schlafz., mah.,

Wohnz. u. Etzziiii. (eich.) u. Fremden¬
zimmer , alles neu, mit Nachlaß zu
verkaufen. Näheres Kaiser-Friedrich-
Ring 65, beim Hausmeister ._

tcrijdlt. KEriisAliui!.
86 cm hoch, 76 breit, 64 lief, mit Untcr-
sntz zu verk. Anzusetc» vormittag? bei
.5. SiraJi !. Rüdesbcimer Sir . 30, 1.
, DipläMat .-Schreibtisch , neu.waßiv
Eichen, für 65 Mark zu verkaufen

Raneiitalcr Str . 6, 2 l.
Balkmrbank, Tisch,

Stuhl , Mahag .-Schreibtisch bill. ab-
zugeben Kaiser -F riedrich-Ring 92, 2.

DezimaLwageu
bill. zu verk. F. Flössner. Well ritz str. 6.

Landauer , leichte Fasson, billig zu
verkaufen, event. zu vertauschen.
Frankfurt a. M.-Bockenhcim, Flora-
straß e 30._

Jagdwage»
lSandscyneider ), Naturholz , 4fitzig,
für 200 Mk. zrk verk. Näheres Karl¬
straße 38, 1. Telephon 2939._

PW*  SO Fahrräder zur Auswahl
h St . v. 05 Mk. an. 1 Jahr Garant.
Preis !, gr atis.  Mayer , Wellri8str aße27.

tßHelios erh. iastiflkofen
mit oder ohne gußeiserne Wanne zu
verk. Blücherstraße 32, 3 S tiegen._

Z »im Umzug!
Schöner Bronzelüstcr , 5 Fl ., billig

zu verk. Schenkendorfstraße 3, P art.

DeutzerGnsmlitor
und 1 Bandsäge, 60 R.-D.. gut er¬
halten , wegen Betrieüsveränd . billig
zu verk. ; zurzeit noch im Betrieb.

A. Rock,
_Wiesbaden . Lahnstra ße 1.SoU MMll« -
u. Spenglcr -Wcrkst. gegen bar billig
zu verk. Off , u. G. 915 Tagbl .-Berl.

Billig ahzugeberl
mehr, tausend pikirtc Erdbeerpflanz .,
ein 8teiliger fast neuer Stollwerk-
Automat , sowie ein sehr wenig ge¬
brauchter Speifen -Aufzug und eine
sehr gnte Kontrollkasse.

Erholungsheim „Siegfried ".
Bierstadtcr Höhe.

10-20Leclanc!ie-Elemeiite
(10 El. — ISYoIt 8p.) für elektrische
Threnanlage billig zu verkaufen. Käh.
im Tagbl.-Kontor, Schalterhalle rechte.

3m« » « KlW?»
zu kaufen ges. Offerten mit Preis n.
I . H. B. I . ba hnpostl. Frankfurt/M.

Gedisse, Zähne
in jedem Zustand,

Platin , Eotd , Lilver , Dudle»
Zinn , Kupfer, Bronze, Silb rpapier,
Äutiznitäten , Münz.-, Medalll.-Samm!.,
elekir., chemischeu. andere Apparate,
Masch., Jnstrumcnten und Metallwarcn
kauft gegen sof. Kassa
Ziotz,  14 Neu gaffe 14

Gebe spottbillig ab: Brillen, Kn.: er
in Gold, Dudle, Nickel, Stahl , Brillant-
foflter, Ri nge, Ohrin ge._

Mk einen iotzen Kein fl

Fraukoustr. 23, P ort.
Alte Zahngebisse,
Gold» Silber ttlld En'illllnten»
Antiquit., gutcrh.H.- u. Damenkl., Pfand¬
scheine, g. Nachl. werv. zu hoh. Pr . angek.
1 Air/ | | ‘>| ei Nlthgcrgasse 25»3 . lltlZ/lldla , Telephon 37 33.
Geliisse»lilnkr, Schühc
kauft 8B. Sipper . jliietiiftr. 11, M. 2.
Fron€}rossfftut 9

Grabenstratze 26 , Telephou 3895,
hohe Preise kein Lade » ,

empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erhalt. Herren-, Dameu-
nnd Kr derkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silber ,Zahugcb . , Na >l. re, Po stk,gen.

I, Mehgergässe Sl,
I . Ol/lieiitji , %clepimi  3097.

zahlt die höchsten Preise s gctr. Herrc»-
n. Damenkleidcr, Militärs ., Schuhe, Gold,
Sitter , Brllaiit ., Pfandsch.. Zahngebiffe.

-(jvtnigmv  Kleider!
Jtim€irroisshiit 9

Mehgcrgaffe 27, Telephon 2i78,
zahlt nachweislich am Vesten für
Herren-, Damen- uns Kinderkl., Schuhe,
Pelze,Möbel, Zahugeb .»Gold, Silber rc.

FrKlzKLWm mer?
B4 N» «, «-» . H.keietLaden,
raliltdie allerhöchstcnPreises . gulerh.
Hcrr.-,Dauien- u. Kinderkleid., Sck>ubt,
Pelze, Gold, Silb er, Nac hl. P ostk. gen.
flÄH - » . für ölte Herren - u.

Damcn -Kleider,
Mädchen- und Knaben«
Anzüge, Nlilitär - Uni-

formen, Wäsche, Sliefel, Bcttcn, Möbel
den höchsten chreis erziclcn will, der
bestelle M. Nicvrich,
Nath aiiSstrgtzeW Cbristl. Hä ndler. _

Sofort Geld!
in jeder Höhe zahle für Rostbeständc,
Partiewaren jed. Art , wie Manufakr -,
Konfektion, Schuhwarcn , Goldware«
usw. (Heft. Offerten an Haasenstein
n. Bög ler, A.-G., Köln, u. O. K. 1430,.

Alte OelgcmÄe
Porzellanfignren , sowie alle sonstige»
Altertümer kauft

W. Fliegen, Graben straß c 36._
Schreibmaschine,

wenig gebraucht, zu kaufen gesucht.
Offert , mit Angabe des Systems u.
Preises u. T. 12 postl. Schützcnh ofstr.

Gesucht
gut erhaltene Laden-Einrichtung für
besseres Gemüse-tzleschäft.

Paul Triemcr,
Schierst ein, Wiesb adener Straße 24.

Modkru. Jagdwageu,
viersitzig, zu kaufen gesucht. Nähere
Offerten nebst Preisangaben unter
G. 914 an den Tagbl .-Verlag.

1-2 Bogenlgmpen
gesucht. Off . an vr . Stein , Rhein-
straße 7._ _

Altes
Kupfer , Messing, Zinn , Blei kauft u.
nimmt in Tausch

P . M. e
Kupfcrschmiederci, Bcrzinnerei,

Mctzgcrgassc 37, Hclenenstraße 14.
_Telcphon 52._ _

Ankauf
von altem Eise » , Metall » Lumpe » ,
Gumnri , Ncutttchabfälle , Papier
ln. Garantie des Einst.), Flaschen und
Haseufetten bei

MLZLrOlkllli
Althandlung,

Wellritzstr . 39 . — Te lephon 1834.
Champagner -, auch all. Art Flasch.,

Sicke , Statuten , Metalle re. kauft
sortwähreud  8cb . 8611, Blü cherstraste 6.

Kaufe Flaschen,
Lumpen, Eisen, Metalle bei Kellcr-
u. Mans .-Rüum , zahle h. Pr . I . Reu¬
mann , Hermannstr . 17. Tcleph. 4332.
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Bitte aüsschnewen.
Lumpen, Papier . Flaschen. Eisen rc. kst.u.
holr ab £. sipper , Oranienstr. 54, M» .

VMaWWDE
Lagerplatz. 100 Puten gtofj,

obere Dotzheimer Str ., mit Wcrkstätie
und Hallen, zu verpachten. Off. unter

» « « an den Tagbl.-Vcrlag.

MM
iDirekt. : K.Worbs , staatl -gepr.)»
h- h. priv »Lehr- u. Erziep«-N»statt,
Bsrb «r«iti»»s »a»»st. airf alleKlaff.
(Text. b. Lv .-Prim . intl . d. sänfti.
Echui. a.f Mädü, . ) ,!.Exam. (Ein, .,
Prim .»Fähnr . Seekad .« . Abitur .) :
Etudienanst . f. Erw ., Sprach »»'». '.
Arheitsstttud . vis Prima i,»k>. '.ÄO.Srf.s.17I.d.Adit.mhü
Die erfolsr . Prüft , ir»d. Ei »»j.-Pr.
v. 14. 1V. 11 wäre »»alle v. mir vorb.
Priv . -Nnt . h  av.Fich .»a. f. SluSL,
desgl. für ftrtufteutett . Beninfenl
Nachhilfe- ,t-Fer -enkursc.Pension .:
Privatschuldirektorm .Oberlehrerz..
Luisen str. 4V,r. Schwulbacher Str.
V 1.4. arri . ui.Haus Ora nien str 20

$ür Knebelt
empfiehlt sich die

AAHUW-n*Porbereitungs>
AMI für alle Klaffen Wem
Ktzuleu. Wellen-Mallen

u. das einz.-freiw. Kramert
von® r . pliiS . Seibert.

12?fr. «. Kgl. LreiLschuttirspektor,
Panrod (Taunus , 300 Meter Höhe).

Jndivid . Behandlung, stete Aufsicht,
steine Klassen, verkürzte Unterrichts¬
stunden, Anleitung u. Nachhiilfe wahrend
der Arbeitsstunt eit: Ausflüge, Körper¬
pflege in Spiel u. Sport , eigener Spiel¬
platz. manuelle Beschäftigung nach
Kcrschen'Uiucr's Grundsätzen Schnelle,
ieiteinholende Fördervng : besondere Be¬
rücksichtigung zurückgchlikbeneru. körper¬
lich schwäch!. Schüler. Ferienaufenthalt
mit und ohne Nachhilfe. Günstige Ge¬
legenheit für gleichzeitigen Familien- lt,
Elternaufentbalt mit eigenem Haus¬
haltungsbetrieb in der Billa Sonneck.
Auskunft u. erstklasfige Referenzen des
In - u. Auslandes durch den Inhaber
und Leiter,

Französisch
Englisch

Italienisch
Spanisch

Schwedisch
Russisch
©elitsch

Privat- und Maasenunterricht am
Tag« und abends Für Hamea

sriI Herren.

Nationale Lehrkräfte.Bertib-SM,
LuiSRiitiaiae 3.

Französin (dipl.) ert. grdl. Unterr. u.
Konv. Beste Bef. Dotzheimer Str. 34,P.

Wer üveruühme _es, distin-
guiriem Herrn (80er) die AnfangZ-
gründe im Portrait - u «Karrl-
katurenrei » nen und Maien
(eventl. weitere Ausbildung) bci-
zubrirtgenl Gefl. Off. u. V. 358
an iE. Wiesbaden. E29

lOklass. priv. höhere Mädchenschule,
gegr. 1841,

Mlieinstrasse 86.
Das Sommer- Semester beginnt

Montag . «lc*n 15 . April . An¬
meldungen — auch von Knaben für
die Unterstufe — nimmt täglu h ent¬
gegen v. 11—1 Uhr Die Vorsteherin.

KtzlciWsllM Bluth,
Kapellenstraße 58.

Staatlich konzessioniert. Erste Lehr¬
kräfte für Wissensch., Sprachen und
Musik. Herrl . gesunde Lage am Wald.
Geraum . Billa mit inod. Komfort u.
groß. Garten . Prosp . u. Referenz , d,
die Vorsteherin Frl . I . F . Bluth.
Unterricht und Nachhilfe
in allen Fächern der höh.Lehranstalten;
Eeaulgichtigung der häusl. Arbeiten.

5berlehrer a. D. Sei »er,
Nikolasstrasse 6, IT.

.üiWider
sucht Unterricht in deutscher, sranz .,
kaufm. Korrespondenz. Offerten u.
K. A. an Pension Wcnker-Paxmaun,
Ga rtenstraß e 8. _ __ >
Ter vollft . Unterricht
der beiven unteren
GymnasialkLassen,

soll einem 10jährigen Knaben privat
erteilt werden. Geeignete Lehrkräfte
sind gebeten, genaue Offert , mit An¬
sprüchen u. Referenzen ernzureicheu
unter O. 354 an D. Frenz , Wles-
6afe en, Taunuss traße 7._ _

Englischer HerncM.
JHTiss Sharp -*, Luisenpla tz

~Englischer Interrielit.
Klass. Privat . Miss B., Adolfatr. 10, 2.

i Miss Floore,
. LlllM I « Bhei netr.lOl,I.
Üflisesse

donne legons de franga s h prix
moderes. Off. A. 368 au lureau
du Journal. ___ _ __ _

S*» risien ««e In »sit « <ricc donne
legons uiam. conv. Paganstecherslr. 1,1.

^lorentrnerin
erteilt Unterricht in italien . Konvers.
und Literatur . . ^

Rella MatMk. Amselbcrg 2.

jthehdseh-'Westf.
Oaiidels- h-  Sclircib-

Leliranstalt
errett Wcrnges Is »l

füriamen
UNdIfjeirei

(Inh.: Emil Straus).
Nur:

46 UljfMraie 46,
Este Morrhstr.

j Buchführung, einf., dopp., amerik.,
I Hotel"Buchführung ,

Wechsellehre, Scheckkunde,

j Kaufm. Rech nen, Kontorarbeiten,
I Wm delfikorr espondenz,
I Stenographie, Maschinenschreiben^
ISchönschreiben, Rundschrift,
I Vermögens-Verwaltung u.  s.w.

Vom 15 April an:
§ezim ntuci Kurse.
3 >, 4 =, « »Monats -und

Jahreskurse.
Vormittag -, Nachmittag-

und Abend -Kurse.
Besondere

Danien -Abkeilungen.
Nach Schluß der Kurse:

Zeugnis , Empfehlnttgen»
Slcllen -Nachweisung.

Aumeldmigen tSgUch

Dmil 81r » U8
Inhaber und Leiter

der
Rheiniseh -Westf . Handels¬

und Schreiblehranstalt.

4 G Rheinstrasse 4 G

Prospekte frei

Wiesdadoner Privat-

Handelsschule.
Höhere kaufm . Fachschule.

Rheinstrasse 115
nahe der Ringkirche,

8 N8 » Telephon 308 «,
Moderne Handels -,

. Schreib - und
Sprachlehranstalt

von bestem Ruf
mit vorzüglichen,
praktisch erfahren.

Lehrkräften.

Beginn neuer llanpt-Knrse.
für Damen und Herren

1 . h.  10 . April «t . J.
Einf ., dopp ., amerik , Buch¬
führung mit Monats - u .Jahres¬
bilanzen , Gewinn - u . Verlust-
Rechnungen , Bücherabschl .,

Wechsellehre.
Scheckkunde , Postscheck - u.
Giro -Verkehr , bürgerliches,
gewerbliches u . höheres kauf¬
männisches Rechnen , Konto¬
korrent -Lehre , Stenographie,
Maschinenschreiben auf 20
Maschinen . — Korrespondenz.

Französisch, Englisch.
Bank - und Börsenwesen , all¬
gemeine Handelslehre . Ver¬

mögensverwaltung.
Schönschreiben.Ausbildung

auf der Rechenmaschine.
Die Unterweisung erfolgt in
allen Fächern , dem Können
Jedes Einzelnen angemessen,
mit sicherem Erfolg nach
35-jähriger , praktischer Er¬

fahrung.
Auf Wunsch S' i' iuion im

eigenen Hause.
Zeugnis u. kostenlose Stellen¬

vermittelung.

lässiges Honorar:
Monatliches Schulgeld bei
4- und 6-Monatskursen für
zirka 150 monatliche Unter¬
richtsstunden nur 30 Mark,

einschl. Sprachen.
Der 7. Monat ist honorarfrei;
ebenso sind spätere Wieder¬
holungskurse unentgeltlich.

Jahreskurse
mit bedeutend verbilligtem

2. Semester.
Gefl. Anmeldungen , der

Platzeinteilung wegen , recht
bald erbeten.

Der Direktor!

liir Musik,
64 Klueinsstrasse 64.

Eiste Lelirhräfte,
Unter Anderen:

Klavier Professor -Wanstavdt.
Gesang: König!. HofopernsängerF. ckard.
Violine: Direktor Miplmeli »-
Cello: Konzertmeister Blrulil.
Orgel : Organist l ’ etericn,
Anmeldungen täglich. Prospekt

gratis.
Das Wiesbadener Kon¬
servatorium erfährt von
Ostern 1912 ab eine Erwei-
ternng durch Erriclitungr

einer

Beeidigter Bücher -Revisor,
Mitglied d . Vereins deutscher
Handelslehrer und der Gut¬
achterkammer der Gerichts-
u . Handelsk .-Sachverständig,
des Oberlandesger . - Bezirks.

für Knaben und Mädclie»
im Aller von 6 bis 11 Jahren.

Unterrichtsfächer:
Klavic -rspiel , Viollrae undCello.
Unterriehtsmeth. d.gletclie wie
die des Konservatoriums.
Honorar für die Schüler der
JUnsib -Vorsciinies 30 35.

viert eäjsüarlieli.
Anmeldungen werden schon

jetzt täglich im Bureau des
Konservatoriums,

Rlioiiistrassc 64,
entgegengenommen. 90

XXXKXXXXXXXXXXXXX

| Rechtsbureau  1
X P . Stöhr,  ^
X Moritsstr . 4 - Tel . 4641 .

XXXXXX KXXXXXXKgXX

Lehmanns 1
Schreibstube I
WirMr.12,1. ‘̂Sr 1
Abschriftenu. Vervielfältig¬
ungen in Maschinenschrift

schnell, fehlerfrei, billigst.

Umzüge
werden pünktlich und billig auSgeführr.«etetMniüiat..Merkur".

GeUre Radler.
Büro : K Mulberg S. — Fernspr. 44 ^8«
" Keine Umzüge .
per Federrolle werden billig ausgeu
Walram straste 1, Parterre, _ BoOSO

PnrZettbösen
reinigt u. wichst F . Luders , Frotteuu
RiSmarckrina 40, Hth._ l - — 25 <65

Hemmllötzer sSIS
bes. b. aeliefert ^-cldsiratze 16.

JL U' Z*Dorr,
Damen schneideret,

Seerobensfrasse i 11
Anfertigung eleg •

und einf . Garderobe.u
Neubeginn

eines feineren

Koch-, Back- m.
Haushaltungs-

Kursus.
(Anmeldungenwerden täglich enigegen-
Ijtuommcu.j

Höhere Haushaltungs,chule

A . Elbers,
_ Marktplatz 3.

Tanzen
erlernen Sie schnell und gut

(T“ ungestört)
für Studierende u. .nurfremde
besonders zu empfehlen i » Privat

Michelsberg 6, I.

ilttgl . I « !l - Wi « .
vornehme Herren -Moden werden zu

mäßigen Preisen angefertigt.
VrieNr,, -!» K «»r », akadelnlfch gebitü.

.Zuschneider, Serrobenstraße 1, 3. _

r env-Winhls, -. Dotzh eimer Str . 25.
— Gardinenspannerei  v. Frau
8te >« er , Oranienstr. 15, ©ttli.  1 -ert-

Damen . Mm
V  piU ||Uyl Franziska Wagner, “

ärztl. gepr., Albrechtstratze 3,1»
am Bahnhofs

MeiiltcieHaidsWiilB
Kirchgasse 64,Walhalla -Ecke.

Unterricht
in sämtlichen hsnielswisscn-
schaftlic'ien Fächern, nament¬
lich in allen Buchlührungsarten

Rechnen Korrespondenz,
Stenographie, Maschinerischr.

und
SchönscSjreitoen.
Zeugnis. Stellennachweis.
Prospekte. — Tel. 3766.

_HSSHMCTMSJS»
Stenographie,

Maschinen schreiben,
p. Kursus 15 Dik. Auf», der
Schüler jeder reit. Gründl. Unter¬
richt I - >' I»»«»« ous Schreib»
stnbe Marklstr . 12,1 . Tel .2537.

LL!reIrK »886 76 .
Beclcgr’sclies KoBsratorin,

für künstlerisches , ,B4 Sjs viersp ' e !“
(ÄlethodeDeppe-Caiand),

„Solo - n . « Iiorscsanj “ ,
,, »' ioli « e “ “ ..Cello “ ,
„Jiarmoainin " , „ tlrgel “ .Seminar: Ä

Eintritt jederzeit. — Prospekte und
Referenzen durch den

Direktor BI. Becker.

„ ^ • Für 10 ähr. Knaben wird
Mer IXiaBlcr-Unteniöit
(in over außer d. Haufe) gesucht.

Offerten mit Ansprüchen und
Referenzen unter W. 359 an
SS. BCremz. Wiesbaden . E23

KiaNier -MterrichL,
Wiener Methode»

ert. mit sich. Erfolg alle Stufen bis zur
künstl. Reife. Dorzügl.ReifezeuLN. hlarie
Habich, PiamLtin. Raucntalcr str .lll . il.

Sild . Damenuhr
mit langer antiker Kette Freitag
verloren . Abzug, gegen Belohnung
auf dem Poli zei- Fundbureau. _.

Goldenes .ttettchen
mit viereckigem Goldplättchen mit kl.
Stein verloren . Gegen Belohn, abzu¬
geben, Krkef. Wilhelmstr ab? 60._ .

Verloren am vergangenen Sonn¬
tag eine silbervergoldete

EmPirsLorgnetts.
Abzug, gegen Belohn, bei Uhrmacher
Diefenbach, Eckwalbacher Straße 6.

Toula -Armbaud
von Wilhelmstraße bis Hotel Wrl-
hclma verloren . Abzug, gegen Bel.
im Hotel Wilhelma ._ M

PeZ^
abh. gek., 2. R. 1.» Königl. Theater,
Borstell. „Glöckchen des Eremiten ".
Da anzunehmen , dap ders. irrtümlich
mitaenommen wurde, wird gebeten,
dens. auf dem Fnndbureau d. Konigl.
Theaters abgeben zu wollen, indem
die Garderobefrrn haftbar dapir
sein muß.

KLavierlehrcr,
flotter Spieler , für 2 Kinder. , nach
Biebrich gesucht. Off . mit Preisang.
u. P . 914 an den Tagbl .-Berlag.  ^

FotMlihrend neue Kurse
im Anschneidm

dcr sämtlichen Damen- u. Kindcrgarde-
robe und Wäsche, sowie im praktischen
Unterricht. Gründliche Ausbildung für
Beruf und Hausbedarf. Srhülcriniien-

Austiah ne täglich.
Fräul . Joh . stein . Kirckgasfe 17, 2.
Aclteste Zuschn-idelehranstalt am Platze.

MiA - ii. MNMe
nimmt au Per,stör»
Karlstr . 88, 1. Auch über die -Liratze.
Anerkannt  vorzüg licke Küche. _.

Guter Privat -Mittagstisch
70 T-fg. Helc nenstra tze 2. 2^ Lt . p.
l)vnsÄ(si',Orauienstr .4iS,
besorgt Umzüge per Federrolle wie
alle übrige Transporte billig und zu¬
verlässig.

M » riei » «V* er »
Coulinstraße 3, 2, am Michelsberg.-4>MWk mr flr Mmk»!
Frau fji - aiietii läiuke , ärztlich
geprüft, Michels verg 82,  1 »_ .—_
Massage , Maniküre,
ärztlich gevr. Ottilie Kassbcrger,
Lancma sseH , 2 ._ __ __ _ _
Mnstna»  IIelene Bonmelbürg , otjtt.
IvlÜiifitsC gcpr. .Rhei'.rgauer atr .2.P .r.

" Maniküre . a
Frieda JUclieh Ta unusstr. 10, 3.

MW7 «i>>ilttBElpflest,
1Iinn » Mn1 - er,Mauekg . 12,l .E...
a. Marktplatz. Ru sprechen  v . 9—8 Uhr.

SWHettSNffege8.WMlwe.
Wilhelmine SBUller,
_ Schulgasse  7 ^ 1■Et.  _

Wilhelm Heit. VtzmMe.
täalich zu sprechenŜ rqasfeNVVart.

Hessere Phie»oI«M
deutet n. amerik. System.

Frieda Eick. .
Michclsberg,l, _2,,nur RS WAprik,

SNstem Lenormand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . ’
ConliUstraße3. 2, am  Michelsbcrch_^_üHg
E - Phrenoiogin
Goldgasse lÔ Frau ^ ^ EM ^ :
-Berühmte Phrenolo«,»
Kopf- u. Handlinien, sowie Chlromann«.
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.

tff,,uewnift _.̂ !Yfdhatabe,t lvA-
TnÜte JJ|tt86l9|U

| AnnaHellhnc il , MichelSberg^ .2.

KKNWW«
EsteD- tzd. u. Karlstr. ?. Vdh. - r.
f . Herren u . Damen .
" 3Phs *@M © l ® £? fia :3*
Mrs. C. Schultcs, Tccht v. 11« .|L^ d»eT-
Tägl. zu sprechen Hcle nenstn- ,- .

GffrcnoLokrtt

^ -,uMichclSberg^ ftschH_ MS ^ I -- U
Ankunft , «schMale
und Lever,verfolge deutet Phrenv-
loaftt Frau Gobenstraßc 5,
Hch. B. I. Nur noch kur ze Zeit hier.

iZortsetzung auf Seite 26.)
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Abteil. Kleiderstoffe!
Leichte duftige Gewebe werden in dieser
Saison von der Mode besonders bevorzugt.
In dieser Woche bringe ich hierin einige
: : besonsers vorteilhafte Angebote.

Diese Ware ist zum Teil im Fenster ausgestellt . "1P1

)) 3 @ ld @ die grosse Mode.
„Da Gloire '%französisches Fabrikat.

Alleinverkauf für Wiesbaden.
Qual. A Qual. B Qual. C

»50 »75 3 95

„Peau de Soie“, weiche Changeant-Seide, C>50
sämtliche Farbstellungen - - Meter »iMeter

LOlisriris
tveioliss fliessendes Gov/ebo in prachtvoller Farhen-
wahl, 110 cm breit, erprobte, eingefübrte Fabrikate,

Qual. A. Qual. B Qual. C

2l 90 3 90 4 50
Woll -Voile

110 cm breit, sämtliche Modefarben für solide,

Qual. A Qual. B Qual. C

2 90 8 75 4 75
3 Serien äusserst preiswerter Serie I Serie II Serie III

Wasch -Voiles
in gestreift oder mit aparter Bordüre . . . . .

r° l 25 i 75
Voile und Marquisette

mit angewebter Bordüre (die grosse Mode)?

Qual. A Qual. B

3 25 3 50
Uni -Voile

110 cm breit (waschbar), englisches Fabrikat , in
vielen aparten hellen und dunkelen Farben . . . per Meter . . . . . . .

• - 1 ? 5 .

S . GUTTMANN
WIESBADEN, Langgasse1/3. Modernes Spczlalhaus für Damenkonfektion and Kleiderstoffe. Scharfes Eck, WIESBADEN.

K135
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AMiche Alljeigm desZ Wiesbadmer ÄgblM
Bekanntmachung.

Die Diensträume des 3. Polizei¬
reviers befinden sich von Dienstag»
den 26. März d. I .» morgens 8 Uhr
ab im Hause Hellmundstratze 14.
Parterre.

Wiesbaden » den 16. März 1912.
Der Polizeipräsident , v. Schenck.

Bekanntmachung.
Das Tragen der langen Hutnadeln

ohne jegliche >L>chutzvorrichLung an
den spitzen Enden» wie dies gegen¬
wärtig von den Damen zu geschehen
pflegt» hat wiederholt zu berechtigten
Klagen Anlaß gegeben.

Die meist über den Hutrand
hinausragenden Nadeln sind für
Dritte insofern gefährlich» als sie
sich an den spitzen Nadeln , nament¬
lich im Gesicht sehr leicht verletzen
können, wie dieses hier , und Zei¬
tungsnachrichten zufolge auch ander¬
wärts schon geschehen ist.

Für etwaige Körperverletzungen
oder sonstige Schäden» die durch die
Hutnadeln verursacht werden» sind
die Trägerinnen derselben haftbar.

Ich nehme daher Veranlassung vor
dem Tragen der langen Hutnadeln
ohne Schutzvorrichtung an deren
spitzen Enden , eindringlich, ßu
warnen , mit dem Anfügen, daß ich
im Nichtbeachtungsfalle genötigt sein
würde» das Tragen der langen Hut¬
nadeln ohne Schutzvorrichtung aus
allgemeinen Sicherheitsgründen im
Wege der Palizeiderordnung zu
untersagen.

Hierbei macke ich gleichzeitig da¬
rauf aufmerksam» daß Schutzvor¬
richtungen für Hutnadeln in Form
von Ansteckknövfen in allen größeren
Damenhut - Geschäften der hiesigen
Stadt zu haben sind. *

Wiesbaden , den 11. März 1912.
Der Polizei -Präsident.

_ n.  Sch enck.
1 Bekanntmachung.
Auszugs aus der Feldpolizei-Ber-

ordnnng vom 25, Mai 1894.
§ 8. Tauben dürfen während der

Saatzeit im Frühjahr und Herbst
nicht aus den Schlägen gelassen
werden. — Die Dauer der Saatzeit
bestimmt alljährlich das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen die
Vorschriften dieser Verordnung
werden mit Geldstrafe bis zu .30 Mk.»
im Nichtbeitrcibungsfalle mit ent¬
sprechender Hast bestraft.

Die Frühsahrssaatzeit dauert bis
15. Mai d. I.

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der in der Verlängerung der

Mosbacher Straße liegende Feldweg
wird wegen Herstellung einer Wasser¬
leitung von der Neudorser - bis zur
Nutzbaumstraße für den Fuhrverkehr
während der Dauer der Arbeit ge¬
sperrt . - *

Wiesbaden , den 21. März 1912.
Der Oberbürg ermeister.

Feldpolizeiliche Aufforderung.
Die Grundbesitzer in der hiesigen

Gemarkung werden hierdurch ersucht,
Anmeldungen fehlender Grenzzeichen
an ihren Grundstücken unter genauer
Bezeichnung des Distrikts » der Ge¬
wann und Nebenlieger bis zum
1. April d. I . im Rathause » Zimmer
Nr . 42» in Len Vormittagsüicnst-
stunden machen zu wollen.

Wiesbaden , den 29. Februar 1912.
DaS Feldgericht.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt besinnt während

der Wintermonate — Oktober bis
einschließlich März — um 10 Uhr
vormittags . *
_ Stützt. Akzise-Amt.

ftassauisclie LandesbibliötlieL
Verzeichnis der neu hinzugekoromenen
Bücher, die vom 25. März 1912 an
um .Lesezimmer ausgestellt sind und
dort vorausbestelit werden können
Die mit einem * versehenen Sanrir.cn
sind der Landesbibliothek vom Nasa.

Altertumsvereiin überwiesen.
Jelliruck, G., Ausgewählte Schriften)

und Reden. Bd. 1 u. 2. Berlin 1911.
Aldenhoven, Karl , Gesammelte Auf¬
sätze. Leipzig 1911. Jahresberichte
der Gutenberg-Gesellschaft. 7 bis 10.
Mainz 1908—1911. Müller, W., Das
religiöse Leben in Amerika. Jena
1911. Löffler, K., Papstgeschichte von
der französischen Revolution bis zur
Gegenwart. Kempten 1911. Gesell, v.
Herrn Prof. Dr. Liesegang. Visseher,
H., Religion und soziales Leben bei
den Naturvölkern . Bd. u. 2. Benin
1911. Allgemeines Schulblatt . Organ
des allgera. Lehrerverams im Regier.-
Bezirk Wiesbaden. Jahrg, 62. Wies¬
baden, R. Rechte!1 1911. Schnabel,
Belix, Universitätsjahre etc. Nondneck
v. 0 . J . Bierba.um. BerJ. 1907. Schnorr
v. Caralsfeld, L., Porzellan der eunop.
Fabriken des 18. Jahrhunderts . Berlin
1912. Sehmaisow, A.» Grundbegriffe
der Kunstwissenschaft. Leipzig 1905.
Lazarus, J ., Das Unzüchtige und die
Kunst . Berlin. 1909. Geschenkt von
Herrn Sanitäter . Dr. Laquer. Schwarz,

i Otto, Die Kurse der deutschen Eeichs-

u. Staatsanleihen. Die Ursachen ihres
Niederganges etc. Berlin 1912. Viertel¬
jahrshefte zur Statistik des Deutschen
Reichs. Jahrg.. 19. Berlin 1910. Ge¬
schenkt vom Kaiserl. Statist . Amt zu
Berlin. Staats- und sozial wissenschaft¬
liche Forschungen. H. 142—145. Leipz.
1909. Zeitschrift für die gesamte
Staatswissenschaft. Bd. 67. Tübingen
1911. Monatliche Nachweise über den
auswärtigen Handel Deutschlands.
Berlin 1911. Gesch. vorn Kais. Statist.
Amt zu Berlin. Beiträge zur Arbeiter-
Statistik . Bd. 9 u. 10. Berlin 1908 u.
1909. Gesch. vom Kais. Statist . Airft
zu Berlin. Entscheidungen d. Reichs¬
gerichts in Strafsachen. B. 49. Leipzig
1911. Fitting , H., Der Reichszivilpro¬
zess. A. 11. Berlin 1903. G«sch. vom
einem Ungenannten. Stier-Somlo, F.,
Sammlung in der Praxis angewandter
Verwaltumgsgesetze. Berlin 1912. Brum-
traer, H., Grundzüge der deutschen
Rechtsgeschichte. A. 2. Leipzig 1903.
Gesch. von einem Ungen. Ryan, Unter
dem roten Halbmond. Erlebnisse eines
Arztes bei der türkischen Armee im
Feldzuge 1877—78. Stuttgart 1901.
•Komberg, v.. Die Teilnahme des Kgl.
5. Infanterieregiments an dem Feld¬
zuge gegen Oesterreich und Sachsen.
Stralsund 1868. Historische Zeitschrift.
Bd. 107. München 1911. Ichle, A.,
Ulms Verfassungsleben von seinen An¬
fängen bis zur Wende dies 14. Jahr¬
hunderts . Augsburg 1911. Schillrnnnn,
R., Geschichte der Stadt Brajradenburg
a. H. Brandenburg 1874. Tissot, V.,
Voyage au poys des milliards. Paris
o. J . Gesch. von einem Ungen. Baum,
Julius , Die Pfullingen Hallen. Münch.
1912. Gesch. von ein. Ung. '“'Bydragen
ende mededeelingen van bet hist,
genootschaf te Utrecht . Deel 31.
Amsterdam 1910. Friedli, E., Bärn-
dütsch als Spiegel bemisehen Volks¬
tums. Bd. 8. Bern 1911. Annalen d.
Vereins für Nassauisehe Altertums¬
kunde und Geschichtsforschung. B. 41.
Wiesbaden 1911. Geschieh tsblätter,
Rheinische. Bd. 9. Botin. 1910.' Salto,
II ., Geschichte Japans . Berlin 1912.Gesch. von Herrn Sanitätsrat Dr.
Laquer. Urkundembuch dar Stadt
Liegnitz. Herausgegeben von F. W.
Schirrmach ec. Liegnitz 1867. Bingel,
H., Das Theatrum Europäern, ein Bei¬
trag zur Publizistik des 17. und 13.
Jahrhunderts . Berlin 1909. Mitteilun¬
gen des Vereins für Nass. Altertums¬
kunde. Jahrg . 14. Wiesbaden 1910.
Groos, K., Die Spiele der Menschen.
Jena 1899. Sachse, F., Das Aufkom¬
men der Datierungen, nach denn Fest¬

kalender in Urkunden der Reichs¬
kanzlei. Erlangen 1904. Albert , P.,
Steinibach bei Mundau- Geschichte e.
fränkischen Dorfes. Freiburg 1889.
Scholz, B., Verklungene Wei&en. Er¬
innerungen». Mainz 1911. Spahn, M.»
Johannes Cochläus. Ein Lebensbild
aus der "Zeit d. Kirchenspaltung. Bej4.
1898. Schnorr v. Carolsfeld, F., Eras¬
mus Alberus. Ein biograph. Beitrag
zur Geschichte der Reformationszeit.
Dresden 1895. Zwiedineck-Lüdenhorsit,
H. v., Erzherzog Johann von Oester¬
reich im Feldzug 1909. Graz 1892.
Mangold, W„ Voltaires Rechtsstreit
mit dem’Königl. Schutzjuden Hirschei.
Berlin 1905. Küoh, F., Die Land¬
friedensbestrebungen Kaiser Friedrichs
des Ersten . Marburg 1887. Hofstede
de Groot, C., Beschreibungen und kri¬
tische,s Verzeichnis der Werke der
hervorraigdensten holländischen Maler.
Bd. 4. Esslingen 1911. Craanijk, J .,
u. P . A. Schipperus, Wandeln!,gen doo.r
Nedierland, Deel 1—5. Haarlem 1875
ff. Gesch. von einem Un.gen. Glapp,
E. J .. The navisable Rbine. Lond. 1911.
Sternberg, L., Der Westerwald. Düssel¬
dorf 1911. Struck, Adolf, Zur Landes¬
kunde von Griechenland. Frankfurt
a. M. 1912. Jahresberichte für neuere
deutsche Literaturgeschichte. Band 19
bis 20. Berlin 1910. Strauss, E., Kreu¬
zungen. Berlin o. J . Ernst , P ., Der
schmale Weg zum Glück. Stuttgart
1904. Scherr, Johannes, ,Michel. Ge¬
schichte eines Deutschen unserer Zeit.
Aufi. 10. Leipzig o. J . Hof,mann, H.
F., Karl Spitteier. Eine Einführung
in seine Werke. Magdeburg 1912.
Nitz.seh.ke, H., Aus der Hundetürkei.
Plaudereien. Berlin 1911. Zahn, E.,
Einsamkeit. Stuttgart 1910. Dahn, F.,
Die Bataver. Leipzig 1905. Dahn, F.,,
Die schlimmen Nonnen von Poitiers.
A. 10. Leipzig 1907. Fogazzaro, A.,
Der Heilige. A. 2. München 1906.
Benohi, L., 11 dottor Antonio. Milano
1878. Gesch. von Herrn Schriftsteller
W. Brepohl. Brunner, H., Ueber Am-
cassin und Nicolette. Halle 1880. Re¬
vue Bleue. Armee 48. Sem. I . Paris
1910. Almquist, K. J . L., Werke.
Uebertragen von A. Mens Bd. 1 u- 2.
Leipzig 1912. Hoppe, O., Schwedisclir
deutsches Wörterbuch. Stockholm, o.
J . Helm. G., Die Grundlehren der
höheren Mathematik . Leipzig 1910.
Geizer, H., Sextus Julius Africanus u.
die byzantinische Chronographie. Leip¬
zig 1898. Grosse, Julius, Die Aben¬
teuer des Kai wl den. Esthuisches
Volksmärchen. Leipzig 1875. Pindar,
Carmina,: Cur, Chr,- G. Heyne. Gött»

1897. Gesch. von einem Ungen, Zeit-
Schrift der Deutschen morgenländrscM
Gesellschaft. Jahrg, 64. Leipzig 19W-
Traiube, L., Vorlesungen und Abbau®-
Innigen. München 1911. Phrynichu^Praepanatio Sophistica» Ed. J * 0®
Bornes. Li ps. 1911. Annalen. 4
Physik. 4. Folge. Bd. 36. Leipz. 191■
Zacharias , O., Das Süsswaaser -PlanK.-
ton. A. 2. Leipzig 1911. Gesch. v*®i
Herrn Prof. Dr. Liesegang. Hofe, Ch,
voii Fernoptik . Leipzig 1911. Graetz»
L., 'Die Elektrizität . Aufl. 16. Stutt¬
gart 1912. Haeder, H., Die Gasmotoren-
Bd. 2 (Zeichnung und Bilder). A. 3-
Wiesbaden, O. Haeder 1912. Ol»
zwecki, u. H. v. Eigott, Das Flugzeü®
in Heer .und Marine. Handbuch für
da-s gesamte Gebiet des Militärflu-'»'
Wesens. Berlin 1912. Iiaedere Zeit¬
schrift für Maschinenbau und Betrieb-
Jahrg . 19. Wiesbaden, O. Haeder 1911-
Otzen, R., Praktische Winke zum Stu¬
dium der Statistik und zur Anwendung
ihrer Gesetze. Wiesbaden. C. W*
Kreidel 1911. Archiv für experimen¬
telle Pathologie etc. Bd. 66, Leipzig
1911. Veraguth, O., Die klinisch0
Untersuchung Nervenkranker, Wies¬
baden, J . F. Bergmann 1911. Archiv
für Dermatologie etc. Bd. 1D9. Wie»
1911. Virchows Archiv für pathoJog-
Anatomie etc. Band 206. Berlin 191
Herxheimer, G., Technik d. patholog--
bistologisehen Untersuchung. Wies¬
baden. J . F. Bergmann 1912. Zentral¬
blatt für Bakteriologie, Parasitenkun e
etc. Abt . 2. Bd. 29. Jena 19IL
Pflügers Archiv für die gesamte Phy¬
siologie. Bd. 121. Bonn 1911. B̂roman-
J Normale und abnormale Entwicke¬
lung des Menschen. Ein Hand- und
Lehrbuch der Ontogenie etc. Wies¬
baden, J . F-. Bergmann 1911, Pauli»
H. Die Heilkräfte des Meeres. Karls¬
ruhe 1912. Gesch. von Herrn Professor
Dr. Liesegang. „

Standesamt Wiesbaden.
(Rarhans , Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen
von 8 bis Vsl Uhr; für Eheschließungen nur

Dienstags , Donnerstags und Samstags .) .

Sterbesälle : ^ r „ .
März 19,: Händler Karl Metz,

79 I . — Wwe. Johannette Helsrrch,
geb. Ohlemacher, 70 I . .—• Wwe-
Sofia Meyer, aeb. Baumeister » 72 -3-
— Schreiner Karl Dern , 58 I . - --
20.: Philippine » geb. Christ, Ehefrau
des Priv . Friede . Haberstock» 71 I . --
Hausverwalter Ant . Piwinski , 72 I-
— Wwe. Christiane Neuser» geh-
Gruber , 60 I . ■— Kinderfräulein
Amalie Nicklaus, 76 I.



Z8SN JidnSßkß , Ws!u. Innendekoration,
Tel. 2721 . Schwalbaeher Strasse 48/50 , Ecke der Wellritzstrasse . Tel. 2721.

Grosses Lager in MSbein aller firt
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer, Wohnzimmeru. Küchen
in allen Holz- u. Stilarten. — Spezialität: Bürgerliche Braut -Ausstattungen.

230

/ : 'Aa:’

Nr. 142.

Morgen-Ausgabe.
4. Blatt. Wiesbadener Tsqblstt

Soun tag

24. Mörz 1912.
G®. Jahrgang.

Der moderne Zweireiher
wie er sowohl in der feinen Herren-Sckneiderei
angefertigt , als auch bei uns in Riesen -Auswahl
und 25 Herren-Grössen auf Lager ist, wird
durch nebenstehendes Bild bestens illustriert,
durdt die Vielseitigkeit der Stoff-Neuheiten und
eleganten Passformen , geben wir jedem, auch
dem anspruchsvollsten Kunden, eine sichere
:: :: Gewähr, Zusagendes bei uns su finden . :: ..

unsere Preise für Herren -Anzüge
aus Buxkin , Gheviots, Melton, Noppen-CJteviots und Kammgarn,

24 . - 28 . - 32 - 38 . - 44 . - 48-

E.INS -A^Verarbeitung,
extrafeine Qaulitäten ty8 »~ • 58 » » 63e bis Q0e~

Besondere Spezialität:

Kleidung für korpulente
und schlanke Herren.

Gebr . Ttlams
Jiircbgasse 64 WIESB7WETI Wattjatta-Ecke

gegenüber Mauritiusplatzw gegenüber Mauritiusplalz.
12 eigene Geschäfte.

K 153OS

&&
9$ &

<j> sf \v
X ^

^ < # , t # ' ^

j t * *
an

= Neu -Vergoldenl “
von Spiegeln , SSilderralimen und Möbeln.

Keiianrieren von Oelgemälden , nieiclten und
Steinigen von Hunitblättcrn . 241

Wv« « . fip Ä,HaS5pf «i»«ai Fauibrnnnrnatraiie 11.
MüWSVT DLKKzE » , = Fernsprecher 4221. =

Yergolderei u. Spezialgeschäft für f. Bildereinrahmung.

Seit SO .t alin >n Scnülirt;
Bjawterbaeli ’sche

Hiilineran geis-Seife,
vorzüglich gegen Hühneraugen und
Hornhaut . Vorrätig ä 50 u. 55 i’f.

Eianpt -Siiederlag '©

Drogerie Bruno Bade,
Parfiimerie -Spezialge -chäft,

'B' aimtasstr . 5 — TTel . 6 $ 34,
gegenüber dem Kochbrunnen

Brennholz&Zir. m.1.10
AnznndeholzäZtr .M. 2 .20

frei Haus . 458

Misslinge
Brennholzbandlurrg.

Tel . 488. Kapelleuftr . 5 /7.

*Jläf)tnascf)imn
S Vertreter : Carl Kreidet , 36 Webergasse 36. B10
L— . . 1 . .. . . .

03 Z Gardin @nspanner ,ei.
Tadellose Ausführung . — Billigste Preise.

m Hg Gross-Dampf-Wascherei„ Tij *«T ©p 66. m

lieh allgemeinem Urteil
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(Fortsetzung von Seite 23.1

Diejenigen Leute.
die am Samstag , den 23. d. Mts .,
mittaaS 1 Uhr, mit der Koten Linie,
Ende Msritzstr .-Haltestellc Landes¬
baus , die Frau beim Ausstcigen auS
der Elektrischen Bahn haben fallen
sehen, Werden dringend gebeten, ihre
Adressen unter I . 916 in dem Tagbl .-
Berlag ni ederzulegen.

hsleiht Erbschaften,
Vermächtnisse,

Fideikommiffe re.
unter sehr günstigen Bedingnngen. Di-
Darlchcn werden ans lauge Zeit —
gewöhnlich dis zur Auszahlung der be¬
treffend. Erbickafk gegeben. Interessenten
wollen sich unter 8. 913 an den Tagdl.»
Veclaq wenden.

—'- SBÄKfWw
ti Mk 1000 bis Mk. 15,000 mit. strengst.
Diskret, ohne Vorschuß. MiOestgev.
M.2100 zu ges.Zins. —Vorws. Lch wird
nicht benachr. — ZnrüSz .innerst. 10 Jahr.
LS. .41,er !ff? svn .. Wielanb" ra ste 13.
“BtlRhitlHeB iS "53
Riickz.v.wirkl.Selbstgeb-r.K»'l »ii -« «iiv,
Bert in -CH. 147, Lohmeyerftr. l 9. F1Q2

Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Darlehen,
evtl, in 24 Stunden , ohne Burgsch.
Vielhunderte erhielt , bereits . Keine
Auskunftsgcbühr . (Hhpoth., Uamer .,
Erbschaften jeder Art ). Esftner,
Berlin -Weidmannslust ._ -U

Wer gewährt sBcamtcn z. w. Fort !.

266 Mk. Daüehn
geg« g. Sicherh. u . Berzinsg . Gesl.
Offerten unter H. 914 an den
Taabl .-Verlag.

ÄMNSS Existenz!
150- 700 Mark i. Monat verdient intellie.
Dame od. Herr d. ein Postversandgeschäft
nach uns ; glänzenden Erwerbssystem. Tä¬
tigkeit 1- 3 St . tägl . i. Hause. Fast Obs!)
Kapital, Ir. tags? nötig. Kostenl. Auskunft
Dr. G. Weisbrot!&Co.,Berlin53 . u «)

Für Hcrrenschnciberei
Reisegcschäft mit treuer Kundschaft,
in Großstadt Nähe Frankfurts , wird
tüchtiger Fachmann gesucht, welcher
sich zwecks weiterer Ausdehnung mit
Kapital beteiligen kann. Gesl. Off.
u. E . M. 2046 an D. Frenz , Wies¬
baden. F29

Darlehen,
600 Mk., auf gleich gegen Sicherheit
und Zinsen zu leihen gesücht. Offert.
u. 8!. K. 100 hauptpo stlagernd.

-.ftorleijn auf HüMWu.
{500 Mk. , 500 Mk. grsucht. Offerten
unter K. 910 an beit Tagbl.-Vcrlag.

GMiikller Mllsbksltzkl
sucht aushilfsweise sofort5066 Mk.
auf 3 Monatswechsel nur v. Sclbst-
gcüer gegen guten Verdienst u . Zins.
Offert ! unt . F . L. D . 6707 an Rudolf
Mosse, Fra nkfurt a. Main ._ Fl 12

Wer sein Geld in

Stiller oder tätiger

Teilhaber
gesucht . Zur Erwerbung eines
bestehenden Fabri ationsgeschäfts,
welches nachweisbar sehr , hohen
Gewinn abwirit . wird Teilhaber
mit 5- 8000 Mark gesucht. Fitr
tüchtigen, siiageren Kaufmann
bietet sich die bebe Gelegenheit
zur Gründung einer selbständigen
und sicheren Existenz. Offenen
unt. E. 915 an den Tagbl.-Lcrl.

200 - 300 a»t.
U.M ) Monat im

können uuell gerne Herren un ; Damen
durch ein Posivelane -Gesdiaftm eigener
Wohnung verdienen « Glänzend . Er-
werbssnstem . Näheres kostenlos durch
I9r . Ader * <S» 4'o« Berlin W. 579
Lnth erstratze 7/3 ._

Miet-Pianss
in billigster Preislage bei

Heinrich  MollT , Wilhklmstr. 16.

M1 M « -M
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Taghlatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

Wrr Engrvs-
oder Fadrikatious -Geschäftt

Kaufmann , Besitzer eines Hauses
in guter Lage, w. große Werkstatt , u.
Sagen , cnth., die sich zu zed. EngroS-
oder Fabrikationsgesch. eignen, w.
sich mit diesem Haufe an derartigem
Geschäft, welches die Räumlichkeit
benötigt, zu beteiligen. Offerten u.
T 192 an die Tagbl .-Zweigst., Bis¬
marckring 29._ _ __ W308

All MM« ?yeSmttSiessk!
Für Sonnenberg tmd Umgebung

ist eine Agentur mit Inkasso seitens
bedeutender VersiÄerungsgesellichaft
zu vergeben. Tüchtige strebs. Herren,
die über einige freie Zeit verfugen
und befähigt sind, das Geschäft durch
Neuabschlüsse zu vergröß., werd. alsVertreter
gesucht. Herren , die sich ganz dem
Fach widmen wollen, werden gründ¬
lich eingearbeitet und können bei de-
friedigenden Erfolgen nach kurzer
Zeit Anstellung als U29Inspektoren
erhalten . Offerten unter M. 914 an
den Tagbl .-Berlag.

Eizre GoLÄgrNbs?
200—300% Verdienst Bidet intell.

Persenen clüerorts die Uevernabme
unserer ^ meie^dle bei. nngeneblst.,
nur schriftl. Tätigkeit im Hause.
Kein Warenlager ! Nach unserem
^diitem errichtete EnoroA-Vertriebe
er ielen z. T . bis 20,000 Mk. Umsatz
p a, Information mit urtundlichcn
Erfvlgnachweisen kostenfrei. Abt. 121
Hamburg 36 Schließfach 44. 1100

sicheren Ärbrentcu
bei

erstklnssister Bank
anlegen will, wolle Anfragen unt -w
0 . 913 an den Tagbl.-Vcrlag richicn.

"Gehiwete Dame»
Wwc., 38 Jahre , sucht Leitung erner
Filiale zu übernehmen . Sprachkennt-
nisse u. Kaution vorhanden . Onert.
u. E . 916 an den Tagbl.-Vcrlag ._

'Eilcil Ve. iL KM
Vcrgütg. vr. Mt . od. hohe Provis . und
Spestn Zigarren au Wirte zu verrufen,
zu schreiben an Sv--» av » r« >cke>r.
tzo -i« L « » .. Hamburg . F63

AMW - Wen . . .AWM " .
Kurzatmigkeit . — Atmungs - Kurse.
Frauenleiden , Frauen - Gymnastik-
Kurse, bei geeignete>l fallen Thure-
Brandt -Behandlung . Krauter -Kuren.

Michelsberg,28.
Telephon 1883. Sprechst.

GheaenalUlaags-ZUeau
1. Rang. Frau We hner, Friedrickstn ob,

Kaufmann , äßitte 30er, t , «t. fl“ *
Engros -Geschaft, sucht ' "4 bald. M
verehelichen. Damen unt etwas V
mögen, gut. Charatt ., Herz°n.
bildung , welche eine tüchtige s^ari-
Hausfrau abgeben wollen jch ve
tranensvoll u. M. 352 an D . Frenz'
Wiesbaden . Taunusstratze i,  melden-
Bermittl . der Eltern , Verttnndte ei-
wünscht. Anonym zwecklos. ^
kretion Eh rensache.

—6 Uhr.

Em Rehpirifcher,
schwarz mit rostbraun . Prüm. Raffe,
als Deckriide abzugeben. Zu erfrag,
im Tagbl .-Berlag,
Welches kindkil. Ehepaar
nimmt neugeborenes Kind als eigen
int? o, ^ &öuitfujC5
Krankenhaus . _ _ _Dtskr. Willi.
Hebamme , Schwalbach._£ ts.Zs1._TL-t.

.finden liebevolle Auf-
nähme bei Frau vti,

staatl. opr.HebammêMa !nä.Rstkin- r. 40.
Domen i« dislreier Loge

finden gute Aufnahme, gewisfenualte
Pflege Bei mäßigem Preiss . Fran

Hebamme.
M . , Luisenvlatz 28. Tel. Amt 1 752 .̂

Damen finden zur , Niederkunst
streng diskr. Landaufenthalt bei

Kaiser!.. König!, tt. Fürstl . Häuser
bringt seriöse Bewerber, nur Jnhab.
nnnefebener Firmen , an geeigneter
Stelle in Vorschlag. Anfragen unter
K. R. 8569 Rud . Mosse, Köln. 1112
" K̂öiüaL. Theater.

2 Achtel Orchestersessel für den Rest
der Spielzeit abz. N. Schützenstr. 2,
"Kömal7"Lheater.

Zwei Mittellogenpl ., Abt. A, für
den Reit der Saisoti abzugeben.
Näheres durch I . Schottcnfels & Co .,
Lbea ter -Kolonnade 29—31. _ _

Welche Fabrik
(Nähe von Wiesbaden)

Übernimmt bte Anfertigung
kleinerer Stücke für

Dreh -, Iraks - tt . Koöel -Arbeiten
im Lohn?

Off. u. A. 331 an den Tagbl.-Vcrlag.
"HäusiHiskr . Sage find . ließen.
Aufnahme . Kein Heimbcrlcht. Post-
lagcrlarte 25, Wiesbaden 3.

Heb. Lydia Werner Wwc.,
bei Darmstadt

Langen

Kind besserer Herkunft wird aufs
Land in sehr gute Pflege genommen.
Monatlich 30 Mk. Offert . «. P . 808
an den Tagbl .-Berlag ._

Üusfflnfte
über Vermögen, Charakter usw. in
5oeirats- rc. Angelegenheiten allerorts,
Ermittelungen , Beovacktungeu er¬
ledigt schnell, gewissenhaft, diskret
Wclülu-Siinüll JstMt“.

Marktstraße 12. 1, Telephon 2o37:;

Olutfit. best Herr gr. stattl . Crsch--
w. Bek. mit sreid. lebenSlust Dam-
v. gut. Fig . zwecks Heirat Ausfuhri.
Off , u. G. H- 77 üauvtp ostlagernd.—^^BisleHmögeuVe

Damen
w. Heirat durch

Frau Simon,
Nömerberg 38 , 1*

Na chweisba r- gr otẑ Erfolg «. _
Ausländerin , „ .

bifting. D-, 30ccm, w. Korrefp. nur
gebild. f. gutfit . Herrn , vor» Char ,̂
zwecks Neigungsheirat . Offerten an
Vottlaaerka rte 18, Wiesbaden 1._^Wk?lange Me.
mit eleganter Wohnnnß, hier fremd,
sucht die Bekanntschaft eines vor¬
nehmen reichen Herrn zwecks Dcira.
Offert , unt . I . 915 an den Tagbl .-
Berlaa . _ _ .— -——•

Elegante junge Frau sucht die Be¬
kanntschaft eines ält . Herrn , zwecksHeirat.
as :L« .7„S "'K

Offedenbtatt
, „MAR  ÜAGE*‘

- -_ nf_ —t Leipzig. Grösste
uverbreit.Heiratszig.Probe-Nr.gratis.

WaUe
eines Gutsbesitzers, 25 I . alt , tadel' .
Berg., eleq. angenehme Erscheinung,
230,000 Mk. bar später mehr, w. z»
heiraten . Nur ernstgem. direkte Ofd
von honetten Herren in guter Pont,
erwünscht unter „Aufrichtig »o
hauptvestlagernd Frankfurt am A-
Str . Diskret . An onym  verbot -, II !»

'WhevermlttLmrg!
Bureau r Frau « ciiner,

Friedrichstraffe 55.
Beste Gelegenheit z. Heiraten. Weise
jederzeit reiche Partien in ersten Kreisen
reell nach.

Osterlvnnsch!
Sehr schöne intellig . Wwe., ohne

Bermöq., 36 I ., alleinstehend, m»
hocheleg. vorn . Heim, w. Bekanntim-
zwecks Heirat mit s. repräsentablcn
liebensw . Herrn , Weltmannes , ' »
sehr guter Position od. mit Bermog-,
nicht unter 46 Fahren . Offerten u.
T. 913 an de« Tagbl .-Berlag.

- Frl .. 19 I ., ä24.W0bar . IFrl .,23 I -,
80.000 bar. w. sich bald zu vcrh., Herrn,
w. a. ohne Vcrm.. jed. out. Charakter.
Frau Ang . Scott , gier litt  S . W.  61.

Suchef. hältst. Dame. 30I ., 8-10 Mille
Vermöa.. bess. Geschäftsm. od. Beamten
zwecks Heirat. Off. Lagerkarte 11, 2. ^

Leitern für Haushalt
und Gewerbe

in jeder Grösse und Preislage.

Vereinigte Leiter̂criist-Bau-Aiistaitcn,
Moritzstrasse 45.

Moderne Villa,
nur 4 Zahrcn erbaut, schön gelegen, wegen Abreise billig zu verkamen evcntl.mil

Möbeln zu vermieten. Off, unt. w . 1»' *A an den Tagbl.-Berlag,

"Meino^preehstmuleii
sind von jetzt an mar in meinem

Hause
Gartenstrasse 17,

und zwar Montags bis Freitags
10—11 Uhr. Fernspr. 869.Br, ni  Otto WM

Nervenarzt.

dhm —.. - -,i>e -r '■ ^ l°4- 1?V»hfl fitr -i
i
4-
4»
4"
4-

Für ein crstklass., grohzügigcS und höchst rentables Unternehmen
(keine Versicherung od. dergleichen) suchen wir ',e einen durchaus seriösen

Repräsentanten,
r

Geflügelfarm
sucht Abnehmer für Trinkeier . Off.
unter 8 . Ä» « an den Tagbl.-Verlag.

, , ^
auch Beaniten oder Militär a. D.. zwecks Uebernahme unserer

Geueralvcrtrctuug für Wiesbaden»Frankfurt a« M.»
Darmstadt , Kable « ; . ^

Reflektiert wird nur aus einen gediegenen. iüngereu.sÄaffenSfreudigen^
Herrn, der über 3—4000 Mark eig ne«, btspüniblcö-^ apttat üsnugt . v
" Die völlig selbständige Position sichert bei entsprechender Tatkraft +
ein jährliches Einkommen von 10—12,000 Mk. Branchekennlnisie nicht
erforderlich. Spesen s hr gering, auch werden für Bureau 800 Mk. ver- 4 ,
gütet. Ausführliche Offerten mit AlterSangabs unter «». »». 4«

Wiesbadener fremden - Liste, yj ? " “ M ^

SPS

Lbel. Fr ., Gütersloh
Persien W-enfeer-Pax-mann

Achermann, Architekt , FrankfurtOentralhotel
Aibrecht, Dr. phil. Fabrikbes., mi Fr .,

Hamburg — Villa Aibrecht
Allmaras, Heg.- u. Baurat . DaressialamSchwarzer Bock
Amend, Mtthleabes., RunkelZur guten Qualle
Appelbamn1, Kfm., Berlin, Grün. Ä\ 'ald
Arndt, Kim.., Koblenz — Hotel Berg
Arndts, Hauptmann, Saarbrücken

Grosse Burgstrasse 14
Aulock, Rittergutabas., KochanowitzHotel Rose
Ausfeld, Rentner , Gotha, — Reichspost

TB
Baseler. Ref., Jleissea . Stadt Biebrich,
Balthasar, Kfm., Köln, Europ. Hof
liechstein, Eeutnant , LudwigsburgHotel Kaiserhof
Becher, Kfm., m. Fr ., BerlinPalasthotel
Behnsen, Dr. phil.. Magdeburg

Zum goldenen Kreuz
Beldimaa., Esz ., Minist., Kgl. Rurnän.

Ges. m. Gemahlin, Berlin
Hotel Regina

Bender, Fr . Rent ., DüsseldorfPari&er Hof
Bergmann, Konzertsänger, BerlinRussischer Hof
Berliner, Rentner , m. Fr ., HannoverSündig* Eden.-Ho.fcei
Berlowitz, Fr ., m, Sohn u. T., Eydt-

kuhnen — Schwarzer Bock

Bismarck, Graf, Berlin, Metropole
Bodenstab, Dir., Hannover

'Metropoleu. Monopol
Bödecker, Prof . Dr., New YorkHotel RoyaJe
Bös, Kfm-, Saarbrücken, Hot . Happel
Loesoma-Lenswelt, F. , m. S-, HollandVilla Frank
Bopp, Kfm. Bruchsal — Hotel Union
Bopp, Dr., 'Köln — Prinz Nikol«»
Boulton,, Brighton — Hotel Kaiserhof
Brand, Kfm., Freudenstadt

Zum  neuen Adler
Brass, Ing.. Düsseldorf — Centralhotel
Brauneck, Rentner , KreuznachFrankfurter Hof
Breitam, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Bruch, Rent ., m. Frau , Saarbrücken

. Schwarzer Bock
Bruch, Oberleut., m. Frau , ColmarSchwarzer Bock
Bruns, Ing., Cassel — Taunushotel
Bukkardt , Frau Dr., m. Kind , HollandPension Internationalec
Charmir, Fr ., m. 2 Kind. u. Bedien.,

Darmstadt — Evangel. Hospiz
Conncler. Frau Geheimrat, mit 2 T -,

Hann.-Minden — Metropole :
B

Davidson, Kopenhagen — Römerbad
v. d. Deeken, Oberst a. D., m. Frau,

Dresden •— 2wei Böcke
Declerck m. Fr ., Ostende — Rose^
Deutsch. Kfm., Berlin, Grüner Maid
Döhler, Dr. toed-, BremenPension Pute
v. Drach, Kfm., Hannover, Gr, Wald

Dreyer-Burckner, Fräul .. BerlinChristi. Hospiz X
Dullo-Holtz, Fr ., Bonn, Hotel Aegir
Dyckerhoff, Dr.. Nürnberg, Metropole

F,
Eckmann. Gutspäolit., m. Fr . ,HpheS>

hof — Metropole
Eddis, m. Farn.. Saltwood, Residenzh.
Edinger, Univ.-Prof. Dr., FreiburgRose
v. Egioffstein, Freiherr , LeipzigVier Jahreszeiten
Ehmann, Kfm., Berlin, Grüner Wald
Eihorst , Frau Frof., AmsterdamViktoriaho-tel
Enking, Schriftsteller. Dresden

Wiesbadener Hof
Eppler, Oberlehrer Dr., KrefeldYorkstrasae 15
Erpelding, Kfm., m. Farn., EssenTaunushotel
Esser, Kfm., Düren, Wiesbadener Hof

F
Fabry, Frl ., Dortmund, Schwarz. Bock
Fanli,*Frau Dr., Leipzig

Herrngarten strasse 16
Felsoh. Beawawe — Burghof
Finfcheimer, Kfm-, Hamburg

Grüner Wald
Förster , Kfm., Zürich ■— Metropole
Friedrich, Frau Wwe., Niederneisen

Augenheilanstalt
Friz, Frl -, Nürnberg, Gold. Brun» »

«
Gadinann, Dr., Schweinsfurfc, Hansah.
Gail, Kais. Bankvorst- DilienburgAegir

Geisse, Frau Dr., FreiburgHohenzoliera
Germer, Fr ., Schkeuditz, Köln. Hof
Geusa,* Dir., m. Frau , MünchenCentralhotel
Glinicke, Fr ., Berlin — Dietenmühle
G'Ottheis, Lodz — Centralhotel
Gradle, Fr ., Amsterdam, Eden-Hotel
Graeff, Leut, , Diedenhofen, Taunush.
Greuling, Klirn., Diez — Hotel Berg
Günzburger, Kfm., MünchenNonnenhof
Gumbel, Bankier, m. Fr ., HeilbronnHaus Oranienburg
Gutherr , Dresden, Sa» . Friedrichshöhe
Guttmann, Kfm., Düsseldorf

Hotel Vogel
13

Haas, Kfm., Straesbupg, Grün. Wald
Häffner, mi. Fr ., MannheimAdler Badhaus
Haener, Kfm., Offenbach, Westf . Hof
Hamlet, Gütersloh — Englischer Hof
Handwerg, Fr ., BremenSchenkendorfstras.se „
Hartmann . Stuttgart — Centralhobel
Heintze, Bankbeamter, HamburgSchwarzer Bock
Hackelmann. Heringen, Augenheilamst.
Herberg, Frl . Lehrerin, StralsundHotel Saalbung
Hermanns, Kfm., m. Fr ., DüsseldorfReichspost
Hilger, m. Fr ., Düsseldorf, Quisisama
Hmnoberg, Stud-, Altona, Taunushot.
Hirsch, Kfm., ElberfeldWiesbadener Hof
Hoffmann, Fabrikant , m. Frau, Han¬

nover — Sendigs Eden-Hotel

Hofmogl, Frl ., Nürnberg — Sonne
Hohen dal, Iiftn, , Köln — Einhorn
IXoll, Kfm., Mörslimgen, Grün. Wal<*
Hoppe, Konsul, WilmersdorfZum Hahn*
Hossbach, Dr. Chemiker, Kalkberge

Kuranstalt Dietenmühl«
Hübner , Frl . Rentner , OsnabrückHotel Berg
Hühn, Generalagent, MannheimWiesbadener Hol
von Humboldt, Freifrau , KasselSchwarzer BocK
Hupfeid, Frl ., Kassel, Evang. Hospiz
Hustede, Kfm., m. Frau , Bremen

Metropole u. Monopol
Hutzier, Kfm., Nürnberg, Grün. Wal«

I
Ihlenfeld, Gutsipächter, m. Fr ., Hei»

riebsihagen — Goldener Brunnen,
Ilgner, Dr. med., Wien, Taunushotel

.1
Jahtn., Fr ., Grenzau — Augenheilanstnlt
Japhet , Fr ., m. T., London, Nass. Hoi
Jourdan , Justizrat Dr., m. Fr ., MainzQuisisan»
Jünger , Ing., Lennep — Hotel Krug
Jürgens, Frau , BremenSchenkendorfstrasse 3
Jürgens, Fr . Hofrat Dr., WarschauPension Wenker-PaxmaM1

IC
Keine, Kfm., Stuttgart , Grüner Wald
Kien, Fabrik ., Aachen — Hotel Berg
Kilme, Frau Rentner , HannoverPrivathotel Harald
Knabel, München — Zum neuen Adlet,
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der weinmarii.

Wem-Bersteigernng.
Mittwoch, 27. März 1812, mittags 12'/- Uhr, versteigert Herr

Mepii » n Hamm ©»,
Wemgutsöesitzcr ttt Göern >esel, KvgßöK ' und ßauk

im„Deutschen Haus" zu Oberwesel
3Nummern 1907er, !8 Nummern 1909er, *7Nmu.

1910er und 83 Nummern I9!1cr Weißweine
in Glück, Kuder uns Halbstück . § 37

Es sind rassige, reintönige, darunter clkgante Nierliiig-Weine.
Die 1911er sind alle naturr in. — Probetage zu Dverwesel am
a», 25. März und am Versteigcrungstag vormittags.

Anzeiger
des Wiesbadener Tagblatt; für Weinbau und weinhandel.

hihit/gg/gBlSt» 1 |

Termin-Lalender
für Wein-Versteigerungen \%2.

März 25. Mainz , Grofch. Wein- und Obstbauschule
26. Bingen . I . Landau Sohne

„ 26. Kreuznach, Laun u. Waegeiem.
„ 26. Mittelhambach. Georg Aagme.

27. Oberwesel. Hermann Hammes.
„ 28. Bingen , Carl Erna Wstw .̂

28. Landau , Aug. Kalmar Wwe.
„ 29. Mainz , Groß . Hessische Oomane.

Avril 10. Mainz , Philivp Winter . .
„ IN. Oberwesel, D 'Avisiches Weingut.
„ 10. Edenkoben, Eugen Schneider.

iiim Z

welche Wert auf eine zweck*
entsprechende Ausstattung
ihrer für den Weinverkaut
benötigten Drucksachen
legen , wollen von der
seit 1809 hier bestehenden
L. Schel !enbergh £ii£2
Hofbuchdruckerei
Druckproben und Preise
verlangen . @©®'a
JLanggasse 2t , Fernru ! 6650-53.

ism'Smsja ssmm ssasEisix

Idler

ßffiSlE
Der [Mieruna.

Morgen Ulontag, in 25. IMrz et.,
Und folgende Tage, jeweils vormittags 9 '/- nnd
nachmittags 2V* Uhr anfangend, lässt che Firma
Divers & Pieper in meinen Versteigerungssälen,
8 Marktplatz die durch Inventur zurück¬

gesetzten Waren und Eestbestände

liPPlflfi âen  Grössen und Qualitäten,
darunter einige Orientteppiche,

lElliBflaiii 8KÄ Läufer,
Tisdi- ini IliuäifMen,
Komplette fSelmtiSisieii,
llils oEKifilBffeier Irl

für Möbel und Dekorationen,

Oanttneiu Störsu*fudbßons
bis zu den feinsten Ausführungen,

lelltiiieu und Rouleaus
Meistbietend gegen Barzahlung versteigern.

Mache besonders darauf aufmerksam, dass sämt¬
liche Waren nur Ia Qualität sind und sich günstige
(leie neu heit für Hotels and Pensionen
bietet. 514

Bernhard Rosenau,
Auktionator und Taxator,

fetonfioni5S4. Zmacktpldtz Z.

MStarLine
Antwerpen-Amerika.

Agent B318
W . Bickei , Eangg . 20.

Zum M
jmammmmam

Messing-Porlierenstangsn
lessing -Zugiiuasten
Messing Treppenschienen
föfessing-Treppeostangen
Galerieleisten
Garriinen-Ringbänder
Gardinenstangen
Gardinenrosetten
Roideauxsiangen
Rouleauxkorde!

etc . etc.

in grösster Auswahl.
Inh . :

425

3

JL & E ° Adrian*
Bahnliofstrasse G. — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen. H”
Umssiige in «1er Stadt.

Ucl ;eir » » e * Kssizii .ffo per liftvan ohne Umladung.

. . «Krosse moderne JlSbel -LagcrhSaser . ^

Reelles Möbel-GeschLst. rZ
Wcr wirklich gute Möbcl billig kaufen will, wen,- sich WcHritzstraste 6.

Größtes Laster in Schlaf -, Wohn -, Speisezimmer » und
Küchen, sowie jedes einzelne Möbel,

üuch„ach Angabe. Größte Ausstellung am Platze. B6342

Anton Saurer, Schreinermcister.Wcllritzstr. 6.

Bahnamtüch besteütes Ronfuhriiaternehmen
für Wiesbaden.

Bureau : Südbahnhol . Teleph . 917 u. 1964.

Afel ! ©! siiaf £ Hilft Spedition
von Gütern und Kelse-EIFeliten *« bahnseitig

festgesetssten hcbilUren . 167
Verzdllungei Vcrsielirv » n ; en>

4*
❖
f

♦
♦

*

Gut
gearbeitete

selten
preiswert

iafolffe unserer gerinsfiiglsen Spesen.

Schlafzimmer
Wohnzimmer
Esszimmer
Herrenzimmer
Küchen

einzelne Möbel.

Spez.: GntbiirgerJ. bis einfaelie Wolüllin̂ SCiliricMoilfCn.
Pohterniilbcl und ISetten eigener Herstellung.OebcilderS Letefier,
6 «franieiistrasne « , gleich an der Rheinstrasse.
UeW 'zeugen Sie sieh durch zwanglose Besichtigung.

Bei Bar hoher Rabatt. — Tausch. — Günstige Zahlungsbedingungen.

Visiten -Karten
in jeder Ausstattung

fertigt die

L. Schellenberg’sche * * * *
i~ ~r—; * * * * * Hofbuchdruckerei

Kontor : Ul  Wiesbaden.
Langgasse 21. N 1 1ES =n±E _I_ l.- - —rz=r—• . :=



Kostüme aus Stoffen engl . Charakters,
schicke Verarbeitung,

8K.5V, 54 .-
«5 .- , 125 .-

Spezial *'-Ufrleilang
Damm -Konfekfion

Frühjahrs-Paletots stoffe°engl . Art
8 .75 . 10 .50,

14 .50 , 10 .50,

in allen modernen
Farben u. Fassons

bietet in TrÜi )jai ) rS -T! eU ^ eUen eine reiche
Auswahl vom einfachsten bis zum elegantesten
Genre zu äusserst billigen Preisen.

Frühjahrs-Mäntel
Seidene Wläntel aus schwarzem Taffet
Etamin-Mänte!

10 .50 , 28 .50,
32 .—, 45 .—,
34. 42 .—,

65 .- ,

45 . 38.
58.

Garnierte Kleider moäern“ 48.
Ausführung

37 . - ,
58 .- ,

fräglicli Eingang ' von Neuheiten
> in Kostümen, Mänteln, Kleiden ™i Kinder.-Konfektion,

•rabmis Julius lonuss m.

H.

Sängerchor des Tnrnvereins
Wiesbaden.

Sonntag, den 31. März 1912, abends 8 Uhr,
in der Vereinsturnhalie , Hellntundstrasse *o;

KONZERT
unter gütiger Mitwirkung von

Fräulein Hedi Hertel (Cello),
Frau Anna Lohse - Schick (Sopran),
Mitgliedern des Philharmonischen Vereins Wiesbaden,
sowie des Herrn G. Grohmann (Klavierbegleitung ).

Feitung : Chormeister Karl Schauss.
Hierzu ladet die Mitglieder des Turnvereins , sowie Inhaber ^ von

Gastkarten freundlichst ein Wer Vorstaraiit

fiesehäffs-SrSffrang nd impleWnna.
Zeige hiermit ergebenst an , daß ich mit dem heutigen Tage das

Hotel -Restaurant „ Tannemburg“
zwischen den Stationen Eiserne Hand und Halm -Wehen gelegen er¬
öffnet habe . Das Hotel ist vollständig neu renoviert , mit gedeckter
Terrasse und elektr . Licht versehen - Durch Verabreichung nur guter
Speisen und Oedränke . Kaffee u . Kuchen (eigene Konditorei ) , soll ea
mein eifrigstes Bestreben sein , meinen werten Gasten stets das Beste
zu bieten und bitte um geneigten Zuspruch.

Hochachtungsvoll

W . Frohu , Restau rateur.
pir - Souueubrrg — Telephon 4057— Goldftcintal - MZ

SchiitzeUlMUs, SfÄ
hfi*eleftr. Sahn tu ©omunberg

Siemrschell-S«ein(Meißener®. V.
_ _ _ ^ Wiesbaden.

Hierdurch' laben wir unsere werten Mitglieder, Freunde und Gönner
unsercsVereins zur

tzabrlSbeM-zeier, FrShWsseß, i« Lmeitberg,
e“'"Ä #S Wi* S«-.,,».-.

Tanzschüler des Herrn Joseph Moll.
Sonntag » best 24* März » nachmittags 4 Uhrr

Großes Tanzkräuzchen
im Saale der Ncstanrotio « „ Zur Waldlnst " . PlaUcr Strafe (Bcs.
Lr» u»vL Wwe .), wozu ergebenst emladen Dre ^ anzfchület.

Bei Bier . — Eintritt fr « .

' Spangenherg sch .esKonservatorium für Musik.
(Willielmstrasse LS ) .

Dienst»! , den 26. März,̂ nachmittags iV^ Uhr^ und abends 7'/- Uhr, im~»ali ’ ' ” “ ^grossen Saale der „"Wartburg“, Schwalbacher Strasse:

Vortrags-Hebungen.
HBfacliiiiittag9 8(/, 8 Sir : Unterklassen und \ orfühnwgen ^ inlaiiytlunisclier ßj -muaslik . o3S
Abends 'S1/, Kliri Oberklassen.

Programm ; Orchester -Vorträge , Frauenchöre (Ave verum corpus von Mozart;
23. Psalm von Schubert ; Vor der Klosterpforle von tmeg ) ;
Klavier-, Violinslücke, sowie Arien und Lieder.

Ein« kleine Anzahl reservierter Plätze ä 50 Pf. (der Ertrag fallt dem
Stipendäumsfonds zu) lind im Institutsbüro , sowie am Saa.emgang erkalt .ieh,Eintritt frei.

mhten tm SBalbe acleaen. Von der Endstation der elektr. Bahn iu Sonuenberg
oder durchs" Damdachwl über Melibokusciche(gelbes Wegezeichen) auf Ichone»

Waldwegen in ca. 80 Minuten zu erreichen.
(Sisfeeisffcdt®Diere. — L» Weine. — Kleiner Saat urit Klanrer für
Gesellschaftenn . Vereine. — Möblierte Zimm er mit « . oMrePrnsion.

ein neues oder ge¬
spieltes gediegenes

,r _j_ ftlle TVilyahlunsr kaufen oder mieten will , cventl . mit
Sfauf Efe" “ msÄbbä Anrechnung der Miete U. " ertrag,Anreent aui Auskunft  einzuholen vonVOioatuuv mv«. -- -

. Lichtenstein& Co., Hof!., Frankfurta. hl., Zei! 102.

Aeichs -Kof,
Ecke Bahnhof- und Luifenftr.

Gilt hßkgett . FsmiUeirrltsurssl
Mitt -rsSiisch

zu Mk. 0.0«, i .4v und höher.
Reichhaltige Abendkarte. 447

ff. Weine. Ent gepflegte Biere-

B6-60
_ _ Ocffentlicher Bortrag

Sannt. « avenv 87. Uliv, Dvrtr. Maal : Morilisteakie 12.
Thema: „Die Hochzeit des Lammes !"

(Wann, wozu und warum findet sie statt?) Matthäi 2o, 1—10. ^ ffb. 19, 7, 8.
Prediger M. MoNr.

Jedermann herzlich willkommen.

Wo  würde ich jetzt hier speisen?

Nur im Deutschen Keiler

Frankfurter Hof,
Erverrhsim.

8wW MtrWa

Gesellschaft

WWfeWg.
Heute Sonntag,

von nachmittags 4 Uhr arrr

mit
im Saalbau „Germania"
Platter Straße 168. Eintritt frei-

Es labet freundlichst ein
Der Bor stand.

UrlM-GMMsl Halalis
unternimmt heute Sonntag,
den 24. Marz er. » ihren

M !Whr5-AWßUll.VMeN
„Wilhelmshöhe ".

Es ladet ein Der Vorstand
Bei  B, er.

MWvle Wrr« a.
Heute Sonntag r

Tanzkräuzchen
im Rörrirrsaal » Stiftstraße3. 86379

Anmug4 Uhr. Bei Bier.

^anzschnleF. Klick. -
mr  Hr «t« „ . ..

9F

«nt humoristischer Unterhaltung.
ES ladet freund!, en

js.  üfoscitUisUy . Tanzlehrer.
Anfang4 Uhr. — Bei Bier.

Rhahbahrisiraise 1, Ecke Rheinstrasse,
gegenüber Hauptpost.

Schneidermeister,
12  Jahustrmtze 12.
Anfertigung eleganter
Kcrrerr-u.Anaöen-

Anzüge,
sowie

Damen-Kostüme
und Mäntel.
Prima Stoffe.
Beste Arbeit.

Willigt 'te Ureise.

MMW. M v»i -
Gr. TKnzZrZrrzcherr.,

Ttttiz-IWIM K. KlöMtl.
Heute:

WM mii  Mchsdl.
Saalvau „ Rose" .

Eintritt frei . Geosts Musi?.
Heute:

Ausflug mit Tanz-'5gnach RambKch, ^
Saalbau „ Waldlust " .

Tauzschüler d. Heu. Jae . 2Bc : 5
Bet Ster, Anfang4 Uhr.

Gute Setz-Kartossclii
(gelbe Industrie) abzug. Fcldstr. 24, P.

Ä Oie Sonne
kommt wieder und die Zeit der frischen Salate und Fruchte ! Jetzt kommt wieder Nachfrage nach:

fduggirSsiti mi  Wein-teig
Wer nicht überall lose

Pr 'nzen-Essige und WeinaBsige (O.

Alleiniger Fabrikant: Marti « 8»rin *, Schierstein , « N».
oder in Original-Fabrik -Abfüllung (plombierte Korbflasche) die ges

- - W. 558011 ausdrücklich verlangt — scliad « t aicit «eSU. t.
n-CSch.

539
Marken

. - Ausflug
des Muflkvereins Biebrich

mich Sonnenberg,
„Nassauer Hof" , woselbst grotzeS
Tauzsränzcheu bei Glas Bier. Ldoio

Es  la bet frdl. ein Tee BorstauV. „
SKKldKU

Neue Adolfshöhe
Inh . A. Mcuchner.

Heute Sonntag ab 4 Uhr:

Ache AW-MchMM
mit Tanz.

Der „kleine " Lehmann Mll
„großem " Programm.

Eintritt 10 Pfg._iSiler
zapft figi Scliw»1»
Gutenbergstraßc 22.
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Wreskadsnev TagbLatt.

Tages-veraHaltungen.
Morgen -Ausgabe , 4 . Blatr.

nügungen.
Seite 28.

Konutag . den 24 . War ; 1912.
SUtuSl. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Armidc.
Residenz - Theater . „ Nachmittag-8 30 Ubr ' Der Probetandidat.

Abends 7 Uhr : Die Brüder von
St . Bernhard . „

Volks-Theater . Nachmittags 4 Ubr
Reif-Reiflingen . Abends 8.1o Uhr.
Die Anast — Alt Wien.

Walhalla - Theater . Nachmittage-
3.3» Uhr : Polnische Wirtschaft. AbdS.

8 Uhr : Die lustige Witwe. ,
Kurhaus . 11.30 Gr : Konzert m ber

sas ; » ir « =« fe
«ÄÄfSön.

11.30 Uhr : Frühschoppen-Konzert.
Montag , den 25 . Marx,

liönigl . Schauspiele. Abends 7 Uhr:
Die Entführung cms dem Serail.

Residenz- Theater . Abends < Uhr.
sÄstcater . ALend« 8.15 Uhr:

Die Angst. — Alt Wien.
Walhalla -Tlieater . Abends 8 Uhr.

sÄsfl “ lifc
Sert . 8 Uhr : AbonnementZ-

^ Konzert.
Odeon-Theater , Kirchgasst.
«ioyho» - Theater . Wilhelmstratze 8

iHotel Monopol, . Nachm. 4.80-10.
Krueptzorr- Theater , T^unwsitrai -e 1.

NackmitLagS 4—-11 .
Deutscher Hof. TcuÄ-
Erdprinz -Nestaurant . Täglich abends

7.30 Uhr : Konzert. .
Hotcl-Restaur . Friedrichshof (Garten.

Etablissement, . Tagl . . Gr . Konzert
Etablissement Kalsersaal . ^ otzhermer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr.
Großes Künstler -Konzert.

Walhalla -Nestaur . 8 Ubr : Konzert

Personen.
Hidroat, Fürst von Damaskus. e n

mächtiger Zanbcrgreis Herr Schweg-er
Armiür, seine Nichte,

Priestcrin und ^ ^ . .
Magierin . . Frau Leffler-Burckard

Sidonie, Priestcrin u. ,
Vertraute Armidens Frl . Wolfs

Phcnice, Priestcrin n. , ..
Vertraute Armidens Frau Kramer

Aront, derFildhaupt-
mann von Damaskus Herr Reh,opf

Rinald , Un erseldherr
im Heere(Gottfrieds .. .
von Bouillon . . Herr Setdler

Sncno , ein dänischer
Ritter im Heere der _■ „
Kreuzfahrer . . - Hcrr Dr. Copony

Ubald, im Heere der , ‘
Kreuzfahrer . • Herr Schutz

Die Furie des Hasses Frl . Haas
Eine Rajade . . . Fr - Muller-W^ v
Große von Damaskus , der Oüer-
priestcr , Priester und PrresterEN
des heil. Feuers , Krieger , Sklaven,
Volk. Genien , Furien , Baiaderen,

steit ' 1098 unter der Seidl chuclcn-
Dynastie in Damaskus.

Ort der Handlung:
Vorspiel : 1. Bild : Gemach und Halle

Montag, den 25, März.
S)ufeenb- u . FünfZarten  gütttg.

Wsyers.
Schwank in 3 Akten

von Friz Friedmann-Fr -d-nch.
Personen

-Jacques Meher .
Moritz Mev.er . - -
Rofalie, gev. Meyer,

seine Frau

Walter Tautz
Ernst Bertram

Gerda, T beider
Rosel van Born
Margot Bischoff
Theo Münch

JakobMeye'r MiÜner-Schönau
Wilhelm Streftmann,

Gutsbesitzer . . - Dachauer
Sophie Charlotte, geb.

Freiin von der Küche Softe Schenk
(Sbttö, beider Toch'er Stella Rechter
Kugelest. GntSbesitzer Rnnhalt ' VagerMinna Agte

Elif . Mödlinger
Nikolaus Bauer

Somrtag , den 24 . W «rx 1912.
Turn - Verein . Vorm. 8—12 Uhr:

V-olMümliches Turnen u. Spielen
der espovt- u. Splolabterlung Uw
den Eichen. Nachiurttags 3 Uhr.

E . B. 11-30 Uhr : Gcneral -Vcr-

MnlstUcher Arbeiter -Verein . Nachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf-
mann Balzer . Faulbrunnenstr . 9.

Christi. Verein j. Männer . Wartburg.
Nachmittags 2 Uhr : HUgeNd-
Abteilung . 8 Uhr : Gesellme Ver¬
einigung . Abends 8.30: Vortrag,

Sport -Verein . Stachmittag-S 3 Uhr.
^ Uebungssplel.
Evang . Dienstboren-DeretN. Allsonn,

täglich von 4—7 Uhr ln dem
Mndchenheim. Oranrenstr . 53, H.

Baulinenstift . Nachmittags 4.60 Uhr:
Junafrauen -Verern.

Blau -Kreuz-Bereur . E. B. Abends
8.30 Uhr : Evangellsatwns - Ber-
sammluna-

Montag, den 25 . Marx.
Turngesellsch aft . .0—7Vs  hhr : Turnen

d. DamenabtLil ., I ; 8Ä —9s» Uy-..
Turnen der Damenabteilung IL

Turn -Bercin . Abends 6.30—8 Uhr:
Turnen der Danren -Abterlung L
8—9 Uhr : Turnen der Damen-
Abteilung- II u. III , 8—10  Uhr.
Fechten, 9—10 Uhr : Turnen der
Alters - und Männer -Rrege.

Schachvercin. 6 Uhr : Spielabend.
Lugcnd-Vereinigung der stadt. Zorr-

bildunass chulen. Lehrlnigis-He.in.
7%_ 9'% Uhr : Lese- u. Sp -relabend.

Gewerkverein der Heirnarbeiternrnen,
Oranienstraße 53, abends d' Uhr.

Philharmonischer Verein iE. V.l,
Wiesbaden . Abends 8 Uhr . Chor-
probe. 9 Uhr : Orchester-Plube.

Nollersche Stenogravhen -Eescllschast.
Abends 8.30—10 Uhr : Uebunm

Sprachen-Vereill. Abends 8.4o Uhr.
Englisch für Anfänger.

Christlicher Verein inngcr Man ei
Abends 8.45 Uhr : Ge,a >ig,tunde.

Christi. Verein j. Männer , Wartburg.
Abends 9 Uhr : Mannerchor

Männcr -Qnartett Sangerlust , Wres-
baden. Abends . 9 Ubr : Probe.

Freidenker - Verein . Abends 9 UY- .
Sitzung und Bibliothek.

Verein für Stenotachygraphie zu
Wiesb. 9—10 Uhr : Uebungsabend.

Männer -Turnvercln . Abends 9 uyr.
Turnen der Altersriege.

Zither -Verein Wresb. 9 Uhr : Brom-
Eiittemplcrloge „Lebensfreude Nr . X

Abends 9 Uhr : Sitzung.
~i. §{, £). D. Abends 9 Uhr : Sitzung.

Theater Concerte

Damaskus. — 1. litt : u. » uu.
Kfenschlucht im Antilibanoii bei
Damaskus. 3. Brld- "Armidens
sä  i» »1
infei im Atlantic . — Oede Felsen-
&1Ä,ÄÄl
IS  h" » Sibti/ 3«ÄAi
' 9. Bild : Am Grab der Liebe.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 10 Uhr.

. Montag, den 25. März,
j 37, Vorstellung. 40. Verstell, im Ab. A.

Me GuiMrurig
Ms dem Serail.

Komische Ov-r in 3 Akten nach Bretzner
frei bcarb.itet von Stephanie d. I.

Musik von W. A. Mozart.
Personen:

Basia Selim . . - Herr Z-llm
Constanze, Geliebte des

Belmonte . - - Frl . Fnedfeldt
Blondchen. Dienerin . „ ,

der Constanze . Frau Hanr-Zoepstel
Belmonte . . . . H -rr vr . Copony
Bedrillo. Diener des

Belmonte und Auf¬
seher über die Gärten
des Basia . . - H-rr de Leeuwe

Osmin , Aufseher über
das Landhaus des
Mnlla . . . . Herr Schwegler

Ein Würdenträger . Herr Maschek

Ein Schiffer . . . Hnr Spr -8
Frauen und Gefolge des Bassa.
Wachen. Sclaven. Sclavinuen.

Ort der Handlung : Landgut des Basia-
Zeit : Mitte des 16. Jahrhunderts.

Rach dem 2. Akte findet eine längere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende 9sL Uhr.
Gewöhnliche Preise.

KurtKeller-Nebri

Georg Rücker

Carl Winter
Theodora Porst
Ludwig Kepper

Amalie, seine Frau
Valli, beider Tochter
Mombcr, Gutsbesitzer
Ör. Bauer , Rechtsan¬

walt . . . • •
Chevalier Cesar de la

Roche . . . . .
CbevalierßErneste de

la Roche . . - -
Aurore, seine Frau .

«s Ellen Erikav.Beauval
dZ 'cqms Meyer . . Ludlvig Kepper

^ nunin' bd  ® tr! CS. Carl Graetz
Ort der Handlung:

1 Akt Berlin , b. Jacques Meyer,
fm 2 und 3 Akt bei Stresemann auf

einem Gut in Ostpreußen.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen dutt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9 Uhr.

Dienstag , den 26. März : Die fünf

MstwS den 27. März : Der Probe-
Donnerstag, den 28. März: Die fünf
FZitag !^ den 29. März : Lottchens" Geburtstag. — Abschlcdssoupcr. -
^Sho . Mrz : LllleS um Geld.

WoMs - Ttzear »»?.
Sonntag , den 24. März.

Nachm. 4 Uhr, bei kleinen Preisen:

Dienstag , den 26,, März , Abonn. D:
Der Rosenkavalier . , .. .

Mittwoch, den 27 .Marz , Abonn. .1.
Husarenfieber . r .

Donnerstag , den --8. Dearz, Ab. ..
Der fliegende Holländer.

ben 29. , vXbottn.
Der/ Schmuck der Madonna.

Samstag , den 80. Marz , Abonn. .v:
Der P hilosoph von Sans -Souc i.

Ksstdem - Tveare » .
Sonntag , den 24. März.

Nachmittags ŝ 4 Uhr (halbe Preises

Der Probrüsrrdidat.
Schauspiel in 4 Aufzügen von M. Dreyer

Ansang 'hi  Uhr. Ende ', .6 Uhr.
SlbcnbS7 Uhr:

Dutzend- u . Fünfziger -Karten gültig.

DieKrüdLrV . MKsimhKrd
Schauspiel in 5 Slufzügen von A. Ohorn.

Personen:

Derf - UsPugen.
Schwank in 5 Aufzügen von G. v. Moser.
Dar Stück spielt auf dem. Gute des

von folgen unb in einer tlemen
Stadt in ber Nähe.

Sonntag , 24. und Montag, 25. März.
Abends 8.15 Uhr.

Drr
Lebensbild in 1 Slufzugv. Elsbcth Pctsch.

Personen:
Hermann Lingen, Fabrik-

besitzer. . . . . Fritz Großmann
Marianne, seine Frau Magdalenastoff
Evi beider Tochter . Frl . F-etkenhauer

« -«id. E . » .°

omt  stunitl
Ein Gärtner . . . C. Bergschwcnger
Ort der Handlung: Das Haus Lingen
in einer kleinen rheinischen Stadt . —

Zeit : Gegenwart.

MaltzaUa - ^
Gprvetteu - Thestei.

Sonntag , den 24. Mäiz.
Nachm. 3.80 Uhr, bei kleinen Prci,en:

Polmsche WirLjchaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. OkonkowskN. GesangSt̂ te von
Alfred Schönfeld. Musik von ^ . G'.lbert.

Personen:

‘"‘TS-  Stob « » .
Gabriele, seine Frau H-lene .Gorell
Erika, beider Tochter El,e Musier
Gchcimrat v.Vcltenius ^ ul. Markwordt

^Rsttn :gutsbesil;cr . Vlcrtz-Liidemann
Marqa Hcgewaldt . Ant. Wovzurska
b>ans Med er - . Hans Kugclb.-rg
FritzSperlinq,AviatikerMalven- Deutsch
Steinöl ,Kunsthändler Herrn. Char l-r
GrafKastmirSchoflNsky Erich Marc.ll

Stift 1!« Ulditt« . ffgfAnnuschka] .. • gebier
Auauste, Tienftmabchen

bei Mangelsdorff . Mary Meißner
Minchen ans Rittergut

.Groß-Karschau . Hansr Klem
Stanpansky auf Ritter-

gnt „Groß-Karschau Otto Hollatz^
Sonntag , 24. und Montag, 25. März.

Bit txstigi ! Witwe.
Operette in 3 Akten von Victor Leon
und Leo Stein . Musik von Frz . Lehar.

Personen:
Baron Mirko Zeta pontevedrimscher Ge
^ ^andter in Paris . Hz, Wendenhofer
Valencienne, seine Frau Else Rtuller
Graf Danilo Danilo-

witsch.Gesandtschafts-
sekretär, Leutn. i. R. Mcrtz-Ludemann

Hanna Glawari . . Frl . Wodzmska
Camille de Roullon . Errch Flügge
Vicomte be Canada . Hans ^ r̂uer
Raoul de St . Brioche Malden -Deutsch
Bogdanowilsch, pont> ^

vedrinijcher Konsul ^ ul. Markwor-t
Sylviane , seine Frau Tora Barottl
Kromow. ponievcdrlnischcr

Gesandtschaftsrat . Hcrm. Charlrer
Olga, seine Frau . . Mary Meißner
Pritschitsch, ponteved-

rinischer Oberst i.P.
und Militärattache VH.

Praskowia, seine Frau tzaNst Klein
Njegns, Kanzlist bet

der pontevedrimsch. „v„ ^ n
M «» i4 «it . . ■ N,/zL„

Dodo . . . . Helene Ascherfeld
» •« * . . . Mar » Sagen
avm,^ rrii . Hel. Markwordt
W ' 7 : : : :
Wftraot . Grete Gebier
Pariser und pontcvedrinijche Gesellschaft^

Guilaren. Musikanten, Dl -nerschaft.
Spielt in Paris heutzutage und zwar:
Der 1. Akt im Salon der pontevedn"-
ischen Gesandtschaft; de- 2. und 3—10
einen Tag später im Palais der rirau

Hanna Glawari.
Anfang 8 Uhr. Ende geg en KP/» Uhr

Kurhaus zuWiesbadeii

Königriche d S ^ au 'vi - !-
Sonntag , den 24. März 1912.

88 .Vorstellung. 40.Vorstell. im Abon. C.
Armrde.

rarnfee von Ouinault Voß.
Musik von Christoph Wilibald Ritter
von Gluck. Freie szenischeu . textlrche
Neubearbeitung in einem Vorspiel
und 3 Akten s9 Bildern ) von Georg

v. Hülsen.
Musikal. Ergänzung : Josef Schlau.

Miltner Schönau
-LZ.Rudolf Christ
S. ~ Georg Rücker

Nikolaus Dauer
d "' Reinholv .Hager
es e4 Rudolf Bartak

Willy Schäfer
L ^ tzm. Neffelträger

Ludwig Kepper
ZF Carl Winter

Ernst Bertram

Der Prior
Der Subprior
P . Fridolin
P . Servaz
P . Simon
P . Meinrad
Fr . Erlnrd
Fr . Paulus '§
Fr . Sales 'F
Fr .Bruno,Noviz.
Döblcr. Drechsler . -
SSiarte, seine Frau . Loste Schenk
Grethe, ihre Tocdter . Stella Richter
Franz Richter. Tischler Walter Tautz
Brinkmann,Klostersörster TheoTachäuer
Die Handlung spielt in der Gegenwart
mrd zwar mit Ausnahme deS zweiten
Aufzuges, dessen Schauplatz drc Woh-
iiung DöblerS ist, im Klofterst.Bcrnhard.
Rach dem 2. Akte findet ,die größere
•l ’ , Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach Ws  Uhr.

Hieraus

AU Wie « .
Singspiel in 2 Auszügen

von Irma Strakojch.
Personen:

Kaiser Franz . . . S ^ aumEFürst Kaunitz . . . Ottomar Bloß
Baron Handl, Präsi¬

dent der Kenschhcits-
Kommission. . . May Ludwig

Baronin Lera Münz- , - . .
.Frieda Selchow

Leutn nt Leopold von .
Fanta . Richard Bau .r

Diana di Pompili,
Primadonna der ital.
Dprr . Marg. Hamm

Frau Stegmanil . . Lina Töihte
Diarie, ihre Tochter. Ella Wilhelmy
Ort der Handlung: Wien, Zeit : 1<s».

Vorlromrnrnde Gesänge:
1. EinqaugSiicd, gesungen von Ella
Wilhelmy. 2. Couplet: Die Kenschheit. -
kommissionvon A-axLudwig. 3 Oum .ett-
Riarg. Hamm, Frieda ^ elchow. Fr.
Graumann .Ottomar Bloß. Max Ludwig.
4 Tanz — Tarantella : Marg. Hamm.
5 Traum-Musik. 6. Lied — Das Er¬
wachen, gesungen von ^ ^5»
7.W aIzer-Dyctr,gc!un gea wE llaWilh elmy
und Richard Lauer . 8mL>chluß-P >arsch.

Dienstag , den 20. März : Drei Tage
aus dem Leben eines Spielers.

Mittwoch, den 27. März : Die Angst.
— Alt Wie».

Donnerstag , 28. März : Schutzcnllsll.
Freitag , den 29. März : Die Angst, —
Samst ^ 'dcti 30. März : Steif,Reif-

Mütn^  SLadttheklisr
(Vollständig umgebaut.) F29

Direktion : Kosrat Mar Krhrend.
Telephon 268. Telephon 263.

Konntag . den24. März, nachm. 3 Uhr:
Die keusche Kusarme.

Operette in 3 Alten von Iran Gilbert.
Preise der Plätze: 30 Pf . bis M. 2 .—.

Abends 7 Uhr:
-A «v, .* Große Oper m 5 Akten
Ksölr . von G. Verdi.

Preise der Plätze inkl . Billettstemr und
Garderobegeb. von 55 P f. bis Mk. 4 . .

'~ 9 8 -M

Sonntag, den 24. M-äK 1912-
Yorinittags 11-30 Uhr ".

Konzert der Kapelle Ilucien Dni« y m
der Kochbrunnen -irmkhalle.

1. Beutsciilands Ruhm, Marsch Ton
Schröder.

2. Die keusche Susanne, Walzer ron
Gilberfc-Fetrae.

3. Kaymond, Ouvertüre von A. Ihomas,
4. Mia Bella ! von 0 . Amray.
5. Troubadour,Phantasie vA erdi-Taa „n
6. In a I’agoda von John -bratton.

Nachmittaas 4 Ohr:
Abonnements - Militär - Konzert
Kapelle desTnf.-Leibres;iments(3.Gross*

herzogl. Hess.) Nr. 117 aus Mainz.
1 Ouvertüre zu Peter Schmoll Yen
' C. M. v. Weber.

g, Divertissement aus der Op 0V(l ®
' Meistersinger von Nürnberg von

3. Jini '’ schönen Venedig“, Gondoliera
von W. Jalm . , „ „ . ,

4. Mn  Fest in Araujuez , Spanische
' Phantasie von C. Demersseman.

5. Salut D’amour von E. Dlgar.
(\ Eva -Walzer von Erz. Lehar. _
7. Operetten - Revue, Potpourri von

S. Jreu zu Kaiser und Keich“, Marsch
von II . Warnten.

Abends 8 Uhr im grossen Saale: >
Volks- Symphonie-Konzert

Leitung : Herr Carl Schuricht,
ßtädtischer Musikdirektor.

Solistinnen: Mlles. Thgrlte v.  Marg,
Laurent (Violine und Violoncello).
Orchester: Städtisches Kurorchester,

Vortragsfolge,
1. Ouvertüre zur Oper „Oberon“ von

0 M. v. Weber. T
2. Symphonie Kr . IS. G-dur, von Jos«

Haydn.
Adagio — Allegro.
Largo.
Menuette (AllegreLo ).
Einale (AUegro con spirito) ,

3. Kontert für Violine und Wolomello
mit Orchester von Joh . Brahms.

Allegro.
Anclantc..
Vivace non troppo.

Mies . Therese u. Marg. Laurent-
i.  Vorspiel zu „Die Meistersinger von

Nürnberg“ von llich. Wagner. _
5: Violmvorträge mit Klavierbegleit..

a) Sarabande mit Tambourin von
Ledair.

b) Humioresquevon JJvoraK.
e) Die Biene von Schuber

Liste. Tlifirese Laurent,
ß. Violoncellovortrag. mit lcavier-

Begleitung:
Sonate von Locatelhi

MHe. Marguerite Laurenlt.
Eintrittskarte (nichtnumi.) SO PI,
Kinder unter 10 Jahren haben

keinem Zutritt.

Montag, den 25. März.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters,
Leitung: Herr Kapellmfitr. H. Jrmer.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Die Hochzeit

des Figaro“ von W. A. Mozait.
2. Prolog aus der Oper „Pagliaeci ‘ von

}\ . Leoncavallo.
R Deutsf'li und
1 Ungarisch aus der Suite „Aller Herren
' Länder “ von M. Möszkowski.

5 Kosenkavalier-Walzer von &.iau »s.
6. Vorspiiel zur Oper „Aioa v. Hessin.
7. 11. ungarische Bhapsome von Liszt.
8. Einzugsmarsch der Gladiatoren von

F. F mich.
Aoends 8 Uhr:

1 Konzert-Ouvertüre in A-dur über
zwei echwedbche Themen v. Forom.

2. Nell-Gwyn-Dances von E. Oerman.
1. Countrv - Dance. II - Pa -toral
Dance. III . Merrymakev* L - e.

3. Andante cantabile v. Tschaik- shv.

Theater
Wilhelmstrasse 8.

5»r o «ra imm
J vom 23. bis 26. März inkl. :
^ Geüügelzueht.
♦ Gaumont -Woche Nr. 11. ‘
^ Kach. der Natur. «
«G- Szenen aus:
^  Barbier v ©a Sevilla . c
^ und

o. iviluitllbo -
d! Beethoven-Ouvertüre von 1 . - assen.
p,  Träume von Bicli. "Wagnei.
6 Phantasie aus der Oper „Her Ire -
' schiüz“ von 0. M. Weber.  _

Teutlchrr 1boft
Gswgasse 4,

Keule Somrlag von 4 KHr au:

1
&
4-r

Wiener Blut.
Tonbilder. '

Wer ist schuldig?

Bogneda.
Spannendo Dramen.

Frau Kiekebusch’s Neugier
Eile jEsit Weile . ^Humoresken.

mit tzinlageu von AßorscsSugeu.
GirttettL i'rei ._

" SeNtUo ^ ert

8® bkN « M « rAUlS
m «Hotel Erbprinz"

cAntamx 7 Ahr.



Seite SO* Morgen-Ausgabe, 4. Blatt. WiesbabiMeV Tagbltttt . Sonntag, 24 . Msrz 1942 . Nr. 14».

1 Wiesbadener Hur leben.

Oie städtische Kurverwaltung.
„ (Schluß.)III. Trauben- und Winterkur.

Eine stetig wachsende Bedeutung nimmt im Kurleben
der Stadt die Traubenkur  ein . Sie hat sich
von Jahr zu Jahr weiter entwickelt . Die Einnahmen be¬
trugen 1908: 8785.20 M„ 1909: 13 508 M. und 1910:
17 723.40 M. Der Traubenumsatz betrug in 1908: 16 021,
in 1909: 23 015 und in 1910 : 29 605 Pfund.

Die Kurmittel standen das ganze Jahr hindurch zur
Verfügung . Es ist das besondere Bestreben der Kurver¬
waltung gewesen , die Entwickelung der Winterkur
zu fördern . Tatsächlich hat auch der Fremdenverkehr
in den letzten drei Jahren während des Winters eine be¬
ständige Zunahme erfahren.

IV. Verwaltungsangelegenheiten.
Nach umfangreichen Vorarbeiten beschlossen die

städtischen Körperschaften mit einer alten Tradition zu
brechen und eine obligatorische Kurtaxe,
■wie sie in allen anderen Badeorten bereits besteht , einzu¬
führen , und zwar mit Wirkung vom 1. März 1910. Vor
diesem Zeitpunkt stand es in der freien Entschließung der
Kurfremden , gegen Lösung von Einzel - bezw . Dauerkarten
das Kurhaus oder den Kochbrunnen zu besuchen.

Durch die Kurtaxordnung wurden Saison - und Jahres¬
karten nach dem folgenden Tarif eingeführt mit der Maß¬
gabe , daß jeder Fremde , der nicht bei hier wohnenden
Familien unentgeltliche Aufnahme findet oder nicht nach¬
zuweisen vermag , daß er zu anderen Zwecken als denen
der Kur , der Erholung und LTnterhaltüng sich hier auf¬
hält , die Kurtaxe für seinen ganzen hiesigen Aufenthalt zu
entrichten hat , sofern er länger als 4 Tage hier verbleibt.

Kurtax - Tarif.
Die Kurtaxe beträgt für Passanten bei einem Aufent¬

halt von mehr als vier bis zu zehn Tagen für die Haupt¬
karte 6 M. und für jede Beikarte 3 M. Boi längerem Aufent¬
halt ist es dem Fremden anheimgestellt , die volle oder die
ermäßigte Kurtaxe zu wählen.

A. Volle Kurtaxe.
Berechtigt zum unbeschränk¬
ten Besuche sämtlicher Räume
«iss Kurhauses und aller regel¬

mässigen Nachmittags - und
Abendkonzerte.

B. Ermässigte Kurtaxe.
Wie A mit Ausschluss der
Lese -, Spiel - u. Unterbälturigs-
zimmer und der regelmässigen
Abendkonzerte , wofür eventl.
Tageskarten naohzulosen sind.

Saisonkarten.
a) bis zu sechs Wochen (bis Ende Mai nur bis 4 Wochen!

für die Hauptkarte . 20 M. | . 14 M.
für jede Beikarte . 10 M. | . 7 M.

b) bis zu drei .Monaten
für die Hauptkarte . 30 M. j .24 M.
für jede Beikarte . 15 M. | 12 M.

c) bis zu sechs Monaten
für die Hauptkarte . 40 M. I . 32 M.
für jede Beikarte . 20 M. | . . . . . . . . . . 16 M.

Jahreskarten.
d) bis zu zwölf Monaten

für die Hauptkarte . 50 M. i . 40 M.
für jede Beikarte . 28 M. | 20 M.

Zum Besuche des Kochbrunnens berechtigte die
Zahlung der Kurtaxe nicht.

Die Einführung und Durchführung der obligatorischen
Kurtaxe fand , wie zu erwarten war , sowohl seitens der

Kurfremdsn als auch seitens der interessierten Wohnungs¬
geber . eine unfreundliche Aufnahme.

Nicht zu leugnen wpr , daß die Taxordnung von 1909
recht große Härten für die Zahlenden aufwies . Im Laufe
des Jahres 1910 sind denn auch verschiedene der vom
Kurpublikum unangenehm empfundenen Bestimmungen
geändert worden . Zuerst wurde Ende Mai 1910 ohne weiteren
Aufschlag die Saisonkarte von 4 auf 6 Wochen Gültigkeit
verlängert und zwar namentlich auf Veranlassung der
hiesigen Ärzte im Verein mit den Badhausbesitzern.

Im Januar 1911 wurde ferner gestattet , daß die
10-Tageskarte , die bis dahin bei Verlängerung des hiesigen
Aufenthaltes über 10 Tage hinaus unter Nachzahlung der
nicht unerheblichen Differenz in eine 4- bezw . 6-Wochen¬
karte umzuwandeln war , beliebig oft gelöst werden konnte.

Durch diese Änderungen entstanden jedoch derartige
Einnahmeausfälle , daß der Voranschlag für 1910 mit
683 500 M. nicht erreicht werden konnte . Die Brutto¬
einnahmen stellten sich für März 1910 auf 48 865 M. und
für das Etatsjahr 1910 auf rund 654 900 M. Die persön¬
lichen und sachlichen Kosten des Kurtaxbureaus waren
von vornherein mit 23 350 M. zu gering eingeschätzt.
Die Gesamtausgaben belaufen sich auf rund 50 000 M.,
also mehr 26 650 M. Allerdings bleibt hier zu bedenken,
daß in diesem Mehr infolge der Neueinrichtung des Bureaus
eine Reihe einmal ge - Kosten erforderlich wurde.

Bei Einführung der Kurtaxe am 1. März 1910 wurde
das Kurtaxbureau zunächst im Kurhause selbst unter¬
gebracht . Doch erwies sich diese Unterbringung infolge
unzulänglicher Schaltervorrichtungen , räumlich weit ge¬
trennter Unterbringung des Bureaupersonals , damit ver¬
bundener Umständlichkeiten für die Kurfremden bei Nach¬
fragen usw . als unzweckmäßig . Als geeignet wurden die
an der Wilhelmstraße gelegenen Räume der Theater¬
kolonnade befunden und nach entsprechender Einrichtung
am 1. April 1910 bezogen.

Das gesamte Kurtax -Bureaupersonal stellte sich dann
auf 1 Bureauvorsteher , 1 Bureauassistent für die Kontrolle,
5 Hilfstageskassierer , 5 Ivurtaxerheber , 10 Bureauhilfs¬
kräfte (darunter 7 weibliche ), 1 Bureaudiener.

Im Laufe des Jahres 1910 stellte sich infolge der
wachsenden Unzufriedenheit weiter Kreise die Notwendig¬
keit heraus , eine völlige Umgestaltung der Kurtaxordnung
von 1909 vorzunehmen . Es wurde daher ein Projekt aus¬
gearbeitet , das wesentliche Verbesserungen gegen den
früheren Zustand bringt . Die Hauptänderung -besteht in
der Freistellung der Wahl des Kurfaktors . Es soll dem
Fremden überlassen bleiben , ob er seiner Zahlungspflicht
durch die Lösung eines Kochbrunnen - oder Kurhaus-
Abonnements Genüge leisten will . Neben vielen anderen
Vergünstigungen für die Kurfremden bietet die neue Ord¬
nung auch den Vorteil , daß die Karenzfrist , innerhalb
welcher die Fremden kurtaxfrei bleiben , auf 5 Tage aus¬
gedehnt werden soll . -— Ferner kann der Fremde Karten
auf jede beliebige Zeitdauer lösen , mindestens jedoch für
10 Tage und zwar nach Wunsch Vollkarton oder
Teilkarten.

Zu der nachstehenden Nach Weisung der Rechnungs¬
ergebnisse  ist zu bemerken , daß im Rechnungs¬
jahr 1910 die Erwartungen , welche man an die Kurtaxe
geknüpft , nur zum Teil erfüllt wurden . Die Weniger-
Einnahme aus der Kurtaxe gegen die Etatssumme betrug
28 600 M., aus dem Kochbrunnen 33 800 M., aus Kurhaus-
Abonnements - und Tageskarten 21000 M. und aus Extra¬
veranstaltungen 27 000 M. Ein Einnahmeausfall entstand
ferner aus dem Atelier an der neuen Kolonnade , weil durch
Unterbringung des Kurtaxbureaus die frühere Pacht von

Kurortwesen und Kurtaxe
in geschichtlicher Entwickelung.

(Schluß).
Damals wies man einen Teil der Pachtsumme

einem neu gebildeten Fonds zu , der zur Verschönerung
des Kurortes und zur Verbesserung der Badeeinrich¬
tungen dienen sollte , und befreite wohl zugleich die
Besucher des Ortes von allen Zwangsbeiträgen . Erst
nach der Aufhebung der Spielpacht im Jahre 1872
erhielt Baden -Baden wieder eine Kurtaxe ; sie würde aber
nun lediglich für den Besuch des Konversationshauses
und dessen Umgebung erhoben , bildete also eine rein
privatrechtliohe Leistung .*)

So ist denn auch die moderne öffentlich -rechtliche
Kurtaxe nicht in Baden -Baden , sondern in Karlsbad ent¬
standen . Die besondere Besteuerung der Kurgäste , die
dort um die Wende ' des 15. und 16. Jahrhunderts eingeführt
wurde , hat sich nicht dauernd erhalten . Dagegen pflegte
man im letzten Jahrzehnt des 18. Jahrhunderts die Kurgäste
aufzufordern , sich durch Einzeichnung in ein „ Sprudel¬
buch “ zu einem freiwilligen Beitrage für die Instandhaltung
der Quellen , dem sogen . „ Sprudelgelde “ , zu verpflichten.
Da auf diese Weise wenig einkam , beseitigte man 1795
das Sprudelbuch und führte eine besondere Abgabe der
Kurgäste , eine „Kurtax “ , ein . Es mag den Vermögens¬
verhältnissen der einzelnen Stände in der österreichischen
Bevölkerung speziell auch der schon üblichen Nobilitierung
vermögender Industrieller und Kaufleute entsprochen haben
daß man — nach dem Satze „noblesse oblige “ — Adlige
doppelt so hoch wie Bürgerliche belastete . Die „ Kurtax“
wurde nämlich für erstere auf 2, für letztere auf 1 fl. be¬
messen , Dieser Unterschied wurde erst 1804 beseitigt,
und seit 1810 wird die allmählich erhöhte Abgabe statt als
„Kurtax “ mit dem heute gebräuchlichen Namen „Kur¬
taxe “ bezeichnet.

Unter diesem Namen hat sich die Abgabe von Karls¬
bad aus zunächst nach anderen böhmischen Kurorten,
seit den mittleren Jahrzehnten des 19. Jahrhunderts aber
auch nach den übrigen österreichischen und den Badeorten
des heutigen Deutschen Reiches verbreitet . Einige Ge¬
meinden übertrugen aber den Namen der Abgaoe ' auf
Zahlungen , welche für die Zulassung zu Kureinrichtungon
gefordert worden . Dies war nach dem schon mitgeteilten
in Baden -Baden , sowie namentlich auch in Aachen , Kreuz¬
nach , Nenndorf , Neuenahr , Kissingen Reichenhall und
-— abgesehen von den Jahren 1870 - 1887 •—- auch in Wies¬
baden der Fall ; an diesen Orten brauchten nur solche
Fremden die Kurtaxe zu zahlen, - Welche , sich damit ein

*) Durch die Umzäunung : des Platzes vor dem Konversationa-
hause in den Jahren 1378/79 stieg die Kurtaxe von 49 000 auf 83»00 Mir.,
so daß der Aufwand . Mr die Umzäunung von 24 825 ilk . sehr bald
ersetzt war.

dauerndes Recht auf den Besuch des Kurhauses verschaffen
wollten . Erst neuerdings bestehen in der Mehrzahl der
genannten Kurgemeinden Zwangskurtaxen.

Die übrigen Badeorte führten zwar Zwangskurtaxen
ein , aber nur solche mit sehr niedrigen Tarifen ; die Abgabe
wurde daher ohne weiteres auch von solchen Kurfremden
bezahlt , welche auf die Benutzung von Kurveranstaitungen
z. B . von Kurkonzerten nicht viel Wert legten . Eine be¬
sondere Belastung bildete , diese Abgabe namentlich aus
dem Grunde nicht , weil die große Masse der Besucher den
besitzenden Klassen angehörte und weniger vermögenden
Kranken allgemeine Befreiung gewährt wurde.

In den *60er und 70er Jahren des 19. Jahrhunderts
trat bekanntlich ein gewaltiger Aufschwung des deutschen
Kurortwesens ein , der zum Teil durch die Forstchritte der
Baneologie , zum Teil aber durch die steigende Wohlhaben¬
heit der Bevölkerung , die Erleichterung des Eisenbahn -,
Verkehrs und das Anwachsen der Großstädte hervorgerufen
wurde , das für immer zahlreichere Personen den zeitweiligen
Aufenthalt in Kurorten zu einem notwendigen Bestandteil
prophylaktischer Gesundheitspflege macht . BreiteSchichten
der Bevölkerung bis hinein in die Massen der kleinen Kauf¬
leuts und besseren Handlungsgehilfen , der Volksscliul-
lehrer und mittleren Beamten begannen damals , sich
in immer zunehmenden Zahlen in den Bädern und Sommer¬
frischen einzustellen . Daher stieg sowohl deren Menge wie
die Ziffer der Besucher zahlreicher Kurorte in wunder¬
barer Weise . Gleichzeitig stiegen aber auch sowohl die
hygienischen wie die ästhetischen Anforderungen an die
Kurortgemeinden . Bemüht man sich doch jetzt überall,
die Kurhäuser und sonstige der Kur dienende Bauten
möglichst stilvoll , oft auch mit in die Augen fallendem
Prunke herzustellen und auszustatten . Infolgedessen nahm
sowohl die Zahl der Kurtaxorte wie die Höhe der Kurtaxen
ständig zu . Nicht wenig trug auch dazu bei , daß es dem
Gemeindevorstand in den Kurorten sehr gelegen kam,
mancherlei Ausgaben , welche wie z. B . Wegebauten und
Straßenbeleuchtung sowohl den Fremden wie den Ein¬
heimischen Nutzen bringen , durch erstere , nicht durch
die wahlberechtigten Gemeindebürger bezahlen zu lassen.

Da einige lediglich Erholung suchende Kurfremden
die Leistung der Kurtaxe verweigerten , die Gerichte aber
feststellten , daß den Gemeinden das Recht zur Erhebung
dieser Abgabe fehle , ließen sich die Bade - und Kurorte
durch die Gesetzgebung der Einzelstaaten das Recht zur
Einführung von Zwangskurtaxen verleihen . Zuerst ge¬
schah dies in Preußen 1893 ; dann folgten fast alle größeren
deutschen Bundesstaaten . Infolgedessen ist die Zahl der
Gemeinden , in denen die Abgabe gezahlt werden muß,
schon so groß geworden , daß kur taxfreie Orte und in
ihnen liegende Hotels und Pensionen das Fehlen der Kur¬
taxe in Ihren Reklamen ausdrücklich erwähnen.

Auch in allen zu Österreich gehörigen „ Ländern“
besitzen jetzt auf Grund von diesen erlassener Gesetze

5500 M. nicht mehr einging . An Personalkosten ver¬
brauchte das Kurtaxbureau 12 000 M. mehr . Durch Hinzu¬
rechnung des übernommenen Fehlbetrags aus 1909 von
55 400 M. 'ergibt sich ein Gesamtminus von 183 300 M-,
dem nur die Mehreinnahmen aus der Traubenkur mit
3400 M., aus dem Galakonzert mit 4800 M„ aus dem
Brunnenkontor mit 2000 M. und aus erstatteten Heizkosten
vom Kurhausrestaurationspächter mit 2000 M. gegenüber
stehen , so daß am Jahresschluß ein Fehlbetrag von
170 500 M. verblieb.

Die Einnahmen und Ausgaben im Mark.

Yorwaltungs-
gruppen.

Nach dem Etat

1008 | 1909 | 1910

Wirklich

1903 | 1909 | 1910

A. Allg .Verwalte.
B. Grundbesitz-

Verwaltung
0. Kapital - undSchuld .-Verw.
D. Unterhalt , u.

VergnügungenB. Verschiedenes

86749-
263182.60
103523-
829300—
85500.—

Einnal
91901.50

272541.70
110121.23
963350.-
53-85.57

imen.
95152.50

233631.55
103527.38

1207850-
26138.57

82427.73
246632.52
106295.89
833238.36
90396.57

105264.68
284333.31
273447.53
777311.08
89635.89

90511.91
241699.63
103372.02

1201403.33
42464.60

Gosamt-Einn. 1373160- 1491500.—)1716300.—1359041.07 4529392.541879451.60

A. Allg .Verwaltg.
B. Grundbesitz-

Verwaltung
C. Kapital - und

Sohuld .-Verw.
D. Unterhalt - u.

VergnügungenB. Verschiedenes
P . Adlerbad . . ■

485622.06
224065.79
441590.03
199400.-
22782.12

AnsgE
503838.64
234851.56
456492.39
216825.-
76192.41

iben.
510753.37
219161.05
457683.56
172325-
290682.57
65392.45

488593.11
217269.91
435035.03
256910-56
46425.09

493323.53
220892.51
450440.56
251662.11
170198-40

54449123
219934.79
458005-56
234732.6»
327382 67
65392.45

Gesamt -Ausg. 1373460- 1191500—1716300- l 1585317.lljl849939.30

Für Reklame wurden verausgabt in 1908 und 1910 ja
40 000 M. und in 1909 35 000 M.

Außer einem auch in englischer und französischer
Sprache erschienenen Kurprospekt gab die Kurver¬
waltung folgende Schriften heraus : Wiesbaden als beliebter
Winterkurort und Winteraufenthalt . Wiesbaden als Welt¬
kurstadt . Wiesbaden und seine Heilfaktoren von Dr.
Katzonstoin (1908). Das Kilifta von Wiesbaden von
Dr . Blumenfeld (1907). Wiesbaden and her Thermal
Springs von Dr . Böttcher . Chemische und physikalisch¬
chemische Untersuchung des Kochbrunhens von Dr . Hintz
und Dr . Grünhut (1907). Führer durch .das Kurhaus zu
Wiesbaden . Die maschinellen und heiz technischen Ein¬
richtungen des Kurhauses von Bauinspektor Berlitt,

Die Rentabilität des Badeblattes mit Fremdenlisto ist
aus der folgenden Zusammenstellung der in den Berichts¬
jahren erzielten Reingewinne ersichtlich ; der abgelieferte
Reingewinn belief sich auf 26 864.05 bezw . 26 715.68
bezw . 28 720.99 M.

Rechnungs -Ergebnisse in Mark.
•Jahr. Wirkliche Hinnahme. Wirkliche Ausgabe.

1908 47 430 .— 21823 .77
1909 49910 .— 20540 .99
1910 44790 .— 20935 .22

Von Personal Veränderungen ist zu berichten , daß im
Jahre 1908 Assessor Borgmann die neugeschaffeno und
wiedereingegangene Stelle eines Kurintendanten bekleidete
und daß anstelle des am 17. Februar 1910 verstorbenen
langjährigen Kurinspektors Maeurer Freiherr von Türcke
trat . . . .

die Kurortgemeinden das Recht zur Einführung von
Kurtaxen und haben reichlich davon Gebrauch gemacht.
Dagegen fehlt ihnen diese Befugnis in der Schweiz . An
manchen Plätzen haben dort aber die Wirte Vereine zur
Unterhaltung von Kureinrichtungen gebildet . Wenn sie
aber auf Grund gegenseitiger Vereinbarung den Gästen
Taxen für Ortsverschönorung , Konzerte außerhalb des
Hotels usw . in Rechnung stellen , so entsteht dadurch
keine Zahlungsverpflichtung . Auch kommunale Statuten,
welche Kurtaxen einzuführon suchten , wie z. B . ein in
Davos erlassenes , ermangeln in der Schweiz der Rechts¬
kraft.

Bis vor kurzem gab es außerhalb des deutschen
Sprachgebietes , von den nichtdeutschen Landschaften
Österreich -Ungarns abgesehen , keine Kurtaxen . Schon
die mühseligen Umschreibungen , zu denen die französischen
und englischen Wörterbücher ihre Zuflucht nehmen , um
eine Bzeiehnung für das deutsche Institut zu finden , zeigen,
wie sehr es jenseits der Vogesen und des Kanals als etwas
speziell Deutsches betrachtet wurde . Ganz neuerdings
haben aber auch zwei romanische Staaten sich entschlossen,
ihren Kurortgemeinden die Befugnis zur Einführung von
Kurtaxen zu verleihen.

Frankreich erließ am 13. April 1910 ein Gesetz , durch
welches Gemeinden die Rechte von Quellen - oder Luft¬
kurorten erhalten und dann auch ermächtigt werden können,
von den sie besuchenden Fremden eine Kurtaxe (taxe
de sejour ) zu erheben . Die Einnahmen aus dieser Abgabe
sollen lediglich dazu benutzt werden , die Kurmittel für
die Kranken zu verbessern , den Besuch zu heben sowie
Veranstaltungen zur Verbesserung der Hygiene und zur
Verschönerung des Ortes zu bezahlen.

Dem französischen Beispiel folgte sehr bald Italien.
Es gab am 11. Dezember 1910 solchen Gemeinden , deren
wirstchaftliche Bedeutung im wesentlichen von Wasserheil¬
anstalten oder von ihrem Charakter als Luftkur - oder Bade¬
orten bestimmt wird , das Recht zur Einführung von Kur¬
taxen (tasse di soggiorno ).

Bemerkenswert ist eine Stelle der Motive dieses
italienischen Gesetzes . Sie begründet seine Notwendigkeit
damit , daß die uns beschäftigende Abgabe die Kurort¬
gemeinden Deutschlands und Österreichs befähigt , mehr
Annehmlichkeiten für die Fremden zu schaffen . Auf diese
Art wird die größere Anziehungskraft erklärt , welche
unsere Bäder im Vergleich zu den französischen und
italienischen ausüben.

In der Tat kann die Kurtaxe die Mittel für mancherlei
kommunale Ausgaben liefern , welche die Wiederherstellung
und Kräftigung der Gesundheit der Kurgäste fördern.
Anderseits darf man freilich auch nicht übersehen , daß
holie Kurtaxen auf die Psyche des Kurgasteä und durch
Verminderung der Zahl der Personen , welche die Kurorte
besuchen können , auch auf die Volksgosundheit nicht
gerade günstig wirken.
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